
ilifsbaöfiHT
WöchentlichD«rlag Langgass« 21

„Tagblair -HauS".
SSLlter-Hallc geöffnet von 8 llhr morgen» bl? 8 U»r -öcnd».

ttir beide Ausgaben : 70 Pia . monatlich, M . 2 - vierieijährlich durch den,Verlag
Lanogaffd/l . ohne Bringerlohir M 8.— vieruliähriim durch alle deurjchen Posianstaltem anrichliefflich
Sieileüaeld — BerugS -ÄefteUuugc» nehmen Luff-cdem cnlgegen: m Wiesbaden die Zweialielle B:s-
marckrma 29 iow-.e die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dorttgen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landoricn und im Nheingau die betreffenden Tagdlatt - Träger.

Anzeigen -Annabmr : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Ul>r mittags : iür die Morgen-Ausgabe bis S Uhr nachmittag,

12 Ausgaben. F«rnspr«Ker-Rufr
„Tagblatt -Haus " Nr . 6860 -83.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, anher Sonntags

inr  si - a »!i ». lssrfa für lokale Anreigen im „Arbeitsmarkt " und „Kleiner Anzeiger"ftgggs
Reklamen. Ganze, halbe, dritte! und vterlel Setten, d rchtaufend, mach

»fit die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen imd Plätzen wird keine Bewahr übernommen^

Dienstag » 10. September 1912. Morgen -Kusgabe. Nr. 422. » 60. Jahrgang.

OerNampfumdieTodesstrafe.
Der 31. deutsche Juristenta -g hat sich mit 470 gegen

424 Stimmen , also mit einer verhältnismäßig knappen
Mehrheit , für die Beibehaltung der Todesstrafe ent-
schieden. Daß die Entscheidung derart auf des Messers
Schneide stand, ist sicherlich nicht mit der bekannten
Verleumdung m  erklären , daß, wo drei Juristen sich ver¬
sammeln, vier Meinungen vertreten sind, sondern es
beruht eben darauf , daß es sich bei diesem Streit m
letzter Linie nicht um konkrete, sondern um abstrakte
Begriffe , um Prinzipienfragen handelt , bei denen nicht
Rechenerempel, sondern Gefuhlsmomente den Ausschlag
geben. "War es doch kennzeichnend, daß beide Par¬
teien, sowohl die Anhänger wie die Gegner der Todes¬
strafe, sich auf die Volksstimniung beriefen, die beide für
sich in Anspruch nahmen.

Neue Gründe konnten selbstverständlich von keiner
Seite mehr ins Feld geführt werden, denn die Frage
ist hinreichend erörtert , aber es ist bemerkenswert uno
wohl entscheidend für den endgültigen Ausgang des
Kampfes um die Todesstrafe , daß deren Befürworter
manche ihrer früheren Gründe als unhaltbar aufge-
gsben haben. So den der Abschreckunĝ Der Hallenser
Professor Finger , der neben Kahl die Sache der Todes¬
strafe führte , hat ausdrücklich zugegeben, daß er in der
Unzulänglichkeit der Todesstrafe als Abschreckungs¬
mittel mit deren Gegnern übereinstimme. Wenn diese
aber weiter hervorheben, daß die Todesstrafe deshalb
grundsätzlich zu verwerfen sei, weil sie einen Zweck des
Strafrechts , nämlich die Besserung des Verurteilten,
völlig ausschließe, so haben die Befürworter der Todes¬
strafe nicht ganz mit Unrecht dem entgegengehalten,
daß auch die lebenslängliche Zuchthausstrafe diese
Besserung deshalb ausschließe, weil der Verurteilte
nicht imstande ist, sie praktisch zu betätigen . Auf diesen
Emwand erwidern freilich die Gegner der Todesstrafe
Wie überhaupt diejenigen, welche in erster Reihe den
Humanitätszweck im Strafrecht betonen, daß man unter
Umständen selbst dem zu lebenslänglichen Zuchthaus
Verurteilten die Hoffnung auf einen früheren Erlaß
der Strafe bei entsprechender Bewährung (die freilich
in der Praxis schwer fxstzustellen ist!) lassen sollte. t

Allein das schwerwiegendste Argument , welches die
Gegner der Todesstrafe wie immer so auch auf dem
Juristentage deren Befürwortern entgogenhielten, ist
die Möglichkeit eines Justizirrtums.  Wenn der
Strafrechtslehrer Berner von einer Strafe verlangt,
daß sie „widerruflich und so weit als möglich wieder
gut zu machen sein" soll, so fällt die Todesstrafe jeden¬
falls nicht hierunter . Es ist erwidert worden, daß man
auch dem unschuldig mit Zuchthaus oder mit Gefäng¬
nis Bestraften den Verlust , den er an seiner Freiheit,
an seinem Lebensglück und oft genug auch an seiner
Lebenskraft erlitten hat , nicht wieder erstatten kann.
Aber es ist doch immerhin eine Rehabilitierung , zu der
ja jetzt auck eine materielle Entschädigung getreten ist,
möglich, während der Tote nicht wieder lebendig zu
machen ist. Nun haben freilich die Befürworter der
Todesstrafe gemeint, daß Wohl Jüstizirrtümer , nicht
aber Justiz morde  seit langer . Zeit vorgekommen

seien, aber die Möglichkeit eines tzüstlzmordes haben
auch sie nicht völlig in Abrede zu stellen vermocht.

Wenn sich die Mehrheit des Juristentages trotz dieser
gewichtigen Gegengründe für die Bei b e Haltung
der Todesstrafe aussprach, so scheint es fast, als ob den
Ausschlag öabei die Annahme gegeben habe, daß dies
der V o I ks st i m m u n g entspreche. , Ob das wirklich
Mtrifft , wird schwer zu entscheiden sem, aber es kann
jedenfalls festgestellt werden, daß die Volksstimmung
auf dem Juristentage sich einigermaßen zuungunsten
der Todesstrafe gewandelt hat , denn die jetzige Mehr¬
heit für ihre Beibehaltung war schon erheblich geringer
als die auf dem letzten Juristentage in Danzig : Auch
ist ja in der zur Annahme gelangten Resolution Kahl
ausdrücklich betont worden, daß die Todesstrafe auf die
schwersten Fälle von Mord und Hochverrat zu beschrän¬
ken, nicht als absolute Strafe anzudrohen und daß ihre
Abschaffung für den Zeitpunkt vorzubehalten sei, in
welchem sich die zweifelsfreie und allgemeine Rechts¬
überzeugung  von ihrer Entbehrlichkeit geoildet
haben werde. . .. ,

Man erficht hieraus , daß die Befürworter der Todes¬
strafe sich bereits allmählich den Gegnern näherii.
Jedenfalls werden auch die letzteren darüber nicht im
Zweifel sein können, daß die Abschaffung der Todes-
strafe bei der bevorstehenden Strafrechtsreform
nicht durcbzusetzen wäre , und daß angesichts des ent¬
schiedenen Widerstandes der Verbündeten Regierungen
gegen' diese Forderung leicht die ganze Strafrechts¬
reform dadurch gefährdet werden könnte, wie ja schon
bei der Schaffung unseres Strafrechts dies an jener
heißumstrittenen Frage zu scheitern drohte. Tie Gegner
der Todesstrafe werden deshalb gut daran tun , ihre
Bemühungen auf einen allmählichen Abba  u
der Todesstrafe zu richten, vor allem auf die Beseift-
oiuwg der sinnwidrigen absoluten Todesstrafe für alle
Fälle sowie auf eine Einschränkung ihrer Anwendung,
also vor allem darauf . daß neben der Todesstrafe ' in
gewissen Fällen wahlweise auch auf Freiheitsstrafe er¬
kannt werden kann. Bei diesen Bemühungen dürften,
sich die Gegner der Todesstrafe vielleicht mft den meisten
oder wenigstens mit vielen ihrer Befürworter zu-
sammenflnden. Dr . für . P.

Der deutsch-brasilianische Tag.
H . Berlin , 8. September.

Die deutsche Auswanderung hat nachgelassen. Glück¬
licherweise. Wir können heute infolge unserer industriellen
Entwickelung den gesamten Bevölkerungszuwachs im Lande
ernähren . Außerdem haben wir zurzeit noch Land, wo wir
unser Fleisch und Blut hinschicken könnten, ohne daß unsere
Rationalität verloren ginge. Unsere Kolonien können leider
nur außerordentlich wenig Weiße aufnehmen . Immerhin
sind es doch noch immer etliche Zehntausende, die wir im
Jahre abgeben. Es gibt nun Mal Menschen, denen das freie,
ungezwungene Abenteurerleben in den Kolonien mehr behagt
als das Tun und Treiben in der Heimat , wo eng im Baume
sich die Dinge stoßen.

Das Land aber, auf das so ziemlich am frühesten sich die
Blicke der deutschen Auswanderer hingelcnkt haben, ist Brasi¬
lien, Schon 1825 wurde hier eine deutsche Kolonie gegründet.

In den folgenden Jahrzehnten war Südbrasilien ein ziemlich
starker Anziehungspunkt für die Deutschen, denen die Hermat
zu eng war . Leider hat dann die preußische Regierung 180«
mit ihrem unseligen v. d. Hehdtschen Reskript die AuAvand,.-
rung nach Brasilien verboten, weil in einer Kolonie sich Mitz-
stände ergeben hatten . Infolgedessen sahen sich die Deutschen,
von denen gerade nach 1843 eine sehr tüchtige Schicht sich jen¬
seits des Wassers eine neue Heimat suchen wollte, gezwungen,
nur den Norden Amerikas aufzusuchen. Später hat dann die
preußische Regierung ihren schweren Fehler eingesehen und
das Reskript aufgehoben. Ohne dies wäre vielleicht heute em
aroßer Teil der brasilianischen Südstaaten deutsch. Denn das
ist das Günstige an der brasilianischen Besiedelung, daß unsere
Landsleute deutsch bleiben.  Sie werden zwar Brust-
lianer , im vollen Sinne Anhänger ihrer neuen Hermat. Aber
sie behalten ihre Muttersprache , sie vermischen sich nicht mit
den -Eingeborenen , ja es dauert sogar recht lange, bis sie die
Landessprache lernen.

Gerade in den letzten Jahren hat die Auswanderung nach
Brasilien sich wieder etwas belebt. In Hamburg hat sich dre
hanseatische Kolonisationsgesellschaft für Brasilien gebildet;
der bekannte Verlagsbüchhändler X>r. Hermann Meyer be¬
siedelt drüben Reu-Württemberg , auch die brasilianische Regie¬
rung schickt eifrig Agenten nach Deutschland, Leute hinüber
zu holen. Zurzeit gibt es gegen 4- bis 500 000 Deutsche m
Brasilien , das übrigens keinen Einheitsstaat bildet, wie viele
glauben , sondern einen Bund von 19 Staaten . Dabei ftehen
unsere Stammesgenossen in sehr regem Verkehr mit ihrer
Heimat.

Um den Auswanderungsgedanken zu kräftigen .und me
Beziehungen zwischen Deutschland und Brasilien zu stärken,
hatte man soeben in Berlin einen deutsch-brasilianischen Tag
einberufen , der sich eines guten Besuches erfreute . Mehrere
Hundert Personen hatten sich eingefunden : ältere Leute, die
drüben sich ein Vermögen erworben und nun ihre alten Tage
in Deutschland verleben -2 - andere , die häufig mal herüber«
kommen, ihre Verwandten zu besuchen — ja selbst solche, deren
Großeltern übers Wasser gegangen und da die Gelegenbmt
benutzten, zum erstenmal einen Blick in die Heimat ihrer Vor¬
fahren zu tun . Um diese berum gruppierten sich deutsche
Kaufleute , die lediglichj Handelsinteressen mit Brasilien ver¬
knüpfen, oder Volkswirtschaftler und Intellektuelle , die ihren
Blick erweitern wollten.

Die Leute wollten Berlin kennen lernen . Mit offenem
Auge prüften sie, was sie etwa für ihre brasilianische Heimat
lernen könnten. Das ausgedehnte Mieiskasernensystem gefiel
ihnen dabei allerdings recht wenig, während sie sonst natürlich
des Lobes voll waren . Im Mittelpunkt der Tagung standen
aber die Vorträge . Da wurde zunächst verhandelt über die
Besserung der Handelsbeziehungen zwischen Deutschland und
Brasilien . Brasilien genießt , von den Vereinigten Staaten
Nordamerikas ' Vorzugszölle und gewährt ihm solche. Wir
haben leider nichts getan, diese Verbindung zu durchkreuzen,
sondern durch den erhöhten Kaffeezoll unsere Beziehungen
noch erschwert. Für die Monroedoktrin - schwärmt Brasilien
sehr wenig. Diese wird ihm vielmehr von Nordamerika auf-
gezwungen.

Noch eingehender wurde über die Auswanderung debat¬
tiert . Man hörte da allerlei Stimmen , auch kritische. Es
traf sich gut, daß zwei Vertreter von deutsch-brasilianischen
Farmerverbänden zugegen waren und das Wort ergriffen,
Diese konnten aus eigener Anschauung die Bedingungen
schildern, unter denen drüben das Land vergeben wird und
bebaut werden muß . Da hörte man aber nur eine Stimme . .
Die Zeitungsnachrichten , die die Verhältnisse ungünstig schil-

Rachdruck Verbote«.'

Wartburgfragen.
Bon Erich Kölner.

Auch Leute, dm allen romantischen Gefühlsduseleien ab¬
hold sind, kennen und lieben die Wartburg . Und die Mit¬
teilung , die vor einigen Wochen durch die Presse ging, die
Mitteilung , daß auf der Wartburg gebaut werden solle, hat
varum mehr Besorgnis hervorgerufen , als wohl je irgend eme
baulich- Frage . Man wußte nichts Näheres , man wußte nur.
daß gebaut werden solle, und man war von vornherein miß¬
trauisch und besorgt. Man erfuhr dann zwar schließlich, daß
es sich gar nicht um die Wartburg selbst handele, sondern nur
um die Wartburgwirtschaft . Aber auch dieser Gaschof mit
seinen engen winkeligen Räumen , seinen Butzenscheiben und
seinen Stammtischen voll von berühmten Namen, ist so vielen
Hunderttausend Deutschen ans Herz gewachsen, daß sein
Schicksal allgemein interessierte . Das Oberhofmarschallamt in
Weimar , dem die Wartburg untersteht , tat daher sehr recht
daran , in einer Besprechung auf der Wartburg selbst einigen
Vertretern der Presse Gelegenheit zu geben,, sich selbst über
die schwebenden Fragen zu orientieren ..

Daß die vorhandenen Räume und insbesondere die Wirt¬
schaftsgebäude, Küche und Keller, den Ansprüchen unserer
Tage nicht mehr genügen, erkannte man auf dem Rundgang
sehr bald. Der jetzige Gasthof ist vor 50 Jabren erbaut wor¬
den, als jedes Jahr ein paar Hundert Besucher auf die Burg
kamen. Heute kommt die Zahl nahe an Hunderttausend heran.
Gewiß ist inzwischen immer wieder ein Stück an das erste Ge-
häude angeflickt worden, aber trotzdem sind die vorbandenen

Gebäude, abgesehen davon, daß der Gesamteindruck durchaus
unharmonisch und unkünstlerisch ist, gänzlich unzulänglich.
Seit Jahren beschäftigte man sich mit der Lösung der Unter-
kunftsfrage , und man sah bei der Konferenz aus den zahl¬
reichen Entwürfen Bodo Ebhardts , wie oft der Architekt vcr-
geblich um diese Lösung gerungen hat . Denn zwei Hinder¬
nisse stellten sich ihm stets in den Weg: . Jedes Eckchen des
Felsplareaus , auf dem der Gasthof steht, ist so völlig bebaut,
daß eine Vergrößerung der Gebäude durch Erweiterung des
Grundrisses nicht mehr möglich ist. An eine Vergrößerung
durch Aufsetzen eines Stockwerkes aber war erst recht nicht zu
denken, weil dann die Gefahr bestand, daß der Gasthof sich
allzusehr in den Gesichtskreis drängen und den Eindruck der
Burg selbst empfindlich beeinträchtigen würde.

Die Lösung, die man jetzt für diese Schwierigkeiten ge¬
funden hat , ist recht kostspielig, aber ebenso originell wie ein-
fach. Das Felsplateau wird in einer Höhe von 5 Meter ab¬
getragen, so daß eine erheblich größere Grundfläche gewonnen
wird. Das neue Haus wird 1 Meter höher als das alte und
bleibt trotzdem mit dem Dach 4 Meter unter dem jetzigen
Niveau. Es wird erheblich mehr Raum gewonnen, die Wir¬
kung der Wartburg aber wird nicht nur nicht beeinträchtigt,
sondern sogar noch freier und imposanter werden. Die Ent¬
würfe , die man uns zeigte, lassen erkennen, daß der Architekt
gewillt ist, jede,aufdringliche Architektur zu vermeiden, die im
Gesamtbilde der Thüringischen Landschaft stören könnte. D -e
äußeren Formen des Entwurfs , der zur Ausführung bestimmt
ist, sind ganz einfach und schmucklos und meist im Charakter
thüringischer Bauten aus dem 16. Jahrhundert gehalten.
Das Obergeschoß wird ein schlichter Fachwerkbau.

Wir sind bei Neubauten dieser Art oft schon enttäuscht

worden und es wäre vielleicht verfrüht , sich unbedingt darauf
zu verlassen, daß die angenehmen Erwartungen ungekürzt er-
füllt werden, die diese Vorbesprechung und Entwürfe geweckt
haben. Aber schließlich wissen der Bauherr und der Architekt,
mit wie großem Interesse die Öffentlichkeit diese Arbeit ver¬
folgt. Und daß der gute Wille ebenso wie das Können vor¬
handen sind, davon kann man überzeugt sein. Und die Wart¬
burg verdient es wahrlich, daß ihre Schönheit vor jeder Beein¬
trächtigung bewahrt bleibt. Wir , die wir an dieser Konferenz
teilgenommen haben, wissen das vielleicht noch bester als die
anderen Besucher. Denn wir sahen auch die Räume , die sonst
der Öffentlichkeit verschlossen bleiben, und wir sahen sie in
einer Stunde , die eine Fülle eigenartigster Schönheit über sie
ergoß. In später Abendstunde zoi;en wir , ein Dutzend Männ¬
lein, unter der Führung des Oberburghauptmanns von Kra-
nach durch das tiefe Dunkel der Nacht in die Burg ein. Hoch
am Turm flamnite das Kreuz der Wartburg in die Nacht hin-
aus , als wollte es mit seinem Glanz die Sternenpracht be¬
schämen. In den Kaminen der Kemenate der heiligen Elisa¬
beth und im Landgrafensaal war Reisig aufgeschichtet unt
sandte züngelnde Flammen empor. Die reiche Mosaikorna-
mentierung der Kemenate, deren grelle Buntheit im Tageslicht
das Auge oft verletzt, leuchtete jetzt in einem überirdischen
seltsam abgedämpften Glanz . In den Wandgemälden
Schwinds lockten die verwehenden Lichter die Figuren in greif¬
barer Lebendigkeit beraus . Aus der Sängerlaube gnoll ern
volles elektrisches Licht, das zwischen den Säulen des Sanger-
saales müde verglomm. Und als wir durch die Hofe schritten,
glitten zwischen den Wehrgängen und von den Mauern her
gespenstige Schatten auf uns zu, in denen die Geisier ver¬
gangener Tage lebendia aewordeii zu sein schienen.
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Lern, sind gefärbt . Natürlich ist auch unter jenem südlichen
Himmel bei fruchtbarstem Boden und schönstem Klima nicht
alles Gold, was glänzt . Wer da glaubt , er könne sein Glück
machen ohne große Mühe , ist auf - dem Holzwege. Arbeiten
mutz man , noch mehr, als in der Heimat . Auch mutz man auf
liebe alte Gewohnheiten verzichten, sich in ganz fremde Sitten
und Gebräuche einarbeiten , vielfach ein einsames und
nüchternes Leben führen . Aber man kann es recht bald, ver¬
hältnismäßig viel früher als in Deutschland, zu einer durch¬
aus gesicherten Existenz bringen . Man braucht sogar nicht
.einmal viel Geld mitzunehmen , wenn das natürlich auch kein
schaden ist. Aber man bekommt Land noch ohne Anzahlung
und braucht erst nach einer Reihe von Jahren eine Pacht zu
entrichten.

Die Hauptsache ist, daß man sich genau nach den Verhält¬
nissen erkundigt, ehe man den Fuß auf das Auswandererschiff
setzt. Auch die Frauen müssen eine gewisse Neigung zu dem
ungebundenen Leben in einer anfangs einsamen, aber schönen
Natur haben . Sonst kommt cS dahin, daß die Frauen ent¬
täuscht ihren Männern so lange in den Ohren liegen, bis
drüben die Bude wieder verkauft wird . In Berlin besteht eine
deutsch-südamerikanische Gesellschaft, Buchowstraße 97, die
berufsmäßig über alle Fragen Auskunft gibt und die Dinge
nicht schönfärbt. Dort sind auch die Adressen der beiden
Farmcrverbände bekannt.

Es ist viel wert , wenn wir unsere Auswanderung nicht
in der ganzen Welt verzetteln  lassen , und wenn wir in
Südbrasilien ein gewisses deutsches Kolontsations z e n t r u m
schaffen. . Vorläufig sind die brasilianischen Staaten noch nicht
mißtrauisch. Sie wissen noch die deutschen Einwanderer zu
schätzen und in der deutschen Kultur sehen sie eine erhebliche
Bereicherung der lateinisch-portugiesischen Oberflächlichkeit.

Deutsches Reich.
* Zur Erntefchätzung in Preußen heißt es in den Vorbe-

MerLrngen der „Statistischen Korrespondenz" : Die diesmalige
mit der Saatenstandsstatistik verbundene Vorschätzung der
Ernteerträge traf angesichts der für deren Einbringung in
diesem Fähre besonders «ungünstigen Wetterlage auf Schwie¬
rigkeiten. Wenn trotzdem aus 4346 Berichtsbezirken Angaben
vorliegen, so ist dies ein Zeichen, wie stark man in den Kreisen
der Produzenten sich der Notwendigkeit bewußt ist, aus der
Einzelbeobachtung gegründete Schätzungen anzustellen, um
damit die größtmögliche Sicherheit in der Beurteilung der zu
erwartenden Ernte zu erreichen. Entschieden muß der ver¬
einzelt hervovgetretenxn Meinung entgegengetreten werden,
als würde die amtliche Berichterstattung von irgendwelcher
Seite in einheitlichem Sinne beeinflußt . 6000 Vertrauens¬
männer , die ihr Amt nach bestem Wissen und Gewissen ver¬
treten , lassen sich nicht zu unsachlichen Urteilen bestimmen,
ohne daß die Öffentlichkeit davon Kenntnis erhält.

* Bayern und der Schutz der Arbeitswilligen . Auf die
Anfrage des sozialdemokratischen Abgeordneten Br . Süßheim
in der Sitzung der Kammer , ob wirtlich Bayern beim Burcdes-
rat den Antrag auf Verschärfung der gesetzlichen Bestimmun¬
gen über den Schutz der Arbeitswilligen gestellt hat , erklärte
der Justizminister nach der Sitzung , daß Bayern einen solchen
Schritt weder getan hat , noch ihn beabsichtige.

— Die Ausdehnung des Hansabundcs . Die Fortentwick¬
lung des Hansabundes hat auch in den Sommermonaten er¬
freuliche Fortschritte gemacht. In kleinen und mittleren
Städten ist die Mitgliederzahl erfreulich im Wachsen. In 26
neuen Orten sind Vertrauensmänner gewonnen worden, eine
Ortsgruppe wurde neu gegründet . 21 große Verbände der
Industrie , des Handwerks und der Angestellten, darunter der
Verband -der Fischindustriellen Deutschlands, der Arbeitgeber-
Verband Flensburg , der BaugewerbevevbaNd in Gvünberg,
der Verein Deutscher Militäreffekten -Fabrikanten , die Ge¬
nossenschaft für Handel und Industrie in Apolda, der Zweig-
verein Hütte der Deutschen Techniker in Danzig , der Verband
Deutscher Parfümerie -Fabrikanten u . a. in. sind dem Hansa¬
bund neuerdings korporativ beigctreten.

* Internationaler Kongreß für Geburtshilfe . Der unter
dem Protektorat der Kaiserin stehende 6. internationale Kon¬
greß für Geburtshilfe und Gynäkologie wurde gestern vor¬
mittag im Herrenhaus zu Berlin unter Teilnahme von 400
bedeutenden Frauenärzten aus 22 Kulturländern eröffnet.

sh. Der 8. Deutsche Monistentag trat in Magdeburg zu
seiner 6. Hauptversammlung zusammen, die fick» zunächst mit
internen Angelegenheiten befaßte. Daun beschäftigte sich die
Versammlung mit einer Reihe von Anträgen , die sichu. a . auf
die Abschaffung bezw. Abänderung der Eidesformel, die Ein¬
führung von Gesundheitsattesten vor Eingehung der Ehe und

die wissenschaftliche Betätigung der Mitglieder bezogen. Ilm
die Ideen des Deutschen Monistenbundes nach außen hin zu
propagieren, fanden zwei große öffentliche Versammlungen
statt. In der ersten konzentrier«« sich das allgemeine Interesse
nach einem Vortrage von Rudolf Gottscheid (Wien) über
„MomSmus und Politik" auf die Ausführungen des Vor¬
kämpfers der Monistechewegung Geheimrats Professor Ostwald
(Leipzig) , der über Monismus und Kultur sprach. Das allge¬
meine Interesse des Kongresses konzentrierte sich auf das Er¬
scheinen einer Dame am Vortragstrsche. Frau Grete Meisel-
Heß (Berlin ) , die bekannte Verfasserin der sozialpolitischen
Studie „Die sexuelle Krise" und des vielbesprochenenRomans
^Die Intellektuellen " verbreitete sich über das interessante
Thema „Der Monismus und die Frauen ". Es folgte ein
Vortrag des bekannten sozialdemokratischenRevisionisten unv
Geschichtsforscksirs Ort Max Dta uren ,h % eHer (Berlin)
über Monismus und Erziehung. Im Anschluß an die Tagung
begaben sich die Teilnehmer am Sonntagnachmittag in einem
Sonderzuge nach Halberstadt, der früheren protestantischen
Hochschule in Braunschweig, wo der ehemalige Dominikaner
Giordano Bruno eine Zeitlcmg weilte und mehrere Schriften
verfaßte. Im Rahmen einer „Giordano-Bruno -Feier " wurde
eine Gedenktafel für Giordano Bruno angebracht und in einer
Festrede feierte Or . Gramzow (Berlin ) Grordano Bruno als
den ersten modernen Menschen.

Heer und Flotte.
# Eine besondere Herbstausgabc der Rangliste . Die sehr

umfangreichen militärischen Personalveränderungen , die auS
Anlaß der Hoeresvorlage und der Herbst-Neuformationen am
letzten Kaisermanövertage veröffentlicht werden, sowie die
weitgehende Neugliederung des Heeres machen die Ausgabe
einer neuen Rangliste notwendig. Diese Herbftausgabe der
„Rangliste der Königlich Preußischen Armee und des 13.
(Königlich Württembergischen) Armeekorps für 1812" wird mit
dem 10. Oktober abgeschlossenwerden und nur den aktiven
Stand des Offizierkorps und die DienstaltevAisten der
Generale und Stabsoffiziere umfassen. Ferner erhält sie einen
Anhang, der das Reichsmilitärgericht , die Marineinfanterie,
die Kaiserlichen Schutztruppen und die Gendarmerieibrigade
in Elsaß -Lothringen enthält sowie eine Anlage mit einer
Wersicht über die Bezirkskommandos 1 bis 6 Berlin , die in
diesem Sommer eine Umorganisation erfahren haben. Die
Redaktion liegt in der Hand der vom Kriegsministerium
ressortierenden Geheimen Kriegskanzlei , die unlängst in dem
Major von der Mülbe vom Franz -Regiment einen neuen
Vorsteher erhalten hat . Die Rangliste wird gegen Ende
Oktober im Buchhandel allgemein käuflich sein.

Die japanische Studienksmmission , die, wie gemeldet, in
Berlin eintraf , wird mit Genehmigung des Kaisers an den
Diviswns - und Korpsmanövern des zehnten Armeekorps teil¬
nehmen. Die Herren werden dem Stabe der zehnten Division
zugeteilt werden. Von Anfang Oktober ab werden sie sodann
eine Reihe von Truppen , Bildungsanstalten und militärischen
Einrichtungen besichtigen.

Richtigstellung einer englischen Tcndenzmeldung . Zu der
Meldung eines englischen Blattes , daß ein deutsches
Kanonenboot  namens „Zeitung " in den Gewässern der
Sheatlandinselu sich gezeigt habe, stellt der „Lokal-
Anzeiger" fest, daß es sich um den deutschen Fischerei-
kreuzer „Ziethen"  handelt . Es ist erstaunlich, daß in
England , dem Lande mit der entwickelten Seefischerei, es
ganz fremd ist, daß der Heringszug  bei den Sheatland-
inseln anfängt , daß also die Fischereifahrzeuge  oer
beteiligten Nationen ebenso wie die Fischer sich dorthin begeben
müssen, um ihre Aufgabe zu erfüllen . Bis der Heringszug
kommt, wird gewartet und bei der Unwirtlichkeit der dortigen
Meeresgegend kann dem Fischereikreuzer cs wohl nicht ver¬
dacht werden, wenn er ab und zu auch einen Hafen aufsucht.

Rolomales.
Für die deutsche Expedition nach den neuen Kongogebieten

wird das Reichskolonialamt im Reichstag einen Nachtrags¬
etat in Höhe von 600 000 M. einbringen . Diese Nachirags-
forderung wird dem Reichstag bei seinem Wiederzusammen¬
tritt vorliegen, gleichzeitig wird ihm das Protokoll über die
Berner Konferenz, die die Bedingungen für die Grenzfest-
stcllung festsetzte, zugehen. Ein Teil der GrcnKkommission
hat bereits die Ausreise angetreten.

Ausland.
Österreich-Ungarn

Ausweisung einer serbischen Offizierskommission.
Belgrad,  9 . September . Die ungarische Behörde hat eine
zum Ankauf von Pferden nach Südungarn entsandte serbische
Offizierskommission in der vergangenen Woche ausgcwiesen,
weil sie von der Anwesenheit der serbischen Offiziere au«
ungarischein Bodou nicht vorher auf diplomatischem Wege ve: -

Nus RunK und Leben.
0 . K. Ein Bruchstück von Raffaels Erstlingswerk entdeckt.

Deutschem Gelehrtenscharfsinn ist es gelungen, von einem
bisher verloren geglaubten Jugendwer ! Raffals einige Bruch¬
stücke aufzufinden und so neues Licht auf die bisher noch
ziemlich im Dunkel liegende Jugendentwickelung des Meisters
zu Wersen. Die Entdeckung Oskar Fischels, von der er kürz¬
lich im Jahrbuch der preußischen Kunstsammlungen Mit¬
teilung machte, hat jetzt durch eine Untersuchung des italieni¬
schen Generaldirektors der Künste Corrade Ricci eine volle
Bestätigung gefunden. Es handelt sich um ein kleines Bild
in der Galerie Tesio zu Breccia, das bisher dem Timoteo Viti
zugeschrieben wurde , über dessen Herkunft jedoch nichts Siche¬
res bekannt war . Das 33:22 Zeuiiineter messende Bild stellt
einen Engel mit blondem, gelöstem, über die Schultern
wollendem Haar mit weißem Kleid und rotem, goldverziertcn
Mantel dar . Zu den Seiten des Kopses war zu bemerken, daß
die Einzelheiten des Grundes übermalt waren . Fischei fand
nun , daß in dem kleinen Bild ein Bruchstück aus der großen
Krönung des heiligen Nikolaus von Toleniino vorlag, der
ersten Altarkomposition, die Raffael gemeinsam mir
Evangelista zu malen sich verpflichtet hat . Das große Original
hat eine interessante Geschrchtc. Die Kirche S . Agostino in
Cittüdi Castello, in der es sich befand, stürzte im Jahre 1789
bei einem Erdbeben ein. und um die Kirche wieder aufbauen
zu können, verkaufte man das Bild, nachdem eine Kopie für
den wiederhergestellten Altar gemacht war . Raffaels Werk ge¬
langte schließlich in den Besitz des Papstes Pius IV ., der den
oberen Teil , der schwer beschädigt war , in Stücke zerschneiden
und die Figuren Gottvaters , der Maria und Augustins als
Einzelbilder Herrichten- ließ. Bei der Plünderung des päpst¬
lichen Palastes durch die französische Revolutionsarmee im
Jahre 1796 fielen auch diese Bilder der Beutegier dex Ein¬
dringlinge zum Opfer . Ein Bruchstück hat . Fische! im

Neapeler Museum uachgewiescn, ein zweites in der Galerie
von Brescia , und eben dieses letztere ist es, durch dessen Un¬
tersuchung die Annahmen des deutschen Gelehrten so glänzend
bestätigt wurden . Corrado Ricci beschloß gemeinsam mit
Luigi Cavenaghi , dem bekannten Restaurator von Leonardos
Abendmahl, nachdem sie bei ihrem Besuch in Brescia arn letz¬
ten Dienstag das Bild geprüft hatten , sofort einen ent¬
scheidendenVersuch öorzunehmeu , um zu sehen, ob unter der
Übermalung das Bild Raffaels zum Vorschein kommen
würde. Cavenaghi überging die Tafel mit einem Läppchen,
das in eine besondere Mischung getaucht war , und nachdem so
die Übermalung entfernt war , erschien in der Tat vor den
Augen der Beobachter der Origiualgruud des Bildchens, rechts
der grüne Flügel des Engels und die Linien des Triumph¬
bogens, der ursprünglich den Hintergrund auf dem großen
durch die Kopie bekannten Original gebildet hatte , und links
ein Teil von einem Buch. Damit war jeder Zweifel behoben,
daß die Rekonstruktion Fischels richtig ist und daß hier wirk¬
lich ein Werk von der Hand Raffaels aus - seiner ersten Zeit
vorliegt. Die Entdeckung erregt in italienischen Kunstkreiseu
das lebhafteste Interesse.

* Johannes Trojans Humor . Neulich wurde berichtet,
daß Johannes Trojan von der fröhlichen Gesellschaft der
„Winkler ", der glücklichen„Gemeinde Winkel" in Chemnitz
zum „Ehrenbürger " ernannt worden ist. In einem humor¬
vollen Brief an den Schultheiß der Gemeinde Winkel hat nun
Trojan von seinem Wohnsitz aus „Warnemünde am mecklen¬
burgischen Ostseestrande" mitgeteilt , daß ihn die Nachricht von
der Verleihung des Ehrenbürgerrechis der „angesehenen und
festbegründeten Gemeinde Winkel im Sachsenland " mit be¬
rechtigtem Stolze erfüllt hat , und daß das Abzeichen der
„Winkler", das niedliche goldene „Winkel-Maß ", das „am
Bauche zu tragen " ist, bei ihm fortan gut geborgen sein werde.
Der „jüngste" Ehrenbürger der Gemeinde Winkel schließt mit
der launigen Ankündigung, er werde demnächst zu — Fuß

äjrcuslirg , 10 . September it -M ._ l-lt»  ,
ständigt worden sei. Die von der serbischen Regierung ein¬
geleitete Untersuchung ergab, daß die üderreichuntz des be¬
treffenden Schriftstücks in Wien durch die Nachlässigkeit des
dortigen serbischen Geschäftsträgers unterblieben ist, weshalb
dieser Beamte -abberufen werden soll.

Schweiz.
Warum Kaiser Wilhelm keine Orden verlieh. Bern,

8. September . Der Ordensregen , der anläßlich der Anwesen^
heit des Kaisers bei den Schweizer Manövern aus zahlreiche
Personen herniedergegangen ist, hat, wie vielfach ausgefallen
ist, keine Schweizer Offiziere und Beamten  getroffem
Die schweizerischeBundesverfassung verfügt , daß kein eid¬
genössischer Beamter oder Offizier einen Orden annehmen
darf . Diese Gesetzesbestimmung war im Lauf der Fahre halb
in Vergessenheit geraten , und viele Schweizer Offiziere und
auch eine Anzahl Beamte waren im Besitz ausländische«
Orden . Im Jahre 1903 richtete der Schweizer BundeSrat
eine Umfrage an alle Offiziere und Beamten , ob sie Inhaber
fremder Orden oder ähnlicher Auszeichnungen seien. Mit
dieser Umfrage war zugleich die Aufforderung verbunden , die
Orden zurückzugeben. Diesem Gebot, das sich auf das Gesetz
stützte, wurde von den meisten Offizieren und Beamten Folge
geleistet, und die wenigen, die sich weigerten , ihre Orden ab¬
zulegen, mußten den Dienst quittieren . So legte zum Bei¬
spiel der Nationalrat Ador, der damals Vertreter des Kantons
Gens und Vizepräsident des Nationalrats war , lieber seine
Ämter nieder, als daß er seine Orden zurückgegeben hätte.
Seit dieser Zeit besitzt kein Schweizer Beamter oder Offizier
einen fremden Orden . Die Schweiz selbst verleiht keim«
Orden.

Frankreich.
Eine neue Postbampferlinie . Paris,  0 . September.

Ein amtliches Dekret kündet die Eröffnung einer neuen Post¬
dampferlinie nach dem belgischen Kongo  an.

Auflösung des Lehrersyndikats . Lille,  9 . September.
Das hiesige Lchrershndikat hat beschlossen, sich gemäß
ministerieller Anordnung aufzulösen.

Tnglanv»
Ein weitgehender sozialistischer Antrag . London,

8. September . Auf dem Kongreß der Arbeiter -Verbände stellte
der Delegierte Smith den Antrag , den Ackerbau, die Mine¬
ralien , Gruben , Eisenbahnen und Kanäle zu verstaatlicheil.
Der Antrag wurde mit großer Mehrheit angenommen,

Spanien.
Der Generalresident für Marokko. Madrid,  9 . Sepsi

Die hiesigen Blätter berichten vor« der bevorstehenden Er¬
nennung des Generals A l f a n zum Generalresidenten von
Spanisch-Marokko. Die spanischen Truppen wenden dem¬
nächst in Tetuan einrücken, sobald das franzöfisch-spanischs
Abkommen unterzeichnet sein wird.

Rußland.
Neue Masscnllusweisungen von Inden . Petersburg,

7. September . Bon neuen Massenausweisungen von Juden
wird jetzt aus Kursk gemeldet. So sind dort allein während
der letzten zwei Monate über sechzig jüdische Familien der
Ausweisung verfallen und zweihundert jüdischen Familien , die
schon auf der Projkriptionsliste stehen, droht das gleiche,
Schicksal.

Italien.
Pius X . gegen die „böse" Presse. Rom,  7 , September.

Jn einem Schreiben, das Papst Pius X . an den Kardinal¬
staatssekretär Merry bei Val gerichtet hat , nimmt er scharfe
Stellung gegen die Presse, die nicht energisch genüg bekämpft
werden könne. Die Presse verwirre die göttliche und geselle
schaftliche Ordnung und vergifte durch ihre Maßlosigkeit die
gesunden Gefühle des Volkes.

China.
Meuterei . Kul -dscha , 8. September . Einige Truppen¬

teile weigern sich, sich an der Unterwerfung der Mongolen zu
beteiligen und befolgen nicht den Befehl ihrer Vorgesetzten,
die Waffen abzuliefern.

Iapan.
Die militärischen Aufwendungen . Tokio,  8 . September.

Der Vorschlag, die Truppen in Korea um zwei Divisionen zu
vermehre«:, begegnet starkem Widerspruch, auch innerhalb
des Kabinetts . Einmal hält man ihn für unnötig,  beson.
ders mit Rücksicht auf die freundliche«: Beziehungen zu Ruß¬
land, wo die Truppenvermehrung mißverstanden werden
könnte, sodann weist man darauf hin, daß das Budget für
1913 keine erhöhten Ausgaben für Heer und Flotte tragen
könnte. Für die Marine werden dreizehn  große Einheiten

oder auf dem Luftschiff nach Chemnitz kommen, um am Ge-
n:cindestamuniich sein Gla -5 aufs Wohl der feuchtfröhlichen
Winkler zu leere«:.

* Die Gesellschaft für deutsche Bolksfestspicle hat in den
Räume «: des .Kammerspielhauses zu Berlin ihre Hauptver-
sammlung abgehalten. Durch Vermittlung der Gesellschaft ist
es ermöglicht worden, in verschiedenen Landesteilen minder¬
bemittelten großen Schichten der Bevölkerung klassische Vor¬
stellungen zu niedrigen Eintrittspreisen zu bieten. Aus der
Versaminlung wurde angeregt , nicht nur wie bisher in den
große«: Städte «:, sondern auch in kleinen  Städten die Ver¬
anstaltung von Volksfestspielen zu fördern . Die Neuwahl des
Vorsta«:des hatte folgendes Ergebnis : 1. Vorsitzender: Dir-
Wilh . v. Borscht,  Oberbürgermeister „on München;
1. stellvertretender Vorsitzc«:der : Br - ing . Hermann Muthc  -
f i u s, k. preuß . Geh. Regierungsrat ; 2. stellvertretender Vor¬
sitzender: Br . I . Lubszynski (Berlin ). Geschäftsstelle:
Berlin NW ., Albrcchtstratzc 16.

* Leuchtende Pflanzen und Tiere . Die alte Auffassung,
daß es sich beim Leuchten der Johanniswürmchen um eine«:
Verbrennungsprozeß handle, hat jetzt Weitlaner durch seine
Forschungen außer allen Zweifel gestellt. Er zeigte, wie die
Naturwissenschaftliche Umschau der „Chemiker-Zeitung " mit¬
teilt , daß der Leuchtkäfer, wenn man ihn in kleine Spritzen
einschließt und den Stempel niederdrückt, hell aufleuchtet und
ebenso, wenn er in die ihm sehr unangenehme Wafferstoff-
superoxhdlösung gebracht wird . Weitlaner sieht die Ursache
des Leuchtcns mancher Tiere in ihrer Nahrung , die aus ver¬
wesenden tierischen oder pflanzlichen Stoffen besteht. Er
zeigte ferner , daß eine mit Natriumbicarbonat getränkte
Aufschwemmung von Humus mit Wasserstoffsuperoxyd eben¬
falls leuchtet. Auch Ticfscefische und Lcuchtbaktcrien leben
wahrscheinlich von verwesenden Stoffen , wobei allerdings die
Frage offen bleibt, warum unter vielen Pflanzen und Tieren,
die das gleiche tun , so wenige mit der Fähigkeit, zu leuchten,
ausgestattet sind.



verlangt , von denen jährlich zwei aus Stapel gelegt werden
sollen, und zwar sieben IlberdreadnoughtL vom größten
Typ und mit vierzehnzölligen Geschützen ausgerüstet und sechs
mächtige Kreuzer . Von den Dreadnoughts sollen funs un
Lande und zwei im Ausland gebaut werden ; die Kreuzer wer¬
den sämtlich auf Privat - und Staatswerften in Japan gebaut.
> Vereinigte Staaten

Tod eines Generals aus dem Befreiungskrieg . Mil¬
waukee,  8 . September - Der General Mac Arthur,
einer der Veteranen aus dem Befreiungskriege , fiel gestern,
als er im Begriffe war , auf einer Versammlung alter
Veteranen eine Ansprache zu HMem, plötzlich tot um- Mn
Herzschlag hatte seinem Leben ein Ziel gesetzt.

Vorsichtsmaßregeln an der mexikanischen Grenze.
Washington-  7 . September . Präsident Taft genehmigte
die Absendung von wetteren zwei Regimentern Kavallerm an
die mexikanische Grenze . Wie versichert tturd, erörtert dm
Reaieruna die Frage , ob die Erlaubnis emzuhalen 1» , daß
amerikanische Truppen die mexikanischen Räuber über  me
Grenze hinaus verfolgen könnten. ^

Nordamerika.
Die Unruhen in Mexiko. New York,  8 . ,September.

Sem GescmÄM der Vereinigten Staaten in Mexiko gwg ein
Schreiben von dem Sekretär des Generals Zapata W, ,n dem
mttaeieilt wird , daß die Insurgenten den Vo rm arsch  gegen
Mexiko begonnen hätten . Dem Schreiben lag ewe Prokla-
umtwn bei, in der es heißt, dm Anhänger Zapatas heabsich,
tWen , sämtliche cm der Regierung befiMrchen Staatsmänner
oSefeen außer Madero und dessen Angehörige. Die Unter-
»eickiner der Proklamation erklären , daß sie die Ordnung am-
rechterhalten und die Fremden und chr Eigentum achten
Würden.

Südamerika.
Buenos -Aires , S. September . Hier ist eine Militär-

Fliegerschule  eröffnet worden

rrommune und presse,
Die Presse kann heute mit Befriedigung darauf Hin¬

weisen. daß auch an behördlicher Stelle mehr und mehr die
Bedeutung ihrer Ausgaben anerkannt und ihr Wirken gewür¬
digt wird, Und wenn auch das kaiserliche Wort von der
siebenten Großmacht und ihren kommandierenden Generalen
vorab nur im Ausland Geltung hak- wo ^ oft genug der
Zeitungsmann zu den höchsten Regiernngsamtern berufen
wird, so tröstet sich die deutsche Presse und ihre Vertreter da¬
mit . daß sie ihre Aufgabe, die Förderung der osfentsichen
Wohlfahrt auf allen Gebieten, nicht weniger ernst nimmt und
mit nicht geringerem Erfolg erfüllt , als dieß tm Ausland ge¬
schehen mag, und dann auch damit , daß vieles im Verkehr
zwischen Behörde und Presse besser geworden ist. Das gilt
namentlich von den Verwaltungen unserer großen Kommunen.
In den letzten Tagen haben dies noch die Ausführungen der
neuen Oberbürgermeister von Cassel und Zittau bewiesen, die
der Presse als Mitarbeiterin ans gleichem und verwandtem
Arbeitsfeld eins gerechte Würdigung erfahren ließen . Und
wenn demgegenüber bei anderen Kommvnalbehörden verein¬
zelt noch dis veraltete Anschauung von der Presse als dem
notwendigen Übel besteht, so darf man w°hl °nnehm-n. daß
unsere Zeit auch hiermit aufräumen wrrd. Vielleicht hrlft
hierzu auch der Kongreß für Städtew êsen,  der im
Anschluß an die Städteausstellung in der Wocye vom 83. bis
28. September in Düsseldorf tagt ; unter den dort zur Er¬
örterung gestellten Fragen ist auch das Thema : „Kommune
und Presse". Den einleitenden Bortrag halt der C-efredak-
teur a. D. vr . Hüsgen (Düsseldorfs der Vortragende ist
seit langen Jahren Mitglied des Düsseldorfer Stadtverord-
netenkollesimns.

Luftfahrt.
Ballonweitflüge . Breslau.  6 . September . Gestern

nachmittag landete in der Nahe von Laurich der Ballon
IewaldU , der vormittags in Büterfeld cmsgsstiegM war.
Me Landung vollzog sich sÄ« glatt . - - Strigan.  g . Sepl-
Gestern nachmittag gegen Uhr landeste m den Wwstn
«w ichen Fehebautel und Niederstreit der Ballon »Ziegler
Ä Führer , Kaufmann Müller aus Bielefeld, mt zwei
Passagieren . Der Ballon war vormittags in Brsierseld aus-
gestî en und wollte wegen Mangel an Ballas niedevgehen.
Bei der Landung drückte eine Bo den Ballon heftig zu Boden,
wobei Müller sich den rechten Fuß verstaucht«, die Passagiere
leichter verletzt wurden . . ^ . „ „ , .

st Dte FlugAeugmodell-ÄuAsteÄung bei I êrchislugverernZ
im Architektenhans zu Berlin vom 27. September bis 4. Okto¬
ber umfaßt folgende Ausstellungsobjekts : Flugzeug ' und
Gleitflugzeugmodelle, Drachen und Literatur des Flugsports.
Die Anmeldungen haben bis zum 18. September zu erfolgen.
Anschließend an die Ausstellung wird am 8. Oktober ,n der
Zeppelinhalle ans dem Flugplatz Johannisthal ein Wettssiegen
der Modelle stattfinden.

Tie deutschen Ballonführer Zur Gordsu -Bmnett-
Wettsahrt . Stuttgart,  8 . September . Dom Deut-
ichen Lustfahrerverbaud sind als Ballonführer firr die
Govdon -Bennett -Wettscchrt in Stuttgart ciusgewapsi
worden : Ingenieur Gericke (Berlm ) , Ata ;or Mercrou
(Mülheiin ) und Oberleutnant Hopse (Munster ) .

Ku§ § tcrdt und Lttnd.
Wiesbadener NachrLchten»

Zwangsversteigerung,
Mit der anhaltend ungünstigen Konjunktur im Jmmo-

Lilienmarkt häufen sich die Fälle von Zwangsversteigerungen
in bedenklichemMatze und veranlassen einen großen Teil deS
Laienpublikums , sich mit den Bestimmungen des ZwangSver-
steigcrungsgesetzes zu befassen, um zu gegebener Zeit seine
Rechte wahren zu können- Dies ist jedoch nicht leicht- Dw
schon dem Juristen große Schwierigkeiten bietenden Vorschrif¬
ten des Zwangsversteigerungsgesetzes werden mitunter dem
Laien geradezu zum Verhängnis - Besonders die Feststellung
des geringsten Gebots und die Erklärung der Versteigerungs,
bedmgungen machen es dem Rechtsunkundigen schwer, in dem
Versteigerungstermin der Handlung zu folgen. Ein Mißver¬
ständnis der richterlichen Auseinandersetzungen verleitet dann
zu Geboten, die zu schweren Vermögensschädigungen führen
können, weil man sich nicht darüber klar ist, ob das Gebot den
ganzen Kaufpreis darstellt oder ob auf grund besonderer Ver¬
einbarungen außer dem Bargebot noch eine oder mehrere
Hypotheken zu übernehmen sind. Zur Erklärung diene fol-
gendes Beispiel.

Ein an einem Anwesen beteiligter Hypothekengkäubiger
hatte in dem Zwangsversteigerungstermin 16 QQQM. geboten
in dem Glauben , daß in diesem Preis eine Hypothek von 7500
Mark einbegriffen sei, was jedoch nicht der Fall war , so daß
er das Haus nicht zu 16 000 M., sondern zu 83 500 M- — er¬
heblich mehr als die Taxe — erworben hatte . Der Gläubiger
hätte , wenn er genau vertraut gewesen wäre , diesen Preis
niemals geboten. Der Käufer hat sich also bei Abgabe des
Gebots in einem Irrtum befunden. Er konnte nun auf Grund
des ß 96 des Zwangsversteigerungsgesetzes Beschwerde gegen
die Entscheidung über den Zuschlag erheben. Ob jedoch seiner
Beschwerde stattgcgeben wird, hängt von dem Ergebnis der
angestellten Beweiserhebungen ab, die zweifellos feftstellen
müssen, daß der Bieter über den Inhalt des Gebots in einem
Irrtum war Es ist mit vielen Weiterungen verknüpft, wenn
die Beschwerde Erfolg haben soll, und dies müßte die Herren'
Richter veranlassen, nicht nur lediglich formell ihrer Er¬
klärungspflicht zu genügen, sondern auf Grund von
Beispielen die Beteiligten über das geringste Gebot so qufzu-
klären, daß Jrrtümer , wie geschildert, nicht Vorkommen. Den-
ienigen Interessenten , welche keine allzu gute Auffassungsgabe
besitzen, empfehlen wir , sich eines rechtskundigen Beistandes
zu bedienen ; denn wenn auch der Richter im Bewußtsein
seiner Verantwortlichkeit in ausreichender Weise Klarheit ver,
schaffen will , läßt ihm doch die große Anzahl solcher Termine
nicht immer hinreichend Zeit , einer jeden einzelnen Sache das
gewünschte Interesse barzuvring »'

™» Das Rettungshaus im Tennelbachtal feiert am Mitt¬
woch von nachmittags Uhr an sei« 89 . 8 ah ressest.
Berichterstattung , Ansprachen und Gesang« wechseln mstem-
ander ab. Freunde und Gönner des Hauses und alle, die sich
für die Aufgaben der Fürsorgeerziehung Minderjähriger in¬
teressieren. sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Dw An¬
stalt ist zurzeit mit 110 Zöglingen —- Knaben , §4 Mäd¬
chen — belegt, davon sind 97 schulpflichtig. Diese werden i»
drei Schulklassen, wovon eine als sogenannte Hilfsklaffe ein¬
gerichtet ist, unterrichtet . 95 Prozent der Kinder sind Für-
sorgezöglinge. Die Anstalt ist rege in Anspruch genommen
worden. Im Etatsjahr 1911/13 fanden 43 Aufnahmen und
48 Entlassungen statt , darunter 31 in Lehr- und - uenststellen,
6 in Famikienpfleqe. 8 zu den Eltern zuruck und 5 rn andere
Anstalten . Der Aufsicht des Rettungshauses unterstehen fer¬
ner 72 auswärtige Zöglinge (§3 Lehrlinge , 16 Gesellen, 12
Knechte, 12 Dienstmädchen). Seit April d. -.5, wurden 17 Kin¬
der ausgenommen. Die Anstalt hat im letzten ^ ahr größere
bauliche Veränderungen borgenommen, eine Dampfkochanlage
und Dampfwäschere- sowie teilweise Dampfheizung und elek¬
trische Beleuchtung - wurden eingesührt . An der Anstalt
arSciten , einschließlich des Leiters . I Lehrer , 6 Gehilfen und
4 Gehilfinnen-

_ Ms dem Manöver wird uns berichtet: Für unsere
Achtziger hat die anstrengende, aber auch viel Abwechselung
und Freude bringende Zeit der Manöver am letzten Samstag
begonnen- Für Samstag und Sonntag hatten das hiesige
erste und das in Homburg garnisonierende dritte Bataillon m
Eberstadt Quartier bezogen, einem etwa 7000 Einwohner
zählenden, in unmittelbarer Nähe von Darmstadt belogenen
Orte . Schon am Tage vorher waren die Quartiermacher ein-
getrosfen und Samstagvormittag gegen 9%! Uhr schon hielt
das dritte Bataillon unter Vorantritt einer Musikkapelle seinen
Einzug , dem friedlichen Orte bald ein kriegerisches Gepränge
gehend. Um liy « Uhr folgte mit der Bahn eine Kompagnie

! des Kasteler Pionierbataillons , und Punkt 13 Uhr brachte ein
I Eisenbahnzug auch unser erstes Achtziger-Bataillon dorthin.

2200 Soldaten liegen nunmehr in Eberstadt. Da ? zweite
Bataillon der Achtziger bezog im benachbarten Pfungstadt
Quartier . Gegen 11 Uhr hatte das Dampfroh sie dorthin ge¬
bracht. Appelle füllten an beiden Plätzen am Samstag einen
Teil des sonst dienstfreien Tage ? aus . Der Sonntag bot
überall Bilder der Verbrüderung zwischen dem „Zweierlei
Tuch" und Schönen des anderen Geschlechts. Besonders in
Pfungstadt , wo her allbekannte Pfungstädter Gerstensaft in
reichlichen Mengen die durstigen Kehlen der „rauhen Krieger"
hinunterfloß , und wo gerade die „Kerb" auf den Einquartie-
rungssonntag fiel, war die Freude groß. Die „Saldode ", wie
unter Umstellung der Vokals, der Dialekt hiesiger Gegend un¬
sere Marsiünger nennt , hatten einen „kaut ivur ". Oberst
Freiherr Treusch v. Buttlar -Drandensels und der Regiments-
stab hatten in Eberstadt Quartier genommen. — Unsere Acht¬
ziger haben die eigentlichen Brigadeübungen  schon hrn-
ter sich. Dieselben sind gleich nach Pfingsten auf dem Truppen¬
übungsplatz Darmstadt vor sich gegangen. Nichtsdestoweniger
wird die Zeit bis einschließlich 13. September für die Manöver
der verstärkten (42.) Brigade in Anspruch genommen. Die
oberste Leitung hat Generalmajor Dreßler , Kommandeur der
21. Feldartilleriebrigade . Am frühen Morgen des Montag
begannen in der Brigade die ersten Truppenbewegungen , Das
erste Bataillon unserer Achtziger wie die beiden anderen
Bataillons , zur Roten Partei gehörend, bezogen Vorposten. Der
Generalinipekteur , der kommandierende General v. Eichhorn,
sowie der Divisionskommandeur Scholz wohnten den Übungen
des eigentlichen ersten Manövertages bei. Wie schon am
Samstag und Sonntag , so machte auch am Montag der
Himmel kein freundliches Gesicht, und er bedachte mehr als
einmal die in Aktivität befindlichen Truppen mit seinem wenig
willkommenen Naß.

_ Das erste Reserve-Regiment . Am Samstag ist die
Formation des Reserve-Regiments ~ das „erste Reservs-Regi¬
ment" heißt es amtlich — auf dem Truppenübungsplatz bei
Darmstadt vonstattcn gegangen. Aus hiesiger Gegend, aus
Wiesbaden, Biebrich, Höchst, Idstein usw„ sind dabei etwa 300
Reservisten- und Landwehrleute , darunter auch einige Reserve¬
offiziere, beteiligt . Die Uniformierung des Reserve-Regiments
fft wie es scheint, aus Gründen der Sparsamkeit —. keine
gleichmäßige. Jedes Bataillon erscheint vielmehr in anderer
Montur . Das eine in derjenigen des hessischen Leibgarde-
Regiments 117, das andere in derjenigen des 118. und das
dritte in derjenigen des 117. Regiments . Dis Mannschaften
sind den einzelnen Kompagnien zugeteilt , wie sie eben ein-
trasen , ohne Rücksichtnahme auf ibre Herkunft. Nur die Größe
ist, sg weit es eben anging , berücksichtigt. Die in Kommando¬
pellen befindlichen Offiziere gehören sämtlich der Linie cm.

Reserveoffiziere sind in großer Zahl Ht der Truppe . Das
Regiment wird die drei letzten Tage des Manövers nntmachen.
Die Entlassung geschieht von dem Truppenübungsplatz aus
Wer Urlaub haben wollte, hatte denselben für Sonntag erkal¬
ten . Nur einige wenige waren wegen vorgekommener Oro-
nungKwidrigkeiten ausgeschlossen worden. • ,

Volksbibliotheken auf dem Land. Die Königl. Regie¬
rung hierselbst Hst auch in diesem Herbst wieder den Land-
raten Beträge zur Verfügung gestellt, welche sur Schaffung
von Volksbibliothekendienen sollen. Die Betrage sind nicht sehr
groß und die Landräte können Beihilfe für die Schaffung von
Bibliotheken nur gewähren, wenn von den interesflerten
Kreisen, Gemeindeverwaltungen , Vereinen usw.. me Grün¬
dung der Bibliothek stchergestellt ist. Dis Unterhaltung haben
ebenfalls die örtlichen Stellen zu tragen-

—. Eine Suümissionsblüte , wie sie wohl schlimmer kaum
mehr Vorkommendürfte , ergab die Ausschreibung der hwsige"
Bahnhofsverwaliung für die Erneuerung des AnstE der
Bahnhofshallen . Es gaben nach der ..Franks . Vo kssst Ange»
bote ab : 1. Lubenser (Barmen -Rlttershausen ) 13 958 M.
84 Bf., 2. Sommer u- Einfeld (Frankfurt a- SB.) IS 137 M.
26 Pf ., 3. Wenner (Barmen ) 1? 780 M. 41 Pf ., 4. Pauly
«Wiesbaden) 19 560 M- 43 Pf .. 5. Fleinert tWresbadsn)
19 978 M. 83 Pf .. 6. I . Gramer (Fulda ) 31 075 M. 69 Pf„
7. K. Sommer (Frankfurt a. SB.) 32 938 M„ 8, E. Machte
(Düsseldorf) 37 843 M. 33 Pf -, 9. Thon (Wiesbaden) 38 414 M-
59 Pf .. 10. A. Streim (Wiesbaden) 38 807 W. SS Pf -,
11. Schöpler u. Hofmann (Wiesbaden) 30 088 SB., 13. Adam
Moos (Wiesbaden) 31583 M. 16 Ps „ 13- V- Burckhardt
(Wiesbaden) 34 931 SB. 30 Pf .. 14. Hornberger (Erbenherm)
41269 M.. 15. I - Stephan (Essen) 45 815 M- 22 Pf . Für das
Stellen des Gerüstes verlangte die hiesige Gerüstbaugesellschaft
allein 12 500 M. Der Zuschlag wurde der Firma Sommer u-
Einfeld (Frankfurt a. W.) erteilt . Die Angebote geben einen
erneuten Beweis dafür , daß alle Redereien über Kalkulanon
nur theoretische Erörterungen sind, und daß die Praxis m der
Regel einen dicken Strich durch die Rechnung macht.

_ Unfall beim Fensterputzen. Gestern mittag fiel das
25 Jahre alte Dienstmädchen Emilie Schnabel  in der Park-
straße beim Fensterputzen aus dem ersten Stück. Das Mäd¬
chen zog sich einen rechten Unterarmbruch zu und wurde von
der Sanitätswachs nach dem städtischen Krankenhaus gebracht-

Der Zirkus Snrrasani beschließt morgen Mit zwei Vor
itellunaen sein Gastspiel in Wiesbaden, das als em gußer^
Sfe « £ Uei * net werden muß. D« heutige Abend
bietet eine Dapadevoxstellung- morgen finden die Herden Vor¬
stellungen in der Jorm von Gala -ArrangementS statt Da der
üirkus Sarrasam mü dem Abbruch Anlagen erst im
ierlaufe des Donnerstag fertig zu werden ,bmucht.̂,^0 können

' ' ' " 'den Vorstelludw letzten beiden L » ngen ohne jede Beeinträchtigung ge¬
geben werden. „ . .

_ . Kleine Notizen, In dem Befinden des bei dem gestrigen
A u t o m o b i I u n g kü ck verletzten Gemeinderechners Kern
aus Nordenitadt stt keine Verschlimmerung,  etme«
treten , doch konnten üb« die Art der Verlegungen un Sk.
KMk « « •« ■» Ä775',« :
und Frau Ernestine, g«b. Mayer , das 40jährige Ehe,
jubiläum  in vollständig geistiger Frische,

Theatsr, Aunit. Vorträge.
* Kurhaus . Das Union-Theater aus Frankfurt a. De.,

das, wie wir bereits mitteilten , heute Dienstag lm Kurgarten
kmematogravhische Vorführungen veranstaltet , wird em sehr
gewähltes VrogrEm zur Vorführung brmgem Es werde«
auf der Leinwand erscheinen: Ansichten von der Insel Mallorca,
Meyer läßt sich eine Vilkr bauen (Lustspiel) , Olvmmsche Dpleke
in Stockholm im Jahr « 1912, Dupin zieht um !Posse) Frchchen
bekommt -einen kleinen Bruder (Komödie) , Die ftefe Frau,
oder: Die Frau der Zukunft (Schwank) , Moritz als Modernür
(Burleske) , Wochen-Journal (aktuelle Revue) und Max bleibt
ledig (Schwank) . Der Besuch dieser Vorführungen stt mrraeaen Lösuna einer Eintrittskarte zu 50 Vf. zuaänglrch, Diegegen Lösung einer Eintriitskarte zu 50 Pf . zuganglrch.. Die
öerden Konzerte, um 8 Uhr Kurorchester, 3% Uhr Pwnier-
kapelle, finden nicht im Abonnement statt,

* Das Veckersche Konservatorium für Musik , das jetzt seit
89 Jahren besteht, beginnt mit 16, September das 40, llnter-
rlchisjahr mit neuen Kursen für sämtliche Zweige der Ton¬
kunst. Die diesjährigen offentlrchen̂ PruMNgen MN -e-chlutz
des Schuljahres ergaben sehr besrwdtgende Resultate . Aus
dem Seminar unterzogen sich3 Kandidatinnen mir Wtem Er¬
folge der Prüfung für das Lehrfach nach den Bestrmmunge«
des „Deutschen Musikpädagogiichen Verbandes". Unter de«
stattgefundenen Produktions -Wenden der Over- Mtttel - und
Elementarklassen zeichnete sich eine „Ltszt-G-denkfeter" ganz de.
sonders durch gutes Gelingen aus . Im Lauf« des Wmwr -.
semesters werden wieder verschiedene Instrumental - und Ge»
sangsausführungen stattfindrn.

Ku§ dsm LandkreiZ WiesdadeM«
91. Jahresversammlung dcS Vereins Naffaurscher

Land- und Forstwirte.
c>. Biebrich, 9, Septnuber . Der IS . laudwirtschafH

11c6e Bezirksverein  hielt gestern abend im ..Hotel
Bellevue" eine Versammlung ab. der sichd r Be grüßun gs»
abend  für die heute stattfindend» 31. Generalversammlung
des Vereins Raffauischer Land- und Forstwirte anschlotz. Di«
geschäftliche Sitzung wurde durch den Bezirksvorsitzenden
Vollmer eröffnet, der die Erschienenenherzlich willkommen hieß.
Im Anschluß an die Bekanntgabe ewiger geschäftlicher Mit¬
teilungen, hielt dann Herr LandwirtschaftÄrhrex vr . Schmidt
^Wiesbaden) einen sehr interessanten Vortrag über . Mein»
Studienreise durch Deutsch-Lstafrika". Zu Eingang des Bs»
grühungsabends entbot Herr Vollmer dem Direktorium d-S
Vereins naffauischer Land- und Forstwirt - sowie den Dele¬
gierten im Namen des 13. BezirkSv-rei-rs herzlichen Will-
kommen, Redner begrüßte vor allem die Vertreter der BehövLen,
Herrn Kammerherrn v. Heiychurg und den Vertreter der Land»
Wirtschaftskammer. Herrn LandeSökonomierat Müller . Der
Verein werde überall im naffauischenLande geachtet und so auch
seine Vertreterversammlungen steÄ gastlich ausgenommen.
Jetzt sei die Reibe an Biebrich, und auch der 13- BezirkSverein
werde sich bemühen, den Vertretene der Land- und Forstwirt¬
schaft einige frohe Stunden zu bereiten. Namens des Direkt»»
riums und der Delegierten dankte Landrat Kammerherr vo«
Heimburg in launiger Rede, die zum Schluß in die Hoffnung
ausklang, daß der Wettergott die Tagung etwas weniger reich¬
lich mit seinem nassen Segen bedenken möchte. Im weiteren
Verlauf des Abends trug dann ein Sängerchor der „Eintracht"
noch einige Lieder vor. — Die heutige Generalversamm»
l u n g beginnt um 11 Uhr vormittags im „Hotel Bellevue .

W. C. Biebrich, 9. September . Nach Wjähriger Pause
hat die Generalversammlung wieder einmal bei uns Einkehr
gehalten. Die Beteiligung ist eine recht zahlreiche. Als Gaste
sind anwesend ein Vertreter der Handelskammer (Hchstv"
mann,  Biebrich ), des Gewerbevereins für Nassau (Archttekt



Sette -2. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Lieustag, 10. Se l̂emoer l &l ». §tt'.
Albert WoIff,  Wiesbaden ), der Stadt Biebrich (Oberbürger¬
meister Vogt ), der König!. Regierung (Regierungsrat G o l tz
Und Meliorationsbaurat Rogge ). Die Verhandlungen wer¬
den geleitet durch den Vereinsborsitzenden Bartmann-
L ü d i cke (Frankfurt ), welcher dieselbe mit einem Kaiserhoch
eröffnet . Der Vorsitzende des 13. landwirtschaftlichen Bezirks
Vereins Verwalter V ö l l m a r (Biebrich) begrüßt sodann .das
Direktorium sowie die Delegierten namens des Bezirksver¬
eins , indem er zugleich Kenntnis gibt von dem für die Tagung
festgesetzten Programm , welches u. a. einen Besuch der Rett¬
bergsau , die Vorführung von Maschinen usw. vorsieht. —
Oberbürgermeister Vogt  heißt die Versammlung namens der
Stadt willkommen. Im weiteren gedenkt er mit Worten
warmer Anerkennung der seit der letzten Generalversammlung
mit Tod abgegangenen Mitglieder und Freunde des Vereins.
—Landeshauptmann a. D. Sartorius,  Geh . Regierungs-
Lat Dünkelberg  und Amtsrat Güngerich  vom
„Mechtildshäuser Hof" —, denen die Landwirtschaft des Bezirks
ein ehrendes Gedächtnis bewahre. Die Persammlung erhebt
sich zur Bekräftigung dessen von den Sitzen. Inzwischen ist die
Anwesenheit von 189 Delegierten festgestellt. Der Vorsitzende
lenkt die Aufmerksamkeit der Generalversammlung auf die
-Tatsache, daß zum 1. Oktober Landesökonomierat
Müller  25 Jahre als Beamter dem Verein und der nassaui-
!fchen Landwirtschaft seine Tätigkeit widmet. Am 1. Oktober
ches Jahres .1887 trat er als Wanderlehrer ein, im folgenden
!Jahre übernahm er das Amt eines stellvertretenden General¬
sekretärs und im Herbst desselben Jahres das General-
Sekretariat selbst. In dieser ganzen Zeit habe er gewissenhaft
Mb treu seines Amtes gewaltet . Er bitte , ihn heute schon zu
Bevollmächtigen, ihm dÄl innigen Dank des Vereins auszu-
siprechen für seine ersprießliche, treue Arbeit. (Das geschieht.)
*— Landesökonomierat Müller  dankt für die ihm erwiesene
Aufmerksamkeit und verspricht, auch in der Folge nach besten
Kräftenim Interesse des Vereins tätig zu sein. —,Der Vor¬
sti tze n d e gibt sodann die übliche Übersicht über den Stand
der Landwirtschaft  im Bezirk. Der Schaden, welcher
der Landwirtschaft heuer durch die Ungunst der Witterung
teils erwachsen ist, teils noch droht, ist auf Millionen zu berech¬
nen . Der Hafer sei zum größten Teil als verloren anzusehen.
Bezüglich der Kartoffeln könne man nur dringend wünschen,
daß sich infolge der Nässe keine Fäulnis zeigt. Freudig sahen
wieder einmal die Winzer , die, wenn auch nicht qualitativ , so
doch quantitativ einen nahezu normalen Herbst erwarten
könnten, in die Zukunft . Der schon früher geplante Zusam¬
menschluß der Pferdezuchtvereine sei gesichert. Die Rindvieh¬
zucht habe sich wieder einen Schritt nach vorwärts entwickelt.
Die Landwirtschaft habe alle Anstrengungen gemacht, wäh¬
rend der Trockenheit des vergangenen Jahres ihren Viehstanb
zu erhalten , und zu diesem Zweck die größten Opfer gebracht.
Erst in diesem Frühjahr hätten sich die Folgen geäußert.
Nach 6 Monaten sei die Fleischknappheit vor¬
aussichtlich behoben . Auch die Schweinezucht
^siiache Fortschritte . Wenn heute auch die Zeitungen sich füllten
mit Klagen über die Fleifchnot, so könne von einer eigent¬
lichen Fleischnot doch nicht die Rede sein. (!)
Könne doch jeder sein Fleisch erhalten , sofern er .nur die Mitte!
habe, es zu bezahlen. Wovon bei den Lamentationen nicht ge¬
sprochen werde, das sei die Verteuerung durch den
Zwischenhandel,  durch die hohen Abgaben in den
ft ä d t i s che n Schlachthäusern,  durch die Bequemlich¬
keit des Publikums , welches vom Metzger verlange , daß er ihm
auch kleine Fleischquantitäten ins Haus bringe ; durch die ver¬
schärfte Kontrolle in den Läden und Wurstküchen der Metzger;
durch die höheren Ansprüche an die Beschaffenheit des Fleisches
selbst; durch die Besserung der Lebenshaltung der Arbeiter¬
schaft; durch die steten Lamentationen ' über die Fleischnot;
durch die noch höhere Viehpreise in Aussicht gestellt und der
Derne Landmann veranlaßt werde, mit seinem Vieh zurückzu-
halten , es nicht auf den Markt zu bringen . An den
KI ei sch knapp heit s e i d i e Landwirtschaft nicht
ischuld . Die Schuld trügen die höheren Löhne, die Verteue¬
rung der Betriebsmittel . .Die Futtermittel , mit Ausnahme
des Mais , gingen zollfrei bei uns ein. Die Industrie be¬
rechne ihre Erzeugnisse nach den Produktionskosten, mit einem
kleinen Aufschlag. Der Landwirt habe das früher nicht getan.
Jetzt erst beginne er sich auf denselben Standpunkt zu stellen.
Wenn der Landwirt kein Vieh zur Mistproduktion nötig
hätte , würde es heute keinem einfallen , überhaupt Vieh zu
züchten. M an . dür fe das Vaterland nicht ruinie-
r e n. Ein nationales Uglück würde es sein, wenn es bezüglich
der notwendigen Lebensmittel im Falle eines Krieges vom
Ausland abhängig gemacht werde. Bei der Besprechung des
Berichts regt Landral Lex (Weilüurg ) an , die öffentliche
Meinung über die wahren Gründe der Flcifchknappheit durch
Artikel in der Tagespresse aufzuklären . Es soll, dieser An¬
regung entsprechend, der Versuch gemacht werden, in der Land¬
wirtschaft nicht grundsätzlich feindlichen Blättern derartige
Artikel unterzubringen.
i. *

§§' Aus dem Landkreis Wiesbaden, g. September Auf
Gmnd der Verfügungen der Königl. Regierung . Abteilung für
Krrcgen- und Schulwesen, vom 18. Avril 1964. bat der Könial
Landrat « ammrrherr v. Heimburq im Einverständnis mit den
Krersschmmspektorendie Herbstserien  für die Volksschulen
m den Landorten und in den Städten mit ländlichen Berbäl :-
«sisen, unseres Kreises für 1912 wie folgt festgesetzt: In den
Gemeinden « unngen . Vierstadt. Breckenheim. Delkenheim
Diedenbergen, Dotzheim, Eddersheim. Erbenheim, Flörsheim
Frauenstsin . Heßloch, Igstadt . Klopvenbeim. Massenbeton
Medcnoach Naurod . Nordenstadt Namkach. Sannenberg.
Wallan We,Ibach. Wick-r und Wildfachscn dom 23. September
■Pt0  12 '. Oktober und in den Gemeinden Georgen-born und Schierst ein vom 7. bis 19. Oktober.
. Schierstem, 9. September . Der Fabrik « eubau
der Firma „Spnalbohrer -Fabrik Schulz u. Braun , Schierstein
f Ntznn ist letzt soweit fertiggcstellt. daß er bezogen werden
kann. Das stattliche über 30 Meter lange Gebäude, welches
gerade unserem Bahnhossgebäude gegenüber errichtet wurde,
bildet mit seiner stil- und geschmackvoll ausgeführten Front-
fassade eine Zierde unseres Städtchens . Die feierliche Ein¬
weihung und Inbetriebnahme erfolgt demnächst — Da in
nächster Zeit eine eingehende Besichtigung unserer sehr gut
organisierten Freiwilligen Feuerwehr,  Verbund "«
mit Los chgera te-Re viuon, vorgenommen wird, fand gestern
vormittag als Vorübung  eine Gesamtübung für die frei-
willige Wehr ,statt . — Das standesamtlich - Register
zeigt hier für den Monat August mit 5 Geburten , 3 Ehe¬
schließungen und 5 « terbefallen nur unwesentliche Verände¬
rungen

§§ Erbrnheim , 9. September. Beim Milchhändler Heinrich
Roth rn der Bierstadter Straße wurde eine Uhr nebst Kette
und ein kleinerer Geldbetrag entwendet.  Der Verdacht
lenkt sich auf cinev Bettler . — Infolge der ungünstigen Witte¬

rung .sind unsere Landwirte schon wochenlang mit . der
Grummeternte  beschäftigt . Vor Eintritt des schlechten
Wetters war das Getreide unter Dach und Fach. Vielfach
werden schon Kartoffeln ausgemacht und nach Wiesbaden ab-
gesetzt. Die Kariofseln liefern einen zufriedenstellenden Er¬
trag . Faule Knollen werden wenig angetrofsen. — In diesem
Drhre stand unsere Kirchweihe  unter keinem günstigen
vtern . Während sie der Herbstrennen wegen früher gelegt
wurde, brachre der . gestrige Tag eine solch ungünstige Witte¬
rung , daß der Besuch von auswärts ein sehr geringer war.
Hoffentlich hat der Himmel am heutigen Tage ein Einsehen und
bringt uns besseres Wetter : denn es wäre jammerschade, wenn
die Gänse, Enten , Hahnen, Rebhühner usw., mit denen unsere
Gastwirte sich versorgt hatten , ihren Zweck verfehlen würden.
Der Wein wird wohl auch noch am nächsten Sonntag auf der
Nachkirchweihe getrunken werden können.

IXüffautfdje Nachrichten.
— Gegen die sogenannten „Zuckerstände", die bei keinem

Volksfest fehlen, wendet sich Landrat Bücht ing. (Limburg)
in folgender Bekanntmachuiig an die Ortspolizeibehörden
seines Kreises: Bei dem Sonntagshandel auf Kirchweihenund
ähnlichen Bolksfestlichkeitenhat der Verkauf von Zucker-
waren für Kinder  derart überhand genommen, daß im
Interesse der Gesundheit der Kinder behördlicherseits hierzu
Stellung genommen werden muß. Es ist dabei festgestellt wor-
den, daß die Waren aus den sogenannten „Zuckerbuden" für die
Zähne  der Kinder durchaus schädlich  sind . Die Orts¬
polizeibehörden werden daher angewiesen, den Verkauf soge¬
nannter Zuckersteinchen und Zuckerstangelchen bei .Volksfesten
fernerhin n i cht mehr z u z u l a s s e n , da ein Bedürfnis zum
Verkaufe solcher Zuckerwaren überhaupt nicht zugegeben werden
kann, ohne wirkliches Bedürfnis Sonntagshandel aber nicht ge¬
stattet werden darf.

n. Langenschwalbach, 7. September . Eine hier zur Kur
weilende Dame  hat sich am 5. September , vormittags
10% Uhr, aus dem Badhaus entfernt und ist in ihre Wohnung
nicht zurückgekehrt.  Aussehen : mittelgroß ; etwa 50
Jahre alt ; dunkles Haar ; schwarze Kleidung ohne Hut;
schwarze Handtasche. Sachliche Mitteilungen erbittet der
Badepolizeikommiffär.

in. Rüdesheim, 7. September . In diesem Jahre sind cs
fünfzig Jahre  geworden, seitdem die alten Trajektdampfer
„Bingerbrück" und „Rüdesheim" erbaut wurden und den Fähr¬
dienst zwischen Bingen - Bingerbrück - Rüdesheim besorgten.
Diese Leiden Raddampfer wurden im Jahre 1862 erbaut und
erfüllten lange Zeit ihren Zweck, bis sie vor einigen Jahren
durch zwei kleinere, aber leistungsfähigere Schraubendampfer
ersetzt wurden.

u. Eppstein i . T„ 7. September . Die hiesige Volks¬
schule,  die schon mehrmals nmgebaut worden ist, entspricht
keineswegs den modernen Anforderungen. Die Beleuchtung
der unteren Lehrsäle läßt sehr viel zu wünschen übrig und der
Spielraum für die Kinder ist äußerst beschränkt. Dazu steht die
Schule unmittelbar an der Straße , wodurch der Unterricht stete
Störungen erleidet. Die Behörde wünscht daher einen Neubau.
Es waren dieser Tage zwei Vertreter der Königl. Regierung
anwesend, aber die Gemeinde, die finanziell nicht auf den
kräftigsten Füßen steht, möchte gerne den Neubau noch hinaus-
geschoben haben.

u. Griesheim, 7. September . Vorgestern fand unterm
Vorsitze des Königl. Kreisschulinspektors Le Gude aus Höchst
hier am Orte die Kreislehrerkonferenz  statt , zu der
nahezu 300 Lehrer und Lehrerinnen, eine Anzahl Lokälschul-
inspektoren und Landrat Dr . Klauser erschienen waren . Lehrer
Blum aus Griesheim hielt einen Vortrag über „Die Behand¬
lung der Schwachbegabten in der Schule" uud Rektor Schreiner
aus Nied sprach über „Kurze Niederschriften im Unterrichte".
Landrat Dr . Klauser gab interessante Aufschlüsse über die im
vorigen Jahre errichtete Schulsparkaffo im Kreise Höchst. Der
Kaffe gehören 18 Orte an ; nicht angeschlopen sind Höchst, Nied
und Soden, die besondere Einrichtungen haben. In den 18 Ge¬
meinden wurden im Laufe des Jahres an mehr als 3000 Kinder
Sparkassenbücher verausgabt mit 34 000 M. Spargeldern , ein
glänzender Erfolg der neuen .Einrichtung.

— Königstein, 7. September . Heute früh zwischen 7 und
8 Uhr sollte beim Rangieren auf dem hiesigen Bahnhof ein be¬
ladener Güterwagen ins Hauptgeleisc verschoben werden ; die
Bremse versagte und der 23jährige ledige Stationsdiätar
Jbert,  der die Bremse bedienen wollte, ist bei der Ent¬
gleisung des Wagens oberhalb der Station Hornau tödlich
verunglückt.

— Limburg, 7. September . Am 18. und 19. September
hält der Hauptvercin Wiesbaden-Frankfurt des Evange¬
lischen Bundes  int hiesigen Gemeindehaus einen
Jnstruktionskurfus  ab . Er beginnt am Mittwoch um
1411 Uhr und endet am Donnerstag um 1 Uhr. Das ganze
Gebiet der Bundesarbeit wird vorgeführt und besprochen. Die
Redner sind: Der Vorsitzende des Hauptvereins , Generalleut¬
nant v. Henning aus Homburg, Generalsekretär Schilbach aus
Halle. Pfarrer Merz und Pfarrer D. Schlosser aus Wiesbden
und Pfarrer Kopsermann aus Caub. Am Mittwoch hofft man
auf starken Zuzug aus Lehrerkreisen: Mittwochabend wird ein
Familien,cchend des Zweigvereins Limburg Gelegenheit geben,
die mustergültige' Veranstaltung eines solchen kennen zu lernen.
Für Besprechung der Vorträge ist reichlich Raum gelassen.
Reise- und Aufenthaltskostcn werden erstattet . Anmeldungen
an den Schriftführer Pfarrer Kopfermann in Caub bis zum
15. September.

KuZ Leu Umgebung.
h. Frankfurt n. M., 9. September, über den Stand der

Universitätsangelegenheit  berichtet die „Kl. Pr .",
daß zurzeit staatlicherseits eine Nachprüfung der vorgelegten
Rcchmrngsaufstellung stattfindet . Zur sofortigen Inangriff¬
nahme der notwendigen Bauten ist. dem Vernehmen nach, eine
Geldsumme von 1% Mill . M. flüssig gemacht worden.

— Hilchenbach, 8. September . Am Bahnübergang der
Strecke Kreuztal -Marburg wurde heute vormittag in der Nahe
des Bahnhofs Lützel ein von Brüssel kommendes, mit einem
Ehepaar besetztes Automobil vom Zug erfaßt.  Ter
Chauffeur wurde sofort getötet,  das Ehepaar schwer verletzt.

rmk . Darmstadt , 8. September . Ein frecher Schwindel
wurde gestern nachmittag in einem hiesigen Juwelier-
geschäft  ausgeführt . Um die Mittagsstunde erschien in dem
fraglichen, in lebhafter Lage befindlichen 'Geschäft ein an¬
scheinend gut gekleideter junger Mann im Alter von 20 bis
25 Jahren in gelbbraunem Gummimantel mit gejtellicm
Kragen, Klappmütze, in der Absicht, einen B r i l l a n t r i n g
zu kaufen. Nach längerem Aussuchen wählte er einen schweren
goldenen Herrenring mit einem,großen Brillanten im Werte
von 1000 M. und ließ sich denselben von dem Ladeninhaver
fein verpacken und versiegeln. . da er als Verlobungsgeschenk
verschickt werden sollte. Der Käufer stellte sich dann als ein
Herr v. Reutz vor und bat den Inhaber , ihm das Paketchen nach
dem „Hotel Britannm " dahier, einem der ersten Hotels , zu
schicken, wo der Betrag in Empfang genommen werden könne.
Dem Jnwelter waren nach dem Weggehen des Käufers aber
doch Zweifel angekommen, so daß er das Paket nach einmal
öffnete. Er fand auch in dem Paket einen Ring , aber zu
seinem Schrecken mußte er die Entdeckung machen, daß er einem
Gauner zum Opfer gefallen war , denn der jetzt in dem Paket
befindliche Ring >var eine wertlose Imitation , wie man sie in
Läden für 1 M. 50 Pf . kauft. Der geriebene Bursche hat mit
großer Gewandtheit vor dem Empacken die Ringe verwechselt.
Der Gauner hat inzwischen das Weite mit reiner Beute, die
ihm so leicht in die Hände fiel, gesucht. . Er ist von schlanker.
mittelgroßerGestalt , hat frisches Gesicht mit dunklem, englisch ge¬
schnittenem Schnurrbart , Durch den Gummimantel und den
hochgestellten Kragen hat er die Feststellung seiner Person er¬
schwert. Die Polizei hat sofort die nötigen Ermittelungen an-
Leftellt und auch alsbald einen der Tat verdächtigen Mann von

hier festg,enommen, mußte ih.7 ledocy bald wieder fretlassen,
da er nicht in Betracht kommen sonn. Man steht, ratz man
nicht nur in wirklichen Großstädten borstcytrg lern muß.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener GsrlchtsfMsn^

wc- Draht . Der Landwirt Reinhard B. in Hahn ist nnt
einer Frau verheiratet , welche Leibzüchterin eines aus istrer
ersten Ehe herrührenden Grundstücks an der Ortsstraße illl
Als die Main -Kraftwerke im Februar dabei waren , ihn
Leitungsnetz über Hahn hinaus auszudehnen , da wandten sie
sich an B., um von diesem die Erlaubnis zur Aufstellung
eines Mastes auf diesem Grundstück zu erhalten ; es kam jedoch
nicht zu einer Einigung , weil B. Forderungen stellte, die nach
der Ansicht der anderen Seite weit über das durch die Billig¬
keit vorgezeichneteMaß hinausgingen . Die Mainwerke halfen
sich, indem sie mit der Gemeinde einen Vertrag abschlossen.
Ein Holzmast wurde provisorisch auf einem unmittelbar neben
dem B.schen belegeneu Grundstück aufgestellt, um aber dem
Pfosten die nötige Widerstandsfähigkeit zu geben, führte man
Drähte über das B.sche Grundstück, welche dann auf der an¬
deren Seite verankert wurden. B. war natürlich wütend dar¬
über , daß ihm das Geschäft entgangen war , und zweimal durch-
schnitt er die Drähte . Wegen Zerstörung eines Gegenstandes,
der dem öffentlichen Nutzen dient, sah sich B. deshalb zunächst
vor das Schöffengericht geladen. Dort wurde er zu 20 M.
Geldstrafe verurteilt , die Strafkammer aber erhöhte die
Strafe auf 50 M

Sport.
* Fußball . Der Frankfurter Futzb allv erei  n

weihte Sonntagnachmittag seinen neuen , an der Eschcrs-
heimer Landstraße und Roseggerstraße gelegenen Sportplatz
mit einem Wettspiel gegen Fuhbällvercinigung Quick vom
Haag in Holland  ein . In der 16. Minute erzielten die
Holländer das erste Tor , zwei Minuten daranf glichen das die
Frankfurter aus , und in der 22. Minute schossen die Holländer
ihr zweites Tor . Nach der Pause machte der linke Back der
Holländer im Strafraum „Hands ", der Schiedsrichter Bruck
(Stuttgart ) gab. dafür den Frankfurtern einen Elfmeter , den
der Mittelstürmer durch einen flachen Schuß in ein zweites
Tor für Frankfurt verwandelte. Nunmehr stand das Spiel
2:2, und dabei blieb es bis zum Schluß. — Der Fußbalftport.
verein Frankfurt spielte gegen den Westkreismeister Phönix
Mannheim 4:4 unentschieden. —- In Berlin  war das)
Resultat der Ligaklasse: Hertha gegen Tasmania 3:0, Moewe
gegen Preußen 1:1, Ballspielklub gegen Alemannia 5:1, llraott
gegen Vorwärts 2 :2 ; in der ersten Klasse: Germania gegen
Concordia 2:1, Fortuna gegen Rapide 3 :2, Union-Oberschön-
weide gegen Norden-Nordwest 5:4, Stern -Steglitz gegen
Favorit 6:2. — In Leipzig  schlug Viktoria-Berlin den
Verein für Bewegungsspiele 6 :5.

* Das 19. Wettrudern um den Frankfurter Mainpvkak»
nur für Ruderer im Maingebiet offen, fand am Sonntag
unter strömendem Regen, bei leichtem Südwestwind , statt.
Das Ergebnis ist : 1. Karl Vautrawers (Hanauer Hassia)-
6 Min . 55 Sek., 2. Otto Riege (Offcnbacher Undine) 7:00,
3. Ludwig Goertz (Frankfurter Germania ) 7:13, 4. Heinz
Ahrens (Offenbacher Ruderverein ) 7:21. Der Start lag am
Eisernen Steg . Riege übernahm die Führung , Goertz folgte
als Zweiter , Vautrawers als Dritter ; Ahrens fiel gleich etwas
zurück. Im Endspurt siegte Vautrawers überlegen mit zwei
Längen . Die übrigen Drei passierten durch je 1V2 Langen ge¬
trennt das Ziel am Ende des Westhafendamms.

8r. Dir vier Berliner Turngaue trugen am Sonntag¬
nachmittag auf dem Jahnturnplatz in der Hasenheide den
Wettkampf um die von dem Abgeordneten von Schcnckendorff
gestiftete Plakette aus . Zu diesem Kampf stellte jeder der
vier Gaue eine Stafettenmannschaft (5mal 100 Meter ), eine
Faustballriege und fünf Sechskämpfer. Sieger blieb der Ber¬
liner Turnrat mit 859,5 Punkten vor der Turngememdc Ber¬
lin mit 828,5 P ., der Berliner Türnerschaft mit 821 und der
Berliner Turngcnossenschaft mit 581,5 P . Im Sechskamps
(Kugelschockcn, Steinstoßen , 100 Meter L., Hochsprung, Weit¬
sprung, und eine. Pfl -chtfreiübung), zu dem 202 Turner an-
traten , ergab sich folgende Klassifizierung : ' ! . E. Henningcr
(Turngef . Steglitz) 10Ö P „ 2. H. Schwankt (Turngem . Ber¬
lin ) 104,5 P ., 3. A. Abraham (Turngem . Berlin ) 102 B., 4.
M. Sandkaulcn • (Berliner T '-rncrschas.t) 99)5 P ., 5. SB.
Malessa (Turngemcinde ) 99,5 Punkte.

* Deutsch-österreichischer Alpenverei». Graz,  8 . Sr .pt.
Die Haupttagung des AlpenvereinS wurde gestern durch einen
zwanglosen EröffnungSabend im Hotel „Zum wilden Mann"
eingeleitet . 600 Mitglieder waren erschienen, darunter de:
erste Präsident Staatsminister Dt.  Sydow aus Berlin und der
dritte •Präsident Gelicimrat Schmiedmaier aus Stuttgart.
Die Stadt ist Beflaggt.

* Festa-Statistik . Der letzt sechsjährige Frrvor wird auch
nächstes Jahr , noch im Training bleiben. Fe'rvor, ein Söhn
der Festa, hat in den fünf Jahren seiner Renntätigkeit 387 390
Mark verdient ; dazu kommen noch 14 210 M. Züchterprämien.
Die übrigen 'Fetta -Sprötzlinge • gewannen : Salute 72 850,
Festina 308 975, Fels 417 310, Kabuls 212 075, Faust 250 000
Mark. Insgesamt trugen die sechs Nachkommen von Festa
1648 880 M. an Rennpreisen und 53155 M. an Züchter¬
prämien heim.

■* Kurze Notizen. Für den Großen Preis von Karlshorst,
Sonntag , den 13. Oktober, wurden neun französische Steepler
genannt : Journalistc , La Miracle , Trianon 3, Chloral,
Trudon , Court Sans Pattes , Or du Rbin 3. Corncob. und
Sauöeur.

VSrMilchteZ.
General Bovths Vermächtnis . Vom Berliner Haupt¬

quartier der Heilsarmee wird uns geschrieben: Da in den
Berichten der Presse über den Nachlaß des verstorbenen Gene¬
rals der Heilsarmee einige Unklarheiten zutage getreten sind,
so möchten wir hiermit kurz folgende Tatsachen festftellen:
Vor Jahren , als die Heilsarmee noch „Christliche Mission"
hieß, setzte ein Gönner für William Booth ein Kapital von
5000 Pfund Sterling aus mit der Bestimmung, daß die
Zinsen dieses Kapitals sein Gehalt  bilden sollten. William
Booth sollte dadurch einesteils vor Nahrungs sorgen
geschützt sein, um sich mit aller Kraft seiner Aufgabe widmen
zu können, andererseits sollte aber auch die Kasse der Mission
von der Sorge für das Gehalt des Leiters befreit werden. Ss
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hat denn der Verstorbene nie auch nur einen Pfennig
von der Heilsarmee erhalten , im Gegenteil , es war ihm bei
Einfachen Lebensgewohnheiten möglich, von den Zinsen noch
ca. 490 Pfund Sterling zu sparen, die er der Heilsarmee ver¬
machte. Das Kapital von 5000 Pfund Sterling wurde unrer
die Kinder verteilt.

Vom elektrischen Strom getötet. Essen,  8 . September.
Beim Schleufenbau in der Rühe der Zeche „Bondern " kamen
gestern zwei Arbeiter beim Transport von Eisenstäben mit der
elektrischen Stromleitung für die zum Materialtransport
dienenden Kräne in Berührung . Beide waren sofort tot.
* Ein dreizehnjähriger Attentäter . Wien,  8 . September.
Aus Olmütz wird gemeldet: Auf das hiesige Pulvermagazin
wurden in der letzten Zeit eine Reihe von Attentaten verübt.
Bei der heutigen Wacheablösung wurden wieder mehrere
Schüsse gegen den Wachtposten abgegeben, durch die ein
Infanterist schwer verletzt wurde. Es stellte sich nun heraus,
Latz ein 13jähriger Schüler die Schüsse abgegeben und auch die
früheren Attentate auf das Pulvermagazin aus Mutwillen be¬
gangen hatte.

Ein Oberleutnant wegen Krebitschwindels verhaftet.
P r -a g, 8. September . Auf Veranlassung zahlreicher Gläu¬
biger wurden heute hier der Oberleutnant Stöhr und seine
Gattin Gabriele wegen Kreditschwindels verhaftet . Das
Paar hatte gleich nach seiner Hochzeit im Kurhaus von Fran-
zenthal Wohnung genommen und unter Berufung auf die
Mitgift der Frau den Kredit der verschiedensten Lieferanten
in Anspruch genommen. Eingezogene Erkundigungen ergaben,
daß diese Angaben nicht .auf Wahrheit beruhten , worauf die
Verhaftung des Ehepaares erfolgte.

Acht Wohnhäuser eingeäschert. Rudolstadt,  7 . Sept.
Im Waldorte Cursdorf wurden bei einem Grotzfeuer acht
Wohnhäuser eingeäschert.

Im Dienste tödlich verunglückt. Königsberg (Pr .),
7. September . Auf dem Bahnhof Marienburg (Westpreutzen)
geriet der Hilfrangierer Broeske beim Ankoppeln von
Waggons zwischen die Puffer . Es wurde ihm der Brustkorb
eingedrückt, so datz Broeske sofort tot war.

Vermißtes Schiff. P h i l i p p s v i l I e, 7. September.
Das Postschiff „Djurjura ", von Marseille kommend, -ist (wie
gemeldet) mit Feuer an Bord eingetroffen . Da es unmöglich
war , den Brand zu löschen, so entschloß-sich die Besatzung, die
eine Explosion befürchtete, das Fahrzeug zu versenken.

Ein Kirchengerätediebstahl. Berlin,  8 . September . Aus
der evangelischen Kirche am Friedrich-Wilhelms -Platz in
Friedenau stahlen in der letzten Nacht Einbrecher einen Teil
der Kirchengeräte sowie den Inhalt der Opferstöcke, die sie
erbrachen. Einer der Diebe wurde von einem Polizeibeamten
festgenommen. Ein Komplice, der auf der Flucht seine Beute
wegwarf , entkam. __

Bändel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

= Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 9. September.
Die lebhafte Kaufbewegung, die in der vorigen Woche für
Montanwerte hervorgetreten war, hat fast ganz nachgelassen
und die Kauflust wandte sich heute bei Eröffnung des Verkehrs
in stärkerem Maße wieder Schiffährtsaktieu zu, wo außer¬
ordentlich zahlreiche Kauforders, namentlich für Paketfahrt,
anregten . Obwohl es an einer großen Anzahl anregender
Momente nicht fehlte, zeigte die Tendenz doch w.enig EinhSit-
lichkeit. Während die Kurse für Schiffahrtsaktien, speziell
Paketfahrt , weiter anzogen, ' lagen Montanwerte durchschnitt¬
lich schwächer. Die anderen Gebiete traten wenig hervor.
Von Bankaktien, die im allgemeinen zur Schwäche neigten,
lagen Schaaffhausenscher Bankverein weiter 0.90 Proz.
niedriger. Elektrowerte waren ruhig bei meist nachgebenden
Kursen. Im allgemeinen bewegte sich das Geschäft in engen
Bahnen , da die Spekulation sich in geringem Umfange am Ge¬
schäft beteiligt. Im weiteren Verlaufe _bewirkten Gewinn-
realisierungen für Schiffahrtsaktien eine leichte Abschwächung,
die sich teilweise auch anderen Gebieten mitteilte. Am Kassa-
industriemahkt war die Haltung ebenfalls ungleichmäßig.
Holzverkohlung gaben 5% Proz. nach, ebenso verloren Kleyer
2 Proz ., dagegen wurden Dürkopp 5 Proz. höher. Chemische
Aktien mußten 2 bis 3 Proz. nachgeben, ebenso stellten sich
Kunstseide 1 Proz. niedriger, während Berliner Akkumulatoren
,13 Proz . höher notierten. Heimische Fonds konnten sich zu-
jrneist behaupten . Fremde Renten zogen teilweise etwas an.
Privatdiskönt , wie vorgestern, .43/s Proz,

Berg- und Hüttenwesen.
* Vom Siegerländer Eisensteinsyndikat, Die Gruben des

Syndikats förderten im Juli 193 423 Tonnen gegen 180 730
Tonnen im Vormonat; der Absatz betrug 205 777 Tonnen
(195 236). Die Vorräte verminderten sich um 12 354 Tonnen,
Es wurde beschlossen, die Verhandlungen wegen der Verlänge¬
rung des Syndikats recht bald aufzunehmen , da bereits An¬
fragen über die Vertragsdauer hinaus vorliegen.

* Eia neuer Rekord in der deutschen Roheisenerzeugung.
Nach den Ermittelungen des Vereins Deutscher Eisen- und
Stahl-Industrieller betrug die Roheisenerzeugung in Deutsch¬
land und Luxemburg während des Monats August 1912 insge¬
samt 1387 448 Tonnen gegen 1468 011 Tonnen im Juli 1912
und i  285 942 Tonnen im August 1911. Die Erzeugung ver¬
teilte sich auf die einzelnen Sorten wie folgt, wobei in
Klammem die Erzeugung für 1911 angegeben worden ist:
Gießereiroheisen 295 694 Tonnen (251 187), Bessemerroheisen
29138 Tonnen (30 557), Thomasroheiseri 939 980 Tonnen
(816 807), Stahl- und Spiegeleisen 178183 Tonnen (146 987),
Puddelroheisen 44 453 Tonnen (40 404). Die Erzeugung wäh¬
rend der Monate Januar bis 31. August 1912 stellte sich auf
11380 091 Tonnen gegen 10 258 687 Tonnen in dem gleichen
Zeitabschnitte des Vorjahres.

* Gölner Beigweiksverein. Die Verwaltung beruft nun¬
mehr die Generalversammlung ein, welche über die Erhöhung
des Aktienkapitals um bis 4.5 Mill. M. beschließen und den
Abschluß des Fusionsvertrages mit der Bergwerksgesellschaft
Neu-Essen zu den bekannten ,Bedingungen genehmigen soll.

* österreichische Zinkhütte, A.-G., Kattowitz. Der General¬
versammlung wird die Verteilung einer Dividende von 9 Proz.
(8 Proz.) nach Abschreibungen von 628 517 M. (604 276 M.)
unter gleichzeitiger Auffüllung des Reservefonds von 130 000
Mark auf seine gesetzliche Höhe von 375 000 M. vorgeschlagen.

Industrie und Handel,
* R . W, Dinnendahl, A.-G. Der Abschluß ergibt einen

ßetriebsüberschuß von 296 328 M. (283 841 M.), Für Abschrei¬
bungen werden verwendet 52 655 M., so daß' 2003 M. Rein¬
gewinn verbleiben, die vorgetragen werden. Durch die 35proz.
Zuzahlung auf die Aktien hofft der Vorstand auf bessere Er¬
gebnisse. Die Beschäftigung sei sehr stark.

* Die Porzellanfabriken für Orientaitikei schlossen auf der
Tagung in Rudolstadt eine Interessengemeinschaft, zu deren
Syndikus Fabrikbesitzer Schmidt in Eisenberg ernannt wurde,

Genossenschaftswesen.
D. Die landwirtschaftliche Genossenschaftsbewegung im

Monat Juli 1812. Nach Veröffentlichungen im „Deutschen
Reichsanzeiger“ sind im Monat Juli 1912 115 Genossenschaften
neu gegründet worden, worunter sich 90 landwirtschaftliche
Genossenschaften befinden. Die Neugründungen verteilen sich
auf 45 Kredit-, 5 Bezugs- und Absatzgenossenschaften,
4 Konsum-, 8 Molkerei-, bezw. Milchverwertungs- und 53
sonstige Genossenschaften. Im Vergleich zürn entsprechenden
Zeitabschnitt des Vorjahres zeigt die landwirtschaftliche Ge¬
nossenschaftsbewegung im Monat Juli 1912 wiederum eine
Zunahme. Es wurden errichtet 90 — gegen 78 —, aufgelöst
17 — gegen 24 —, so daß eine Zunahme von 73 ■—• gegen 54

Genossenschaften verbleibt. Neugegründet wurden:
4lj Spar- und Darlehnskassen, 5 Bezugs- und Absatzgenossen¬
schaften, 6 Molkereigenossenschaften, 2 Milchverwertungs-
genossenschaften und 36 sonstige Genossenschaften. Bei
diesen Nengründungen ist die beschränkte Haftpflicht bei
4 Spar- und Darlehnskassen, 4 Bezugs- und Absatzgenossen-
schaften, 3. Molkereigenossenschaften, 2 Milchverwertungsge¬
nossenschaften und 30 sonstigen Genossenschaften vertreten,
während die übrigen die unbeschränkte Haftpflicht gewählt
haben. Die sonstigen Genossenschaften sind : 22 Elektrizitäts-,
3 Wasserleitungs-, 2 Maschinen-, 2 Datnpteresch-, 2 Geflügel¬
zucht und Eierverwertungs-, 2 Viehweide-, 1 Rindviehzucht -,
1 Kultivierungs- und 1 Spiritusverwertungsgenossenschaft. In
Liquidation sind getreten : 3 Spar- und Darlehnskassen, 4 Be¬
zugs- und Absatzgenossenschaften, 4 Molkeieigenossenschaften,
1 Milchverwertungsgenossenschaft •und 5 sonstige Genossen¬
schaften. Nach den Aufzeichnungen des Reichsverbandes der
deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften bestehen
hiernach im Deutschen Reiche hei einer. Vermehrung von 73
landwirtschaftlichen Genossenschaften im Monat Juli am
1. August 19,12 98 Zentralgenossenschaften, 16 818 Spar- und
Darlebnskassen, 2385 Bezugs- und Absalzgenossenschaften,
2300 Molkereigenossenschaften, 173 Milchverwertungsgenossen-
schaften und 34488 sonstige Genossenschaften, zusammen
26 207 landwirtschaftliche, dem Genossenschaftsgesetz unter¬
stellte Genossenschaften.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 28. August bis 6. September.

Dampfer: Herkunft
bezw. Reiseziel:

Ankunft,bezw. Weiterfahrt:
F319

Oheruskia . . . . . . .
Acilia.
lllyria.
Batavia . . . ... . . .
Kronprinz . Ceoilie
President Lincoln
Vandaüa . . . . .. . .
M.-S- Christian X.
Karthago.Armenia . . . . . . .
Moltke . . . .
Abessinia.
König Friedr . Aug.
Granada.
Bethania . . . . . . .
Bosnia.
Cleveland . . . . . .
Dortmund.
Antonia . . . . . . . .
Blücher ,W
Hohenstaufen . . -
Karthago . . . . . . .
Patagonia.
Salamanca . . . . . .
Steigerwald.
Troja . . . . .
Ypiranga.Uckermark.
Kaiserin Aug.Vikt.
Edea.

Hamburg-Amerika-Linie.
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

nach Hamburg I am 28. von St. Thomas,
nach d.Westk . Amerika » 29. von Teneriffa,
von d. Westk . Am. k.
nach Baltimore
nach New York
nach Hamburg .
von New York komm,
nach New Orleans
von Sudbrasilien körn.
nach Newport News
von New York komm,
von d . Westk . Am*k.
von dem La Plata kom.
nach dem La Plata
nach Philadelphia
von Norfolk kommend
nach Hamburg
von New Orleans kom.
von Mexiko kommend
nach dem La Plata
von Mittelbrasilien k.
von Siidbrasilien kom.
nach Westindien
nach Hamburg
nach Havanna u. Mex.
nach Brasilien
nach Havanna u. Mex.
von Indien kommend
von New York komm,
nach Westafrika

29.Cap de laHague p.> 31. in Boston.
- 31. Lizard passiert ..
» 31. von New York.
» 31. von Barcelona-
> 31. von Pto .Mexiko.
> 31. in Havre.

Sep. 1. von New York.
1. von Neapel.
1. Fern .Noronhap.
1. von Boulogne.4. von Teneriffa.
5- Dover passiert.
5. Dover passiert.
5. von New York,
ö. Dover passiert.
B. von Vigo-
B. in Lissabon.
B. in Lissabon.
6. in Antwerpen.
B. Dover passiert.
5. von Montevideo.
E. in Antwerpen.
6. von Vlissingen.
B. in Vigo.
6. in Suez,
fl. von New York,
fl. Dover passiert.

F31SNorddeutscher Lloyd In Bremen.
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , WilhelmstraCe BO.

Oobringen.
Rhein . .
Itheinlrn ! . . . . . .
Crefeld . .
Norderney.
Gneisenau.
Kleist . .
Coblenz.
Schleswig . . .
Breslau.
Erlangen.
Cassel.
Derfflinger.
König Albert . . . .
Prinzeß Irene . . .
Georg.Washington
Neckar . . .
Gotha .
Zielen.
Prinzeß Alice . ■.
Elsaß . . .
Prinz Eitel Friedr.

nach Antwerpen
» Baltimore
»i Australien
> Bremen
» Bremen
> Bremen
» Bremen
> Sydney
» Alexandrien
> Galveston> Brasilien
> Australien
» Ostasien
> New York
» New York
> Bremen
> Bremen
» Bremen
> Bremen
> Bremen
» Australien
» Ostasien

Deutsche Ostafrika -Linie.

am 3. von Buenos Aires.
» 4. in New York.
> 4. von Sydney.
» 4. von Oporto.
» 4. in Bahia.
> 4. von Sydney.
> 4. in Hongkong.
» 4. in Sydney.
» 4. von Marseille-
» 5. in Philadelphia.
> 6. in Bahia.
» 5. in Antwerpen.
> 6- von Genua.
> 6- von Genua.
> 5. in New York.
» B. von New York.
» 5. von Baltimore.
> 5. von Buenos Aires.
> 6- in Aden.
» B. in Genua.
» fl. von Antwerpen.
> fl in Antwerpen.
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Demission des serbischen Kabinetts.
Belgrad, 9. September. Das Kabinett Hat gestern

abend seine Demission ein gereicht.
Ein neues Riesenschlachtschlsf.

Washington, 9. September . Das Marinedefxirte.
ment gibt die Absicht bekannt, ein Schlachtschiff Alt
bauen, das ein Deplacement Von 30000 Tonnen
erhält und den Namen „Pensylvanra " tragen soll. Es
ist das einzige Schlachtschiff, das in der letzten Session
des Kongresses bewilligt worden ist

Landung eines dänischen Ballons in Pommern.
wb. Köslin , 9. September . Der Ballon „Continental ",

welcher gestern in Kopenhagen mit drei Insassen aufgestiegen
war , ist gestern mittag bei Schwessin, etwa sieben KilometeL
südwestlich von Köslin , gelandet.

Unwetter.
Heidelberg, 9. September . Die .gestrige RisderschlagZ«.

menge mit 61,1 Millimeter ist die grüßte, welche seit 20 Jahren
an einem Tage gemessen wurde . Der Neckar ist gestern ua
80 Zentimeter gestiegen. Er steigt weiter und droht, das Vor»

, fand zu überschwommen. Die Personenschiffalfit ist einge-
*stellt. In der Stadt und Umgebung verursachte der Rogen
zählreiche Kamineinstürze , Mauerbrüche , Dammrutsche, Über¬
schwemmungen von Wohn- und sonstigen Gebäuden sowie den
Austritt der Gebirgsbäche. Der Schaden aus den Feldern und
in den Gärten ist beträchtlich. Menschen sind nicht verunglückt.

Schwerer Unfall bei einem Motorrad -Rennen.
New Uork, 9. September . Während eines Motorrad-

Rennens in Rewark (New Jersey ) wollte der Fahrer Eddie-
Pascha einen anderen überholen . Er durchbrach dabei die
Schranke und fuhr in die Zuschauermenge. Vier Personen
wurden sofort getötet und ungefähr 20 verletzt. Der Fahrer
ist ebenfalls tot. Sein Motorrad stürzte so, daß es den Kon¬
kurrenten , den .er überholen wollte, zu Fall brachte und auch

, dieser getötet wurde.
Eine Schlacht im Tanzsaal.

Gera , 9. September . In einem Tanzsaal in Unter-
röppisch wurde gestern nacht bei einer Schlägerei zwischen
polnischen und böhmischen Arbeitern einer durch Messerstiche
getötet, ein zweiter tödlich und mehrere andere schwer verletzt.

Moskau, 9. September. Tie kaiserliche
Familie  ist hier eingetroffen

Paris , 9. September . Eine Meldung aus E'ajavianca
vom 8. d. M. bestätigt, daß die in Marrakesch befindlichen
Franzosen am 7. d. Mc befreit  worden sind.

Konstantinopcl, 9. September. Tie M a l i s s o r e n
sollen neuerlich einen Angriff auf Durazza Sijak ver¬
sucht haben. Nach einer Zeitungsmeldnug tauchte eine
Serben £>anbe  in Casa Jeni -dze auf . Aus Pikwesch
bei Saloniki sowie aus Kratowo und .Talanka wird
-das Erscheinen bulgarischer Banden  gemeldet.
In Kotschana entführte eine Bande den Sohn eines
reichen Muselmanen und tötete ihn.

Mexiko, 9. September. Ter deutsche Konsul
Weber,  über dessen Verschwinden bei einer Ermitte¬
lungsreise nach Montejuana besorgniserregende Mit¬
teilungen in die Presse gelangt sind, befindet sich zur¬
zeit wohlbehalten  in Douglas , auf dem Gebiet
der Vereinigten Staaten.

*

Berlin , 9. September . Gestern nachmittag wurde dir
Feuerwehr nach der Belle-Alliancestraße gerufen, wo ein Be¬
hälter mit Salzsäure  undicht geworden war . Mehrere
Mann drangen in den Raum ein, nm die Gefahr zu be¬
seitigen. Später erkrankten  ein Obermaschinist und ein
Feuerwehrmann infolge Einatmens der Salzsäuredämpfe er¬
heblich. Sie wurden in das Krankenhaus übergeführt.

Bureau : Weltreisebureau L. Eetterimayer , Langgasse 48.
Admiral . . . . . . . . I auf der Ausreise
Kommodore . » . -> Heimreise
Bufldji . . . . . . . . . j > » Heimreise

am 6. von Las Palmas.
» fl. Dover passiert.
> 6. von Fort Dauphin

Letzte Nachrichten.
Die Rais -rrmanöver.

Meißen, 9. September. Der ^Kaiser , der K ö n i g
und der Kronprinz von Sachsen  sowie das
gesamte kaiserliche Hauptquartier sind um 9 Uhr 35
Minuten von Kostwig Inet eingetroffen. An der alten
Elbbrücke hatte die gesamte Manöverleitung mit dem
Prinzen Waldemar von Preußen und einer Anzahl
Herren des Motor -Jachtklubs Aufstellung genommen.

[ Eine große Menschenmenge begrüßte die Fürstlichkeiten
auf das lebhafteste. Der Antomobilzug hielt , etwa
20 Minuten . Der Kaiser und die Herren des Motor
Jachtklubs beobachteten von der Elbbrücke ans die
Durchfahrt von sechs stromaufwärts kommenden Motor
booten. Darauf fuhren die Automobile in der Rich
tung auf S schätz weiter.

Mügel, 9. September. Zu einem Zusammentreffen
beträchtlicher Streitkräfte der beiden Parteien kam es
heute vormittag naturgemäß nicht. Doch wurde dcri
westliche Elbufer von Meißen bis Rtsa von blauen
Posten besetzt, welche auf rote Kavalleriepatrouillen
feuerten , die auf den Höhen des westlichen Ufers er
schienen.

Die Fahrt des „Z. 3" in das Manövergelände.
Frankfurt a. M., 9. September. Das Militärluft

schiff „Z. 3" passierte gegen 4 Uhr die Stadt.
Metz, 9. September . Nach einem von „Z. 3" hier

eingetroffenen Funkentelegramm hat das Luftschiff um
4 Uhr 20 Min . Hanau passiert und hofft um 7 Uhr in
Gotha m  iein«

Briefkasten.
(Die Redaktion de? Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Anfragen
im Briefkasten, und zwar ohne RechtSV-rbindlichleit. Besurechnngen können nicht

gewährt werden.!
Ein „Kölner" . Wir richten uns in der Orthographie nach

der auf Anregung und unter Mitwirkung des Deutschen Buch- .
druckervercins, des Rcichsverbandes österreichischer Buch-
druckercibesitzer und des Vereins SchweizerischerBuchdruckerei¬
besitzer vom Bibliographischen Institut in Leipzig herausge¬
gebenen, von dem verstorbenen Geh, Regierungsrat Dr . Konrad
Duden bearbeiteten „Rechtschreibung der deutschen Sprache" ;
in diesem Werke ist wohl das Wort „Zirkus", nicht aber
„Circus" zu finden, ebenso „Zölibat", nicht aber „Cölibat".
Cöln (mit C) ist amtliche  Schreibweise, von der allerdings
die „Kölnische Zeitung" keinen Gebrauchmacht , wahrscheinlich
weil sie feit ihrem Bestehen den Titel ihres Blattes so ge¬
druckt hat,

A. St . Darüber erhalten Sie von der Hamburg-Amerika-
Linie in Hamburg und dem Norddeutschen Lloyd in Bremen
zuverlässige Auskunft.

W., Rheinstratze. Eine Königliche Maschmenbauschulebe¬
steht seit zwei Jahren auch in Frankfurt a . M.

Geschäftliches.
Fühlen Sie sich matt und eiend '?

^ >ann nehmen Sie Bioson, Sie werden es schätzen lernen!
Ich war fast V-i\  Jahr krank, litt an Herzschwäche, Schwindel
und dergleichen Erscheinungen und hatte, was das Schlimmste
war eine Schwäche in den Beinen, datz ich nicht laufen
konnte. Daher entschloß ich mich, zur Kräftigung Bioson
zu nehmen. In den ersten Tagen des Gebrauches verspürte
ich schon Besserung. Vor allem verloren sich die Atem-
bcschwerden, die Müdigkeit in den Beinen verschwand allmäh¬
lich, so daß ich bald^ wieder wie in gesunden Tagen laufen
konnte: auch das kranke und fahle Aussehen machte einer
frischen Gesichtsfarbe Platz. Ich merkte deutlich, wie sich meine
Kräfte wieder hoben, ich wieder Mut am Leben fand, so datz
ich gleichsam wie neugeboren war. Breslau I , Lessingstratze 11.
5. Februar 1912. Frau Val es ca Görlitz.  Unterschrift
beglaubigt : A l b er s , Königl. Notar . Bioson, hergestellt unter
Benutzung des El. R. P 171371, ist das beste und billigste Nähr¬
und Kräftigungsmittel seiner Art , Dose «zirka V» Kilo, Mk. 3.—
in Apotheken, Drogerien . Verlangen Sie vom Biosonwerk.
Frankfurt (Mai n) Gratispro be und Broschüre.

Die Morgen -AusgaSe umfaßt 18 Seiten
und die Berlagsbcilage „Der Roman".

Beramwcriliw iür den politischen und allgemeinen T/l : A. Hegerhorst,
Erbenbeim; für iteuülcnm : B. ». Nauenoors: für  Lokales und Irov,mielles,
C. Rötherdt : sür die Anzeigen und Reklanwn: I . SS.: E. Braasch , lamfflo

in Wiesbaden. . . .
Truck und Verlag der L. Schellenbergichen Haf-Duchdruckerel in WieSvadm

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr: in der p-Misch-n Abteiluu,
von 10 bis 11 Uhr.



te«, Äiorgen -Äusgave , 1 . Blatt. KxV »4?» ^ L! «Ü,VA4 »4 « tL» Dienstag . 10 . September 1012. Jlv.  4A2.

1 Pfd. Sterling JS 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i . G. » 2.—
1 fl. ö. Whrg. » 1.70
1 österr .-ungar , Krone » . , * —.85
100 fi. öst. Konv.-Münze . 105 fi. -Whrg.

.

i skand, Krone . . . . . . S  1 .128

*i 19

Offizielle Kurse 4er Frankfurter Börse. ° Eigener Prahtberleht des Wiesbadener Tagblatts,
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Staats . Papiere.
a) Deutsche,

4, ,!D, R.-Schatz-Anw.
t . . D .-R.-Anl, unk . 191$
31/2 D . Reichs-Anleihe
3. ,
4. . 1
4.
31/21
3. .
4 . . Bad. Anleihe 08

Pr. Cons. unk.1918
Pr. Schatz-Anweis,
Prtuss . Con»ois

4
31/2
3>A
37?
31/2
31/2
3‘/2
31/2
3 . .
4
4. .
>.
I,
P/2
I
I.
3.
I.
31/2
31/2
3. .
i
4. .
1. .

Bad. A. v. lQOluk. 09 »
« Anl. (abg.) s. fl.
» » A
» Anl. V. 1886 abg. -
* » » 189211. 84 »
» » v. 1900 kb, OS»
* A.1902uk.b.1910»
» » 1904 . s 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk, b.OS .A

» E.-B. u.A-Aul.uk.19/.0
» * » » » » 15»
» E.-B. u. A. A. *
< E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente >
Hamb.St.-A.1900u.09 »

St.-Rente >
87, 91,93,99,04.

. . . 86,97,02 »
Or. Hess . 1899 »

1906 »
1908, 1909 -

• (abg .) »31/2 »
31/2
3. .
3. , Sächsische Rente
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . >/
*. . Württemb. unk. 1915 »
31/2 * v . 1879-80,abg . •
3'/2 » » 1881-85
3V2 » - 1885/95
31/2 » »1900
31/2 H » 1903
3 » » 1896

Inflfe,
loo,
100 .5§

83 .85
78 .90

100 .75
IOO.

88 .90
78,80
99 .70
86 .75
97 .90
93.

91 .40
38 .20
88 .

99 .30
101 .15
100 .40
100 .10

87 .60
77 .95
99 .40
7 9 .90
98 .80

79 .20

100 .05
100 .15

87 80

77 .30
7870

99 .90
90 .25
87 .90

87 .90
87 .80
81 .50

bl Ausländische«
1. Europäische.

3. .
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4, .
18/10
IV«

J. .
1..
I. ,
3V*

{1/2
Milo
31/2
31/2
3. .
41/5

41/5
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
3. .
3. .
3..
1. .
1. .
1. .

». .
4..
*1/2
4. .
«. .
I. .
I. .
I. .
I. .
I. .
PAP
51/2
3. .
3Vs
31/2
3V?
3. .
3V2

41a
4. .
4. .
312
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
1 .

Belgische Rente Pr.
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herzegowina »
Bulg. Tabak v. 1903 Jt
Franzäs. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr,Kr.

» Propination »ö. fl.
Griech. E.-B. stfr,9d Fr.

Mon.-Anl. v . 87 »
> 87 25001’»

Holländ . Anl. v .96ii.fi.
Ital. amort.89,S.3u.4Le

Kirchgüt.Obl.abg. *
cons. Stfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
» 100-4000 »

Rente i. G. »
Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norw. Anl. v 1894 A
.. « cv. » v, 1888 »
Ost. Papierrente ö. fl.
» Goidrente ö. fl. O
» Silberrente 8. fl.
» einheit| . Rte.,cv . Kr.
» » »1-5-/11-»
» Staats-Rente2800r»
» » » 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. Jl
do. in.arm.stfr.05 Milrs.
do. unif. 1902S. 1410.4
do. » » S. III »
do. » S. nifSpec .) »
Run), amort. Rte.v. 03 >

» Conv. ,
» » V. 1890 »
» » 1891 ,
» inii. Rte. (i/p 39) L.
s äuss. Rte. (1/2 891 »
» amort. » V. 1894.4
» » » » 1896 »

Russ.StaatsanI.stfr.05 ,
60. Consr -Anl.v. 1880»
do. Goid- do. v. 1889»
do. C. E.B. S.IU.1IS9»
do. do. S-III stf.v.91 »
do.Gold-A.Em.IIv.OO»

» St.-R. v. 94 a.K. Rbl.
» - » 1902 stfr. Jt
» Conv. A-v. 98 stfr. »
»Goldanl . > 94 / * »
» » » 96 * »

Schwed. v. 80 (abg.) »
» 1836 »
» 1890 ,

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb, s(fr. Goid ji
» amort. V. 1895 »

Span,v. 1882(abg.) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb, £

? cons . » v. 1890 Ji
>(Administr .) 190c»
» (Bagdad ) S. I »
*con. u.v,1903,06Fr,
» Anl. von 1905 Jt
!> » » 1908 »

Ung . Gol d-R. 2025r »
» Staats-Rente Kr.
» Si.-R.v.l897stf, »
» Eis. Tor Gold » js
» Grundt). v.89 »S.fi

82.

87 ",
100 .50

96 .80

78 .70
60 .30
56 30
56 .80
79.
88 20

94 .00
90 40
86 .75
87 .20
88 .50

97 .40
80 .30
64 . 10
67 .75

,10.*01 .50
92 40
94 .80
92.

91 .60

‘00 .50
90 .15

91 .30
91.

90 .05
88 .30
83 .20

92 .20
91 .10

440

83 .40
83 .20
91 .70
31 .40
81 .40
90 .15
87.
73
73 40
88 .40

5. .
-5
5. .
4V2
41/2
4. .
5. .
41/2
41/2
6..
5
IV?
5. .
5. .
5. .
H/2
t. »
p/2
'

! ! . Aussereuropäische.
Arg. 1907ubk.l912Pes . * 01 .30

» 1909tgb. ablülO » 100 .7 "
»luss . E -B. i . G. 90ä 1013°
» innere von 1888 Jt
» äuss.Q.-Anl.l 88S £
» - » v. 1897.4 88 .20

Chile-Anl. von 1911 » 98 .25
Chile Gold-Anl. v. 89 » —

» » * v. 06 » 93 60
Chin. St.-Anl . v .1895  i - „

» » V. 1896 » 100 .1°
» » V. 1898 »

»SL-E.-8 .V.1911 Hk.»
do. St.E. Tient.-Puk. »
CubaSt.-A. 04 stf.i.G. .4
do,stf .i.G.igb .abl910
Egypt . umfiderfc

privilegierte
Egypt, garantierte

Fr.

tya'Japah. Anl. 8. II
l. , do . v.  1905$, 12- 19 Ji
>. .
5. .
S. ■
2. .
J. .
>. .
>.
!. .

Marokko von 1910
Mex , am, fnh. I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf. £
» Gold v. 1904 stfr. Jt
» ccns .inn .50C0rPes.

Tamaul.(25j.mex.Z,) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold M

97 .30
87 .50

103 .25
99 .50

97 .40

103 .75
93 .90

88 .

97.
100,70
100

Provinzial "u . Cotmtiunal-
Zf. Obligationen . In °/°>
I. .!8ez .Gb.. EI-. »»«.M7F
!. . Rheinpr.20,21,31 -34 »
*/*i do. Xlu . il»

99 .60
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»4.

Zf.
$s/t«Rheinpr. 30 j
3>/2idp.lO, 12-16,19,24-27,29
31/3
3, .
4. .
4. .
4- .
4. .
4. .
31/2
31/2
3V?
31/2
3‘/2
3>/»
31/2
3>/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4. .
3-/2
31/2
3. .

do. » 18
do. » 9, 11u. 14 »

Prv Oberhess .unt 17 .
Frkf. a. M. v,06u . 14 Jt

do-i907nnt!gb.b,i8»
do. v. 1910 unt. 1920»
do. v, 1911 unt. 1932»
do. Lit. Nu .Q(abg.) ,
do . Lit. R (ab? .) »

» S v. 1886 »
» T » 1891 -
» v - 93. 94 ,
» V » 1896 »
Wv .98n.08 »

Str.-B. » 1899 »
v . 1901 Abt. ! »
* » A.(1,111»
' 1903 .

, . 1906A. Ul»
do. v, Bockenheim »

Baden-Baden v. 1908»
Berlin von 1886/92 >
Bingen v . 01uk,b .06»

do. » 07 * » 12»
do. » 1898 »
do. v. 05ukb . 1910 »
do , » 1895 >

do.
do.
do.
do,
do.
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do.
do.

4. . Darmstadtv. 07 u. 14 -
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg. y. 79  »
3-/2 do. v, 1888(1. 1894 »
3-/2 do . conv .v . 9l L.H. »
3-/2 do . » 1897 »
31/J do. v. 02am.ah07»
3-/? dp. v. 05 »abl91Q»
3-/? Friedberg von 1905 »
3-/z Fulda v. 1910 Ser. I »
4. . Giessen V.1907U.1917 ,
3-/- do . v. 1890,93,96 »
31/2 do , » 03 nk . b . 08 »
3-/2 do. » Oäuk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20  »
4. . Heideibergv . OTu, 13»
3Vj do . » 1903 »
3-/2 dp. v.OSuk.b.lOU»
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4. . Köln von 1900 u. 06 »
4. . dp. ° 1908 uh.09»
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3-/z do. von 1886u. 88»
3-/2 do . (abg ) L M. v,91»
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3-/2 do. » 05uk b 1915»
4. Mannh. v. Ol u. 06/07»
4. . do. 1908 u. 1913»
4. . do . 1912 unk. 17 .
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3-/2 do, » 1895*
31/a do. v . 1898 k. 03 »
31/2 do - » 1904/05 ,
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3-/2 do, von 1905 »
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41/2 Offenbach von 1877»
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3-/2 do, . 1899 »
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und 1903 Serie IV»
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31/2 do . v. 1903S. !, II »
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3-/2 do. »03u .05k .14»
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90 .9
31.
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91.
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91.

88,
88 .
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4. . Christiania von 1894»
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4. Moskau Ser . 30-33 Rbl-
3s|io Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1860 .4
5- • Wien Com.'(Gold ) ,
5- . do . » (Pap,) ö fl
4. . do . v. 1898u . OS Kr.
4. . do , Invest . An!. Ji
3-/2 Zürich von 1869 Fr.
6. .-st . Buen.-Air. 1892 Pe,
5. .;do. 1909 i. G. (409) A
«>/2-do. v. 88 i. G. £

94.

133,

90 .50
01,30
91 .50
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Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In

9. A.Deutsch. Creditan !1<32
m
fil/2

10.
3.
61/2
4. .
SOS

13. .
6 -/2
6..
8-/-
9.

6i/t
10. .
3. .
6-/2
4. .
805

13'/J

Badische Bank R
B.f.d .Untern.Zür, 411987 5
B. f. ind. U.S. A-D. » 77,r*
- f. Handel u.lnd.»I —

" ' 119.

67a (,i/a
6. , 6. .
6. . 6. .
6V? 67*
61/3 67,

127? 127?
8. . 6. .
57» 6. .
7. . 7. .

9. . ÖT.
6. . 6. .

10,. 10. .
81,1 87?
7. - 77,.
9. . 9. .[
9. . 9, „
972 97,
8. . 8. .
9. . 9. .
9, , 9. .
S>/2 7. .
57* 5i/i
7. . 7,.
S-/2
7. .

II . .
ev*
7..

10 ..
51/1
n,

Bod.-C.-A,, W.
Handelsbank s.fi.i149 .60
Hyp, n.Wechs,» 1313 ,

6-/2 Barmer Bank-V. »(113,70
6. . Berg- u. Metaü -Bk.A 134 .75
81/2 Kerg.-Märk. Bank » 150 .20
91/! BerL Handeisr . » 171 .40

Hyp.-B. 1..A. B » 117 .30
slauer D.,Bk. » 107 .60

do. 1000 j *:ia3 .6S
Deutsche B. S. I-X » 857,75

-» Asiat. B.Taelsi —
» Eff. u. W. Thl.1117 .80

Deutsch. Hyp.-B.Thl !l35 .75
D t, Natlb. In Brem, » 117 .80

» Überseebank » !l63,
Ver.-Bank A  123.

Disconto-Ges.
Dresdner Bank

183 .50
156 .35
161,
181 .50
201 .50

6-/2
7. .

11..
7,/,
7>/2

10V»
7. .
9. .

Eisenbahn-R.-Bk.
Frankfurter Bank

do. FI.-Bk. » SIS.
do. Hyp.C.-V, » jl59 .30

GothaerG..C.-E.Thl. 170 .30
' uxb.Intern.BankFr.ll7l.

etallbk.u.Met.-G. l̂ijl37.
itteid,Bdkr„ Gr. » SS.
Meid.Privb.Mgd.» 123 .70
do. Cr.-Bank » 1119.

Natlbk. f. Dtschi. » [185 .50
Nürnb.Vereinsbk. » 24 *5.50
Oest.-Ungar. Bk, Kr.-153,40
Oest, Länderb. » '134.
da, Cred.-A. 6 . 11, 80165

Pfalz. Bank Jt  187 .25
do. Hvaot .-Bk, »iiaa,EO

Ltel.Vprl. In »'s

!• 8. - Prems , B.-C.-B. Thl. 159 .50
6. 6. - do . Hyp.-A.-B, , 1 117 .70
6*» 5?c Reichsbank 134 .20
7.
0.
7.

7,
y.
7.

. Rhein, Credit.-E.
dp. Hypot.-Bk.

. Rh.-Westf .Dis«,»©.

135.
196 .80
124.

77 71/ Scbaaffh. Bankver. 122.
*>• 6. Südd. Pisconto -O. » 115 .60
8. 8, do. Bodenkr.-B, 179 .60
iv
7V

ä>-
7V Schvyarzb. Hyp.-B,

Wiener Bank-v,
110.
135,50

7. 7- Württbg.Bankanst. 136 .90
5. 6i, do, Notenb, s. J 117.
7. 7, do. Vereinsbk. fl 137 . 50

Nicht vollbezahlte
Vor!,Ltzt. Bank -Aktien. In »/«.
9. i a. , Banque OttomaneFr. «»

Aktien u . Obligat Deutscher
.pivid . Kolonial -GesVorl.Ltzt. * , n «/».
10. 21V Otaviminen Fr 94.

Ostafr.Eisenb.-Ges.
(Beri.Ant.g»r.)j*

SouthWestAfr.C.Fr.3. 77 142.

Aktien industrieller Unter»
Divid. tiehmungetis

In »Za.Vorl. Ltrt.
14m 14. Aluin.Neuh .(50’/o)Fr -V
0. 0. Asbtwk.Fkf.M.Wrth 47 .50
10 10. A,chffbg .Buntpap.u<

* Masch.-Pap. »
181.

8.
m

8. 134 .70
12» Bad. Zckf. Wagh. ff 205 .25

3. 3. BaugSüdd.l .öCW/oE, A 65 .80
15. 15. Bleist.Faber Nbg . » 273 .50
S.. 10. Brauerei Binding » 188 .50
6. » b. » Eichbaum » 115.
7. . 7. »HenningerFrkf.* 125.
9. 9. »Herkules Cassel» 167
3. 3»/J » Hofbr. Nicol . » 72
6. » 7. * Kempff *0». 3. » Löwenbr. Sin. »S-. 10. » Mainzer A.-B . » 200.
8.» 8. » Mannheim. Br.» 140
9. . 9. » Nürnberg » 183.

03 .806. 7. * Rettenmayer » 117.0». 0. »Rhein .i.L.(M,) Vz 12250. 0. » Stamm*A. »
0,9 0. »Schgfferh.-Bgbr.» 84.

10: 117s » Stern,Oberrad»
» Tivoli, Stuttg, »

197 .505 6. . 100 .60
3. » 4. , »Werger,Worms»
8». 8. Brsnzef. Schlank » 131 50
13 12 Cellnt. Bavr, (W.) »

Cem, Heidelb . »
189 .50

8 .» 10. . 151 » 0
5». 7. . » F. Karlst. » 125.5». 8. . » Lothr. Metz » 132 50

10. . Cham. u.Th.-W.A. * 165 .60
7Va Cliem.A.-C. Guano» 11980

23» 35. . » Bad. A-U-Sodaf, » 544 .500. 6, » Blei.Silb.Braub. » 126.
40»• 50, »D .Gold-,Sl.-Sch.» 700 .257 8 »Fbk. Gerrnsh.-Hb 175 .90!2 .» 12. . » Fabr. Gpldbg. J- 239,5014.» 14. » » Griesh, El. » 259 .8027. 30, » Farbw. Höchst 9 SüS.0. 0. » » Mühlheim» 69 .3020. » 20. » Fabr„V.Mannh.» 355.
12. . 12. . 9 Weiler -ter -Meer» 235 .50
32«. 30. » Werke Albert » 474 .80
ii . . 121/2 » Holzverkobigs . » 348 .5011 12 » Rütgerswerke » 197.
12,. , Üit.-Fabr. Ver»* sss.14 »Wegel,R*sl.u.cti.ld 240.

0 Ppfkrb. u Prh. Helb8 Drahtind., Südd. ,4h
EL Aeeum. Berlin *

729,15 25. . 365.7 7 » Brown Boveri&C»> 128 .10
4.1/f 5 » Contjn , Nürnb. » 101 .50

*0. . 10. . » Ptseh .-uebersee * 169 .75
4 6 »Feltu .GtnM.Lahm.» 160 f

!4. . 14. . »Ges . Allg . Beil , » 269 .2512- . 5,. » Bergm.-Werke » 1384. . 4. . »W.Homb.v.d.H. 112404. » 5. . » Lahmeyer > 129,7. » 7. - » Liebt u. Kraft » 138 .25ly ». n,. » Lief..Ges .,Herl. » 191.
7. . 7l/2 » Schuckert , » 132 . 137 77, « » Rhein. » 144,12. . 12. . » Siem.u. Hals. » 239 .7561/2 6»/2 » Siemens, Betr. » 124.
7i/2 77, »Tel .’G. Ptsch .A. » 127 .50
10 10 » Vroi8tatHaeffn .,F 187,
9 .. 9. . nnmmif.Berl.-Frkf * 136,506 Nafenmhl , FkLM. * 124 .25
7. » 7. . Bed.Kpf. u. Siid.Kw. 122.
0. . 0. . Oelsenk. Oußst. »
7 8 InUirnk MiaKv.Sirf?' . 124.
8 8 Jungh.Oeb.Schramb. 132 .50

10,. ». . Kn. westr. » 172.
0». 0. . Kunstseidef., Frkf. >

Ledert. N. 8p. »
117 .50

11. - y. . 177
7»/t 7*/2 » Rothe. Kreuzii. » 111.

10. » 10. . Ludwigsh, W,vM. 7 163.
30. . 30. . Masch» A., Kleyer 2 592,
57, 6 » Armat. Hilpert» 102,30

12. . 10. . 2- Badenia , Wh . -*
"Becku.Henk»,Cass.

180
12 12 181,50

28». 28. . » Bielefeld D,, » 500 .25
10 10 Oaimler-Motor. » 330.
fi 6 » Esslingen 9 108 .30
7. . 9. . •* Faber u. Schl. » 159 . 0
7i/t 5 » Fahrzgf Eisen . » 187.
87? > Gasnt. Deutz 7 132 .50

10,0 17,. » Oritzn., Dur!. . 280,25
5 8 »Oebr .Guttsmann» 48.
6. . 8. . * Karlsruher b 170 .20

12V? 0 » Mannesm.-R, » 216,60
9 0 »Masch. u.Arm.Klein 151 .80

24^ 11. . » Moenus » 232 . 50
77? 87? » Mot. Oberurs, 9 137.
8 9 Pokorny u.Wittek.- LS2.50

14. . 6. , »Sehn.Franke,ith.> 303.
6. 7 » Witten. St. » 3 iS.

11. . 2. . MetaMGeb.BingjN.» 212.
12 14 N’apht.-Pr.-G. Nob .» 333.
9. , 972 *) lfab. Ver. D. , 174 .10

— Phot. Ges. Steglitz »
37, z. . Jorzelian Wessel » 80

10. . II . . »ressh.,Spirit, abg.»
8. . 6. . »ulverf., Pf.. St.1,2 135
9 | 12 )chrittgiM4.Stemp.» 266 .50

10.. 17. . »ctiuiij. vr, rtHiiK, » 127.
n . . --0. . ichuiist . V. Fulda » 152,
7. . 0. . io, Frankf., Herz » LS3.
7 0... »cilimt, (Wolff) L16
12 12Vi ieg. Eitenb.u. Bckhi1218 .52

I4- . T4. - -jU înd, Siemens » 1
8 ! 8 ; teaua R.omana » !158 .50
77, 7V, Spinn. Trie., Bes. » L29.
8. . 5. . » Westd . jute » i ,19.
8. . ; 9. . !) Verlags-Anst. » 168 SO
9. . ! Vaggon Fuchs » *62 .50

IS. . IS. . iellst -Fabr.Waldh.» 843 .80

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.

Iirnetz.Fried« 3
In o/o.

10 1 12 93,05
127? 14,. och . Bb. u. Q. » j2 37 .75
9 1 raunk.-W.Lconh, » ] es.
S>/?! 6. . iuderus Eisenw, » | l 14
6. . 51. . "onc . Bergb.-Q, » [j 24 .25

ll . ,jl . . - eutsch-Luxemb. » ) 79 . 13
8. . j . , cschweiler Bergvv. » ll 65.
7- ,j C. . Friedrieh,h . Brgb, » ll 76,00

Vorl. Ltzt. In »/e
10». 10. . Qelsenkirehen » Jt 204 .50
7. . 8. . Harpener Bergb, » 198,35
8i/2; 9 Hibernia Bergw. »

10. . 10. , Kaliw. Aschersl. »
10,. 11.. dp. Westereg , » 018 .75
47? 47? da. do. P.-A, » 101
6 $ Königin Marienh. » 85,
0 Lothring. Eisenw. » 20.
0. . 0. , Oberschi. Eis.-In. » 85.

15
12 ..
4. .

19. .

15. . [Phönix Bergbau
12. . iRiebeck, Montan »
4. . ;V.KÖn.-u.LauraThlr.

21. , Östr. Ain. M. S. fl.

278 .25
ISO.
130

Kuxe.
(ohneZinsber .) per St. in Ji
— 1— IGew. Rossleben .Al  —
— I — 1 » Thüringen , | —

Aktien v , Transport -Anstalt,
Divid. a) Deutsche,

Vorl. Ltzt. In %.
«,/< 81/a Lübeek-Btichen Jt
7-. 7. . Allg. D, Weinb. *8.. 81/a do. Lok.-u.Str.-B.» 165.
*7? 87* Berliner gr. Str.-B. » 181-
41/a 5. . Cass. gr. Str.-B. » 109.
0 6 D. Eis.-Betr.-Qes. » 110 .

51/2 SV* El. Hochb. Berlin »
b'/a 6 Sehant.E.-B.-Akt. » 136 .75

6.. Südd. Eisenb.-Ges. » 107,10
0 0 Westd. Eisenh.-G. »

S. . Hamb,-Am. Pack. » 161 .50
4 6 Frkf.Schleppsehjff. * 116.

3. . S,, Nordd. Llovd » X28 .5Q
b) Ausländische,

!0*9iilOio/aiBusehtehr.Lit.A. ö.fl.
11V2 ll »/a do. Lit. B. » -ET-
63/ä 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 151,50

0.. do, Süd. (Lornb.) » 20 .25
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fL51/2 5*/2 do. St.-Akt. »
7« 17* RaabÖd.-Ebenfurt» 40 .30

Gotthardbahn Fr. 119 .50
7 7. . Orient-E.-B,-Betr.-G. 166,
6.. in Baitim. U. Ohio Poll. 108 .75
0.. er. Pennsylv . R. R. , 123.
5. 5. . Anatol. Eis.-B. Jt 117 .75

’SWW, Printe Henri Fr. 162.
io . ;iio . . Grazer Tramwav öfj. 186 .80

Pr.-Obligat v» Transp
Zf. a) Deutsche.

3. . Allg . D. Kleiub abg, A
4. ■Allg Lok. -u .Str -B v.98»
4'/j Bad. A.-O. f. Schiff, *
4. . Casseier Strassenbahn »
42/2 D F -B Betr .-G 8. II »
4. . D. Eisenb.-O Serie l »
4-/, do . (Ff.) S. llu . IV »
4. . do . Serie I u . III »
41/2 Nprdd . Lloyd uk b. 06 >
41/1 do . 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 • * 07 »
4. . Südd . Eisenbahn v. 07 »
3-/2 Siidd Eisenbahn *

.-Anst,
ln ->/».
74 .80
98.
#8.

ioT.
100 .30

SS.

88,10
b) Au»lämjr »ehe.

4. . Böhm. Nord stf i. G.
4. . Donau .Dampf 82 stf.G »
4. . do , do. 86 » LG »
4. . Elisabethb stpfl i. 0  »
4. . do stfr. Ui Gold »
4. . Kseh O 89 stf i .S. ö . f| .
4 . lemb Czrn.J stpfl.S ö , »
4. . do do , suM S. »
4. . Mähr Grb von 95 Kr
4. . do . Schics Centr. »
4. . Ost. Lokb stf i. G. Jt
4. . do do . stfr. I. G. »
5. . do Nwb .sf . i G v. 74 »
3-/2 do do. conv V 74 »
3-/2 do . do v. 1903 Lit.C. »
5 . do . Lit. A, stf 1 S ö fl.
31/2 do conv . L A Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . dp do . I. .B stfr S.ö . fl
31/j do do . eonv L B. Kr
3V? do. do. v.191131. B. .
5. . do . Siid(tomt) sf,t,Q . Jt
4. . do . do. »
3*/io do . 00  Fr.
2»/i« do . E. v. 18714, 0.
#, ' -
5. ■
4,
3.
3.
1.
3
3.
4
3.
3.
3.
3.
4.
4,
4,

do , 5tsb. 73/74sf,j.G . Jt
do Br. R. 72 sf. i.O Thl
do . Stsb,v,B.3*tf, i.O, Jt
do !. VIII.Em.stf.G. Fr.
do . -X. Ei», stf. i, G. »
do. v. 1885 stf. i, G. »
do. (Eg. N.jstf . l. G. »
do. v. 1895 stf, j. G. ,4S

Pilsen,Priesen sf. i.S.ö . fi.
Prag-Dux 1696stfr. i. O. -
R. Od. F-b. stf. i. G. »

dp. y. 91 stf. i. G, »
do, v. 97 stf. b O. ,

Rejchenb.-Päi'd.sf.S. ö.fl.
Rudoifb, stf, i. S. »

do, Salzkg, stf. i. 0 . M
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.

4. .iVorarlberg Stf, i, $ .
2*/ioital. stg. C.BriSA-E Le
4. - do. Miflelm. stf. i.G/»
2VwLivomo Lit.C, Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu.lILe
4. . iSiciliau. v, 89 stf. i. Q.  »
2Vi«Süd.-ltal. S. A.-H, »
4. .[Toscanischfl Central »
3, .jWestsizilian. v, 79 Fr.
5. •[ rio. v . 1880 Le
3(/?[Gpttiwdbahn Ft.
JVs'Jura-Simpiflnv, 94 gar. »
4, .(ScHweiz-Centr , v. Fs?« .
41/? lwaug .-Dombr , »tf, e , Jt

Km>j;,'.-l<iev/.stfr.gar *
do. Chark. 89 « » »

Mosk.-Iar.-A .87 stf, g . »
Mosk, KasanE.-B. 1909 »
dp. uk. 1915 stfr, O. »
do. Wind, Rb.v. 97 »
do, do. v. 98 stfr. »

41/2 do , V/or . abl9ii )stfr . »
4-/2- do. do, Serie II >

.[ do, do . v. 9Z stf. g . »

.iPodoüsche veri. 1913 »
Gr. Russ, E.-B.-G. stf. >
Russ. Sdo. v. 97 stt,g . »
do, Siidwest stfr, g.

95 .50
SA,

93 .80

103.

83 .30

81 .65
SS,

101,50

77 .75
54,55

103.
93 .25
80.
77 .50
77 .10
77.
75,

74 .90
77,40

6640

saeo
93 .80

101,20

Ryäsan-Uralsk stf!g . »
Wersch.-Wien stfr.gar. »

do. do. s IXstfr . »
do. S. X uk. 1911 »

Warsch.-W.S.XI uk. 11 Jt
Wladikawkas v. 1912 »

do, stfr. g. »
do. v. 1898uk. 09»

88 .
87 .80
97 .20
90,00
88
96,50
74 .30
SS.
88 .20
90.

S7.

sa_
97.
83.
64 . 50
SS.

Zf,
4.
4.
3-/2
3>/z
4
4
«
31/2
3-/2
4,
4.
4,
4.
31/2
4-/2
4.
3V2
4.
4. .
4,
4.
4.
4,
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/t
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

Bay, Hyn, - u.W.,Bk.
dg, do. !-»iveri.)

4

da. do,
do. do . Bin veri.) »
do. Bd,-C.-A..Wzbg, *
do. do. S.9-12u»14*
do. do, 8<22,23  »
do, do. 8.1,3 -6,20,2J*do, do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B..S,13,20,21»
do. §• 22. Uhk, 1912*
do. S. 29-35. uk. IS/19»
do, S.3&u,37uv.?0/21»
do. »

Berliner Hypothekenb. *
do. do. »
do. do. »

D.Or.-Cr,GotliaS. 6«. 7»
do. * 9 u. 9a *
do. S.lO.iOauk.1913 *
do, 8.12,12a » 19J4 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do. S 14 * 1916 *
do. S, 16 * 1919 »
do. S. 18 » 1920 s
do, S. 19 . 1921 »
do. Ser. 3 u. { »
do, » 5 u. ä *
do. * 11, » 1913*

D. Hyp.-P. Berlins . 10 »
do. S-14,uk. b. J914»
do, S.!5U. 16,uk,17*
do. S-18u.19utlgb.19»
do. S. 20u. 21uk. 20 »
do. S. 22U. 23 » 21 »
do. 13u. 13a uk. 13 *
do . kittidb. ab 1905 *

Frkf. Hyp .-B, Ser. 14 »
do, dö , S.20uk. 1915 -
do , do . Ser-21 uk, 20 »
do. do, $, 1611. 17 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do . dp. 8. 12,13 u, 15.
do . do. 8er. 19 »
do. K.-Gb. S, 1 k. 1910 .
do. Hyp.-Kr.-V, S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb. »
4. . do. do. 8 43uk. 19,3 «
4. . do . do , S. 46, kdb.08»
4. . do . do. S. 47 uk.1915»
4. . do . do. 8. 48uk.1917»
4. - do . do,S . 49uk.!919»
4. . do . do. S. 50uk,1920 »
4. . do. dp. 8. 51 uk. 1920»
4. . do . do. s . 52uk. 1921»
3>/t do. do.S. 44uk. 1913»
31/a do. do. 5.28-30 u. 32 »
3V3 do. do, S. 45, tiigb. *
4i/a Land. Credb.Fkf.uk. 17 >
4. . do . do . do »07»
4. . Hambg, H. B. S. 141-400>

do. S.401-470» 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 - 1621 »
do. S, 1-190, 301-10,
do . 30 -350 uk.1913»

4.
4. .
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2

r
4.
31/2
4»,
31/2
41/2
4»
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4»
4

4
4. .
4. «
4» .
4. .
4. .
Zl/r
ZV?
4. ...
4». do
4. . do.
3'/-!do.
3Vzjdo.

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7»
do. Oo. S.8u.9i :k. 11»
do. do. S. 11» 1916 »
do. *4p . 8. 12 , 1917 .
do. do. S. 13 » ISIS .
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do. S. 15» 1920■»
dp, do. 8. 16» 1921 -
do. do. S. 17» 1922 »
do, do, kb. ab 05 u 07 ,
do. Ser. 10 ,

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2.4 ,
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . uhk, b. 1906 t

Pfalz, Hyp.-B. uk. 19)7do. do.
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. « »
pp. do. S. 17u lbab 10»
do, do. 8. 21 uk. 1913
do. do. S. 22uk, 1915
do, do, S. 24pk, 1916
do, , do. 8. 25 uk. 1918
do. do. 8. 26 - 1919
do. do. S 27 » 1920
do- do. 8. 28 » 1921
do, do. 8 . 29 » 1921

33/ndo. do. S, 20 » 1913
3»/t do. do, 8 . 23 » 1915

do. 8. 3, 7, 8, 93-/2 dp.
4.

up. PO. s . 3, / , e,  y
Pr,Centr, -B -C.-B. V.90.
do, do . v. 1899,81 u. 03 *
J‘ ’ ‘ 16»

17 »
19 .
20  »

• 22

do. V. I486
do, y. 1907
do. V. 1989
dp, v. 1910
(Jo. V. 1912
do. v.1886/89/94/96»
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. Ol kd.JO»
do. do. Oöuk. J7»
do , do. 12 uk 22 *
do. do. 87v. ». yd »

. . do, do , 00 * 16»
32/i^do. Hyp,t-Aet . dank >
23/i0do. do» do. »
4»/3ido. do, Sr. 125/ auf
4. , do, do, {8Q o/o
•51/2 do . de», | abg.
4. .Ido. do. v.04 uif. !3
4, da. do. v,OS . 14 .

71 .25 4, ido. do. v. 07 nk. 17 »
98. 4. :do. do , v. 09 uk. 19 ,
09 .20 4. dp, Kom,v. 08uk . 18 »4. do. do, v. I, uk. 21 .

108 00 4. . do.liyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
100,30 Jl/2 do. do. do. . . . »
100 .30 4. . do. Pfbr.. B.E.l 8,19 u.22 »

« 1.10 44 do, do, E. 35 , » 14»
4», do, do, E, 27 » » 15 »

100 .30 4. . do . do. E. 28 » » 17»
99 .30 4»»do. do. E. 29 » . 19 .
89,90 4- . do, do, E.3Q/31uk.b,20»

iV* dp. do? E. 23 » » 12 »
SS .20 P/*do, do. E. 26 » »14»

. . do . E.17,18u,24kb.
:j/2 do . Kieinb.g . ikb abü4

do. Kom. S 3uk. b. 12
do, Landsch.Central >
Khem.Iiyp .-B.kb.ab 02/07

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypqtheken -Banken.

Zf.
*A., Stuttg.

&ay. v er-B. Mimcheu
do, H.-B, S.öukel913

In o/o.
SO 50
Q9AQ
YSe-20

3i/a
4,
4.
4.
4.
4,
4»
31/2
31/2
4, .

4. .
4. ,
4. .
4. .
3'/«
4 .
3'/r
4. .
4. .
31/2
31/2'

do.
do,
do,
do,
do,
do.

1912
1917
19X9
1921

■ » 1914 »
Rh.-Wcstf,B.*C.S, 3 »*i.

7, 7a, 8, 8a, 9 u, % M
S» 10 uk . 19'.3 »
» H * 1918 *

12u. 12a uk. 1920*
* *3 Uk. 19/2»

— , » 2, 4 u. 6 0
Sudd. S 'C. 31/32. 34. 43 *

do. bis in kl. S. 52 »
W. B.-C. H», CöinS. 7 *

do. do. S. 8 »
do, do, S. 3 u. 4 »
do, do, S. 9 *

do.
do.
do.
do,
do.

In »Ai
99 .40
99 .50
00 .20
88 .80
92 .30
92 50
92 .50
99,
84
99.
90 .20
99 .20
98 .80
88 .70

100 .50
95 .40
87 .80
93 .60
86 .60
96 .50
96 .60
9 7.50
97 .50
98.
98 .30
98 .60
99 .80
88 .20
88 .20
97.
97 .10
98.
97 .75
98 .60
99.
88 .59
87 .80
97 .90
98 .60
»8,20
97 .80
97 .80
88 .50
89.
89 .50

97,20
98 .50
07 .30
93 .50
93 .90
98 90
98 .90
99.
SS.
92.
89 .50
80 .50

96 75
96 .75
97 .50
98.SS.
ES.
88 .
97.
97.
97 .20
07 .4 0
07 .60
98 .
98 .30
98 .70
90.
88 .
80 .40
06 .75
97.
86 .
98 .60
88 .30

1,14 .30
86 .50
96 .80
86 .9°
97 . »
97 .50
07 .60
87 .90
98.
98 .90
»0 .80
91.
88 ,
97,
97.
07 .20
07 .20
97 .80
07 .80
98 .70
87 .70
SS.
90 .80
00,

100 .50
S9 .10
89,

95 .20
87 .80

i 80 .50
96 .50
96 50
97.
99 .40
98 70
07 .80
93.
96 80
97 .30
97 .60
96.
98.
SS,
91.
81,
87 .60
94 .30
90.

103.
97 .40
07 .30
97 30
97 .70
SS.
88 .
88 .

96 .75
87 . O
97 .40
87 .75
99.
88 .
90.
88 .^0
96 .80
97 . K0
87 , O
88 .50

Zf. In V»
l. |W8rtt. H.-B Em b .57 .4  SS.
?!/)' do. dp »
4 . Württ Kreditv. uk. 20 » 100 '.
)i/a do.' dp. » 12 » S9 .7fö
4. . do . Vereins !). » Mt 9870
1-/) do . do » 15 t SO.

gtaatheh od. provi«zial.gara»t,
Ld, Mess.-H,-B, S. \2’\%Jt

16, uk. 1913
do. S.H -15u .!7,26uk .l4»
do. S IS 23 uk, 1916 »
do.S. IPa,24u. 25uk, 20 »
do, Serie 1, 2, 6-S »
do. » 3—5, veri. »

»9—liuk . 1915 »
Com. Ser, 5—6 »
do, Serie 7—9 »
do. » 10- 12 »

do. do. S.0a,13,14uk.20»
do. do *1 —3 »
do

4. .
4, .
4. ,
11/2
i >/2
37a do.

do.
do.
do.

L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 100.
do. » 8.21 » 1916» 10°
do» » 8. 24 » 1921, 100 .50
do. * 8. 21 » 1917» 92 .60

NassT-.-B. L.V.n.W. 15» 100 .50
do. 00 . Lit. U U. X » 98.
do. do. Lit. J 9 92.
da. do , F. G, H.K, L »

do. M, N, P, Q »
82

dp. 92-
do. do. Lit. R, S, . 02.
do. do . Lit. T , SS.
do, do, Lit, O. » SS 58

89 .40
SS 40
92 .8«
89 .90
83 .6©
8840
88 .00
09 .40
98 .40
99 .80
99 .90
88 60
88 .50

Zf.Amerik.Eisenb.-Bonds
ueiitr , Paeif, I Ref.

dp,
Chic. Miiw. St. P, , P . D.

do. do, do.
North. Pac. Prior Lien

do. do. Gen. Lien
SanFr . u. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. B. I M.

94 .50
90 .60

98 .80
68 .40

103 .10
94 .50

Zf,
4.
1.
4.
4.
4.
4.
47?
472
47?
4.

Diverse Obligationen.
In o/a.
so.

100.
JLOO.

Aschaffb.Bunfp.Hyp,^
Bank für industr u.
Brauerei Binding H. »

do. Frkf. E5Sigh. 9
do. Nicolay Han. *
do. Mainzer Br» »
do, Rhein.(Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger *

4. . do Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb. h,*
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cetnentw. Heidelbg . »
4*/2 Bad . Anil.ttu. Sodaf . »
41/2 Blei- u.Silb.-H., Brb. »
4*/2 Fabr . Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst »
4' /2 Chein . fnd . Manqh . »
4«. do. KaUeL Go. H. »
4. . Coneord* Bergb., H. »
41/2 Dcutsch -Luxen 1b .uk .i 5*
4. . Esb.-B, Fraukf a, M. »
3!/2 do , do . »
4?/2 Eisenb, -Renten -Bk. »

do, do . »
4i/2 El , Accunuiiat, , Boese »
4>/s do. Allg, Ges., 8. VI »
41/2 do - do . do . » VJI *
5. »jELDtsch. Ueberseeg

do. Ges. Lahnieyer »
do, do. do. *
do. Kheiugaunk. 17 9
do. Schuckert y, 06*
do, do- »
do, do. RJieln.uk. 15/17
do. Betr. A.-G Siem.

\ \/i  Siem. u. Halske uk 20 *
do. do. * 20 9
do, Telegr.D.Atlant. *
do.Voigt u.Haeff.Fkf,*

FrankfurterHofHypt . »
4V2;Gelsenkirch.Gusstahl »
4. , !HarpenerBefgb, »Hyp.*
41/2 Hötel Nassau , Wiesb .»
4‘//iMannh. Lagerh.-Ges . *
4, »jMetall.-Ges., Franks. 9
4. . Oelfabr.Verein Disch.»
41/2 Seiliiidust . Wolff Hyp,*
41/2|ZßUst.Waldhof Mannh.

96 .50

100 .80

SS.
101 .
101 .50
101 .50
103
100 .50

96 .50
95 .80

97 .60
93 .20

1,02 .10
87 .00

101 .70
101 .8©
124 .50
100.

93 .10
98.

100 .50
99 .20

100.
ICO.
100 .30

101,50
99.
99 .80

100 .80
96.

100.
100 .20
103 .5Q
101 .

Zf. Verzins !, Lose . in »/».
fladiBche Prämien Thlr.
Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö , fl,
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

4.
3,
5.
37a . . . . .
3, . -Hamburger von 1866
3. . 'Holl . Korn. v.  187 ! h.fl.
3-/2 Köln-Mindener Tliir.
37? Lütticher von 1853 Fr.
3. .[Madrider, abgest , »
4. .[Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . iGcaterreleh, v, 1860 ö. fi.
3. .[Oldenburger Thlr.
5, ,-Russs. v. lfea . Kr, Rbl.
5. , do. v, 1866a. Kr. »e-uh1weis»h.-17-Ot - öt!

171 .8C

153,
118.

134 .3c

is ^ sc
17 5 .4C
ian .it
467.
345.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mit
■Irtuiäsmirger fl. 7

Erauusehwpiger Thlr. 20
Mailänder Le 45

(Io, Le 10
Meininger s- fi, 7
Oesltrr . v, 1864 ö . fl. 100

do. Cr, v, 58 S. fi. IOO
PmspenheinjGräfl.p, fl. 7
Salm-Reiff,0 , ö,fl,40CM.
Türkische Fr. 400
Ung,  Staats !. : ö , fi, 10»

520.

176.
S6S.

Reiehsbank -Diskont S>/?«/?.
Amsterdam , fl, 10 .J 6P. 0
Antw, Brüssel Fr. 101'! 80.62
Italien . Lire 10!' SO.
London . Lstr, i M.42-/?
Madrid . . ps, io., —
N, -York(3T.S.)D,iQ|j! - »

Deicisorteii.
Eugl.Sovereig. p,St
20 rrance-St. *
Oesterr, fl. 8 St,»
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doli,
Neue Kuss.Imp, p.St,
Gold al marco p, Ko,
Ganzf. Scheideg.
Hochhalt, Silber .
Amerika»isciieNpteij
(DolI.ä—lOOQ) p .Di

Belg, Noten p. löiiFr,
Engl,Notenp. l Lstr
Fr*. Noten p, 100 Fr
Holl . Noten p, 100 fl
Itai, Noten p.JOOLc
OCst.-U, N. p. 100 Kr
Russ.Not.Or.p.lüOR.
do. (iu .3R,)p,100R,

Schweiz, N. p.inti F-
* Kapital und Zit

Weclisel,
>Paria , ,
*Schweiz

St, Peters
Triest .
Wien ,
dfl. .

Fr. 10(1

Brief. Geld.
20 .44 20,44
10 .19 16 .15

17. 16 90
4 .19

815 .75
0900 2730
2804

,87 .35!
1

85 .25
4 -183/*

— 80 .85
80 .70 81 SO
20 .47 20 .4g
80 .98 SO 05

160 .40 160 .30
80 30 «0,20
34 .00 84 .8©

80 .90 1.7&
cn in Gold,
Mark.
(1 80 85 3«/o
n 80,67 4«/n
<>> ~ 5»/a
0 -
0 64,70 ' !»/*Irl MM



ir faden hiermit zur zwanglosen ‘Bestätigung unserer

qieukeiten derJfutmode sind in überraschend schöner Auswahleingetroffen , darunter hochaparte LKopien

CEariser und ^ Wiener Origmaf * ^JI (pdeffe.

re , jsr ftet vornehmster Geschmacksrichtung bekannt billigste ‘Preise,

efämtfiche maßgebenden

(Ufodelfsalon 1. Gtagi

(Barnen * {Konfektion und iKleiderstoffe^

haben wir in dieser cfaison eine ganz besondere eforgfalt gewidmet .
iUnsere Jfäger bergen eine Külte geschmackvoller Qleuheiten . JcK

Gine‘Besicßiigung unserer sehenswerten dflodenscßau in unsem 6 Ŝchaufenstern
Xirchgasse - ‘fllauritiusptatj ist für jede ‘Dame von großem Onieresse. jSf JST

hüäglieh Gingang von ‘Jleuheiten in fast atten tMbteitungen.

(Warenßaus ßiifius Qiormass

Nr . 43 ». Dienstag , 10 . September 1913. Westmverrrr TagblatL. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Sette

Gdrrchardt '«

.HanshaLt-
Passier-

Maschine
zum Durchtreibcn von Obst, Gemüse, Wree 's,
Saucen, Gclde'S rc.

Zu jeder Maschine gehören 4 Siebe, die
durch einen Handgriff auswechselbar sind, mach
Herausnahme der Passiereinrichtnng auch, als
Durchschlag zu benützen. — Kein kompuzrertcr
Mechanismus! Emfach und Praktisch!

Preis p -r Ktäck MN. 6 .—. ,146a
Ferner empfehle ich meinen Apfelschäirr,

welcher gleichzeitig die Frucht schält, zertent und
das Kernhaus ansstößt. Preis p. St . Mn . s »cr<>.

8. Eberbardt, » fl., -L'W'L

Achtung! Wichtig für Hotels,
Restaurants u . Pensionen!

Der Vertreter einer der bedeutendsteniHCiPfflOft
kommt in einigen Tagen mit einer reichhaltigen Kollektion nach Wiesbaden.

Versäumen Sie nicht die Gelegenheit, zu NN ^ 6r0Vl ) bNtttW

günstigen Zahlungsbedinguugen und zu den
denkbar billigsten Preisen Ihren Bedarf zu decken. Auf
Wunsch erfolgt Besuch mit Muster . Offerten unter v. » . * • » « * * “5
Hmioif nossf , Frankfurt a . M . (b«.10o60> F140

J|  flölfs-
E ßai,

Rheinstrasse 28. Tel . 4281.

Wasser-n.Lichtiieilanstalt
Elektr. Glüh- und Bogenliehtbädsr.
Elektr. Wasserbäder. Elektrische
Lohtanninbäder. Vierzellenbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure-
und sämtlich? medizinischen Bäder.
Hochfrequenzströme (D’Arsonvali?

salion. Franklinisation.
Hand - und Vibrations-

Massage,
——  Man verlange Prospekt. — -

Für Bereine
Lose mit Ring 1000 Stück 2.75 , Tanz-

Kontroll-Marken 100 Stück 1.95«
M l 1*115 dv BleichstraHe35,_ ei« ItuIiK , EckeW alramstrasteff.SiegMiZMüM
garantiert reine Ware und gut bekömm¬
lich empfiehlt zum Versand nachauSwärtS

Brot - u. Feinbäckerei
Friedrich Hirz, §!eM!.W.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsciert,
Faulbrunnenstr.

SO. 1403
.Reparaturen.

ff . Siegener Brot ff.
DrittclSbrot
Schwarivrot
Gebeul t Brot

garantiert reine Ware, gut bekömmlich,
empfiehlt zum Versand nach auswärts

Brot - u . Feinbäckerei
Friedrich Hirz, Sicscui. SB.
la Gcas-Auli-Biittcr

franko per NachnahmeO-Pfd .-Kiite Mk.
b.60,1 »-Psd.-K. M .9.- dl. 1. 8oh«- ez
Buczacz via Odcrbcrg (Schesten). 1160

MÄ-Umrüge

Ferntransporte sorgfältig und billig
mittels neuer Patentmobolwagen.

1^ 11 fÜDUlia, n
Tel. 2832. Scharnhorststrasse 24.

Feinste Referenzen.

Restauration Prtry,
Marktstraste 8 , Eckr Mauergaffe.

Täglich
selbftgekelterteu fristen Apfelmost

»!

Führang von
GeschaftsbBeherp,

stundenweise.
Einrichtung der Bücher,

dem Betriebe entsprechend,
Laufende Revisionen,

wöchentlich , monatlich,
Führung und Einrichtung

nach dopp . amerik . System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften u . G. rn. b . H . etc.

übernimmt rout . Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter V. 132 an
den Tagbl .-Verlag.

Cafe-Restaurant.
Slesiaoni^

25 Pf . io Ps ». Stepfel 25 Pf.
Ecke Gnctscnanstratze nnd Elsäster
Platz , Laden . L18128

ffifffllE -Il,
russische u. englische Mischung,

Sdimidt-Tee
in jeder Preislage,

liPEf -IßS,
Liplon-Tee.

Fa. Louis Leiiie,
Inh . : Carl Michel,

Telephon 656. Telephon 655
Stiftstrasse 20,

Fette j. Hafrrmaft -Gänse , fst.Ware,
8—12 Pfund schw., ä Pid . 60 Pf ., fette
Ente » , 3-5 Pfd . schw. h Pfd 65 Pf-, j.
Masthühnchen, ca. 2 Md. schw. L 60Pf .,
fr. gcschl. u. s. gcr. vs. g. N. A. Kropat,
Geflü gelg rokmästereiLauaSzaracn-Tillit.

Ächtung ! Billig!
Bismarckring 39.p%T Prima Ware.
Zwetschcn 10 Pfund 70 und 80 Pf.
Koch« u Einmachbirne » 10 Pfd. 40
u. 80 Pf. Prima Preiselbeeren frisch
einaetroffen. And. Obst u. Gemüse bill.

Bir nen4 Ps. »gf
Der Ertrag einig . Obstgrunsstücke

zu verk. Johannisberger Slratze 0, P.  r.

Von der Reise znrück.
Ar.med.Sössen,

Spezialarzt für Chirurgie,
Museumetrasse5, I.

Sprechstunden 11—12 u. 3—4 Uhr.

Von der Reise zurück.
Zahnarzt Mittel.
TW. erfaijt. Kaufmann

(Drogist), mit besten Empfehl. von
Kausm. Ver ., empf. sich zur Aus¬
führung von schriftl. Arbeiten , In¬
ventur -Aufnahmen , Adressenschrerben
billigst. Eigene Schreibstube. Walther
Pohl , Kfm., Schwalbacher Str . 75, 2.

ÜZkn->!.Biasen'eidends,
in frisch, u. veralt. Fällen wenden sich to
sofort an Apotheker Kaesbach, Schule-
bir.chen 382b.Sommerteld(ßez.Frankl , w
Oder). Ausftthrl. Auskunft kostenlos in ^verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck
portofrei ohne jede Verpflichtung. £2

Für btc dreien Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem uns betroffenen Ver¬
luste sagen wir hiermit
herzlichen Dank.

Miesitadett.
9. September 1912.

5amme smmer.
Bersandftelle

soll in jedem Bezirk errichtet werden.
Nur strebsame Leute, gleich welchen
Berufes , wollen, sich melden. Ein¬
kommen monatlich Mk. 850. Beruf »i
ausaabe, Kapital und Laden nicht
nötig . Anfragen unter Nr . 54 on
Jnvakidendank, Köln. F1Sn

Dmrksagrmg.
Für die bewiesene Teilnahme bei dem Heimgange unserer liebe«

guten Mutter,

Fra« gttlkste Kerger, Mm
geb. Moll.

sagen herzlichen Dank.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Arrgttft Berger -, Sedanstraße 2.



Kielmnj ; : W. Oktober LSLS.Los 1 Mk.
sind zu beziehen v. Landwirtschaftlichen Verein Frankfurt a. M.

In Wiesbaden bei Heinr . Giess » Buchhandlung.
Karl Klein , Ecke Schillerplatz. F 189

Wieder \'ierkäuter hohen Rabatt.

Sette S» Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Wiesbadener CagklaZL» Dienstag , 10 . September 1912. Nr . 422.

tJüß) jß̂ ederwaren*and
Jofyatm Ferd *Füf ) r %ps Hoflieferant

iO Große Bltrgflraße 10 (eTeiienßraße an der ‘Wifdefmßraße) , ‘Parterre und 1. Ctage — ‘Cetepdon 726.

eziafgeßßdft erßen (Ranges!
UcF Größte „Qeiftungsfäßigßett !

Feße, billige greife , J0 " Anfertigung . uST ‘Reparaturen . ‘Cäglicd ‘Reudeiien i

‘Uber 350 gm Ausßellungs -Räume.
JSR 12 große Sddaufenßer 12. JQT

Militärpflichtige
empfehle ich als zweckentsprechende Unterkleidung meine
vorzüglichen Spezial - Qualitäten Trikot -Hemden , -Jacken,
-Beinkleider,Trikot - Reithosen ,,Ideal *', Uniformwesten,
Socken und Strumpfe in grosser Auswahl und sehr preiswert.

L . SchWcncK , ™ aas5e 11 -13
Preislisten kostenfrei.

K-147

Von I . September ab täglich Konzert der erstklassigen
Hameit - Kapelle „Wordstern “.

Sonntags von V*12-V»2 : Hatinee . — Nachm, ab 5 Uhr : Konzert.

Endlich gefunden
das Heizmaterial, welches billiger und
besser ist als Holz und Steinkohle,

Union-Brikets!
Erhältlich in den Kohlenhandlungen!

Zahn-Praxis von Rudolf Hohn, Dentist,
ehemaliger langjähriger Assistent bei Herrn Zahnarzt framer,

Laaggasse SO , 1 , Ecke 'Webergas»*.
SEalinfUllnngen . Zahnziehen (meist schmerzlos).

Zahnersatz.
Sprechst. 9—1 und 2‘/j—6, Sonntags 10—12.

Leibren ten-Berficherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewähren lebenslänglich für Mk. 1000.— Kapital-Einzahlung bet einem
Eintrittsalker von: 1401

50 l/a 55V* 60 Vs 65 V* 70 */» Jahren

Wmer: 74.46 8s.08 8s.68 119.96 149.00 MS.
Fme«: 70.28 80.87 94 .B8 113.83 138.14  MM.

Strengste Diskretion. — Kein LedenSnttest. — Prospekte und Auskunft durch
A . Berg , General- Agent, Rhrinstx . 52. — Telephon 4169.

Tapeten *
Ausverk au f

wegen Aufgabe des Ladengeschäfts . Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
Die Preise sind bedeutend ermässjgt . ‘ 1377

Hermann StfenzeS,
Schulgasse 6 . Tel . 8591._

F83

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Yeoetarisclies Kur-Restaurant
8 SlerrnmüfaSggasse Ä

(zwischen Grosse Burgstrasse und Marktplatz).

Diner zu Mk . O . 8O , Mk . Io — u . Mk . A . 4ZO.
— Im Abonnement billiger.

Exquisite Wiener Küche.
Spezinlgericlite für Diabetiker . Alle Sa :so » >Speisen.

=== ======='•Angenehme Lokalitäten . === === =

Reelles Möbel-Geschäft.
Brautleute und Interessenten wollen nubt versäumen, che Sie Ihre An¬

schaffung in Möbeln machen, sich von meiner Anstellung in Hinsicht der
Stuswapr » Luatität und Preislage zu überzeuge und werden Sie find n,
daß Sie bei mir nur gute Möbel sehr billig kaufen. B18100

Eigene Schreinereiu. Tapezicrer-Werkitätte. Fachmännische Bedienung.
Aiatem Maurer , Schreinermeister,

■■ Weuritzstratze 6 »mb Ecke Lelenenstr -stc. — - — -

Lager in ament »
Aufträge nach Hass. IS 4

Herrn . Itickdoru , Gr. Burgstr. S.

,1Jlolym Festes wegen
bleibt unser Geschäft von TUittwod) Ftbend ||

li 6.30 bis Freitag übend 6 Uhr geschlossen.  II
13  ^| Wetmtem JuttUS BOfttiaSS
| | G. m. b. li.  k  ns

fw Mainzer
efe - UferdemarktM t
Verlosung am 21. September b. «Kg,
RurLS.VOOLose= 12,500 ll(f.®eminne
1 Hauptgewinn: 1 elegan:. Wagen mit

2 P erdenu. Gesa rren 8b 0 Wk.
1 Hauptgew.: 2Arb itapferbc= 180)37«f.
7 Gew. : Ic1 Pferd od.Fohlen= 4009 M.
16 Gewnine: 4-ferdegesc!, rr >l. landirirt-

schaftl. Maschinen 1200 Mk.
375 Gewinne, beite:enb >'n Silb 'rg'pen-

ständn = 2000 k. F 42
dliftth  Tie größer.Gewinnentir lilr Sil *“7*> b-kleiner,zn

4IHI , >-0'/»I.dara .Wunsch
Los- ä 1 Mk., 11 Stück 10 Mk. Por .o

n. Liste25,Pf . Zu habenb.-i allen Lofi-
v?rkä»f rn. Ms&ri  Asigs -r , Gen ral-
v.rt-.. Mainz,Kgl.Preuß . Lott.-Ehn evm.

Die Tiroler Oelscife
ist die beste Toilette -Seife der Gegen¬
wart. Macht die Harrt btendenb
weist» zart rr. retn . Keine rote >.?.
gelbe Flc -teu me r. Cx  ginalpreis
pr. St . Pf » in der Parf.-Hdig. von
*%'. Haiztacli , Bärenstr. 4. 1003

12  Dutzend
Aschmefferu. Sabeln.
einmal gebraucht, prima Stahl, Ebenholz¬
hefte, verkauft zu dem billigen Preise von
G Messer rr. 6 Gabeln

zu 4 Mk . *448
Karl Thoma,

Mestcrschrnirb, Goldgasse 11.
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8is müssen Ihren Körper so pflegen
<rfo<ss er die Kraft erlangt, aus sich selbst heraus  seine Gesund¬
heit zu erhalten und seine vollkommene Schönheit zu bilden.

Zu dieser natürlichen Leistung wird er befähigt durch

fleissiges Baden und Waschen mit *‘Lecina-Seife .
Die “Lecina - Seife” ist eine Universal-

Toilette - Seife reinster

und feinster Natur,

hat auch eine ganz
o

besondere hygienische  Eigenschaft . Durch ihren
“Lecithin - Gehalt” steigert sie die gesamte Hauttatig-

keit und infolgedessen das Allgemeinbefinden. Sie

macht die Haut blendend rein, die Hände zart und

sammetweich, den Teint rosig und jugendfrisch. Durch

ihre tiefgreifende Reinigungskraft wird sie, namentlich
in der staubigen Grossstadt als eine Wohltat ersten

Ranges empfunden.

1

Preis 50 Pfg.:
3 StückM 1.40.

Alleiniger  Fabrikant:

Ferd . Mühlen», Köln a. Rh.
(Gegründet 1792).

r£ £ MMä-
Zfeije

F77

Nur bis Mittwoch— Unwiderruflich

Xmmmi
- - - Rheinstrasse.Telephon 434

ÜSieHSiajT. 1 ®. S «*pi .» 'S1/-, ttilir:

«a Abewdi
Wittwocli , lt . 8«g,t-. « « •»«■» » '« 21/, Ul»r:

3  Absctieds-Gala- Vorsteilunaen. -s

Me fpatieit
i ! I eben ein rofifle«, jugcndf>i ä>' « 'Antlitz,

j roeiüe, sammctmeicheHaut und bl ndeno
! schonen Teint . Dies erzeugt

> v. Bergmann & Co. , RadebenL,
j Preis a St . 50 Pf ., ferner macht der

£8 ei . » -<’«•j*« in K165irote und fvröbe Haut i»
I weitz und sammetwer.ii. Tub 50 Pt . »er:

Wiilrelm Machenheimer, Otto Lilie,
! Ferd. Alexi, A. Cratz, Ad. Gärtner,

Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinh.
Göltet, Rieh. Seyb. Louis Kimmei,
Fr. Alts'älter Wwe., in der Schützen-
Ltpoth«keu.Bleb «lch:Hof -2>potheke.

Nsebmittggs zahlen Finder »uk »Neu Fläzen , Militärs bis zum
Feldwei elurade auf allen Sitzplätzen, halbe Preise. _

Vorverkauf an der CirOuska“SS ohne Aufschlag. 1

^Mein fi anzcziseher LeibQÜrtel
„Esthetiqiie 64
ist ein sehr praktischer

ctleifletunfl.
. W/g °n,WeszugI ^ ensteVer̂ ^ ^ nfolge Auftrag -, heuteDrenstag . d10. September cr , - -- — -

11 Adolfsallee 11, Parterre,
folgende gebrauchte Mobiliargegenstände , als : Büfett . Tisch.

Eichen-Gßzimmcr -Etnrrchtung , oestehend ^ Nußb.-Salonschrank,

Bronzebeschlagen. Samowar . Stahlstich ' Scheibcnbüchfe. sehr

bSÄ 'sÄifi f̂efäas
ßinS- u elektr Lüster u. Zuglampen , verstellb. Kinder,crirmo-
pult . Pelrol .-tzcizofen, Badewanne . Eickem âna^ ^ KoPierpresse'Gasherd mit Braiorrn , Gislchrank, Waschemange , Kopwrp^ ,^
Erchen-Treppe mit 21 Stufen , 2 Kugellorbeerbaume , vjj 1800g
lü &cl und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchtigu.^ am Versteigerungstage.

rf
_Jiäfäite-

Herrengürtel.
Er ist vorzüglich zur Ver¬

besserung der Figur bei Herren,
die zur Starkleibigkeit neigen,
und uueutbeh lieh für Hniren,
welche infolge ihres Berufes

kräftige Stütze der Unter-.
leibsrausk datur benötigen, wie
Säcger, So'iauspii ler, Keiner,
Offiziere, Sporttreibende etc.

Wilhelm llelfricb,
Auktionator und Taxator,

Tcl-vfton 2941. S cwulvachcr trahs 21.Telep hon 2041._ whiwiuohwu - —

Grosses Tkofflässcliiackenuaklwerk,
- " . .. mi. _ .__ AU1 n.ntWlrw'tvi T,

das demnächst den Verkauf seines Thomasmehles aufnimmt,
sucht Abnehmer im Gebiet der Frachtgrundlage Du den¬
hofen . Anfragen unter Chiffre P . V. 1888 an Haasens ' em
& Vogler, A.- G., Frankfurt a. M., erbeten . b

P.A.Stoss Nachfolgen
Inh . Ma: Helfe rieh. K76

Telephon 3327 und 227.

Herren mit trockenem, sprödem oder
dünnem Haar sei zwecks Anregung
eines K 164

wollen, kräftigen
Haar-

wuchs-

IX» -

S-LHSEZDS SSSGSGTG IDG
Genen Fixum und Provision wird ein" Vertreter gesttcht

ver in Bückcr- und Konditorenkrcisenbekannt und eingeführl ist Gest.
Offerten unter « . 5467 ® an Baasenstem L Vogler A .-G-
Magdeburg.

es, bezw. der Haarwurzeln , folgendes
bewährte u. billige Rezept empfohlen:
Wöchentlich 2maliges Waschen des
Haares mit Zucker' s kombiniertem
Kräuter -Shampson (Pak- 20 Pf .), dairforJtSiT“rtT+tftPSbvfTi■

Versteigerung
einer herrjchastl.Wohnungzeimichtung.

Weacn Wegzug « ach dem Auslände versteigere ich zufolge

22 wckriMatze 22.
die nachverzeichnete Herrschaftliche sehr gut erhalten̂ Wohnungsernrichtung.6 Zimmer»Rüche
und Nebengelasie , als:

1. NtttzhKUm - Schlafzimmer - C ' lnrlchtung,
bestehend aus großem 3tür. Spiegelschrank, Waschkommoden mrt
Marmor u. Spiegetaufsatz, 2 Nachttischen mst Marmor u ,Auf¬
sätzen/ 2-kompletten Betten mit Ia Roßhaarmatratzen, Stühlen,
Handtuchständerusw.,

2. Mahagoni -Echlaszimmer- Sinrickitrmg,
best aus 2lür. Spiegelschiank, Waschkommoden mit Marmor und
Spiegel aufsatz, Nachttischen mit Marmor. Stühlen usw.,

3. Erchen - Speisezimmer - Eittrichtlmg,
best an-? Büfett, reich geschnitzt(Ticrstücke), Auszugtisch, sechs
Ledcrstühlen. Sofa, echtem Perserteppich.

4. ELchen - Herrenzimmer - EmrichLnng,
reich geschnitzt, best, aus Bücherschrank, Schretbttsch, 6 Stühlen,
Sofa,' 2 Ledersesseln. .

5. Schwarzes Pmmno , erngelegter Tisch,
VerrertevÄtche , div. andere Teppiche, große Anzahl
sehr seine Ripp -, Tekorations - und Aufftell,achen,
Wand- und SianduHren, Lüster aller Art, Nähtisch, Vorhalte,
Portieren, div . Geweihe , Oeigemätde and . Brlder,
Spiegel. Wandbretter, div . sonst. Mobtirar -Gegemtande,
große Anzahl silb. Tafelgeräte uns BeueSe , als:
v-ruchtschalen, 4lctl. Teeservice, Besteckkasten mtt 12 .̂offel, zwölf
Gabel, l2 Messer, Teemaschine, Eierservice, Chamvagnerkuhler,
Gabel, Löffel, Alcsser, Salatbestecke, Suppenlöffel, Teelöffel,
Sahnen- und Milchkannen, Hculier,

6. §lomp ! sttes AremdenziMmer,
7. Komplette Kücherl - Einrichtnug,

best, aus Küchenschrank, Anrichte, Tisch, Stühlen, Ablaufbrett,
gesamten Küchen-Einrichtungs-Gegcnstanden, Gasofen und vrete
hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Mittwoch , den 11. September , nachm'sttago

von 3—7 Uhr' gestältel.«

«estre Jäsrer , AuUtionntorM tot «,
Wellritzstr . 22 . Geg r . 1897.  Tel . 2448 . _

neben möglichst tägliches kraftiaesEin-
reihen des Haarbodcns mrt Zucker'"tuueai ut» Os'UUiouuv.uv o *“*̂ .*
Original =Kräuter - Haarwasser (FI.
1.28), außerdem regelmäßiges Mas¬
sieren der Kopfhaut mit Zucker's
Spezial -Kräuter -Haarnährfett (Dose
60 Pf .). Großartige Wirkung , von
Tausenden bestätigt. Eckt bei : Wilh.
Machenheimer, F H. Müller , Chr.
Tauber Ölchf. u. Hans Kräh , Drog .;
sowie in der Parfümerie Altstactle"

Z» LWW
Mk. 1.3.', p. Ztr.

§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

f W. BuppertL Co.,
Mauritinsstratz « “>*

ff/Tafelbirnen 15 u. 18 Pf.

Wegen Auflösung der Räume
unter Preis abzug.: Gaszuglampe,
Lüster, Speisezrmmerkrone, ferner
Petrol .-Steh - n. Hängelampen , Bidet,
Schwammbütten , Mah .-Waschtisch m.
Porzcllanbeckcn für Warm - u. Kalt¬
wasser, Eichen-Spültisch für Wafferl.

Kirchgaffe 19. im H- fe lrnks.

If»
ff. Lafemirncil w k.

zu verk Walkmühlstraße 10.
Everclean-Danor-Wäsclie
zuhab .nurb . G. Scappini, Micbelsberg2.

_— — — ————■ —— — ■ 1 c * stellt man vorteilhaft her
jj  M « | | | | zur Bereitung von Gemüsen, aaueeu ua**.

iste FMSöIlFitti -US ÜSS 8 Bouillon-Würfeln
5 Würfet 20 pfo., einzelne Würfe!5Pfg. | Allein ©fsSl 'S mit dem Namen und dem Kreuzstsrn
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I » diese Rubrik werde»
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Lusgenouime«. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fett- Schrift ist unst- tth- ft.

Tüchtiges Alleinmäbchen,
welches gut/och . kann, bei hoh. Lohngesucht Rheinstraße 98, P art.

Ein braves Zweitmädchen,
ann, auf 15. Sept.welches nähen kann, _ , .

gesucht. Zu erfragen von 9—12 u.o—7 Uhr. Taunusstraße 44. 1

Weibliche Personen.
Aanfmitnnisches ^ ersonak.

Junge Verkäuferin als Anshilse
" " " -schaft.Zeucht. S . Weinrich, Japan -GeWrlhelmstraße 48

> .. . Lehrmädchen
Mt gut. Schulbildung, aus achtbarer
Fcmnlre sucht M. Stillger , Kristall,
Porzellan, Hafnergaffe 16.

HewerSlichrsZ-e-fonal.
! . TaiSenarbeiterin für dauernd
irefucht Werßenburastraße 8. 2_ _

Säd&t* Rock- u. Zrrarbeiterrn,
^Z ^ ?̂ P °dchen stichtE. Schärender,
Schwalbacher̂ Straße 44.

Tücht. gewandte Hausschneiberin
Mrd für bald gesucht. ^ OffeLn " u.

379 an den  Tagbll -Verlag.
m Jüngere Zuärbeiterin sucht
Nagele, Kirchgasse 76, 1. Z

^Tüchtige Zuarbeiterinneni . . .. .v CYV*f IM * V".ifur Tmllen und Röcke gesucht
Häsnergasse 13.

Zuarbeiterin gesucht
Äismarckring 44. 1 r
„ süchtige Korsett-Arbeiterinnen
M . Werßzeug-Näherinnen gesucht.
|TCcßunßen nachmitt. L. Gutbmann,Zrlhelmstraße 16, 1. 818129
Deübte Weißstickerinu. Lehrm. gest
M^ Ronsiek/BleichstraHe11, 1 lin kt
. , Modes. Lehrmädchen
igesucht̂ elcispeestraße 1.
.. Büglerin gesucht
Hochstraße 10, 1 St.
i - ^.Perfekte Büglerin
geiuchtstSedanstraße 10,̂ st.̂ 818165
i Tücht. Büglerin, die auch in Wäsche
^sahreii für großen Betrieb ge¬
sucht. Vorzustell. zwischen6 u. 6 Uhrmachm. Taunus straße 63.

Tüchtige erfahrene Plätterin
Mlucht Wenchergstraße 13.
iEügeln können Mädchen «. Frauen
hr undlrch erlernen. Moritzstraße 24, 2..

Suche
Wcht. Koch., eins, u. best. HauZmädch.,

u. Küchenmädchen. Frau
Elise , Lang, gewerbsmäßige Stellen-
ivermrttlerin, Goldaasse 8. Tel. 2363.
, . Gesucht zum 1. Oktober
«ne fernburgerliche evana. Köchin,
welche auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt, Rur solche mit langjährigen
Zeugnissen können sich melden bei
Krau Hansel, Frcmz-Ab titraße 10.

Suche perfekte u. feinbürg.
:HS e Köchinnen, bessere u. einfache
Alleinmadchen. dre gut kochen, bessere
n. einfache Herrschaftshausmädchen,
Penstonszimmer-, Land- u. Küchen-
madchen, Frau Anna Müller, ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Mebergaffe 49, 1 rechts.  818130

Eine einfache Stütze,
w . kochenu. nähen kann, wird von
alt . Dame sos. ges. Anaen. Stellung.
Kaiser-Friedrich-Rina 22, 2 l
Änstellen 9—12. 3—6.

Vor-

, Junges Fräulein aus Wiesbaden
M einz. Dame aes. Stift itr. 28. 1 I.

Serviersräulein , Büfettfräulein,
.femburg. Köchinnen, Stubenmädchen,
adrette Mädchen als Mädchen allein
Er als Hausmädchen, Restaurat.-
'̂ tz.̂ rinen, Kaffeeköchinnen, Küchen-
madchen, sucht Karl Grünberg, ge-
werbsmaßiger Stellen - Vermittler,
Goldgaffe 17, Part . Telephon  4341.

Hausmädchen für bald gesucht.
Martin , -rrankfurter̂ Straße 41.

Tüchtiges Mädchen,
kann, per 1. Oktober ge-

sucht Nikol asstr aße 22, Bart.
, Tücht. Mädchen g. hoh. Lohn

gesucht Eltviller Straße 17, 2 r.
Braves fleiß. Mädchen, das kochen

Knn u. die Hausarbeit verst., gesuchtRheinstraße 71. Lad en.

Braves Mädchen, das kochen kann
u. Hausarbeit gründlich versteht, ge
su cht Rheinstraße 60, 1.

Gesucht zum 1. Ost. Hausmädchen
mit g. Z zu eruz. Dame. Biebricher
Str . 17/2 Zu meld. 9—11 u. 2—4.

Ordentliches Mädchen
"erderst raße 12. Bäckerei.

Braves tücht. Alleinmädchen,
das etwas vom Kochen versteht,' ge-sucht Adolssallee 17, 2.

Zuverl. fleiß. sauberes Mädchen,' . .. - ko' " ' '

Tüchtiges Mädchen,
nicht unter 28 Jahren, per sofort od.
15. Sept . gesucht. Dasselbe mutz
kochenu. alle Hausarbeiten selbständ.
verrichten können. Zweitmädch. vorh.
Alexi, Michelsberg 9, 1 rechts.

Ein ordentliches Mädchen
für gleich oder später gesucht bei
Rotzer, Ser derstraße 7.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht SckwalbacherStraße 38.

Braves tüchtiges Mädchen
für Haus- u. Küchenarb. p. 16. Sept.
gesucht Sonnenberger Straße 9.

welches etwas" kochen kann, gesuchtRheinstraße 113. 2.

Gesucht
ein jüng. williges Mädchen, welches
schon in guteni Hause gedient hat,
von kleiner Familie . Nah. zu erfr
Friedrichstraße 40. 2 links.

Gesucht

Alleinmädchen '
für kleinen Haushalt bei guter Be¬
handlung gesucht. Zu erfr. Grabcn-strane 4,  Laden.

^5 .̂ .-Ehepaares. bald./Alleinmädch.

ein  tüchtiges zweites Hausmädchen,
welches gut bügeln u. gut nähen
kann, zum 15. Sept . oder später
Wiesbad. Allee 15, Biebrich, Halte
stelle Tannhäuserstr,

Vorzustell. Dotzheimer Straße 33, 2,
na chmittags zw. 6 u. 7 Uh r.
Kräft. selbst. Hilfe z. gelähmt. Dame
gesucht Rheinstraße 73,  1^

Gesucht zur Aushilfe zuverl. Mädch.,
für ein 2iähriges Kind, tagsüber.
Zn melden Sonnenberg, Kaiser-
Friedrich-Straße 11, Lore—..— — - , ~~ êns.
I . Mädchen tagsüber für Hausarb.
gesucht Friedrichstr aße 87, 2.Ordentliches Mädchen sucht

Ph. Kr ämer, Langgaffê 26^
Tüchtiges Alleinmädchen

für rl. Saushalt zum 18. Sept . ge-
sucht Bah nhofst raße 8, 3 rechts.

Ein reinl. jg. Mädch. f. Hausarbeit
tag süber ges. Gnei senaustr. 12, 3 l

Jung . saub. Rädchen tagsüber
lofort gesucht Luisenstraße 49, 1 lks

Saub . zuverl Alleinmädchen
für kleinen best. Haushalt zum 15.
aesucht. Vorznstellen von 10—16 Uhr
Moritzstraße 51, 2 St.

Saub zuverl. Alleinmädchen
baldmöglichst von ält. Ehep., 3 Zim.,
kes. Kochen erford. Vorzust. 4—6
sn eisenaust raße 2, 1, Mitte.

Sauberes braves Mädchen,
im Haushalt erfahren od. alleinsteh.
Frau vorm. 3 Std . u. mittags 1 Std.
geiucht. Lohn 24 Mk. Kaiser-Friedr.Ring 43. 1 rechts.

Junges Mädchen
2 Std . morgens für Hausarb. gesucht
Luremb uravlatz 4, 2 r.

Junges Mädchen, 14—18 Jahre,
gesucht Nerostraße 16, Laden.

Mädchen, welches servieren kann
und .Hausarbeit versteht, gesuchtBurgruine  Sonnenbera.

Suche für vormittags
lunges Mädchen ""
Viktoriastraß t_  2T

für Hausarbeit.

Alleinmädchen
zu alt. Ehep., kl. Haush., f, 18. Sept.

Junge , saubere Monatsfrau
I od. -Mädchen von 8—10 Uhr morgens

geiucht Serderstraße 10, 3 rechts.

ges. Ätuß selbständ. gutbürg, kochen
tfc'u. mit Maschine Wäsche ausbeffern

tonnen. Oranienstraße 35, 1 r.
Ein ordentliches Mädchen

Junges Mädchen
für nachm, zu einem kleinen Kinde
gesucht Göbenstra ße 11, Bart, l

gesucht,. Faulbrunnenstraße 11^ 2.
Tücht. ält. Mädchen bei hoh Lohn

geiucht Ki rchaaste 76. 1.

MonatSmädche»
gesucht Kleiststraße 1. Part , rechts.

Saubere zuverl. Monatsfrau
xgen guten Lohn morgens u. zum
-vulen ges ucht Kleiststraße 14, 2.

Junges Mädchen'
ur leichte Hausarbeit per 20. Sept.

gesucht Morrtzstraße 85, Parter re.
Mädchen zum Ulleindicnen sucht

Sch midt, Ni kolasstraße 14, 1.

- Tüchtige Monatsfrau
gesucht Mullerstratzêg, Parterre.

Junges williges Mädchen gesucht
Worihstraßê 19^ l.

Tüchtige saubere Monatsfrau
von 9—11 u. Nachm, zum Spülen ge^
sucht Erbach er Straße 3, 1.
.Sehr . saub. Mouatsm. ober Frau

!2A Std . ges. Eltviller Str . 14, P . r.
Für 15. Sept. findet braves

kinderliebes Mädchen angenehme St.
in kleinem Haushalt. Eckernförde-
;kraße 5, 1 f„ na he Lahnstraße.

Fleiß , reinl. Alleinmädch. aes.
Kochen nicht erforderl. 'Lohn 25 Mk.
Bismarckri ng  4 . Hochpart. 818188

Tücht. unabhängige Monatsfraü
gesucht̂ Cltviller Straße 17, 2 rechts.

l Ein Wäschmädchen für dauernd
gesucht Hochst raße 10, 1 St.

Anständ. sleis?. Älleinmädchen.
das auch kinderlieb, in kl. Haushalt
ofort ges ucht Adolfsall ee 35, Part.

Wäscherin,
durchaus erfahren, für grüß. Betrieb
gesucht. Vorzust. zw. 4 u. 5 Uhr nach-
Mittags Taunusstraße 63.

. .. . Mine Waschfrau
MuÄMRor>ierbergM5,M^

Tüchtiges Mädchen,
welches auch kochen kann, gegen hohen
Lohn per sofort gesucht. Zu erfragen
bei Juli us Kahn, Kirchg asse 62. 3.

Ordentliches Mädchen,

Tücht. Waschfrau2 Tage jede Woche
gesucht Hermannstraße 24, Part.

welches etwas kochen kann, zum 15.
Se vt. gesucht Krcm zvlatz 1. 1. Et. r.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Roonstr aße 9, Part.

Saubere Wecksrau gesucht.
Steinmann , Kaiser-Fr.-Ring 6^

Gesucht ein einfaches Mädchen,
das kochen kann, für zwei Damen.
Zu svrechen.von 10—8 Uhr, Emser
Straße 19, 1. St . rechts. _

Für gleich ober zum 15.
ur besseren Haushalt ein Mädchen,

w., gutbürgerlich kocht, gesucht. Näh.
bei S chäfer. Lo relev- Ring 4, Frtsp.

Mädchen für Hausarbeit

Mmnilichr Usvlonen.
Kansmänuilches Mersonal.

gesucht Älbrechtstraße°31, Part.
Hausmädchen,

das gut nähen kann, zu 2 Personen
z. 15. Sept . gesucht. Keine Wäsche.
Il dolfsallee 28,  Part.

I . Mann, der in Schreibmaschine
u. Stenographie kundig, gesucht. Off.
unter M. 379 an den Tagbl.-Verlag.

Alleinmädchen,
das kochen kann u. Sausarbeit ver-
Seht, gesucht Goldaaffe 8, Part.

Brav, kräft. Mädchen z. 15. Sept.
gesucht. Näh. Kleiststraße3. Bart , l.

Tücht. Mädchen für kl. Haushalt
per 15. Sept .. gesucht. 2luskunft Frau
Pfeifper, Kleiststraße 11, 2.

- Kräftiges älteres Mädchen '
gesucht Rheinstraße 73. 1

Suche für 1. Okt. bei guter Bebandl'.
u. gutem Lohn durchaus tüchtiges
freundliches Mädchen für Küche u.
Haus. Frau Dr. Steck, Biebrich,
Kaiserstraße 57, 1.

Jüngerer Stenothpift
findet sofort dauernde Stellung bei
Verlagsanstalt E. Abigt, Bülowstr. 1.

Tüchtige Stadtreisendc
rur wicht verkäuflichen, lohnenden
Artikel ge,ucht. Offerten u. E. 137
.̂agbl.-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Schneider-Lehrling
Näh. Tagbl.-Ve rl.

gesucht.
818159 8u

Ein zuverl. solider Mann,
der die Zentralheiz, gründl. versteht
wird gegen
Nerotal 23.

ll.UllJ'i' lO* VCL.]lCL)lf
freie Wohnung gesucht

Ausläufer,
18—29 Jahre, zum Packen geeignet,
Radfahrer, sofort gesucht. Rauch u.
Kraus, Moritz straße 66.

Sauberer geweckter Junge,
oa. 13jährig, möglichst Radfahrer,
als Ausläufer nach 4 Uhr mittags
ge suchtLuxemburgstratze2. _
Jüng . Hausbursche, Nadsahrer, ges.
Franz Fliegen, Wellritzstraße 44.

Jg . Hausbursche, 15—18 Jahre,
gesu cht. Lo ffkarn, MoritzstraßeM6.

Ein zuverl. jg. Hausburscheges.
Preußer, Blumen laden, Marktstr. 13.

Besseres Mädchen, 19 Jahre,
in aller Hausarbeit erf., sucht Stell«
in kl. bess. kinderl. Haush. Näheres
Rüdesheimer Straße 22, Part , r.

Aelt. braves solid. Alleinmädchen
sucht Stellung in besserem Haus¬
halt. Offerten unter U. 380 en den
Tagbl.-Verlag._ _

Besseres tüchtiges Hausmädchen
sucht Stell , zum 15. Sept. od. späte«.

Lang«nur in gutem Hause. Adresse Lang»
gaffe 64, Stb . 2, zw. 10 u. 12.Uhr.

Nettes Mädchen sucht Stellung
in kleinem Haushalt. Näh. Schwal
bacher Stra ße 28, Seitenbau 1 r.

Perf. Zimmermädchen sucht
züm 15. Sept . Stell , in bess. Pension.

^Sedanstraße 3, 4. St . r.

Lediger Fuhrknecht'
gesucht Hermannstraße 20, Part.

Ein besseres Mädchen
ŝucht Stellung bei guter Herrschaft.
Michelsberg 24, 1. Stock.

Junges Hausmädchen
. sucht Stelle in herrschaftl. Haushalt.
Dasselbe ist im Bügeln u. Servieren
perfekt. Offerten unter F. 376 an
den Tagbl.-Verlag.

Nr.

wmt-

gef. Off.
Eine L

konditorc
per 1. O!
a. Famili
sehr tücht
u. T. 135

Meibliche Personen.
Kaufmännisches K'ersonar.

Tüchtige Verkäuferin
sucht zum 1. od. 15. Okt. Stellung in
der Lebensmittelbranche. Offerten u.
SB. 136 an den Tagbll-Verlag.

Junges Mädchen,
erfahren im Kochen, sucht passende

i Stelle im Hotel Anfangs Oktober.
Off. unter W. F. 346 Walderholungs-
stätte b. Chauffeehaus, Frauenstation.

Keweröliches Personal.

Mädchen sucht Stelle zu Ans. Okt.
in L>otel in d. Kaffeeküche. Off. uns.
L. S . 200 Walderholüngsstätte bei
Chausseehaus, Frauenstation.

FL
unser
suche»

«nd
bei t
Stell,

Ju

Für u
Geschäft
oder 1. i
tücht
Off, uni

J

Haushälterin wünscht Stelle
zur Führung eines einfachen frauen¬
losen Haushalts , auch mit Kindern,
28—30 Mk. Offerten unter B. 371'
an den Tagbl.-Verlag.

Saub . unabhängige Frau
sucht tagsüber bei älterem Herrn
oder Dame den Haushalt zu führen.
Offerten unter K. W. 100 postlagernd
Schützenho fstra ße erbeten.

Fräulein , 28 Jahre,
sucht Stelle als Stütze lrann kochen,
Wäsche ausbessern, etwas schneidern),
wo Hilfe vorhanden. Salair 25 Mk.
Offerten unter Z. 370'an den Tagbl.-
Verlag.

Saub . jung. Lllädchen sucht Besch.
in Häusl. Arb.  Adlerstraße 81, 3._
Frau f. Monatsst. in best. Hause.

Dotzheimer Str . 63, Hth., Vo rnd ran.
Anständ. Frau sucht Monatsstellc.

Walramstraße 8, Schlotter

m. zutcr
$m

sucht fü

Besseres ält. Fräulein
mit guten Zeugnissen, im Kochen u.
allen Hausarbeiten erfahren, sucht
Stell , in kleinem Haushalt oder zur
Führ. dess. Herr od. Dame bevorz.
Släh. Lothringer Straße 83, 2 links.

Aelteres Mädchen mit gut. Zeugn.,
das gut kochen kann, sucht für den
ganzen Tag Monatsstelle. Off. unt.
D . 137 Tagbl.-Zwgst., Bis marckr. 29.

Mädchenf. Kundschaft im Waschen
u. Butzen. Luisenstraße 18, 1

Einfaches Fräulein,
aus guter Familie , w. nähen u. frij.
% f . St . als Jungfer . Zu spr. 2—6
Schwalbacher Straße 53, 1 rechts.

Fräulein aus guter Familie,
welches nähen, bügeln u. frisieren
kann, sucht per 15. Sept. od. später
Stellung als angehende Jungfer.
Näh. Schwalbacher Straße 63, 1 r.

Unabh. Frau sucht Beschäftigung,
vorm. Karlstraße 34, Hth. 2 r._

Saub . Frau sucht Beschäftig,
im Waschen, nimmt auch Wäsche im
Hause an. Jahnstraße 18, Gth. 2.
Anständ. Mädchen sucht Monatsst/"

Zu erfrag. Wellritzstraße6, 2 Et. r.

Fräulein mit guten Zeugnissen,
welches nähen kann, sucht z. 1. Okt.
Stelle zu grüß. Kindern od. als an¬
gehende Jungfer . Offerten unter
F. 380 an den Tagbl.-Verla g.

Junge Frau sucht Monatsst.
Ziete nring 12, Hth. 8. P etri.

Frau sucht Beschäft. im Waschen
u. Putzen. Feldstra ße 28. Hth. l ._

Nnaühäng. Frau sucht Monatsst.
von 8—11. Zim mermannstr. 6, H. 2.

zur Be
hiesiger
engl.
Ang u

Köchin, selbst., s. tagsüb. Stelle
"ashilfsstellk "" - -ob. Aushilfsstelle. Moritzstr. 56, Fsv.

Frau sucht Wasch- u. Putz-Besch.
Frauken straße 26, 3. 818124

Tücht. flottes Serviersräulein
u. Verkäuferin der Konditoxeibr.,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, per
sofort oder 1. Oktober Stellung.
Off, u. F. 381 an den Tagbl.-Verlag.

Suche für meine Richte,
ev., , geprüfte Kindergärtnerin, kann
auch nähen, passende Stellung . Es
wird mehr auf gute Behandlung, als
auf Lohn gesehen. Zu erfragen
zwischen2, u. 6 Uhr nachm., Druden-

Jünge Frau sucht Monatsst.
Scharnhorststraße24, Frontsp. links.

Tücht. Frau sucht Beschäftiaung
Maschen). Rh eing. Str . 13, H. 1 r.
Orb unabh. Frau sucht für nachm.

hausl .MVesch.̂ Alb recht str. 25,  3 lks. ,
I . saub. Frau' sucht morg. 2 Std.

Monatsst. Loth ringer Str . 27, H. 3.
Empf Frau sucht W.- u Putz-V.

in herrsch. H. Adelheidstr. 31, Hof l

r
Ju«
nach 1
Meye
Wat».

itraße 3, Hth. 3 St.
Gut empf. Frau s W.- u. P.-Besch.

herrschaftl. H. Udlerstraße 56, 1 l.
Junges Mädchen./in cv\Für m. Mündel (19 I .)"' suche ich
• ■ ~ • th. - -Stellung in gut. Privath. als Stütze

od. f. Hausarbeiten, wo Gelegenheit
für weit. Llusbild. im Haushalt vor¬
handen ist. Gefl. Off. unter R. 136
Tagbl.-Zweigstelle, Bisma rckrina 29.

r
mit n
(Deut
Alter
Mädck
gciuch
durch
Wies,

Gewandtes Hausmädchen,
jp. « gen , Büaeln. servieren kann u.
\tä ) aüßt  Hausarbeit unterzieht , ge¬sucht Humdoldtstrgße 7, Part Zu
melden 9—11 u. 2- 4, Nb» ^
I . Mädchen, das Koche» erlern, io.

u. etwas Sausarbeit übern ., ans al
gesucht Hellmuudstraße 64, Part.

Ein Mädchen für Kücheu. Haus
u. ein Hausmädchen, welches etwas
nähen kann,, auf 16. Sept . od. früher
ges ucht Kaiser-Friedrich-Ri^g 48, 2.

HewerölichesV«rlon-is.

Fleiß. Stütze mit guten Zeugnissen
sucht Stell ., , N. KellerstraßeIl/tzad,

Ein junges bess. Mädchen,
aus guter Fam., welches die Haus¬
arbeit gründlich erlernen will, sucht
passende Stellung . . Off. a. E. F. 100
postlagernd Schutzenhofstratzc.

Männliche Personen.
HewerölichcsMerlonak.

für k
15. oi
vor 1

Verheirateter Schlosser
sucht sofort oder später dauernde
Stellung , gleich welcher Art. Hoch-
stättenstraßs 16, Hth. 1,

Eins, reinl. Mädchen vom Lande,
nicht unter 18 Jahren, ges. Emser
Straße 4, Bdh. Part.  _

Junges kräftiges Mädchen
gesucht He llmu ndstraße 37. 1 L_

Mädchen für Haus u. Küche'- 7,

Maschinen-Zeichnrr aushilfsweise,
event. für Abende, gesucht. Offerten

136 Taabl.-Zwast.. Bismarckr. 29.
Tücht. Schreiner (Bankarb.),

b- V, d..St . ges. Karl Blumer u. Sohn,Dotzheimer S traße 61.
Anstreicher

für , einige Tage gesucht. Näheres
' 58, Laden.Mainzer Straße,68,

Sauberes Mädchen ,
für Haus u. Küche sofort gesucht.
Pension Cord an, Nikolasst raße 19.

Fleißiges Mädchen
gesucht. Lohn 25 Att. Holtmann,
Restaur. Göbel, Friedrichstraße 34

Ordentl/ Mädchen
gesucht Adolfsallee 31, 3.

Tapezierer-Gchilse sofort gesucht.
^ -- - -- - a£e 7.H. Scheid. Göbenitras
Tücht. Damenschneider bet hob. Lohn
sos. gesucht  Bahnho sstraße 22. 4
Tücht. GroKücko.rüeiter auf Woche
Muckst,Bismarckring 44. 1.

Schneider für Großstück auf W
gesstcht WörthstraßeM9.

Ord. Mädchen, w. alle Hausarbeit
u. einfache Küche versteht, sucht St.
Blückerftra ße 17. Bart. 818115

Junges Mädchen

Schreiner sucht Beschäftigung.
Bol ., Repar. v. Möbeln bei bill. Ber.
Näh. Nerostraße 27, Hth. 2; daselbst
snckst ein junger 'Mann für nachm.
Besch äftigu ng.

sucht Stelle in besserem Haus. Näh.
Zimmermannstraße 7. Fsv. 818180

Junges Mädchen,
w. schon gedient hat, perf. serviert u.
bügelt, sucht Stelle in kl. Haushalt.
Kleine But gstraße Ä, Htb. 3.

Tücht-, Mädchen tittt”1guten i

Gelernter Spengler sucht irgendw.
Beschäft. Rauentaler Str . 6, Mb. B.

Zentralheizung übernimmt
erfahr. Fachm. Blücherstr. 14, 2 r.

.... .. . guten Zeugn,,
gute Köchin,̂w. StAe m gut. Privat
hause. Off, an Dittrich, Friedrich
straße 29.

Junger Mann, 26 Jahre alt,
welcher Rad fahren kann, sucht Stell,
irgend welcher Art. Offerten unter
I . 136 an den Tagbl.-Verlag.

1

Ein Alleinmädchen
für kl. b. Haush. zum 15. Sept . od.
1. Okt. ges. Walkmühlstr. 5, Hochp.

Junger Wochenschneider
gesucht Bleichstraße 37, 2 St ,̂

Schreiner-Lehrling
gesucht Göbenstraße 3.

Bes,eres Mädchen sucht Stelle
zum 1. Oktober in kleinem Haushalt.
Näheres zu erfragen von £ - 6 Uhr,
Westendstraße32. Stb. P . r.. Bi-Übs.

Mädchen, ly. perfekt kochen kann
sucht Stelle zum sofortigen Eintritt.
Näh. Ora nienstraße 17, Hzh. 1 S t.

Besseres Mädchen,
w. nähen, bügeln u. servieren kann,
sucht paffende Stelle für 1. Okt. Off.
unter G. 379 an den Tagbl.-Verlag.

Durchaus zuverl. u. arbeitSf. i. M.
sucht Beschäft. für die Vormittagsst.
Off, u. I . 378 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Vcann,
39 Jahre, sucht, gestützt aus gute
Zeugn., stelle als Geschäftsdiener,
Kaffenbote oder sonst irgend welche
Vertrauensstellung. Kaution kann ge¬
stellt werden. Offerten unter H. 379
an den  Tagb l.-Ve rlag.

Ade!
Adli
Mi

. Kautioi-sfüh. kinderl." Ehepa.ir""
sucht Vertrauensposten . Off . R. 135
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring ZS.

M
Adb
Adli
Adli
Alb

Der MeiismarN <« Wiesbadener Tagblatts wird allabendlich 6 Uhr (Sonn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Bismarckring 29 ausgegeben. Gebühr 5 pfg.
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Weibttche Nrrsonen.
Kaufmännisches Zkerfonal.

iBäfüie-3tnsnattmmsaeftünft
KmAIr. Nerwserin

gef. Off. u. H. 377 a. d. Tagbl.-Verl.
Eine Ladnern ^ flUmbäckerei u.

Konditorei findet dauernde Stellung
per 1. Oktober, be, gut. Behandlung
U. Familienanschluß. Nur brave und
lehr tüchtige wollen srch melden. Off.
U. T. 135 Tagbl .-Zwergst.. Brsm .-Ra.

Für Das Büfett
unseres MrfrischungSraumeS
suche» wir eine erfahrene

Kassiererin
tu.»Verkäuferin
bei angenehmer dauernder
Stellung.

Warenhaus
Julius Bormaß,

G . m . b. H.

Für mein Fleisch- und Auffchnitt-
Geschäft suche Per 15. September
oder 1. Oktober . .. > .tücktiae Berkauferm.
Off, unt . S . 378 an den Tagbl .-Berl

Gesucht
em lung . saub. Mädchen aus Frank¬
reich oder franz . Schweiz, w. leichte
Hausarbeit übernimmt und sich mit
2 Kindern von 4 resp. 7 Jahren zu
beschäftigen hat. Vorzustellen zwisch.
2 u 4 bei Bauer , Bismarckrrng 8, 1.

Suche kür sofort KSckinn-n
für feine Herrscbastshäuier, Bei¬
köchinnen, sowie kalte Mamsell
für Hotel, Zimmer- und Haus¬
mädchen für Hotel, Pension tu
HerrschgftM» er. Kinderkräul.
intb Kindermädchen, Büfett- U.
Servierfräul ., tü dt « Allein»

Mädchen zur Füvnrng eines Haus¬
halles, Küchcnmädchen und Aushtlien.
Frau Anua Kiefer,

aewervSmAtzige ^ teVenvermitllerin
Iak nslr . 6. — 5 et. 246U

Güte Köchin,
etwas Hausarbeit übernimmt,

K» mttes Mmkmiiitae».
welches auch servieren kann, sofort
gesucht. Evangel . Hospiz, BerernS-
haus , Platter Straße 2.

GelvüÄtes MillMdAn
für Küche u. Lausarb . sucht per soi.
oder zuin IS. d. M. Dr . Kaufmann,
Taunusstraß e 7, 2. gegenüb,„ K°chbr.

auf gleich, event. später, gesucht
Linel , Taunusstraße 5,̂ 1-_

fiir ßtöfere fremtjcnpenftou
zum 1. 10. tüchtige Stütze gesucht.
Prima Referenzen erforderlich Off.
u. U. 379 an de» Taabl .»Berlag . ..

Gesucht gute ^ 44
Aiishilfßköchiu

f. etwa 8 Tage . Wall ufer Str . 3. 814.

Lehrmädchen
m. guter Schulbildung p. 1. Okt. gesucht.MeiMer&Co..~aT ne

HewerSlichoo Hkerfonak.

jtlM.I.TalllemibMkÄM
sucht für dauernd

Wiegand, Taunusstratzej .3^^ .

Welle 3uaiüeittnB WA.
Gerste » & JSrarl.

lödHilantelnSlennneii
per sofort gesucht.

A. Ba <ha «»<r>, Hoflief.

Geübte Büglerin
"ein - u. Leibwäsche, Einlegerin
Plattwäsche sucht

Waschanstalt Luis enstraße 24.

w. servieren,
' 1. Okt.

Am  pair.
Für sofort od spät. jung . Mädchen

zur Erlernung von Küche u. Haush.
gesucht. Pension Billa Monbii -u,
Paulinenstraße 4. _

Ich suche zum 1. Oktober eine
Stütze, die. gut zu kochen und mnen
kleinen Haushalt zu führen versteht
Frau Kommerzienrat Jul . Landau

Bingen am Rhein.

für kleinen WnslM
zuverlässiges Alleinmädchen
gesucht per iowrt ober1. Oktober.
Gut - Emp etzl. erforberl. Vor ust.
Popierhandl .SulierMarktitulv.

Junges Mädchen, welches event.
etw. Hausarbeit übernimmt , kann d.
Kochen erlernen . Off . unt . D. 495
an D. Krenz. Main z. *43
‘ Gesucht für Haushalt von 3 Berst
zum 15. Sept . oder 1. Okt. ein tücht.

»HausmädKeR
mit guten Zeug«., bas nähen u. büg.
kann (Köchin vorhandene Borzust.
zwischen 2 u. 5 nachm, ber Frau
General Strauß , Grillparz er Str . 6,

Beff . HarlsmKdcheN
mit guten Zeugnissen,
bügeln und ' nähen kann, für 1. Okt.
gesucht Rheinstraße 7. Borzustellen
zwisch en3 u.^5, Uhr
Tüchtiaes Mädchen

gesucht, das alle Hausarbeit versteht
und etwas kochen kann. Frorath,
Wiela ndstratze 5, 2. _ —— ——

Mciiimiidchcn,
solche mit langiahrrgenZeugnis en
mögen sich u. Z. 136 in der Tagbl .-
Zweigst., Bismarckking 29, melde«.

Für i,en Haushalt eines alteren.
besseren Herrn , ordentl . solides

Dicnstmildcheli,
Zeugnissen per sofort ob. 1. Oktober
gesucht. Hoher Lohn. Offerten umer
L. 3707 an D. Frenz,  MannhelM .̂ hD

fttzilim ober lktzwMk»
“i§ 5S!*® Srt« sM

Lehrling,
mögt. m. Berecht.-Schein od. Sprach-
kennt».. sucht Drogerie Bruno Backe,
aeaenüber dem Kockib runne »,

Lehrling- j*.£ SS  Äsfi ** * ****

Ötvt OU ö ^-
Tüchtiges Mädchen,

das kochenk. u. etwas Hausarb. mit
übern., ges. Hausmadch. vorh. Schu-
mannstr̂ ,3, lan derMetner Str s
"Zum 1. Oktober nach Düsseldorf
zuverlässiges Alleinmädchen gesucht

Bdolfsallee 33, Parterre.

Junge Dame
zur Bedienung von Patienten von
hiesigem Arzt gesucht. Franz . um>
engl Sprachkenntniffe erforderlich.
Ang u.  W . 380 an den̂ Tagbl .-Berl,

Ittüßfer od.1.üausraMöien
Ifir Berlin mit langjährig.Zeugn.z.^ 10. gesucht. Borzustell. 2—4 Uhr
_ Hotel Quirn ana.

| ^ ■ Ich suche zum 1. Oktober eine
Oiieeer» ?»« die gut nähen, schneidern

u. bügeln kann. Gedait
nach Uebereinkunft. Fra » Rittmeister
Metzer , geb. von Voigtländer. Mainz,
Wal podeitstrasl « 5. B44

Bess. Hausmädchen
mit guten Zengn., w. servieren büg..
nähe» kann, für 1. Okt., oder früher

't Lanzstraße 2. Borzustellen
, 2—4 Uhr. ,

Rinderftäulein
mit nur g. Zeugnissen, gutem Char.
(Deutsch u. Französ . bevorzugt), rm
Alter von 25—35 Jahren , zu einem
Mädchen von 7 Jahren nach Rußland
gesucht. Nur persönliche Vorstellung
durch Portier „Hotel Hohenzollern",
Wiesbaden . F43

Meimnäöchen!
Sauberes fleißiges Mädchen für

Mitte Sevtember gesucht
Kaiser -Frredrlch-Rrng 6o, 3.

Tüchtiges saub. Alleinmädchen,
welches gutbürgcrlich kochen kann,
gesucht Gute Bnchzeugnisse aus
herrschastl. Hause erfordert Kaiser-
Friedrich-Ring 51, 1. _ _ _

Suche besseres
Hansmadchen,

das gut nähen , büaeln u servier, k.
Frau Dr . Lahnstein,

Taunusstraße 2._

BMwBB

AWN«
aus sehr guter Familie sucht Aufnrk»
halt an pari ? IN gleicher deutscher
Familie ; würde lungcn Kmd. gerne
englischen Unterricht akketlen mch
sich im Haushalt nützlich

äheres : ^ rau Schumann , Parr»

H. Schweiber , Hoflieteranr,Wtesbad-n.u. älte'ws Svielwarmgeschatt.
Sewrrvkick,esT-erlonak.

At . felbft. lonleBtc

«Atze«edlimmittie

Aa i » » Ir.
Gebild. Dame , im PensionSW. und

Haushalt erfahren , sucht kur di«
Wintermonate Tatrgkeet. Offert , u.
A. 858 an den Tag bl.-Perlag ._ _

GeV. Fräulein,
22 Jahre alt . repräs . Erschein., mit
gew. Umgangsformen , siertographte
u. schreibmaschmenkund„ rm Haush.
bew., sucht dauernd Stellung als
Gesellschaft., Hausdame , EmPfangS-

..." o. E -.).tirEL SSt
TÄreiuer , ] bürg , Neubaustraße 4,- Pa ?tr.

w°lck'er ?uverlnssMtb°iz°n u. Polieren
kann, sofort ^ ^ Ahgndlung Fuhr . ^
"Dsichr ^ Damenfch « <lde« — HilsS»

'Nägel - , Kirchgass-Hr

SelW . DkMsAnder
W. Pttern. Kirchgasse^

" M̂erkättsstüchtiae
redegewandte i. Leute zum Verkam
eines sehr praktischen Haushaltung^at'tikels an Private und Gnmasie
gesucht. Hoher Verdienst. Zu meld.:
Dienstaavormlttag und nachmittag»
..Ho tel Erbvrinz", Maurltrusplatz.
Junger Hansbursche

gesucht.̂ !^ ^ eyman«, Lanaaalle 27

Männliche Uerfonen.
Lansmännisckies H-erlonal.

Ckb. MMMeM.
SISÄ & Sm & IhWirkungskretS. . Empf. d. d. Verein
für Hausbeamtinnen, ^KleMtr .,.11,1.

■" Jungfer , 20 I .. evg., im Schneid..
, Plätte », Frisieren b°w-ndert . snchiStell , zum 1. oder 15. Ort . Oft

A. L. 1.20 postlag. Rudolstadt . -
Geb. tücht. Dame s. Wirkungskr alsKousWlleil». etc.,
a»ch zu einem Kranken, am liebsten
Wiesbaden oder Umgeb. Dtes. ver¬
fügt über eme gedreg. Einrichtung,
w. event. mit gebraucht werden kann.
Borzügl . Empfehl . Briefe u. A. 859
an den Tagbl .-Berlag . — -y-
"Tücht . saub. Köchin sücht Stelle in
beff. Hause. Offerten unter L. H.
Höchst am Main , R offertstraße 30.—,
" Mittiges M tdchen»
welch-, Ko en gelernt Alst Anfangs.
stelle als Stütze, Wenn moalich Familien¬
anschluß. znw 1. Oktober. Off. unter
II. 309 postlagernd Biedenkopf.

Erfahr . Buchhalter
zum Beitragen der Bücher sofort ge-
ucht Offerten unter I . 380 an
icn Taabl. -Berlag . — .
" Für die

Meibtichr Urvsanrn.
Kaufmännisches Personal.

Mädchen,
, nnstlaa Bad EmS. O200MäDcheu,

Reise

Gute Köchin"
für kleinen feinen Haushalt zum
IS. oder früher gesucht. Sich vorstell.
Vor 11.30 oder nach 8 Uhr

Schöne Aussicht 35.

Belleres zuverlässiges Mädchen,
welches die bürgerliche Küche ver¬
steht u. Hausarbeit übernimmt , zum
15 Sept . aesucht. Hausmad .Äen vor¬
handen . Meldungen nur mit guten
Zeug nissen Alexandrastraße 19. . .. .

' Alleinmädchen,
das gutbürg , kochen kann, für alle
Hausarbeit in best. Hause z. I - ®» .
gesucht. Wasch- u. Putzfrau Vorhand.
Porzust . 0—3 Bierstadtcr Hahe 53,
Haltestelle Wilh elminenstraße.

wird ein strebsamer, energ. Herr , der
mit den Verhältnissen im Bezirk

Wiesbaden
bekannt ist, von erstklassigem süd¬
deutschem Aktienunternehm . gesucht.

Die Stellung bietet , bei . fleißiger,
ausdauernder Tätigkeit ein gutes
Vorwärtskommen . Gewahrt werden;

Festes Gehalt,
Tagesspese »»,
Provisis » ,
Merrrrirrcration.

Offerten mit Bild u. kurzem Lebens
lauf erbet, unt . F . M. A. 881 an
Rud . Mofle, Frankfurt a. M. ^140

'Ä a - nt k.ef. zum ZigaLve »- und
«IjClU Zigarctt . -W«rk. Vergüt,

event. D!k. 300 mouotl. k137
II. .1Üt-. ettspn L t o. , Hamb urg SS

Öliifcu, SWrM. läföie.
Bed. Fabrik sucht eingeführt . Ver¬

treter . Offert , mit Referenzen unter
P . 136 an Tagbl .-Zweigstelle, Bis-
marckring 29._ B18068
WeingroManDlung

am Platze sucht per sofort einen
Lehrling

für den kaufm. Betrieb, aus aehtbarer
Familie und mit guter Schulbild'-ng.
Off. unter 0 . 378 an den T -'gbl,Vcrl.

.. , - , welches die bürgerliche Küche verfE

Dmr ns bEfter fomilit,|ä
tSS£  SGSÄ '^ S i
int HauS-, Hotelwesen u. Buchführ,
bewandert , sucht befriedigende Tätig¬
keit. Offerten unter Z. 374 an
den Ta gbl.-Ber lag.

19 K . evangel., w. nähen und bügeln
kann,' sucht zum 1. Oktober Stellung
in einem besseren Hause. Offert , unt
L. 376 an den Tagb l.-Berla g

Zwei Schwestern,

am liebsten znsamme«.
ffert . ». R. 372 an den Tagbl .-B. .

Geb. Fräulein
mit guten Umgangsformttk , sehr ge¬
übt im Schneidern , wünscht Stell z«
Dame tagsüber od. auch halbe Tage.
Offerten unter B. 375 an den
Tagbl .-Berlag ._ _ fir - ö^ STS

Suche f m. 21 I . °« e Mchter
Stell , in klern. beff. H?" bhalt f alle
Arbeit bei Familienaiifchluß . Off . «.
B 1408 an Haasensteln L Vogler,
A.-G., Cassel. _ FS3

Flotte BerkaMrm \e *Mn | | | MWUgWW,

Mittelbranche.' Offert, unter H. 373
an den Tagbl .-Verlag ._

Htnierkklckes Pers onal.

Fräul ., in all. Vorarb erf., s. St.
als zahl. Volont ., um s. w. auszub.
Off . u. K. 379  an denTaMHerlag,

fäoun 'p: särtentsä DäAwa My
seeks a few hours oceupation daxly
guck as reading afoud , oorrespon-
dsnee eto . Offerten unter „London
Hauptpostamt h ier. .
Mett , nnt  Fränl .,

in allen Häusl Arbeiten bew . sucht
S ‘ A 9,Ä '{„‘'ÄmÄ

Kindersrüillcm,
22 I ., sucht Stellung zum 1. Oktober,
&
unter F . 379 an den Tagbl .-Verlag.
"Mlldchen , MJahce , in d. Kranken¬
pflege erfahren , beste Referenzen,
sucht Stellung in Sanatorium
oder Privat zum Io . 9 oder 1 10.
1912 Freundliche Angebote erbeten
an Klara Bartsch, Essen an d. Ruhr,
Hammer Straße 82.

Männlich « Personen.
Kaufmännisches Aersonak.

Kaufmann,
40 Jahre alt , sucht sofort oder später
Stell , als Buchhalter oder sonst. Bn-
trauensposten ; auch bber« derielb
zeitweise die Beitrag , d. Geschäfts¬
bücher und alle schriftliche Arbeiten.

! Langjähr . Empfehlung u. Referenz.
>zur Verfügung . Offerten u. H. 371

an den Taabl .-Berlag.

=Wchmnar-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. --
MMWffWWWWN

Adelbeid str. 26, S,1^Z.,st̂ K., neu h.
AdlerstrK lÔ Ktö^ l L- m K. ^ 8o7
Adlersträße 17, Htb...Np-- ^

Kücke, schone AuG cht- L " 001
Adlerstr. 20 TTu . K. .z>Ovm^ 25W
Ädlerstr7ZZ"l" Ẑ K., gLo7sv^ ,1I"2
Ädlcrstr. S9lZ . u. K. per sof, ru H
Adlerstr. 73. 1 llHZ -, K,,. Okt. 2h2 l.
Albrechtstr. 40 Mans.-W-, 1 gr. Zrm.

u. Küche mit Gas , Gla sabschluß.̂
Ri-rtramstr . 20, Mtb., 304?
Bertrüimstrahe L-ä. Vdb , gr. Ztm- -tz

Küche zu verm. Nah. 2^w ^ ,S04^
h-, ,i ,

24 1 Sinuner u. Küche.

sastsis, ca . snrmr, 1,
1-Z.-W. Nab. Bur.. Sof. S14261

Blücherstratze 5, Mtb . Ms., 1
an kl. F . Bism .-R. 26, 1. M -S21

Bliicherstr. 6 sch. gr . Z., K. u. Speise¬
kammer , auf I ^ Oitooer SÛ vernn

Blüchcrstraße 18,' Hth., 1 8 - u- K-,
Zub.. per 1. Okt. N. V. 1 r. B179gg

Blücherstr. 20 Mid , m. Küche Q gO|
Blücherstr" 27, V- Dach7)7A7? 7Kumecm r. Leute v7 sof. Bes.  3—5. - S31
Blücherstraße 44 1 Zimmer und

Küche. Hth., sofort zu vm- L 1MSZ

Castellstraße1 l Ztm -, A^ L °h-̂ -
Castcllstr. Z 1 §im„ b ®*-
Castellst̂ Mm ^ .,K ., F -'
CasteMr. 10, Mans.-W-, 1
V neu herger. N. Adlerstr.J .$ -
Soifirgte , 857"Mb . D.. 1-L M -M
Dotzheimer Straße 86 i m>Küche

u. 2 Keil., Vorderh. per
1. Okt. zu vermieten . Nah. Dotz-
heimer Strass 63,JJw » ?

Litzhciiuer StM^ 98^e 7 sreuM
Mans ..W., 1 Zim . u. Küche, sofort
od. später. Näh. 2. St . l. L15004

Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zrm.,
K., Kell., sof. 9täb. « dH- 1 »f 1773

Dotzheimer Ttr . 120, Sb .,
mit Küche zu vm.  Nah .̂ 1 St. , lr».

Dotzheimer Straße 122, Wh-,. 1 gr.
Zim. u. Küche, 1. Okt.  B14109

Druden str. 67' 5.. Ztm. u. Küche.z.,v,
Eckernfördcstratze12, Hth-, 1 Z- u- K.per 1. Olt . Näh. b. Langst>ast,3004
BmETCT -. K. N. Nn5.
ac- ^^ ^ '' i istitn. u. K- 2217
chUenvögengasir

1 Zim. n. K.. -•
Gltvill er S tr . 1^ Mtv-,UiÄ -kM

"15 'Dachwohnung^
simT 1. Oktober -z. "•

' MD
F-äulbrunüen, 'k7^B, K' -, C-i - 1-8 --W,
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche soi. od. sp. N. 1 r. 177j>
Feldstrabe 13 K^ inn^ jn , -n>. gdtiw
Feldstraß e 19 i Zirm,u, . Küche v.
Frankenstraße 23, V„ K., Ok».

WMMKMNM
Gncisenaustr . 11,

u. Küche zu Lm,̂ NahLad . " 10314
Gneisen austr^ß̂ MIgr ^ M^ LU . K.
Gnüieuaustr . 19 1 Iimnnu, .,Lrlche.
Gneilen anstr . 33 1 3 im.^ ^K^ Ott.

Hellmundstraße49, Vdh. D., 18 - U-
^ K. Näh. 1 l. °d. Bleichstrahe 47

Bureau Hof. -b 14259

Göbenstraße7, Hth-, 1 Zim. u. Küche
(Klof,Jm JIM chl.st.zu vm-- ^ 1720S

Göbenstr. 29, Frtsp.. 1 Zim. m. Küche
zu  ver m. Nah. da seMt . 30.)9

Hartingstraße 7 1 Zimmer u. KüÄe.
16 od. 18 Mk., zujerm . VIn

Z^ Mht ^ DaÄt ^ r -Zimmer-Wobnuna auf 1. Oktober. 2760
Helenenstraße 12,

IWsIW 'ä

Frankenstr. 25. P ., 1-ZM ._.sofvQ.-J&
Friedrichstr. 277 TB ., fl . ». Zub an

ruh,  tote fohoEjJJuäu bnt̂ JOjtS
Gneisenäustraße 4, Srb ., 1 Zim,, K.,

mit Balkon, per Okt. zu v. L1h27v

Hth., Zim., Küche
zu. verm... Mich!.

Helenenstr. 27 1 3 -, K., 86.,, SS.^ fp.,J ffl .f 1. Okt. zu verm. Nah. Part,
A-t!isssiMtrI 29, Stb ., 1- 2-SM7s °f,
Hellmundstr. 31, 3, sch. W., H., 1 Z.

u. K-, soi. get.  z . vm. Nah. P . 1 l.
Vrällmnndst'räße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
WhMstrJ37 , Mtb . D ., 1 Z7H
Hellmundstr. 40, Dach, 1 T„ K., 17 M.

Hellmundstr. 53 1 Zim. m^ uche sof.
od. spät. N̂ GebLSchrnA 2766Hirderstr. 22 1 8., K. u. giM

Herderstr . 27 ein Frtsw -Zim . m. K,
an 1—2 Perst _ Nah^ Part, ^r^ 3041

Hermannstr ^ lL iwjijÄiJ;
Hermannstr . 21 1 Zimmer u . Küche,

sos. od. sPäter,zu . verm^^ .BJ002l
Heimannstr ^ 22, Frtsv, ^ 1-Z^ W. z. P.
Hrrrnaartenstr 12 1 0. 2 Dz .-W. 2706
Hochstättenstraße14 1 Zimmer n.

Küche sofort ^zuerm .— —
Jahnstr . 17. Seitenb . ParstTi  Uw-

u. Küche  Jos .JuU8 *fK -W
.Wa'rfftiV29,
KellerstrJM ^ ÖLM ^ E ^ GKlarentaler
Körner str. 6 i Mm ^ LlDaL . BuH.

LottzriŴ StrTZ ^ Ĥ ,
Liitbrinäer ,Stb -, l -Zivl^W.
Metzäergasse 29 1 Zimmer u. Küche.
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Marktstraße 12, H., 1 Zim . u. Küche
, zu verm. Näh. Vdh. 2 r. _
Mauritinsstraße 12 1 Zim? u. Küche

zu verm. RA . bei Herrchen.

MiesÄrrdenb TaMM»

Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu trat. 1744
Moritzstraße 38 1 Z. u. K. zu  v . 2897
Moritzstraße 44, H. 3. 1 Q., Küche, im

Abschl., gl, oder spät.  Näh . Vdh. 8.
Moritzstr. 47,  Mtb ., 1 Z'?7K .7?K??"sos?
Rerostr . 29 1 Z., K„ Stb ., 1. 10. 2256
Rettelbeckstr. 13 l -Z.-W.. neu. B1 6797
Nettelb cckstraße 15 neu  herg . l -Z.-W.
Nettelbe ckstr. 20 I -Zim.-Wohn. z. vtr_
Or artierrstr. 22 1 Zim . u . Küche. 3088
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich  od . spät._ B11013
Ra uentaler Str . 5 1 Z. u. K.  817631
Rheingauer Str . 4, H., 1 Z. u. K. 3044
Rheinga uer S tr . 9 l -Z.-W., Fsp. 3054
Rheingauer Str . 15 l -Zim .-Wohn.,

protz, zu ver mie ten._ B 11489
Riehlst raße 4 1 3im . u. Küche. 3067
Riehlstr . 6 1 gr. Z. u. K„ P . B16439
Riehlstr . 13, V.,. Z. u.L .,̂ .^ 0—3009
Römers . 10 1 Z. u. K.  N . H. 3. 1735
Rö merbera 12 1 Z. u. K., Vdh.^ 2889
Rämerberg 14, H.. 1 Z. u. K. N. Hi 1?
Roonstraße 20 sch. l -Z.-AKhn. N. I.
Rüdesheimer Str . 18, G. Fsv.. 1-Z.

W. auf 1. Okt. R, das. G. P . 2960
Saalgaffe 28, Hth., 1 Zim . u. Küche

1. Oktober zu verm ieten . _ _ 3019
Schachtstr. 5, Mtb., 1 3 -, 1 KchU. vm.
S chachtstraße 23 l "Zim . u. Küche._
Schachtstraße 24 sch. I -Zim .-Wohn.

zu verm. Näheres im Laden oder
Platter Straße 71. 2967

S .ttarnhorststr . 1L  H ., 1 Z., K.  N . B?
Scharnhorststr . 14 schön. Zim ., Küche

u. Zub . an ruh ige Leute zu ve rm.
S charnhorststr. 42. D ., gr. Z ., K. 2276
Schierst. Str . 9, Fsp., 1—2-Z.-W. 1865
S chierst. Str . 11 1 Zim . u . K. 1786
Schulberg 17 1 Zim. u. K. 1. Okt. zu

verm. Näheres 1. S t._ 2626
Schwalb ach er Str . 23 Z. u. K. N. Pi
'Schwalb. Str . 83 gr. s. l -Z.-W. 2948
Schwalbacher Str . 99 1 Zim.  u . K.
Kl . Schwalbacher Str . 4 1 od. 2 Zim.

u. Küche sofort zu vermiet em_
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
. sof. oder später  zu verm. 1789
Scerobenstr . 19, bei Kohl, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 Pers . f. 17  Mk . B13653
Seerobenstraße 26, Vdh., 1 Zim . u.

Küche an anstän d. Le ute ._ B 17552
Stcinaasse 10, £>. P „ 1 Z ., K„ K.,sof?
Sieingasse 12 1 gr . Z. u. K.  z u verm.
Steingaffe 13, 1. Stock, 1 Zim. uno

Küche, mit Gas , auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Vdh. 1 r . 3088

Steingasse 13, Vdh. Dach, 1 Zim . u.
Küche für 10 Mk. an einz. Person
zu verm. Näh. 1 S t. r._3084

St eingasse 16 1 Zim mer u. Küche.
Ste ing. 34, 1, Z., K. s. o. sp. B11017
Uälramstrafie 1, Frtsp .« 1 Z. u. K?

mit Abschl. per gl. od. spät.  R . P.
Walram str. 13 1 Z. u. K., gl. B12 520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B110 19
Walramstraße 31, bei Schmidt. 1-Z.

Wohn., Pr . 14  u . 16 Mk. B 11020
Walra mstr. 33, V. P ., gr. Z ., K.  3057
Waterloostraße 6, Frontsp ., schöne

I -Zim .-Wohn., unter Abschluß, per
sof. zu v. Besicht,  das elbst.  2956

Webergasfe 43 1 gr. Zim. u. Küche
_p er 1. Okt. Näh. Part.  3032
Webe rn . 59 1 Z im. u. K., 1 Per «.
Weilstraße 3, Fsp., 1 Z., K., Keller,

abgeschloss., auf Okt. zu verntieten.
Näh. Röderallee 32. 3100

Keilstr . 6, V. Ms., l- Z.-W. sof. 1876
Wellritzstr. 5 1 Z. u. K. N. Lad. 2767
gjWtrjgftr . 21 1 Zim . u. Küche. 2957

Bertramstr . 19. S -, 2-Z.-W. B11023
Berlramstraße 21 ^ TZtm., Küche,

p. « etter auf gl. od. spat, zu vernt.Nah, daselbst bet Hr ort. B 18058
Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim u

Küche auf 1. Okt. zu verm.  2490

Dienstag, 10. September 1S12. Nr. 422 ,

Bierstadter Höhe 58 schone 2-Z.-W.,
mit Balkon, per 1. Okt. N. 1. 24 49

Brsinarckring 7, Hth. lUZ .-Wohn.
per 1. Oktober zu  vermiet . B16286

Bleichstr . 20, H., 2-Z.-WHULHtt?
Bleichstr. 24, 2, Helle 2-Zim.-W., sep.,

a. geeig. s. Bur ., sof. od. sp. 2986
Bleichstr. 32 2-Z.-Wohn. auf 1. Okt.

Näh. Bleichstraße 30, 1 r. B17188
Bleichstr. 34, Stb ., 2 sch. Zim . u.

im Abschl. Näh, Möbelladen.
Bleichstr. 39, B., sch. 2-Zim.-Wiöhn.,

per 1. Okt. Näh. I I . B 17577
Bleichstraße 47, Hth. 2, 2-Zim .-W.

Per 1. Okt. Näh. Bur., Hof. B14260
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . B11025
Blücherstr. 8 Ms.-W., 2 Z„ K. N. 1 f?
Blücherstraße 8, MtllZlll 'Z.-Wohn. p

1. Okt. Näh. Vdh. 1 lks . B14152
Blüch er str. 15, Mtb ., 2-ZnllZWöIm.
Blücherstraße 17 sch. 2-Zim.-Wohn.
. im Mtb ., 320 u. 300 Mk. Näh. das.

Hth. 2, hei Bleickardt, od. Helenen-
stratze 6, 2, bei Schwerdel. 2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. per 1. Ott.
zu v. Näh. Vdh. 2 St . 2488

He llmundstr . 32  D ., 2 K.  B15713 j Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freundl,
Hellmundstr. 49, Vdh. 1 r., sch. 2-Z.- helle 2-Zim.-Wohn„ bill., 1. Ott.

Wohn, p. 1. Okt. Näh, das. B16860 zu verm. Näh.  Mtb . P ._ B 9699
Hellmundstr atze 49, Hth. D., 27Zim.» Rauentaler Str . 11 2 Wohn., 2 Z„

Wohn. Näh. Voh. 1 l. od. Bleich- bill. zu verm. Näh. V. 2. 3081
stratze 47, Bureau , Hof. B14258 Rau ent. Str . 12 2 Z. u. Zb? B11046

Herdcrstr . 6. 1, 2 Zinü m. Küche, Bad Rauentaler Straße 22 2-Zim.-W. m.
u. Zubehör . Nah. L. Becker, Große | u. o. Werkst. Näh. b. Völker. 2610
Burgstraße lB _ Rauentale 'r" Str ? 24, 3, sch? 2-Zim.-

Herderstr . 26  sch. 2-Z.-WZ SZB170 27 Wohn, zu v. Näh, b. Hohn. 2837
Hermannstr . 3 2 Zi m. u. K. zu vm. I Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Z. u.
Hermannstr . 4, 1, 2 Z., K . ü. Zull. | . K üche zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Hermannstr . 5, H„ 2 Zim . u. Küche. Rheingaue r Str . 24, H., 2-Z.-W. 1853

Näh. Hellmundstraß ê 39.. | Rheinstt . 66, Hth., 2-Zim.-Wohnung
Herma nnst raße 16, 1 l.. 2.Zim. W? 300 Mk., 1. Okt. Näh. V. 1. 2848
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-W. m. Maus . Riehlstraße 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum

u. Kell. auf 1. Okt. zu vm. 2912 I Okt. Näh. das. Part . r . 2501
Hochstättenstr. 1« 2-ZZT7 'N. 1. 1822 Riehlstr . 13, Mtb . V-, 2 Z ., K . 3035
Jahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. o. Lad. I Riehlstr. 19, Hth., sch. 2-Z.-W. 'Nllig,

auf Se ptember od. Oktober. 2863 | Röderstraße 6. H ' 2 Z„ K., Okt. 2902
Jahnstr . 20, tWi- Icti, 2-Z.-88. N. V. l . >Röderstr. 42 gr. 2-Z.-W., 1. Okt. 3029
Johannisberger Str . 3 sch. 2-Zim .- Mmerberg 36, Vdh., sch. Mans .-Wi

Wohn, aut glerch od. spät. B 16937 | 2 Z. K., m. Abschl., 1. Okt., 20 MH
Johannisberg er Str . 7,  HI HZ .-W. Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne
Kavellenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z.. I 2-Z.-Wohn. bill. zu verm. B11048

Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas , I Schachtstr. 4, Dach, 2-Zim.-W. 1863
raLÜSlsMÄ _ 2854 I S chachtstr. 8 2 Zim ., K., K. l20,Mtt)

Kärlstr . 6. H., ickr 2 Zim. ~£  K üche. Schachtstraße 22 kl. 2-Zim.-Wohnun
Karlstr . 29, G., kl. 2-Z.-W., Bk., kl. F . billig zu vermieten ._ B11041
Karlftr . 30, Dach, sch. 2-Z.-W., Mtb ., p. Schachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche

1. Septz zu vm. Nab. Bart . 2592 billig zu ' vermieten .^ 3092

Blücherstr. 23  2 -Z.-W., Hth. B 14208
Blücherstraße 44, Vdh. 1 St ., 2 Zim

u. Küche zu  vermieten . B16550
Bülowstr. 4, Hth., 2 Zim. u. Küche
Bülowstr . 7 2-gT2B., 270 Mk. B17510
Castellstr. 4/5 , P ., 2 Zim. u. Küch

per 1. Oktober. Näh. 2 l. 2811
Dobheimcr Str . 61, Mtb. Dachstock

sch. 2-Zim .-W. m. Gas , p. 1. Okt
zu vm. Näh. V. 1 l._ B 15680

Dotzheimer Str . 65 2 Z. u. K.. V. 1,
_p . 15. Okt. ob. sp. He rborn . B18074
Dotzheim er Str . 78, 2 S ^ u. K. 2296
Deich. Str . 85, Mtb . D„ 2-Z.-W. söß
Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim..

Küche, Keller sofort, 300—320 MI.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Bdh. u. Hth. Näh. Bdb. V181 1

Dotzheimer Str . 120, Vdh., 2-Z.-W
m. v.. u. h. Blk., 1. Okt. N. 1 l . 2928

Dotzheimer Str . 120, Sb., zwei 2-Z.-
W. p. sof. zu vm. Näh. 1 St . lks.

Dobheimer Str . 122 schöne 2-Zim.
Wohn., Hth., 270  Mk ., zu vm.  1813

Dotzheimer Str . 169' 2-Zim.-Wohn
per sof. od. spät, zu verm. Näb.
daselbst bei I . Weberpals . 1815

Drudenstr . 3, Vdh. P ., 2 Zim ., Küche
u. Zub . sof. od. sp. N. 1. Bl5525

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
zu vm.  Näh , das. Part ._ 1816

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 8-Zim.-W.
zu tmt. N. Langgasse 25, 1,_ 2839

Eleono renstr.  9 2 Z ., K. N.  Nr . 5, 1.
Ellenbogengaffe 6, 2, Zim ., Küche u

Keller. Hth., zu vermieten . 2841

Wsllritzsteaße 25~1 Z . u. Küche zu v.
Wellritzstr.  2 8, Ä. D ., 1 Z„  K . 1794
Wellritzstratze 30. 1, Zim ., Küche u.

Keller, Da ch-W., auf 1. Okt. 3025
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Küche. 2210
Wcllr itz straße" 39 1- od. 2-Z.-Ms.-W.
Wellritzstr. 45 1 Mansarde m. Küche

zu verm. Näh. Metzgerladen._
Wellritzstr. 46, Ms.-W., 1 SfinTu . K.,

zu trat. Näh. Hth. Par t, links._ _
Westendstraße6 1 Zim. u. Küche per

1. Oktober zu vermieten ._ 3027
Wcstenbstr. 15 Ms.-W., 1 Zim . u. K.
Dorkstr. 3. G. P ., l -Z.-W."söf. ^1696
Vork str . 17 1 Z. u. K., Abschl. N. 1 r.
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. sof. od.

svät. Näh, bei Geron, H. 2._ 1797
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer

u. Kü che zu verm ieten._ 2165
Gr . Frontsy .-Zim., Küche, an ruhige

Leute. ?iäh. Adelheidstraße 90.

2 Zimmer.

Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine
Mans .-Wohn., 2 Zim ., K„ an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
bi llig zu vermiete n._ 2310

Udeiheidstr. 64, H. 1, 2 Z. u. K. an
kl. r . Fam . p. 1. Okt. N. V. 1. 3008

Adlerstr. 7, am Adlerbad, gr. 2-Z.-W.
Okt. zu vm. Näh. Lad. 2337

Adler str. 9 sch. 2-Z.-W. tu. Zb. 2308
Adlerstr. 23 2 Z .. Küche, Zb., 1. Okt.
Adi-rstr. 37, H., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Adlerstr^ 4,32 Z., K.. Kell., sof. 1801
Adler straße 56 2 Dachz. u. K. 3087
Adlerstr . 59 2 Zim., K. per 1. Ott.
Adlerstr. 6» (fr . 54) 2 Z. u. Kümit

Gase inr . auf 1. Oktober v. 3033
Al breStstraße 3, Hth.. 2-Zim.-Wo bn.
BlbreMstr . 23, H. P ., 2-Z.-W. mit

Werkst, s. od. sp. N. B. B. 2898
Am Römertor 1, H.. sch. 2-Z.-W. m.

Klicke cm 1—2 r. P ers.  N . 3. 29 99
Babnhosstraße 3, 3. St ., 2 Zim. mit

2 großen Mansarden , Küche und
Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Tierschutzvcreins, auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,
LÜllenüraße iS 3020

Ellenbogengaffe 10. 2, schöne 2-Z.-W.
_1 . 10. zu vm.  Näh , bei Müller . 2441
Elsässer P latz 6 2-Z.-W. z.  vm . B9113
Eltbiller Str . 5, Vdh. u. Hth.. 2-Z

Wohn, auf gl. od. 1. Okt? B17003
Eltviller Str . 9 2-Zim .-Wohn., Hth.

Dach, per sof. od. spät, an nur ord.
Mieter zu verm. Näh. bei Frau
Kimmel . daselbst. 3049

Eltvill . Str . 11, .H., gr. 2-Z.-W. 2211
Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn. zum
' 1. O kt. an r . Leute.. Näh.  P . 2748
Emser Straße 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

Zubehör zu vermieten . B 12230
Erbacher Str . 6, H.. 2-Z.-W. N. P . r.
Erbacher Str . 7, 1 l.. Bel-Etage, gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb.. Okt. B13761
Faulbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St .,

2 Zim. p. 1. Okt. zu vm. 2910
Fel dstr. 10  2 Zim .. Kö S t. für sich.
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-Wohn.
_per 1. Ok tob er  z u verm ._ 2455
Feldstraße 19 2 Zim . u. Küche z.  ü.
Feldstraße 21. P .. 2-Zim .-Wohn, für

Kutscher mit all. Zstb. bill.  3006
Frankenstr . 1 2 Z.. K.. M., p. 1. Okt

Näh. Hellmundstr . 32. P . B143 43
F-rankenstraße 3 2 Mans .-Zim . m. K.

sof. zu vm. Pr . 23 Mk. Näh.  P.
Frankenstr . 19 2- u. I -Z.-Wohn. sof.
Frankenstr . 23, H.. 2-Z.-W., s. o. Okt.
Gneisonaustr . 4, 1, mittl . Tür , weg-

zugsh. sch.  2 -Zim. -W. Fäh , das.
Gneiscnaustr . 14, Hth., 2-Z.-W., Ott.
Gneise naustr . 33, H. P .. 2—3 Z .,
Göbenstr. 5, Mtb, , 2 Z. u. K. B17540
Göbenstr. 9 2-Ztm .-Wohn., ^Frontsp.
Göbenstr. 19, sch. 2-Z.-W. B179.65
Göbenstr. 24 sch. 2_ u. 3-Z.-W., i. Hth.
Göbenstr. 32. Hth. Dachst., 2 Z . u . Kt,

monatl . 23 Mk._ Herborn . B15814
Güterbahnliof West 2-Zim.-Wohn. v.

1. Okt., bei Pe ter Heß._ B 18851
Gustav -Adolfstr. 10 schöne geraunt.

2-Z im.-Wohn, zu verm. 3052
Gustav-Ädolistraße 17 2 Zim . u. K.

p. sof. Näh. P .. bei,Neußer ^ .23S6
Halla arter Str . 3 2-Z.-W. sof._ 1820
Hartingstr . 6 2—l -Zim.-Wohnunaen.

N. Hartingstr . 6, P . l., Kletti . B3S2
Helenenstraße 13, 1, 2-Zim .-Wohn..

mit Kücheu. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. Preis 350 Mk. 2518

Helenenstr . 15 2 Z., K.. K., S tb. Dw.
H-lenenstr . 17 2 Z., K. u. Kell. (D .-

Wohn.) sof. od.  svät . Mh ^ 1.̂ 2879
Helenenstr . 17, Hth., 2—3 Zim .,

u. Keller auf Oktober zu verm.
Näheres im Laden. 8051

Helenenstraße 19 2 Zim . u. Küche,
Stb . (Dachwohn.). auf gleich oder
später . Näh. Vdh. 1 St^

Helenenstraße 22, Hth.. sch. 2-Z.-W.
. auf sof. od. sp ät . Näh. Vdb. Part.

Helenenstraße 24, Mtb., 2-Zi,m.-W.
auf 1. Oktober. Näh. Vdh. 1 r.

Hellmundstr. 26 2 - Zim. - Wohn, im
Dach. Näheres 3. Stock lks. 2778

Karlstr . 36, Stb ., 2-._ _ . Näh. V. 1.
Karlstraße ^39,̂ Mtb ., schone Dachw.,

Scharnhorststr . 9, P ., 2-Zim .-Wahn..
_ _ ... .. , Hth., v. Sept . Näh. V. P . l. B15719
sos.,.oder^spät.^zû verm. \ Scharultorststr . 19 2-Zim.-W.. Frtsp2 3 . 1t_ _ _ _ _ _ _ „ _ ,

M ^ ausmeister.Mb . 2,̂ 13587| ScharnhorststrttKTHtt '-ZttWöh n^Kellerstr. 14 sch. W sch^IMint -Wohn.  3107 Sckmrnharststr. 27 2- u. 3-Zimmer-
. 15, Gth,, 2 Ztm . u. Küchej Wohn. Näh. Vdh. Part . B 12556Kellerstr . .

per 1. Okt. Näh. Vdh.  P. 2810
Kellerstr. 25 2-Z.-W. m. K. 4er sof.

Scharnhorststr . 34, Mtb . 1. sch. 2-Z-
, Wohn. sof. od. spät. Näh. 1 St

Kiedricher Straße 8 2-Zim.-Wöhnl I Scharnhorststr . '38. H. 1, 2 Z., Küche
u. Zubehör zum 1. Oktober, event. u. Zub. sPr . 800  Mk .). N. Vdh. 1
mit Laden, zu vermieten . Näheres
bei Füßler , 1 Treppe. _F354

Kirchgastc 24 2-Zim .-Wohn„ Frontsp.
Kl. Kirchgaffe 3 2 Zimmer u. Küche

sofort zu verm. Ääh. im Laden.

Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z., K., an
r . Farn , gl. od. sp. R. Vdh. B 10289

Schierst. Str . 9. GttD .. 2 3 .. K. 1866

Klarcntalcr Str . 3, Lutz, sch. 2- u.
3-Z.-W. m. od. ohne Waschk. od.
Lage rräume , zu  verm ._ B 11901

Klarentaler Str . 10 2-Z.-W. B17717
Kleiststr. 6, S . 2, 2_g ._u.JZ ., 1. Okt.
Kl-iststr. 10 2-Z.-W., Z.. 1. Okt. 2819
Körnerstraße 4 abaeschl. Ntans.-W.,

2 Zim., Küche, Keller zu vermiet.
Näh. Vorderh. Par t, links._ 2938

Körnerstr . 6 2 Zim ., Küche. N. Burk'.
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche n.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das.^ 1823 |
Langgaffe 54, Stb ., e. 2-Z.-W. sof.

an ruh. Mieter zu verm._ B 17000

SMersteiner Straße 19, Vdh., 2— 3
Zim .-Wohn. u.  K . zu vm. 3015

Schiersteiner Landstraße 8, an den
Kasernen , 2-Zim .-Wohn, im Stb.

^bill ^ zu verm._ Näh, daselfijt3022
-Mhalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. auf 1. Okt. N. Laden. 2578
Schwalbacher Straße 27, Stb . 1, 2-

Zim .- Wohn. sofo rt zu ve rmieten,
schwalbacherStr . 29, Stb ., sch. 2-Z.
Wohnung nebst Zubehör zu verm
Näh. Friedrichstr . 50.  1 . 1869
chwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim.
K., Küche sof. N. Fri seuri . Bl5468

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach
2 Maus . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. V. Part . _ 1654

Schwalbacher Str . 38 2-Zim .-Wohn
u. Zube hör im Seitenbau zu verm.

Schwalbacher Straße 87, 1. Wohn. v.
2 Zim . u. Küche zu^vermieten.

Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim .,
Kürbe, Ab schl., neu herg., 26—26 M. j

Luisen str. 49 Frontsp .-Wohn., 2 Z.
u. K. P.̂ sof. Näh. das. 2 l. 2922

Lehrstra ße 2, P „ 2-Zttnmer -Wohn.
Lehrftraße 25, Frtsp ., 2 Zimt u. K.

auf 1. Okt. an ruh . Leute z. v. 2505
Lore!eb-Ri »g 4 sch. L-Zim .-Wohnung.

Näheres Pa rt , rechts, bei Weck._ _ _ _ _
Loreley-Nina 10 2-Z.-W. im Hth. 1,1 Sedanplatz 6, Hth. 2, schöne 2-Zim

v. sof. Näh. Vdh. SB, r.  B17137 Wohn. Näh. Vdb. Part . B17434
Lotbrina . Str . 27.  H .. 2 V.. .Kttttlbsöb!. | Sebanstratze 9, Frtsp .-W., 2 Z., Mtb-

gleich od.  später zu ver m. ^ 2359
Seerobenstr. 5, Frtsp .. schöne 2-Zim-

Wohn, per 1. Okt ober. _ B17641
Seerobenstr . 5. Hth. 1 u. D., sch. 2-Z.-

LiiremSuravl 'atz 2, B., sch. 2-Z'im.-W. I Wohn, per 1. Oktober zu v. B18227
auf 1. Okt. N. Meper. P . l. 2549 j Seerobenstraße 15, V., 2-Zim.-W. s.

Marttstraße 13. Stb .. 2 Zim ., Küche . gl. od. 1. Okt. Näh. Lad.̂ B 12601
zu verm. Näh. Seifengesch. 2817 Steingasse 7, im Erdgeschoß, ist eine

- - - - ' Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Maus ., nebst Werkstatt auf 1. Ott.
z. v. Näh, b. Stamm . 1. St . ^2653

Steingaff e 10, Fsp., 2 Z., K., K., sof.
Steingaffe 32 2 sch. Wohn., je 2 Zim
_Ust Küche, Hth.. billig zu Perm. ^
Steingaff e 34 2 Zim . u. K. N. 2. 1873
Stiftstraße 3, 1 l., 2 Z. u. K., 1. Okt.
Walkmühlstr . 53. P ., Villa , 2 gr.

Zim., gr. Küche, Keller, Garten
sofort an ruh . Leute zu verm. Zu
er fragen Hoch part . 3046

Mauergaffe 12, Stb. , 2-Zim .-Wohn.
Mauergaffe 15, 3, 2 Z. u. Küche zum

1. Okt. zu v. Näh. bei A. Limbarth.
Ellenbogen gasse 8. _ 3091
Metzaeraaffe 29 2 Zim. u. Küche.
Mor itzstr. 1, H. 1. 2 Z. ne bst  Zb . 3104
Moritzstr. 1, Hth. 2, 2-Zim. -W. 8105
Moritzstraße 7. Hth. 1 St ., 2 Zim . u.

K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mittelbau 1. Stock. 2584

Moritzsiraäe 24, 3, 2 Maus . m. Küche
per 1. Sept . zu v. Näh. 1 St.

Moribstr . 88, Stb .. Dachwobn., 2 Z.. Wallnfer Str . 3. Hth., tst ente schone
Küche u. Kammer an stille Leute 2-Ztm .-Wohu. per 1. Oktober zu
zu verm. Näh. 1. Stock. 1716 I ve rm. Näheres Vdh. 2. Et ., 2538

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf Wallufer Str 7. Mtb.. sch. 2-Zim-
4of . od. sp. zu vm. Näh . V. 8. 1835 . W°hm Nah. Vdh. P art . 2ol5

Mül,lg . 17, H. D„ 2 Z., K.. K. s. 1838 'W alramst r. 3. 2 Z. u. K.. 1. J anuar.
Musenmstraßs 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per Walramstraße 6 2-Zim.-W. mit Zub.

sof. od. spät, zu v. N. Delasvee - auf 1. Oktober oder später . B 17773
straße 3, 2 Stiegen ._ 2535 | Walramstr . 7, 1 L, 2- u. l -Z.-W., H.

Ncrostraße 10, Hth., 2 Zim. ti. KücheI Walramstr . 18 2 Z., K. N. P . B1 3620
ver̂ sof.. od. .später zu . verm.̂ 1889 Waterloostr . 3, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

Rerostr . 14 sch. 2-Z.-W., Abschl.. Gas , . auf Okt. od. spät. Näb b. Engel.
Nerostraße 30 2 Zimmer u. Küchej
„ zu verm. Näh. Part.
Nerostr. 32, Part ., ist per gleich oder

1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
2 Zim. u. Küche, auf Wunsch auch
mit kl. Werkstatt , zu verm. 2790

Nerostraße 34 Ms.-W.72  Zim'., Küche.
Nettclbcckstraße 12 mehrere 2-Zim .-

Wohuungen ver 1. Okt. v. 400 Mk.
an. N. bei S teitz, im Lad. B16927

Nett el beckstr. 13 2-Z.-W., ttetT^ 16796
Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnutig

Waterloostr . 5, Ecke Eckernfördeströ
sch öne  2 -Z.-W.. kein Hth. Näh. P.

Webergasse 46 2 Zim . b. Küche?' 1875
W'e'berg. 50 2- u. 3-Z.-W., Okt. Weber
Keilstr . 10 schöne 2-Zim.-W.? D.? gr.

Fenster , sof. od. sv. N. P . 2997
Weilstraße 12, Gth., 2-Z'im.-Wohn.

für 1. Oktober 3U,»ermieten . 2368
Wellritzstr. 10, Eckb. Helenenstr . sch?

2-Zim. -W ohn, mit Bad zu? verm.
Wellritzstr . 21, 1, 2 Zim ., Küche." 1877
Wellritzstr. 25, Hth., 2 Z., Küche. K..

per 1. Okt. zu verm. 2906Ver ŝofort . öder später . 2583 . . . . .. _ _ _ _
Nettelbeckstr. 18. Mtb ., 2-Z'im.Möhn .. I Wellritzstraße 57 ThMohnttug ^ öer
„ auch mtt Was cht., zu vm.  B 16774  Oktober zu verm. Näh. dortselbst
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u. oder-.Büdingenstraße 4. 1 2579

Alkoven Küche, zum 1. Okt. zu vm. Werderstiaße 10, Stb7 2̂^ rdl?"2/Z"
Nah. Lernr estaur . Jacobi . 2707 | Wohn. z. 1. 10. bill Erfr Htb

Neugaffe.22. Schuhgeschäft, 2 Mans . Wlstendftr . 3 2?Z.-W?M7tt '"l?'Bl7505u. Küche zu vermteten . - -- -
Niederwaldstraße 5, Hth., 2-Z.

tt , Okt. Näh. Vdh. Part.
v.

2659
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans .. 2 Zim . u. K. (Mans . mit
. s -wnsfs - ■■■*.. i Abschl.) g. 1. Ott . N. V. i.  B13748

Ntederwaldstraße 7, Stb .. neu herger . Mestendstr? R, "Fsv" °>' Z'" tt " e« ^ tto
schone 2-Ztmmer -Wohnungen an o ■' —-'ct? 1 1U
anständige ruhige Familie sofort ^ vernsteten^ '^ '^ Ä ^ OM

^Sausmeister , Sth . 1 ^ 3007 I WZtendstrMl9 2M^ /W ? HttN ?V^P
Orämenstraße 11 2-Z.-Wohnüttg^ WestertdstrMlO, Fsp,, 2-Z.-W. Das . P.

kl. We rkst, per 1. Okt. zu p. 2445 Wielandstr . .8 sch. 2-Zim.-W., Htst.,
Oranienstr . 47. 'S ., 2 Z? u. K. N. V.' V I SUveM .̂ Nah, Hth. P . x. 2674
Pb :livvsbergstratze 17/19 kl̂ Ztm .- Wmkeler^Str ^ 6L -.Z.-W,,^D.- 20 Mk.

Wohnung zum 1. Oktober zu verm. Winkeler Str . 8, Vdh.. 2 Z., K.. ev.
Näheres 2. St ock rechts. 2705 mit Lad en, per 1. Okt. zu vm- 2548

PhrlivvSbcrgstr. 45, 3, L-Zim.-Wohn?, Winkeler Str . 6. DM .. 2 Z..H 2541
. 1. Okt. zu verm._ Näh. Part , r.  Wörth str. 18 2-Z.-W.. Bl 7590
Rmtentaler Str . 5, Mtb ., 2 Zim. u. Wörthstraße 28, Hth., üchöne 2'-Z. 'W.

Küche mit Zub . auf 1. Okt. B17628 I per sof. od. spät. Näh. SS. 1. 1878
Ranentalcr Str . 7, Mtb ., 2/Z .-W. t Dorkstr. 4" 22 '.-W.. H., Okt.' .813517

Dorkstraße 22 2-Zim .-Wo hn. B17048
Horkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche,

1 K„ zu verm. 2629
Norkstr. 31, H., 2-Z.-W. O . B ij
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm.,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r„

—od. Dotzheimer „Straße 142.^_1879
Zimmerm str. 9, V„ 2-Z.-W?" B 13664
2 Zimmer u. Küche billig zu verm

Näh eres Metz gergaffe 16, im Lad.
Schöne 2-Zim.-W. per 7. Okt. zu mit.

Näh. Lu dwig, S chillc nplatz 3. 3062
Freundl . 2-Zim.-Wöhn. zu vm. Näh

Well ritzstraße 44, Laden. B 13969
Eine Wohnung, 2 Zim ., Küche -t.

Keller, per Oktober zu verm., Hth.
Näh. Zietenr . 8, Stein mann . 3053

3 Zimnror.
Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,
«Gas , Bad, Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrens . B14962

Adelheidstraße 95, Hth. Dach, 3-Zim.
Wohtt. per sofo rt zu verm.

Adlerstr . 3, H., 3-Z'?-W. M0^M. 2668
Adlerstraße 11 2 gr., 1 kl. Z.. Vdh? >'.

neu renovier t, per 1. Okt._ 2982
Ablerstraße 19 sch? 3-Zim .-W., 1. St .,
_das . sch. Dachw., 2 od. 3 Zim. 2228
Ädlerstratze 28 3 Zim . u. K. zu vm.
Adlerstr. 37, Vtt 'Z'-Z.-W. N.  V . ! r .'
Äd- l'fstr. 8 2X3 -Z.-W., Hr u. Mtb '., s.

u. 1. Okt. N.  Haus m., H. 2._ 2670
Albrechtstraße 23. Hth. 1, 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. später
zu verm. Näh. Vdh. P . 2712

Arndtstr . 8, P . r ., herrsch. 3-Z.-W?,
_2 . St ., mit mod. Kom fort p.  1 . 10.
Vahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss?

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.

_Näh , im Vdh. 1. Etage._ _ 1883
Bahnhofstraße 12, 1, 3-Zim .-Wobn.

zu vm. Näh. Luisenstr . 19. Haus-
besitzer-Verein u. im H. Msd. 2823

Bertramstraße 20, Mtb . 3, 3-Zim .-W.
p. 1. Okt. zu vm. Näh. V. 1 r. 2788

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 8069

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,
Balk. sof. od. sp. Näh. 1.  Et . 2121

Bismarrkrina 25, 1, 3-Zim.-Wohn. zü
verm. Näh, bei  Gaiser . B13840

Bleichstraße 33 3-Z.-Wohnung zum
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Bleichstraße 29. Part . B13857

Bleichstr. 43 kl. 3-Z. -W., H . B12995
Bleichstr. 49, 3, 3 Zim., Küche, Bad.

SveiUk.. Gas . 2 Balk., Maus ., zwei
Kell., Okt. Näh.  Z igarrenl . Bl8577

Blücherplatz 2, 2 St . r ., 3-Z.-Wohn.,
Bad u. Zub. per Oktober. Näb.
daselbst u. Eckladen. 1883

Blücherplatz 5, Hth., schöne 8-Z.-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße 6, 2 ^l._ 2603

Blücher str. 11, SS., 3-Z,-Wohn. Bl 5323
Blücherstr. 15, Mtb ., sch. 3?Zim .-W?

nur 1. Oktober zu verm.
B!ücherstraßeI9 3st!. W. im. od.,sptt.
Blücherstraße 19, 1, sch. 3-Z?-Wohn.

wegzugsh. billig zu v. Näh. 1. Et.
Blücherstr. 30, Hochp., schöne 3-Zim.»

Wohn. mit Balkon u. Zubehör ver
1. Okt. od. später zu vm. B 14610

Blücherstr. 40, Frtsp ., schöne 3-Zim .-
Wohn.̂ mit , Bad per 1. 10. billig.

Bül owstr.  9 , H., 3,Z ??W., 890. 1736
Bülowstr . 15, 2 L. gr. schöne 8-Zim .-

Wohn. auf 1. Okt. oder früher.
Gr . Burgstr 17 3-Zim.'-Wohn. ^ 963
Delaspeestraße 1, 4. L-toü, 3/Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
Perm. Näh, bei G. Voltz, . 1888

Dotzheimer Straße 52, P „ direkt am
Kaiser-Friedrich-Ring , eleg. 3-Zim.-
Wohn. per 1. ' Oktober zu verm.
Näh, das elbst 2. St . I. _ B15089

Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Zim.-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Bdh. 1 links. B10867

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2' Kell.. Mt b., sof? od. spät.. Bl 1063

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.
" üche zu Bl Näh. SS. P . r . B11064

Danheim er Straße 98, Vdh.. 3 Z.. K.,
Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. ' 1889

Dotzheimer Str . 101? Vdh. I. 3 Z. W.
auf Okt. zu vm. Näh, oas. B1  gggz

Dotzheimer Straße 110, Gth,, 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3, Wolf. F329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 8. St .,
schöne 3-Zim.-Wohnung mit Zu-

_be hör zu vermi eten._ _ 2509
Dotzheimer Str . 150 3-Zim.-Wohn.
_auf gleich ob. spät, zu vm. B12478
Dreiweidenstr . 1, 1. Et ., 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1. Et . r . 2475
Drudenstraße 3, Vdh. ' P . od. 1. St .,

3 Zim ., K. u. Zub .. Okt. Bl8542
Drndenstr . 10, B^ u. öTjB ., „3-Z.-W?
Elsiisier-Pla tz 7, 1, 3-Zim .-W. B13821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.»

Wo hnung zit vermieten? i  2602
Eltviller Straße 18K, 1 r.. Garten¬

anlage , ist eine schöne 3-Zim .-W.
mit Erker, gr. Glasveranda , Bad
u. Zub. umständebalb . per 1. Okt., '
ev. später , an ruhige kl. Fam . von
erwachs. Pers . zu verm. Besicht.
10— 12 u. 2—5 Uhr.

Erba cher Str . 0, 1, sch. 3-Z.-W. 3080
Faulbrunnenstr . 7 3-Zim .-W. m? ev?

2- 3 Manst . Hth. 1. Näh. b. Gott-
wald, Goldschmied.

Feldstr . 10 3 Zim ., K., S t . für sich?
rankenstraße 10 3-Z.-Wohn. und
Zu peh., 1. Ott . N.  Sabem _ Bl4128

Frankenstr . 13, SJ  Z -Z.M . B'12298
Frankrnsträtze 15, 3, 3 gr. Zim. mit

Zub . auf gleich od. spät. (480 Mk.).
Näh, das, bei H. Flieger . _ 8058

Frankenstraße 25. Part ., sch. 3-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. zu vm. B17649
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Frankenstraße 15, Hth. 2, 3 Zim., K.

u. Kell. auf 1. Okt. (360 SRI) zu
tim. Näh, bei Dtuj3)?eri,JB -_l . 2642

Frankenstr . 23 3-Z.-W-, 460. B170 24
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh. b. Hausm eister. 1896
Friedrichstr . 36. Gth. 2, 3-Zim .-W.

u. Küche, neu hergerichtet, sofort
oder später zu verm._ « 056

Friedrichstr . 37, Stb ., 3-Z.-W. 2876
Friedrichstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedri chstraße 40, 1. 3037

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr. Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinri ch Jung . 1760

Geisbergstraße 9 3 Z., Msd.,
Holzstall zu v. Näh.  1 St.  r . 8083

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim .-
Wohnuug mit reichl. Zubehör bill.
su verm.. bei Nitz sche. _ 2890

Gn eisenaustr. 20, H., 3- u , 2-Z.-W.
Göbenstr. 5, Mtb ., 3 gr . Z„ K.. Zub.
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Z.. K. m/Balk ..

Klos, i. Abch sl-, gl. o. sp. N. S cheid.
Göbenstratze 18, 1, Germer, moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reichl.
Zubehör preiswert zu verm. , 2659

Göbenstr. 24 schöne 8-Z.-W. 8157 15
Woldnaffe5, Wehgandt, eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abzugeben._ 2616

Gustav-Adolfstraße 13, 1. 3 Zimmer
(Balk.), Mans . u. Zubeh. p. 1. Okt.,
event. frü her, zu verm._2398

Hallg arter Str . 3 3 Zim . u. Zb. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.-Wohn.,

«d H. u. Hth. Näh. Pa rt . 2631
Hartingstraße 7 8 Zim., K. u. K. zum

1. Oktober zu ve rm ._ 2725
Hclenenstr . 8, H. P ., sch. 3-Z.-W. v.

1. Oktober. Näh, daselbst. § 486
Helenenstraße 19 3 Zim . u. große

Küche nebst Zubehör auf 1. Ort.
zu verm. Näheres 1. St.

Helenenstraße 24, Mtb ., 3-Zim.-W.
auf 1. Okt. zu vm. Näh, Vdh.  l _r.

Hellmundstraße 2, Hinterh . i . Stock,
, schöne 8-Zim .-Wo hn. zum ^Oktober.
Hellmundstraße 30 3 Z. u. K., 1. Okt.
Hellmundstr . 37, V. 1, sch. 3-Z.-I
Hellmundstr . 37, Mtb. P .. 3-Zim.--_
Hellmundstr . 39 3-Z.-Wohn. 818448
Hellmundstr . 40 sch. 3-Zim .-Wohn.

sof. od. später  zu vermieten ._
Herderstr . 11. Vdh., sch. 3-Zim .-W.

ver 1. Okt. Näh, das. P . B15788
Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Wohn,

auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telephon 816. 2799

Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad, f.
1. Okt. N. Haus ». Beck, Hth. 2963

Hermannstr . 8, 1, 8-Z.-W. nebst Küche
u. Zubehör ver 1. Okt. Näh. bei
Wagner im  Dachstock. F 388

Hermannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 8. St ..
a. 1. Okt. z. v.  Näh . t_ t ._  817815

Hermannstr . 26, 2, 3-Z.-W. im Vdh.
zu verui. Räh . im Laden. 2660

Herrngartenstr . 19, 1, schöne Wohn.,
3 Zim . u. reichl. Zubeh., auf 1. Okt.

. m. Mietnachl . v. 50 Mk. an ruh.
Mieter zu vm. Näh. das. Part . ob.
Kaiser -Friedrich-Ring 74, 3. 2873

Hirschgr. 5, P ., 3 Z., K., 1. Okt. 2965
Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung

zum 1. Oktober- zu verm.  2477
Hrrschgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd.,

per 1. Oktober  zu ve rm. 2569
Jahnstraße 19, Vdh. Hart , sch. 8-Z.-

Wohn. per 1. Okt. zu verm. 2950
Jahnstraße 19, Seitenb . 1, schöne 3-

Zimmer -Wohnung zu verm. 2949
Ja hnstr. 20, P ., 3-Z.-W.  N . 1 St.
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.
_z u verm. Näh. 1 r. _ _ _ _2750
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W,

K., Abschl., neuherg ., 28 Mk. 3055
Karser-Fr .-R. 2, H. D ., 3 klchZ., K ., K.
Kavellcnstraße i6, Vdh. Ffp., schöne

3-Z.-W. zu vm. Näh. das. 2974
Karlstr . 17, Hochp., 3 Z, u . Zub. 2298
Karlstr . 30, Mtb . Dach. sch. 8-Z.-W. p.

Okt. zu verm. Näh. Part . 2591
Karlstr . 38, Mtb .. 3 Z. u. K. N. V. 1.
Kellerstr . 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Kirche, Balkon u. Zubeh. zu verrn.
Näh. Wei lstr. 20, 2. St . 2612

KiedriÄer Straße 1, P ., 8-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei  Wo itowskv. F3 29

Kiedricher Straße 9 gr. s ẐimchW..
Part ., gleich  od . spä ter ._ 2620

Kirchgaffe 17 3-Zim .-Wohn._ 2875
Kirchgaffe 49, Seitenb . 2, 3-Z.-Wohu.
_für 380 SRI zu vermieten . 3038
Körnerstraße EHh . i , 8-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Körnerstraße 2,
Hth. 1 St . b. Giller oder Adelheid-
straße 11, 1._ 8099

Körner str aße 2, Hth., Mcms.-Wohn.,
3 Zim . u. Küche zu verm. Näh.
daselbst Hth. 1. St . b. Giller , oder
Adecheid straß e 11, 1, _ ;3098

Loreletz-Ning 6, 2 r ., mod. gr. 3-Z.-
W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig.
K. Erb , Luisenst raße 46._ 2842

Luremburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim.-
Wohnung, mit allem Zubehör, per
1, Ok tober zu verm. _ _ 1917

Metzaergaffe 33 3 Z„ 1 K., We rkstatt.
Michelsberg 8 3-Zim.-Wohn„ Stb . 2,

ver sofort od er sp äter  zu vm- 2181
Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K-,

Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Laden. B 14990

Moritzstraße 15 3-Z.-W., Sib, , ver
sof. od. svät. Näb. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . P ., ev.
Bureau m. Lagerr . N. 1 l. 2816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
3 Zim. u. K„ 320, m. od. o. Werkst.

Mnriti str. 45, Mtb .. 3/Z.-W., 1. Okt.
Moritzstraße 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
ver 1. Okto ber zu ve rm . 2783

Mrostr . 22, Stb ., 3 Z. u. K> b. 1925

Nerostr. 6, 2, 3-Zim.-W., Küche, Kell.,
auf 1. Oktober zu verm. 2661

Nerostr. 34, 2, 3-Zim .-W. sof. od. sp.
Nettelbeckstr. 15, P .. n. h. 3-Z--W.
St ettelbeckstr. 26 3-Zim.-W„ 480 Mk.
Niederwaldstr . 5, H., 3-ZZW. 2658

Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.
1. Okt. zu v. R. Vdh. 1 St . 2663

Oranienstr . 23, Hth. Mans ., 1 Wohn.,
3 Zim ., K. u. Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Räh . 1 St . 8024

Oranienstr . 35 8-Z.-W., V. P ., Okt.
Oranienstr . 42, H., 3 Lim. u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 1929

Philippsbergstr . 39, Fsp.-W., 3 Z.. K.
Platter Straße 56, SRtb. 1, 3 Zim .,

1 K„ 1 K„ 1. Oktober zu vm. 2544
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B14452
Rheingauer Str . 3, 3 r ., eleg. 3-Z.-

W. p. 1. Okt. Näh. das., 9—3 Uhr.
Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Weh,
Wörtbstraße 12, 1. 3070

Riehlstr . 5. V.. 3-Z.-W., 2 2832
Riehlstr . 6, Gth., sch. 3-Z.-W. B11069
Riehlstr . 19, Stb ., sch. 3-Z.-W., Balk.
Röberstr. 26, Stb . P ., 3-Zim.-W. per

1. Aug. od. sp. Näh. Vdh. 2 l. 2363
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenüierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römerberg 14, Hth. 1 gr. sch. 3-Z.-
Wohn zu v. Sk. Hth. 1. B17229

Rüdesh . Str . 34 3-Z.-W., Okt. V. 3 St
Rüdesh . Str . 40. Gth., 3 Z. B13476
Sckmchtstrahe30, V., Eckwohn., 3 Z.,

K. u. K., 370 Mk., sof. 2746
Scharnhorststr . 2, 1 r ., 3-Zim .-Wohn.
Scharnhorststr . 25 große 3-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 31, 1 L, 3-Z.-W. 2315

Wohn, auf 1. Okt. N. 1 St . 813426
Schiersteiner Str . 11, G., 3 Z., Dach,

zum 1. 10. Näh. Vdh.  Part . 2318
Schicrsteincr Str . 25, P ., Neubau.

sch. 3-Zim.-Wohn. zu verm. 2878
Schillerplab 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22. 1941

Schulberg 23, Frtsp ., 3 Zim ., Küchen.
Zub . v. 1. Okt. Näh. 1 St.  r . 2740

Schwalbacher Str . 53 3-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Mtb . P . 8071

Schwalbacher Str . 55, Dachwohnung
(Mittelhaus ), 3 Zim ., Küche, Glas-

^abschl .̂ Wasser usw., 1.  Okt . 3026
Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W.,

Bad u. Zb. s. o. sp. Näh. 2 r.  2386
Schwalbacher Str . 69 3-Zim .-Wohn.

sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
.Part , od. Kronenbra uer ei. 2971

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
8-Z.-Wohn., 800 Mk., zu vm. 3072

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1.  Oktober,
Sehanstraße 3, 2, schöne 3-ZlMohn .,

mit Zubehör, ver 1. Oktober zu
_v ermieten . Näh. Par t. B13920
Sedanstr . 5, B., 3 Z ., Küche u. Zub.

sof. od. spät, zu ve rmi eten. 2215
Sedanstrafic 10, Vdh., schöne 3-Zim.-

Wohn, auf 1. Okt. N. 1 r . B13646
Sedanstr . 10 gr( 3-Z.-W., Hth., auf

sof. od.  sp . Näh. V. 1 r . B1 1094
Sedanstraße 14 3-Zim .-W. m. Zub.

zum 1. Oktober. N. P . 811 095
Scerobenstr . 9, 1, 3-Zim.-W., ruhig.
' Vdh., gl. ,od. spät, zu vm. B14912
Seeriibenstrß ll , V.N3-Z. -W.. 1. Okt.
Seerobenstr . 27, Gth ., 3 Z., K., gl. od.
_sp ät , zu vm. Nah. Pdh . Part , r.
Steinaasse 11.neues Haus sch. 3-Zim .-

Wohn. u. Küche ver 1. Okt.  3010
Steingasse 15, 1,.möd. 3-Zim .-Wohn,

m. Mans . Nah. 3. Stock l. 29io
Stcingasse 26 3 Z., K., K7u7Mans

auf 1. Oktober zu verm.  2581
Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche u. Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstraße 14, Part . 2659

Taunusstr . 13, Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Nah
bei Haas , Taunusstr . 13, 1.  3095

TaunuSsträße 17 3 Zimmer , Küche,
Keller, 2. Stock, 550 Mark, per
Oktober zu verm ieten.' 3090

Walramftr . 7, 1 L, 3-Z.-W. a. 1. Okt.
Walramstr ! 10, 2, 3 Zim. Küche u

Zub., 1. Okt. Näh. Lad. B147o2
Waterloostraße 4 (keine Hinterh ),

schöne 3-Zim.-Wohn, mit Zub. per
1 Oktober. Näheres Part . r . oder
Bleichstr. 47, Bur ., Hof. B 14264

Wcbergassc 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Näh, im Zig arrengesch ätt.  2M3

Weilstraßc 14, Gth., 3 Ztm. u. Zub.,
Abschl., Gas , Okt.. 25 M. m. 3086

Weißenburgstr .,1d ^ Z.-W.,̂ , Gth,
Wellritzstraße 8 3 Zim., Küche, Vdh.,

zu verm. Näh. Bäckerei.
Wellritzstr. 27, 3 Zim.. K. u. K., im

Seitenb . Pr . 30 Mk. v. M. 1948
Wcllribstraße 46, Hth., 2 3-Z(((W.̂ z.

1. Okt. od. fr . %. H. P . I. B13560
Westcndstr. 1^ Sedanplatz , freie Lage.

3-Zim.-Wohnu ng, 480 Mk., 3̂ .vm
Westendstr. 15 8-Z.-W. iZr?db7st113940
Westcndstr. 15 3-Z.-W., GthT^MAS
Westend str.  21 , Vdh., 3-Z.-W., I . Mt.
Wtelandstraße 13, 2, schöne 3-Z^ Wz

ver 1. Oktober zu verm._ 3073
Wörtbstraße 23, 3 l., schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Balkon zu verm. Nah.
Kreidelstra ße 7. 1953

Wörthstr .. Fsp., 3-Z.-W. NahTWuen-
ta ler Str . 18. 2. von 1—4 Uhr._

Mark straf?e 3, Hth. 1, 3-Z.-W(? mit od.
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Nah.
b. Hausm . od. Nerostr. 38, 1. 2436

Dorkstr. 25, 1 St ., 3(Zim .-Wohn. mit
Zub. v. 1. Okt. Näh. Laden. 2496

Korkstraßê 33^ ," 3-Z.-M7^ »HD t̂br.
N. R. Schmidt . Scharnhorstttr . 1.

Zietenrurg 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.
zu verm . Näb , daselbst. 2667

Wegen Versetzung . mit Mietnachlaß
schöne herrschaftliche 3-Zrm.-Wohn.,
mit reichlichem Zubeh.. per 1, Okt.
(evt. sväter ) billig zu vermieten.
Besichtigung 11—5 Uhr. Conrad,

. Luxembu rg straste 6, 1. __
Frontspitz-Wohmrng, „ 3 Zimmer it.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer._
Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und

b-Zim.-Wohnungen, mit Zentral¬
heizung, zu vermieten._ 2940

Albrechtstraßc 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
. m. Zub . sof. od. sp. Nah, r . I960
Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr.),

schöne 4-Zim.-W. m. r. Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.

_Hil dner, Bismarckr ing 2 Bll ioi
Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.

u. Küche, 1. Okt. Skäh. P . B 18848
Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sv.. ev. m. Nackl. N. Drog. .,Bl4469

Bismarckr. 16 4-Z.-W.. 1. 19. B11442
Bismarckring 21 schöne 4-Z.-W. nnt

Zub ., der Neuz. entspr., weg. Weg¬
zugs auf Nov. od. später zu verm.
Näh. 1 l. od. 3 r._ -_

Bismarckr. 27, 3, schöne 4-Zim.-W.
m. Zub. sof. od. svät. Nah. 1 St r
od. Bleichstr. 47, Bur ., Hof. B1 4262

Bleichstraße 18. Hth., 4 Z. u. .Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. ber
Gottwald , Faul brun nenstrZk.̂ 1961

Blücherplatz 4 4-Zim.-Wohn. 3 große
Räume nach vorn zum 1. 10. z. v.

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-WÄin.
wegzugshalb, auf sofort od. ^ ul,

_ zu verm. Nah. Part , l. B11103
Bliicherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,

2 St ., sch. 4-Z.-Wohn.^ Naĥ ,1̂ r,
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zrm.-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näb. daselbst 1. S tock. B11104

Biilowstr. 11 4̂ KL . m. Bad u. Zub.
sof. od. spät. Näb. 1 St . r . 2771

Ecke Bülow- u. Gneisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub., 2 St ., per Oktober
zu verm. Nah. Part . l. Beftcht-
Werkt. zw. 10 u. 5 Uhr.  2320

Dotzheimer Straße ^ 28,. 3, sehr schone
mod. geräumige 4-Znn .-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
11—1. 3—6. Näh. 1 r.  B 14334

Dotzheimer Straße 35, 1, herrschaftl.
4(Zim .-Wohn„ Balkon, Zubeh,, per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.
Wallufer Straße 3, 2. B 14488

Dobheimer Straße 61, Mittelb ., sch.
I -Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
mieten . Näh. Vdb. 1 l. B 11105

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung rc.,
u. Zub . sof. o. spät. N. das. 2. St.
von 10—2 u. 3—7 Uhr . B15518

Eckernsördcstraße 15, P ., sch. 4-Zim .-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. B13801

Einser Str . 45, 1, 4 Z. in reiz . Villa,
1200 m. • 10 —12 Uhr vorm.

Ecke Einser Str . ». Drudenstr . 1, 1,
schöne 4-Zim.-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Laden. 2335

Frankenstr . 3 schöne 4- ev. 5-Z.-W.
sof. od. 1. Okt. zu vm. Näh. Part.

Frankenstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z.-
W.. 2. St ., per 1. Okt. z. v. B13228

Gustav-Adolsstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bast,
r . Zub. sof. od. sp.  Näh . 1. Et . 1967

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
Bad, 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-
buraplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reichl. Zub. p. Okt. Näh, das. 2258

Jahnstr . 25. 1 r ., sch. 4̂ Zim.-Wobn,
m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972

Jahnstraße 34, 1 r„ 4-Zim.-W. mit
Zub., 1. Okt. Näh. 2 St.  lks . 2200

Billa Idsteiner Str . 18 4- od. 5-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh., Garten-
benutzuna, per 1. Oktober zu verm.

-Nä heres das elbst P art . 2984
Kaiser-Friedrich-Ring 22, , schönste

Lage des Rings , ist die
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör, auf 1. Okt. zu v.

, ^Näh .̂ in der Konditorei. 2534
Kapellenstr. 14, P ., 4 Z. m. Zb. sof.

od. spät. z. v. Anzsts. 4—5%. Näh.
Abler . Nikolasstraße 24/ 3. 2691

Karlstraße 17, 3, 4 Zim . mit Züvt,
Eckerker. Gas u. elektr. Licht. 2297

Karlstraße 39, 1, 4-.8ini .-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh, b. Lausmstr ., SRtb. 2. Bl 3478

Kleiststrnße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_ vm.r Nah, b. Hausm . .Peez ._ 1761
Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.

mit Bad usw.  sof . od. sväter . 1974
Körnerstraße 2. Vdh. P ., 4-Zim .-W.

mit Bad u. Zubeh. zu verm. Näh.
Körnerstraße 2, Hth. 1 St ., bei

^Giller , od. Adelheidstr. 11, 1.  3097
Körnerstraße 4, 3, 4 Zim ., Küche,

2 Balk., 2 K., 2 Mans ., Gas , elektr.
Licht, neu herger., z. 1. Okt. -3047

Lahnstraße 16. 1 St ., 4 Zl, Bad, K.-,
Ww.-Leiz. N̂äh, b. Carstens . 2406

Lehrstr. 5. 1,  4 Z.. K., Kam., Mans .,
, al. od. sv.̂ 600 LRk. N. 7, 1. 2839
Moritzstr. 64 4-K.-W. m. Zub. B12856
Museumstraßc 16, 2. Et., 4-Z.-W.,

m. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
Delaspe estr . 3, 2._ . 2530

Nicderwaldstratze 9 2 schöne 4-Zim .-
^Wohstu ngen  zu vermieten .^ 2524
Oranienstr . 50. Ecke Goethestr., gr

4-Z.-Wo hn. bi llig zu verm. 29 92
PhilivpSberqstraße 17/19, Part ., sch

4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 19 82

Phüipvsberattraße 20 sch 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bast zu v.
Näh. Emser S traße 85. 2557

Philippsberyftratze 22, 2. Etage, 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Mlorgen-AusgaLe, 2,  Blatt * Seite 13 * ,
Philippsbergstr . 30. 1, schöne 4-Zim .-

Wohn. sofort od. 1. Oktober. Nah.
2. L-tock, Drexhage . B14907

Möhringstraße 7, 1, Villa , 5 Znumer,-
Frontspitzz. u. 2 Kammewr, Sperse-,
kämm. u. Badez., auf 1. Orto^ r-
zu verm. Näh. daselbst. 2927,Ranentaler Str . 8, Vdh. 1, ich. ^-3 --

Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Rah. das. b. Skortmann. 3074

Moritzstraße 23, 3, freimdl . sehr gr.
6-Z.-W .n. reichl. Zub. R. P . 2528

Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zrm. m.
Balkon u. Zub. per sof. od. sp. 307o

Moritzstr. 44. 1 u. 2, 5 Z . u. Zb., Bad,,
elektr. Licht rc., gl. od. spat. 2002;

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u
Zubehör zu vermieten . B18168

Miillerstraße 6 sch. 5-ZimMohnuug,,
1. St ., sofort od. 1. Oktober zuj
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.Scharnhorststraße 40, P ., schöne4-8 .-

Wohn., mit Bad, Pr . 620. B14179 Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z.-i
Wohn, auf 1. Okt. zu verm. Nah. !
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder!
SRainzer Str . 65. Tel . 816. 2741,

Schenkcndorfstr. 6, 2, 4 Zim. u. Zub..
3 Balk., 1 Erker , gl. od. spat. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,,
4-Zim .-Wohn. mit all. Zubeh. am
1. Okt. zu verm. Näh. 3 l. 2190

Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr. Znn,
Balkon, Badezim., Zub. p. 1. Okt.
Nah. Koch, Bahnhosstr. 16. 2193,Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,

1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Eckr,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. dl.  b . Meinecke. 2464

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Maus .,'
v. 1. Okt.. ev. 1. Aug. zu vm. 2006;

Oranicnstraßc 25, 1, 5 gr. Z., rvatt.
u. Zub . auf Okt. Nah. Part . 264«

Rauentalcr Str . 5 2 herrsch. 8-Z.-
Wohnuugen m. Bad, Balk., El . u.
Gas , 1. Okt.. ev. 1. Jan . od. 1. Apr.

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk.. ar . Terr . N. 2 r . 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstratze,
schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage, mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Ott zu
verm. Näh. Part , rechts. A6001

Rauentaler Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zeutralheizung
zu verm. Nah. Part . r . 28c>0

Rheinstraße 70, 1, moderne große'
5-Zim.-Wohnuug mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , aus,
Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr. 2951

Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zub. auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . 814798

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Frew
Lage, Waldnühe, Straßenb . 2166

Rheinstr . 117 herrschaftl . 5-ZiM.-W.
(Sonnens .). Näh. 3, v. 9—1, 2—5.

RüdeSheimer Str . 10, 3. Et ., 5-3im .-
Wohn. nebst Zubehör per 1. Okt.
oder später zu vermieten . Näheres
Wallufer Straße 7, Part . 29Q2

Stiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zubehör, ver 1. Okt. zu vm. 2342

Stiftstraße 27, 1. sch. 4-Zim .-Wohn.
u. Zubeh. auf Ökt. od. spater . 2926

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim.-W. per
1. Okt. zu vm. Nab. Laden. 2248

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
u. Zubehör zu vermieten . 813927

Webergaffe 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im Laden. ■ 3060

Saalgaffe ^8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zub.
sof. od. spät. Näb. rm Laden. 2012

Schesselstr. 2. 1. Et ., 5-ZiM.-Wohn.,
mit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt. zu vm. Nah. P . 2o68

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim.-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Weilstraßc 13, Sonnens ., schone 4-P .-
Wohn., m. Zub. zu vm. Nah. 2 St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh. bei Kühn, Hth. 1987 Schulberg 6, 2. Et ., 5 Z. u. Zub. sof.

od. sv. 8käh. Schulberg 8, P . r . 3061'
Seerobenstraße 18, 3, Haltest, der

Elektr., neu herg. 5-Z.-W. m. Zub.-
gleich od. später zu verm. Nähere^
Bülowstraße 1> Dambmann . 8002;

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 Mc
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Laden Part . 1988

Wcstendstraße 17, 8, Südseite , große
4-Zim .-Wohn. Mit Zubeh. gleich
od. 1. Oktober zu vermieten . Nah.
Bülowstraße 1, Dambmann . 3001

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn..
3. Stock, ver sof. od. später . 8076

Taunusstr . 77, Billa Nervi, Part . u.
2 Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald oder sväter zu verm. 1763!

Billa Walkmül,lstr. 47 6-Znn .-W..-
Bad, Gart ., 1. Okt. Erfr . 1. Et . 2374Dorkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.

r . Lub. sof. od. sp. N. P . 815477 Walluser Str . 12. 1. sch. 5-Z.-W.. M.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Ernzus. tagt,
v. 10—2 Ubr. daselbst. 2K6

Brrkstr . 27. 1, 4 Limmer zu vm. 2350
4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 3. Laden. 8 10560 Waterloostr . 6, 3, sch. 57Zim.-Wohn
per Okt. zu verm. Besch, daselbsk
u. beim Hausm . Lubl, Eckernforde--
straße 10, Frontsp . 2018

5 Zi,mner.

Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre . 1756

Weißenburgstraße 7, 3. Etage , 5
2 Msd., aus 1. Okt. zu vm. 2180

Wellritzstr. 10, 2, schone 5-Z.-W. m.
Zub .. Balk. u. Bad zu verm.Adolsstraße 7, 2. Etage, schone große

5-Zim.-Wohn., mit reichl. Zubeh.,
auf 1. Oktober zu verm. Einzu¬
sehen vorm, zwischen 10 u. 12 unv
nachmittags zwischen 4 u. 6 Uhr.

Wilhelminenstraße 5, 2, Villa a. v.
Ncrotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,,
Hochp., bei Engelmann . B149411

Adolfstr. 8 gr. 6-Z.-W., 2. Et ., auf
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St . 2669 Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.

Lage, am Walde u. den Anlagen.
Hochpart., 5 Zim ., Küche u . reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Skäheres daselbst. 2162

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . F240

Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim., p. Okt. Wö'.'!bstr. 26, 1, 5-Z.-W., 2 Balkone,
Kohlenaufz., u. rl . Zub. s. 2953Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. bei Gaiser . 813841 Sch. 5-Z.-W. mit Balsi p. 1. Okt. zu
verm. Näh. Albrechtstraße 21, P.Dambachtal 8 neu herger . 2 X

Wahn . sof. od. 1V. Näh. P . 28/0
Dobheimer Str . 40, 3,  herrsch . 5-Z.-

W. u. Bad , Balk., Elektr . u. Gas,
ver 1. Oktober zu verm. 8 17425

6  Zimmev.

Adelheidstraße 67, 1, sehr schöne Helle
6-Zim .-Wohn. voNtaudig renoviert.
Gas , Elektr ., Speise!., reich!. Zub.
per sofort od. später zu verm. Nah.
Adelheidstraße 61, 1. 3023

Adolfsallee 26, Hochp., 6 schone Z,m.,
Badez. z. 1. Okt. 8kah. 2 St . 2021

Dotzheimer Str . 84, Hochp.. 5 Zim.,
Bad , viel Zb., 1. Okt. preisw . 2874

Friedrichstr . 18, 2, 5-Z.-W. mit Zuv.
Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Stäheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturbureau
Wolff-Lang, Luisenstr . 23. 2856

Adolssallee 53, Hochstart., herrschaftl.
6-Zim.-Wohnuug zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 2554'

An d. giingkirche, Klareutaler Str . 1.
1. Et ., herrsch. 6-Zim.-Wohn. aus
Ökt.' od. früher . Näh . P . I. 2886

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
Zb. al. od. sv. Näh. 1. Et . 8 11124

Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
6-Zimmer -Wohn. zu verm. 2800

Goethestraße 15, 2, gr . 5-Zim.-W. m
Zub. ver 1. Okt. Iiah . das. 2652

Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stock
belcgene 5-Zim.-Wohn. sofort oder
sväter zu vm. Näh. Part . F 252

Emser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim.-
W.. Zentralh ., Südl ., Okt. 813694

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.
mit reichl. Zub., sof. od. sp. 1998

Friedrichstraßtz»27 mod. geräumige
6-Zim .-Wohn. p. sof. zu vm. 3078

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., modern einger . 2025

Herrngartetrsiraße 13, Part ., 5-Z.-
Wohn. oder 1- Ŝt ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Stäh. Part . 2961

Herrngartcustraße 15, Part ., 5 Zim.
od. 2. Etage 6 Zim . nebst reichl.
Zubehör ver 1. Oktober zu verm.
Näheres 2. Etage . 3011

Fm'edrichstratze 39, 2. Stock, 6 Zim.,
Bad, 2 Maus . u. 2 Kell-, V- 1- Okt.
zu verm. 8cäh. bei Friede . ZRar-
burg , Weinh., Neugaffe 3. 2550

Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W. m. Balk
kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2638

Geisbergstraße 14, 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu vermieten . 2945

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1, herrsch.
5-Z.-W. per sof. z. v. Stäh. P ., sow.
Wallufer Straße 3, 2, u. Bismarck-
Nina 36. 1. Müller . 8 12984

Herrngartenstr . 16, 3, sch. 6-Z.-W.
m. Zub . f. 1. 10. 12. Nah. daselbst.

Kaiser -Friedr .-Ning 34, schöne 6-Z.»
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . 8käh. daselbst. 2027Kaiser -Friedr .-Ring 46 5-Z.-W., Okt.

Kavellcnstraße 14, 1, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. ver 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1. 2—4 Uhr. 2692

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
sväter zu verm. 8käh. Part . 2029

Karlstraßc 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu v. Pr . 675 Mk. N. Part . 2432

Kapellenstr. 38 selten schön. 6-Z.-W.
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet
Näheres Tapetenaeschäft. 2032Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,

1. Etaqe , vollständig neu u. elegant
herger., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh. daselbst. 3077

Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim.,
. Küche. Bad, 2 Maus .. Balk., Gas

u. elektr. Licht, per sof. od. svat.
Näh. das. 2. Et . links. 2797Kleistttr. 25 hochhcrrsch. 5-Zim .-W„

1. Et . Näh. bei Markloff , 8. Billig Luxemburaplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub. u. Gartcu-
beuutzung ver sofort oder spater zu
verm. Skäheres daselbst u.
marckring 37, 2. , BJL1125

Langgaffe 3 5-Zim .-Wobu.. mit inod.
Ausstatt, , zu vm. Räh . Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Lorclepring 7, Part ., 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör uuf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal, oder im Hause,
Parterre links-- 2627

Ncugasse 24. 2. Swch I -Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1 Oktober, event
früher zu verm. Näheres daseM
Parterre , bei Grether . 2035
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Wikoladstraße 28, Bel-Et ., bestehend
v. aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
( sofort oder später zu vermieten.

Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraße 15, Part. _2036

Meinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort od er sp ät . Näh. P art . 2088

Meinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wöhn. mit
^ allem Zubehör zu verm. B 11126
Mdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle

GZinu -W. m. Zentralhe iz. 2881
Launusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6.
^ Zimmer -Wohnung zu vermieten.

Bad , Balkon, Erker, reich!. Bei¬
gelatz, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 2040

Launusstr . 33/35, 2, 6-Z.-W., r . Zb7,
sof. zu vm. (Lift .) Näb. Möbel lad.

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
■ nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.

Näheres bei H. DenM . 2043
Räßterre-Wohnung ttt Herrschasts-
5 Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,

Schrankzimmer , geschloffene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-

- Anteil , zu niedrigem Preise , auf
' sofort zu vermieten . Anfragen
i Walkmühlstratze 6, 1. 2303.

7 Zimmer.
WwlfSallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zimmeru . Zubehör. Näh. P.  2704
Bahnhofstraße 3, 1. u. 2. ©t , schöne
j» 7-Zrm.-Wohnungen mit Gas u.
t elektr. Licht per sof. od. später zu

verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,e 19.
Dämbächtäl 47 schöne'7-Zim .-Wohn.,
,.>der Neuzeit entsprechend per sofort
- oder später zu vermieten . Näh.

Geisbergstraße 4, bei Werz.
Gerichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.,
' Balk., Bad, Kohlenaufzug , Gas,
! elektr. Licht, zum Oktober zu ver-
_ mieten . Preis 1400 Mk. 2919
Keiser -Frredrich-Ring 38, 2. Et ., eine
. große, eieg. neu herger. 7-Zim.-W
f mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
i zu verm. Näh. Part ., Ecke, im

Kontor Nicodemus. _2049
Amser-Friedrich-Ring 54, 3. Etage!
* herrsch. 7-Zim .-Wohn., reichl. Zub .,

z. 18. Sept . zu vm. Näh.  P . 2915
Luisenstraße 14 ist tm 3. Stock die

7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
per 1. Oft , zu vm. Näh, das. 2884

Meinstraße 90, 1. Etage, 7 große
; Zim., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
l verm. Näh Rheinstr . 90, P . 2177
Mdesheimer Str . 11, Kochst, prachtv.

7-Zim .-W. m. Zen tra lheiz. 2880
Webergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
>. Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,

7 Zim. m. Küche u. Zub ., p. 1. Okt.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Parkstraße 10.  2671

Wilbelminenitraße 5. 2, v. Aerotal,
7-Zim .-Wohn. (5 Zim. in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reichl.

■ Zubehör , schöner Aussicht, auf sof.
' od. später zu vm. Näh. das. Nr . 8,

Höchst, bei Engelmann . B14942
und mehr.

Bismarckring 25 8—9-Zim.-Wohn. nt.
! Zubehör bill. Gaiser . ' B 13839
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.
; mit reichl. Zubehör per sofort oder

später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 3079

straße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 8 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann.  2052

Nerotal 8, Part ., 8 Zim . u. Zubehör)
1 Bad , elektr. Licht, Zentralheiz , usw

auf 1. Oktober od. später zu verm
Näh, daselbst 3. Etage.  3045

Launusstraße 74, 3art „ 8 Zimmer,
r . TrockenKüche, 2 Mans ., 2 Keller. _

speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 8—5.
Näh. Pagenstecherstr. 9, 1. 2480

Wörthstraße 5, 1, 8 Zim. mit reichl.
■ Zubehör , für Pension geeignet, per

sofort oder später zu verm. 2056
Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Äde lhe idstraße  61 . 1. _ 2765

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
zu verm. Näheres -daselbst. F 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später . Näh, das elbst. F385

volfstraßeLaden Adolfstratze t zu
Näheres Stb . 3 St.

vermieten.
41059

Albrechtstraße 5, nächste Nähe des
Bahnhofs , Laden mit Ladenzim .,
Keller u. große Helle Lagerräume,
für jedes Geschäft paffend, auch als
Filiale oder Bureau , auf sofort
od. sp. zu vm. Näh. b. Hausmeister

, od. Riehlstraße  1 5, Part.  3106
3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh." Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 2060

Bahnhofstr . 12, 1, 3—4 Zim . st Bur.
zu verm. Näh. Hausbes.-Verein,
Luisenstr . 19 od, Mansarde . 2988

Bertram str. 2ch  2 r., helle WM72Z9Z
Kismarckr. 9 Werkst, p. Okt. B14201
Bismarckr . 32 Lad, m. 2—3 ZWB11128
Bleichstraße Zl̂ Laden, evt. mit W„

zum 1. Oktober zu verm. Näh.
Neuaaffe 3, Sch indlin g. 2917

Neichftr . 40, P ., sch. Werkstai'te, auch
öls Laaer , zu verm._B14697

WNerstraße 17 schöne WerksM , für
, Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬

eignet, S- vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Helenenstr . 6, 2, Schw erdel. 2252

MNerftrI 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Nag. da, . Hth. 2,bei Äleickardt oder Helenenstr . 6.
2 St ., bei Schwerdel. . 2347

DIM er straße 27 "Laden 'öder Werkst.
: A. LaberüoL Albrechtstr. 7. 2062

Mücherstr. 44 Werkstätte od. Lagerr.
mit od. ohne 2-Zim .-Wohn. Bl  6554

Mdingenstraße 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Omtr . groß, per
1. Ort . od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas, elektr. Licht, Zentral¬
heizung. NA .' 1. Etage.  2373

Eastellstraße 1, Ecke Noderstraße, ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2.  2539

Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs-
läge, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 10,
Part , u. Walluser Str . 3. 2. B14489

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o, Lag err.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager- od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gar tenhaus 2. bei Spie ß._ F 354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.
zu vm. N. Gre nzstr. 5a, Sternitzki.

Neo no renstr aßc JMen mit Wsthn.̂,zu verm. Näh . Nr . 5.
Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schöne

Lagerräume. _B13822
Eltviffer Str . 1, Hosgebäude, 50 'Qnch

als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
(evt. mit 2 Lagerkellern) billig.

Elttnller Str . 12 gr . h. MstchMM
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager- od.

Bierkeller zu vm., 160 M. B14117
Felbstraßc 19 schön. Laden mit reich-

lichem Zubehör zu verm ieten._
Frankenstraße 22 Laden mit 2-Zim .»

Wohnuna . Näh. 1. St.
Friedcichstraße 57 großer Heller Laden

mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-
selbst.  B17816

Göbcnstraße 15" große Helle"Werkst, f.
jed. Betr.  gee ig., sof. od. sp. B11131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,
ca. 60 gm, per sofort._ B 9458

Hartingstr . 7 Werkstätte, 25—30 gm,
mit Wasserleitun g. 2726

Hel enenstr. 22 sch. Werkst, od. Lag, b.
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann , Emser S tr . 48. B11132

Laden Helenenstraße 31, Eckh. Well7
ritzstraße 10, zu ve rmieten.  ,

Hellmündstraße 26 Laden mit 2 Zim.
u. Küche u.  Keller . 2923

Hellmundstr . 27 gr . Werkst." od."Lag.
Hellmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.

Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof._ B14256

Herderstr . 21 Lad. m. Zub. f. 300 M.
v. Okt. zu vm.  Näb . das. 2914

Hermannstr . 15 sch, helle Werkst ätte.
Herrngartenstr . 12  sch!"We'rkst. 2833
Jahnstr . 6 ger. Werkst, od. Lagerr.

zu verm. ' Näh. 1. St ._ _
lhnstratzst 8 gr . Werkätte m. ob. o.
Wohnung,  gleich ob. später . 2862

Jahnstr . 34 Lad. mit Konditert , 2-Z.-
W. m. od. o. Inv.  Näh , das. 3036

Kaiser -Fr .-Ring 61 sof. od. spat, st
Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näb. 3. Et . 2068

Kir chgaffe 17 Laden mit  Zub . ' W83
Kirchgaffe 51 Laden mit od. ohne

Wohn, z. 1. Okt., ev. frühe r. 3096
Kleine Langgaffe 2 2 Helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus gegeignet, ver
1. Oktober zu vermieten . _ __2547

Luisenstr . 14, Vdh. 2. sind 3leere Zim.
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober
zu verm. Näh, daselbst. 2980

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Tapetengesch. 2071

Luisenstraße 37 2 Zim. für Burcau-
zwecke zu vermieten.  2686

Ntärktstraße 13 ger. Läden,, evt. mit
Wohn., zu v. N. Seifengesch. 2666

Akarktstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe,
1. Etage , sind die seither von der
-Firma M. Baer Nachfolger inne¬
gehabten Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . - Näheres im
Ecklaven, bei Peter Quint . 2673

Mauergafse 21 ein Laden mit Laden-
zimmer, evt. in. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzg er laden. 2072

MoritzstrchW, P ., WerM". od. Lagerr.
Noritzstr . 23, P ., 2 Bureauräume,

ev. mit Ke ll er od.  Lagerr . 2966
Moritzstraße 28 ' gr. Räumlichst für

Enaros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol . Hofkeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 8 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu um. Näh. 1. 1714

Moritzstraßc 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 43, 1, Werkstätte mit
elektr. Betrieb u. Lagerpl ., mit od.
ohne Wohnung zu verm^

Moritzstraße 44 Laden, evt. piit W..
auf gl. od. spät,  zu verm. 2075

Nettelbcckstr. 15 Werkstätten, ' Lager¬
räu me, Bierk. m. Äbfü llr. , Stall .

Oranienstraße 2"I " sUöner Laden mü
Wo hn, sehr bill ig zu ve rm. 2664

Orani enftr. 22, Egcitolf, sch. Werkst.
Oranicnstr . 62 Wkst., a . gr. Kell. 2208
Meingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum zu vermieten. _2030
Rlieina. Str . 18 gr . Werkst. B 14059
(V) iiAtM Änit fiH 4»» J f «auje um. oh . xj ^ ^
Rheingaiier Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim.-W., ev. Lagerr ., . zu verm.
Hoffnlann , Emser Str . 48. B1113c>

Rheinstraße 29, ' Ecke Bahnhofstr . h
schön, gr. hell. Laden mit od, ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbest-
Ve rern, Luis en straße 19. 2081

Wein str. 50, 1, Bur ., S tb. z. v. 2082
Rheinstraße 70, "Part ., 2772tz Bureau-iieinstraße 70, Pari ., 2~T7> Bureau

Räume zu vermißen . Besichtigung
10—12 und 3—6 Uhr._ ■. J952

Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schaufenst.
u. gr. Zimmer billig zu vm. 2755

Römerberg 26 Werkst, od. Autogar.
u. Keller zu verm. _ 2636

Rüdes!,. Str . 40  We rkst, m.' Lager.
Schierst. Str . 'V Werkst, m. Bur . 2754
Schierst. StrTH Lad,  zu vm. 2034
S Siersteiner Str . 11 Werkst. ^2085
Schwalb. Str . 43. bei GgstZollinger,

Werkstätte od. Lag erra um. 2867
Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,

auch für anderes Geschäft passend,
zu verm. Näh. Koob, Schiersteiner
Straße 68.  B17719

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Friedrich-Ring 81. B 13874

Seerobenstr . 23 schönes helles Bureau
mit Lagerraum zu verm. Näheres
Seerobenstraße 29, P ., b. Spitz.

Laden Taunusstraße 55 per fofori
oder später zu  verm . B13021

Walram str. 2 Werkst, od. Lagerr . b.
Weilstraffe 8 gr. he lle Wer kst. 2089
Weißenburgstr . 10 Wist. o. L. B16589
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne, ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten. Näh.
bei Meinecke._ 2463

Westendstraßo lä ' Schlofferwerkstätte,
5 Mir , br ., 10 Mir , lang.  B11138

Westendstr. 20 Lagerrä ume.' "B1 4061
Westendstr. 40, P . r ., Laden m. Zim.

u. 2 Lagerkeller, zus. od. emz., sof.
oder später! zu vermi eten. 3102

Aorkstraßc 6 hell., 50 Omtr . großer
Part .-R. zu v. Kaesebier. B13481

Zretenring " 13^Laden m. Nebenraum
' st Wäsch., Werkst, u. Lag,  g . 2894
Zimmermannstr . 3 mehrere Wägenh.

od. Werkst, mit gr. Stall , mit 3-Z.-
Wohn. (350 Mkst, auch gest, sofort
zu verm. Näh. Part . B17782

Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer
Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit an Metzgerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte paffend, per
1. Avril 1918, evtl, früher . Näh.
bei A. Herborn , daselb st. B 18075

In unmittelbarer Nähe der Lang¬
gaffe großer Laden bill. zu verm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näheres Langgaffe 17.  2929

Werkstätte als Lagerraum od. Bur.
bi llig zu  v . Mauer gasse 10.  2901

Große helle Werkstätte, für ledes
Geschäft passend, -per 1. Oktober zu
vermiet en Ora nienstraße 12._ 3082

Gr . Werkst, m. elektr. KrafstNll . Näh.
Schwalbacher Straße 57, 2 t,  2388

Entresol , 120 <w,  ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz, vorb- Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. So uterr . Bl 1141

Wckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1.  2199

Bäckerladen zu vermieten . Zisten-
ring 5.  2164

Schöne helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Aufbewahr . v. Möbeln
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . _ Ue 3030

Vttlrn und Aänssv.
Gustav-Freytag -Straße 6 hcrrschaftl.

Billa , enthaltend 12 Zim., 3 Tief-
part .-Zim., Balk., Badezim ., sowie
reichl. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk.  F 376

Billa Riederbergstraße 3, än der
Emser Straße , 8 Zim. nebst reich!.
Zubehör, per sofort zu verm. Be¬
sichtigung 3—5, oder Haberstock,
Al^ ckststr. 7. Tel . 769. 2896
Mahnungen ohne Zlmmer-

Angatze.
Aarstrahe 25 schöne Frontsp .-Wohn.

auf 1. Okt. Näh. das. P . l. B17681
Jahnstr . 101M . an ruh . L. 2900
Niederwaldstr. 8 kl. Wo hn, im Stb.
Römerberg 6 kl. u, 'gst̂ Ms.-W. 2098Schnlberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Auswärtige Wohnungen.

Waldstr 88. Hth. 1. 2-Zim.-W. (auch
mit  Stall ) zum 1. Oktober zu vm.

Jägerstr . 9, 2 r ., schöne Frtsp .-Wohn.,
2 Zim. u. Kü che, billig zu ve rm.

Mgerstr . 12 zwei 2-Z.-Wohn., Vdh. 1,
monatl . 25, Stb . 1, monatl 17 Mk.,
sofort oder später zu verm._

Sonnenberg , Kaiser -Friedr .-SKI 12,
in herrsch. Villa 6-Zim .-Wohn^ m.
reichl. Zub., prachtv. freie Lage, per
1 pft . zu ve rm. 3!äh. Part . 21 12

Sonneiiberg , WieNad 'oner Str . 37.
.1 , 4-Z.-Wohn., zum 1. Okt. 2937
Schöne Wohn., Sonnenberg , Berg¬

straße 3, wegzugsh. z. 1. Jan ^zu v.
Wödliertr Mohnungen.

Ädelheidftr" 75,' P ."l^ ruh, 3-Z.-W. i
1. Okt., möbl. u. unmöbl ., m. Zur

Möblierte Zimmer, Mansarden
ete.

ii « iriTwre5iruiM,
Adolf sallce 17, &T%  schone  Schläfst.
Adolfstratze 7, 1, schön möbl. Zim.

frei , mit u. oh ne Pe nsion.
Albrecktstraste 4, Vdh. 2. möNstZinn
Albrecktstraßo IG, 3, gut möbl. Zim.
Albreckitstr "27, P , möbl. Zim. z. v
Alürcchtstr . 31. 1, Mit m. Z .. 29 ff.
Bahrrlio fstr aße^ iist  schön Möbl. Zim.

mit Kaffee 25—30 Mk. monatl .,
ev. auch separat , für Dauermieter
sofo rt zWvermiet en.

Bertramstr . 12. 1 l., gut eins'7m . Zs
Bertramstlaße 13, 1 l., möbl. Zum
_z . 15. Sevt. m.. aud ) ohne P ension.
BcrtiaWstr . 217 Ktb . 3 r., m'Kbl.. 8.

Bertramstraße 21, Part , r ., schön m.Kim., sev.. mit Gasbeleucht., zu v.
Blsiiiar ckring 22. 3 r ., Mt "lbl. Z. b.
Bismarckring 25 möbl. Manf -Zim.

mit 2 Betten zu ve rmWbei^Gaiser,
Rismarckrina 40. S . 2 l., mö bl. Zim.

lle ichstraßc 15. 1, fMlmobllLim.
Bleichstraße 23H fch7nM" Z.mi. bill.
Bleichstr. 30, 1 L, sch, m. Z„ 1—2. B.
Blii ckerstr. 11, l rTlnS bL -gtarntet.
Blüch erstr. 11. 2 lks.ImöKLrmmer.
Gr . Burgstratze 5. 2 m mbl. Z^ nebst

bürg . Bens, zu 70 Mk. per Monar.
GrTBurattra ße 13. 2, sch.^ nbllUf,
RTBurgstra ße 2 gutWM ., Zimmer.
Delaspeestraße 8, 2, gut mobl. Zim.

an beff. Herrn , Dauermieter , z. v.
otzheimer Str . 207b ^ Bruhn , frdi.Zim . an Frl . der alt . Llz ..,lOksi j.

Dotzheimer Str . 31, HW^ sch-. -
Dotzh. Strl41 , Gth. SWWnbl . Z. b,
Dotz lieimer Str . 35, P . l. ,,mbl ., Ztm.
Drudenstraße 8, 2 l-, möbl. Z., 15 Mk.
Ellenbogen«. 13 m, Maus , a. ,lg . M.
El säffer-Platz 4, 1 r ., gut mobl. Ztm.
Estlser"StW31ch" Ldech.2,gut nt. Zim.
Emser Straße 35 gut möbl,  Ztm ._
Friedrichstr. 8, 3,  2 gutWwbl ^ Ztm.
Friedrichstraße 9,J , Rupp, gut möbl.Zim. mit vo ll. P ens, v. 60 Mk. an.
Friedrichstr. 50 mbkTZim.  m .„u. o. P.
Göbcnstraße 4, 2 r ., sein mbl. Zim.

an nur gebild. Herrn zum  1 . Okt.
Gö bcnstraß e 6, 2 I.. aut möbl. Zim.
GöethestraßeW,Ŵ r..Wiöbl.WRans.
Göbenstr. 19, M. iTl - m. ,Z..,15M.
Gr abenstraße 5. 2 r ., sch, möbl. Z. b.
Hallgarter Str , 77H . r ., 2 gut möbl.

Zim . mit 1 u. 2 Bett en p. 1.  Okt.
Kellmnndttratze 11. 2, sch, mbl. Zim.
Hellmundstr,,20W ^ grWchön.Wbl . Z.
Hellmundstrahe 23. 2 r., fr dl. m. Ms.
He llmundstr . 23. 3 l., sep. mbl. Z. bill.
Hellmundstr. 45 möbl. Maus.  Herzog.
Hermanns tr . 4. 1, m.  Z . nu od̂ o. P.
Hermannstr . 12, 1, mbl.̂ Z., W^2 Mk.
Hermannstraße 16. 1 l., möbl. Ma us.
Herrngartenstr . 5, 2, gut möbl. Zim.
"per sofort od. später zu vermieten.

Hirsch gr. 24, Ecke Römerb ... l . m. Z.
Ja hnstr. 13. P ., schöne  Schlafstelle.
Jahnstr . 17VP » ^chSn m5bl. Zim . m.

Frühstück 20 Mi . monatl . ẑu ^vm.
Jahn str. 36, 4,  s ch, m. Z.. 11 M. N. P .
Iah nstr. 44, Hth. fl. , m. Zim. bill.
Karlstraße 18, 2, m. Zl^ sep., 20Mk7,

mi t Wohnz im.  40 Mk. _
Karl str. 18, 2, mbl. Ms. a. b. jg. M.
Karlstraße 24, Part ., i'üon  tWZim.
Karl str. 37, 1 l., m. hzbl 'M' .. 1-2 B.
Karlstraße 38, 1, gut "möbl. Zimmer.
Kellerstr. 7, 3 r„ möbl. Zim mer sof.
Kirchaaffê 531312 sch, mbl. Z. a. gl.
Klarentaler Str . 6 möbl. Zim . mit

Erker , Gasbel -, Bad, Televhon,
1. Okt. bill. zu ve rm . Andreß._

Kleiststr. 5 a. d. Niederwaldstraße,
_m öbl. Fron tsp.-Zim . billig zu vm,
Kleiststr. 14, B-, 1 Wohn- u. Schlaf-

zim. mit  Ze ntralheizu ng zu verm.
Kirchgaffe 19, 1,'  el eg. möbl.  Zimmer.
Lothringer Str . 29, 1, m- fein möbl.

Zimmer mit u. ohne Pension.
Luisenstr. 17, H. 2J „ frdl . möbl.' stz)
Luisenstraße 43? 3, schon  mobl . Zim.
Mauri tiusstr . 9, 3 r ., mobl. Zimmer.
Moritz str . 7, B. 2 l-, ei ns, mbll, Zim.
Moritzstraße 39, H. 1 ll̂ schön. Logis

frei , 3 Mk. p. Wo che mit Kaffee.
Moritzstr. 52,. 1, mbl. Zim . m. Pen s.
MiillerstrW . 1, 1—2 gr. sonn, m. Z.
Nerosträße 42, Hth. 2, m. Z. billig.
Oranienstr - 6, 2 r ., g ut möbl. Z. sof.
Oranienst raße 19 schön. möbU 'Zim.
Oranicnstr " 22, P . k., sch.' m. Z., sep,
Oranienstr . 62, 2, direkt am Ring,

schön möbl. Wohn- u. Schlafzim.
an ruh , best. Her rn daue rnd z.' v.

Rüe instraß e 33. SÄi vver, möbl. Zim.
Rheinstr . 56, 2,  möbl , gr. Balk.-Zim.
Rheinstr . 94, 1, Fsp.-Z.. 2 Bett , 6 Mk.
Rieülstraße 10, 1 I., möbl . Ma ns.
Röderstraße 35, 3 L,  findet Dauer¬

mieter schönes separates möbliertes
Zimmer bei ruhi gen Leuten ._

Wmerber ^ IO, 2, mö bl. Z. m. sepH.
Römerberg 21, 3, mö bl. sep. Z., 3 Mk.
Oiömerberg  28 , B. 3 r .. möbl. Zim,
Römerbe rg 39» 8, möbl. Zim. zu vm.
R oonstraf-e 8, 1 l., frcundl. möbl. Z.
Saalgaffe 38. 2 17̂ Bet Weyrauch, a.

Kochbr., möbl. Zim . m. 2 Betten u.
bal. Mittagstisch an H. od. Dam.

Sckiierstciner Str . 11. Gth. 2 r ., mbl.
Zimmer , sevar., bill. zu verm. zu
18, 18 u. 20 Mk. per  Monat

Schulberg 17, Part ., möbl. Zimmer
mit separ . Eingang zu verm.

Schwalbacher Str . 12, 1,  möbl . Zim.
Schwalbacher Str , 69, 1, gut mbl. Z.

mit 1 u. 2 Betten , mit od. ohne
Veits., sof. zu vm Näh. Var :.

Schwalbacher Straße 69, mobl. Ms.
mit 1 od. 2 Bette n. Näh. Pa rt.

Schwalbacher'^ tr . 85, Bart ., möbl.
_ Zimmer , mon atl.  15 Mk. zu verm.
Sedanst r . 7 eins. möK77Zimmer "bill".
Sedanstraste 8, Par t., möbl. Zimmer.
Steingass °,12W.,Mnl . ,Arb7"Sch lst. h".
Taunusstraße 77, Gth., gr. Mans .,

eleaant mobl., billig zu verm.
Weberga ffeW.,MWsaub . mbl. ,Mans.
Webergaffe .43, 1. schön möbl. Zim.

mit 1 u. 2 Betten zu verm.
Melleraässe 45, 3 i. . güt^ modl. Ztm.
Webergasse 58, 2, Mitte , schon möbl.

Zi mmer zu vermiet en.^ _ _
WeUstraß« 8> Mart, , sch, mö bl. Zim.
Westendstraße 26, 2 [., schön möbl.

Kim, mr  Uriulem billig zu/ ve rm.
Wörtststr. 18, P -. möbl. Zim., l . ' St.

Aortstr. 18, Vdh. 1 r.Hiöbl . Zim.

Leere Zimmer nnd Mansarden etr.
AdlersträßeH ? fr7 54),"' l '"gr.' Zinn,

2. Stock, al. od. 1. Oktober zu vm.
Adolfstr. 3, Mans ., 1 Zim. m. Kochos.
Bismarckring 25 gr. Frtsv .-Zim. mir

Kochherd zu verm., bet Gm ser.
Bismarckring 37, 1 r., sehr sch. Ms.
_ sof. an best. Herrn od. Dame z. v.
Bismarckring 42 sch. Ms. Näh. Bur.
Bleichstraße 26, 1, leeres fest Zim.
Bleichstraße 26,  1 , heizb. Mansarde.
Bleichstr. 45, 1 l., leere Mans . mit

Wasser u. Kochofen an ernz. Pers.
Bleichstr. 45, 2 !., hzb. l. Ms., 1. Okt.
Fanlbrunnenstr . 7, Hth., 2—3 Mans.

Näh. Gott wald. Goldschmied.
Frankenstraße 17 Dachzim. z. 1. Okt,
Frankenstr . 23. Ö. Hochv-. gr. l. Z. gl,
Friedrichstr. 41 gr. leere Mans .-Znn.

»öbenstr. 29, 4 Frtspz . m. Ball
mrtingstr . 13 2 'k!. Part "7Zimmerchen
m. einzelner Pension sofort zu vm.
Näh, daselbst  Part.

Helenenstr. 5 heizb. Man s. sof. z. vm'.
He llmundstraße 2 sch. Mans. zu Okt.
"Hellmundstr. 11, 1 l., heizb. l. Mans.
Hell mund st raße 29 gr. sch. Man s. so
Hellmundstr . 34. 1, gr . leere Mans .,

ev. mit Küche u. Keller, zu verm.
Hellmundstr. 407H ., leer. Z„ 12
Hellmund str 51 leer. F rontsp.-Zim.
Serrnaartenstr . 12 sch.  Mans . zu vm.
Jaünstr . 14, P ., leere Mans . zu vm.
Jahnstr . 36 gr. Frtsp ^Z.̂ . neU- herg.
Jaünstr . 46 l. heizb. Frontsp . zu vm.
Kaiser-Friedrich-Ring 84. 2, schönes

frdl . Frontspitz-Zimmer an beffere
solide Person zu vermieten.

Körnerstr . 2, H. P ., 2 kl. l. Z. zu vm.
Näh. das. Hth. 1 St . ber Giller , od.
Adelh eidstraße 11, 1.

Lnisenvlatz 6, P ., leer . Zim. Na h7^ .
Moritzstr. 18 gr. Ms., 2teil ., m. He rd.
Moritzstr. 20 2 Mansarden im Ab-

schluß, Ddh., zu vermieten.
Moritzstr. 68 1 schöne gr. Mansarde.

ev. ebensolche Küche, an nur ruh.
Mieter zu verm. Näh. 1. Stock.

Neugasse 14 ger. hejzb. Mans . Näh. 1.
Neugasse 19 schöne Mans . zu verm.

Jac obl, Weinrestau rant ._ .
Oranienstr . 8, 1, 2 Zim., Abschl., so¬

wie Mansarde per Oktober zu vm.
Oranienstraße 12, 2, Th. Hetterich,
J 2 ineinandergehende leere Ztm. m.

sev. Eingang auf 1. Okt. zu verm.
Oranienstr . 23 leeres Zimm er zu vm.
Oranienstr . 49 gr. leere hzb. Maus.
PhilipPsbergstr^ l ^ P^ ^ erê Mans,
Rbeinstr . 64 gr. Maus , an einz. Frau.
Riehlstraß e 5. 1 I-, heizb. Ms. m. W.
Rieblstr . 17 Part .-Zim. z. v. R.  Vdh..
Römerb . 6 hzb. Mans.  an einz. Pers,
Römerber g 10 1 leer. Näh. H. 3.
Nüdesh S tr . 23 gr . Fsp.-Z. ab 1. Okkl
Sckiarnhorststr. 15 Frontsp .-Zim. m.

Herd, mtl . 12  Mk ., per sof. zu vm.
MarM »rststr^ 31^ Ä.,Art1p.
Sckwalb. Str . 23 l. heizb. Ms7N. %
Schwalb. Str . 89 1 sch. Z., 1. Ok t.
Sedanstraße 11 1 I. Zimmer mit kl.

Nebenr aum auf 1. Oktober zu  vm,
Seerobenstr . 16 sch. Frontsp .-Zim.

mit Balkon gleich od. spat. Nah.
Fr . D am bmann , Bü lowstraße  1.

Steinaaffe 21, Ms. m. Herd u. Wass.
Taunusstraße 25 gr. frdl . Frontsp .-

Zimmer zum 1. Okt. od. später zu
verm. Näh. das. (Drog . Moebus ),
zwischen2 u. 6 Uh r.  _

Nalr amstraße 30 heiz st. Maus, z. v.
Wellritz str. 21 leeres Zim., Par t.
Westendstr. 13 ger. tap ez. Mansspo.
Borkstr. 17, 2 r., 2 l. Zimm er g.Jbtn.
Gr . sonn. l. Straßenz . am Blücherpk".

bill. Philippsbergstraße 49, P . r.
Keller, Remisen, Kt allungrn etc.
Adelheidstr̂ 'Ä ' Lagerkeller z. v. 205?
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei S chwe rdel. _1663

Blücherstr»ße 44" Stall u. Rem. mit
2-Zirn.-Wohn. zu verm. B16565

Dotzheimer Straße 61 vrima Wein¬
keller m. Ausz., 269 Qm, gr., ganz
überb aut,  sofort od. spät. B 4188

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Omtr . sofort zu verm. Bl 1144

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
nebst Futterr . u. Rem, sof. 2102

Elsäffer-Platz 8 Autogarage u. Werk-
stätte zu verm ieten. ' B13823

Erbacher S tr . 6 sch. Weinkeller z. vm.
Gneisenansträße 4 Äutogaraae für

1 oder mehr., Ex tra -Eins. Bl 6269
Hellmundstr . 27 kl^ Weink. u. Flb .-K.
Herdcrstraßc 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Näh. L. Becker,
^Gr . Burgstraße 11. 30 81

Herderstr, 33 sch. Keller auf gst' o. sp.
Kab nstr. 25. 1. Stall f. 1 Pferd . 3108
Kellerstraße 25 Stallungen für 2 bis

4 Pferde ver sofort zu  verm ._
Luisenstr. 37 Bierkeller mff ~Stallung

u. Bureau , ev. mit Wohn. 2687
Mauritiusstratze 12 großer Wein-

keller od. Lagerkeller zu verm.
Riehlstraßc 19 Auto-Garage , gu!e
' Einfahrt , gr. Hof sof. zu Wrm.

Römerb . 8 Sta ll, f. 2—3 P f., Rem ise
SÄrerstoiner Straße 2 Stallung für

1 Pf erd, Rem ise, Heuboden. 28 58
Schierst? Str . 20  Bierk ., "Stall , u. WI
Walrämstr . 12 Stall , für 1 Pferd.
Wellritzstr. 21 Sion f. 2—6 Ps, SM
Westen dstr. 20 Bierk., 2-Z.-W. B97 49
Borkstraße 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkst..:; sof. z. v.  B11145
Borkstr aße 23 Bter keLer z. v. B 12785
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor

u. Lagerr . N. Karlstr . 15, 1. 2976
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8 Zimmer.
SlfLffervlatz 3, im Vdk.. H -P , 2 gr.

Zimmerw. pp. auf 1. Oktob. z. Perm.
Göbeirste . 1971pa &. u. Htd. 2-Z.-W.

AoderaÄeeM
schöne Frontspitz-W., Zentralheizung,

2 Zim. u. Zubehör, verzugshalber
sofort ab zuae be«.

Werderstraße 12 kl7 Hth. z. Allernb.,
2 Z., 1 K., 3 Kam., au kleine Fam.

S Zimmer.

Friedrichstratze 7,
Gartenhaus 1. u . 2. Etage,
3-Zimmcr-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

W - lhelmstratze 18,
Gartenhaus Parterre,

i » eine Wohnung von 3 Zim^ 1 kl.
Kabinett u reichlichen Kellerraum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu .erfahr , bei Hof-
juwelier I . H. Heunerdrnger , W,l-
helm straffe 38. _211<

Lörthstratze 5, Part ., 3 Zrnn, Küch-
u Zubehör an ktnderlose Leute zr
verm., dre 2 Zimmer eines Herr»
i» Ordnung halte« muffen. -.87,

4 Zimrner.

bei Leber.

mir Vau, vuiiuii  u . . «•
fof. zu verm. Nab . daselbst.

Orauienstr. 52,
nächst der Kaiser- Frredr.-Ring,
moderne 5-Zimmcr-Wobnung mit
Balkon, Bad. clektr. Licht, vollst.
neu hergerichtet, sofort od. spater.2' öl

5 Zimmer.
Kleins Burgstraße 1

Zimmer , Bad usw., ferther v
bewohnt, auf 1. Okt. zu veru
Näh. daselbst, Porze llanlad.

Näh. bei SFeUbacI *. Part^
n. d. Pärkstr,,

u. Fremden;., sof. o. sp. Näh. Bach

Marktstraße 14, 1. Etage , 5—I Z.,
Küche, nebst Znbeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig
vermieten . In derselben wur
seither eine Pension mit gut,
Erfolg betrieben ; eignet sich a>
für ein besseres Etagen -Gcschä
Näheres im Eckladen bei 28

Peter Quint.

6 Zimmer.

Wser-MedM-Wm 28. 3.
vermieten. Näh. 1 St.

2niWt«le 19,3. 6!.,
errschaftliche Wohnung, 6 Ziu
rerchl. Zubehör, Personen -Au
Zentralheiz ., auf Oktober od.
zu vermieten . Räh . Part.
GiLtoriaftraße 17,

IHlJ., VU>14/ V
u. elektr. Llcht, auf Okt.
Kostenloser Wohnungs -
Luisenstraße 19, neben d
bank.

äh.
achw

7 Zimmer.

Adelheidstraffe 74 ist eine
herrschaitl. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 74. P . 2600

AnÄ.MnBrcht7,2,
versctznngshalber sofort, eventuell
später, 7-Z .-Woh»., 3 Bolk., Bad,
clekt. Licht. Gas , Kohlenaufz. z. v.

^ ^ ^ Mosvacher Straffe 12
Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn., Billa zum

Alleinbewohn., Warmwafferheiz .,
Bad, elektr. Llcht. Gas , per 1. Ott.
oder später zu verm. Besicht. IOV2
bis 12% vorm. u. 4—5 Uhr nachm.

l  MgOgch . Nr . 3ö,1 . U , 1
i hochherrschaftliche Wohnung. Bi 7Zimmer mit Diele».Zubehör, 8I mit allem Komfort,Warmwasser- 8
Z Heizung, elektr. Licht, Personen- 8Äaufzug, ver sofort oder späterVWzu verm.Näh.das.od,Part. 2170g

Herrschaftliche
7-Zimerwohnttng

(Gas , elektrisches Licht, warm Wass.,
zwei Balkons, mit reich!. Zubehör)
wegen Todesfall ab 1. 10. 12 oder
früher mit bedeutendem Mietnach¬
laß zu vermieten . Näheres 3008

Goethestraße 4. Part.

8 Zirumr « und mrh «.

Adolssallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermieten . 2336

ZUseiisirche 25
Herrschaft!, einger. 2. Etage m. Nach¬

laß , 8—9 Zim., Zentralheizung u.
elektr. Licht per sof. zu vm. Näh.
bas. 3. Et . od. Kontor, Wagemaun.

Vleiujtr. 101,
Bad, 2 große Balk., all. Zub. 2127
ZLdr « und Grschästsvänme.

Am AdlerbaÄ (Adler straße 31 große
Helle Lagerräume, auch als Werkstärte,
zu vermieten. 2743

KchüijMr. 2. VüN.. 3 $8!.,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm. Der zirka
400 gm große, ungef. 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden.,̂ An-
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 2, P .,
Torfahrt t , od. Hausbesitzer-Verein,
Luisenstraße 19. 2935

Friedrickistrafte 1«
1 helle Werkstätte. 1 '0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 io . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130
^ . . .. . —»
Friedrichstr . 55 Laden (seit 12 Jahr.

Drogen - u. Kolouia!w.-H.), m W.
n. Znbeh. auf 1. Avr. R. 1 r. 2920

Gmbc!istraße3»k.'LLL
HerDerftratze G,

Laden, in dem 14 Jahre gutgehende
Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
b. I z« verm. Nab. ber L. Becker,
(stroße Burgstraße 11. 2030

SMpjfe 43
i gr. Sßien mit 6011(0!

per 1. Oktober
|f zu vermieten. Näh. 1. Et . 2924 |j
faxmwmsâ mmw&waaBBEsmm
Kirchgaffe 40, 1 3 Räume -v-nil. mit

Schaukasten zu vermieten. 3039

LanWsse 30
großer Laden mit Entresol rrr»d

Kcllergeschoß p. 1. April z« verm.
Näh . das . 2. Etage . 29^8

Langgaffe 48, 1
«« « '« «

in allererster Lage, Ecke Wcber-
gasse, 4 große Schaufenster rn der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Aussiatt . kann über¬
nommen werden. Näh. 1. .Stock u.
bei den Wohnungsverrnlttlnngs-
Bureaus . ,

Marklstr . 22
raum und Kontor zu verm. Näh. ber
M . MvU ' Vn Nikolasstr . 41. 2182

Qilhpn Moriustraffe7, 2Erker
mit Ladenzimmer, geeignet

für Modes u. Putz, und 2
Wohnung zu vermiete». «913

Moritzstr. 45m h. Werkst , elektr. Betr.

Moritzstr. 70 Ä
sofort zu vermiet n. Nah. Pdh. 1.

IMm  Ücroßr . 38 SS
per sofort oder später. 2133

Neugaff « 4 LaDeL ? z. 1- Okt. zu
vm. Näh. das. 1. Et. Wepgaudt. 2215

Mehlstr . 19 schöne Helle Lagerräume,
paff, für Uaschenbierhdl ., ev. mit
Bureau , Stalluna u. Wohn., sof.

Webergasse 25

verm. NW. 2 St.
4Be «njMelä
» gr . Eckladen (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Nah
"Nebarrladen. Bl  2075
stade« mitTotzn ? u. groß. Kell. in

w. z, Zt. Kolonial- u. Brttuallenhdl.
ca. 26 I . betr. w., p. O Ott . »Ei «.
Näh. Atel, graph. Nett., Adlerstr. 30.

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzhcimer Straße 4S» bllng,
auf sof. od. spät, zu vernn Nah.
Hildn *»r . Dotzhcimer Str . 43.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben¬
räume . schöner Garten mrt Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasstraße 20. _ 8063

Nerotal -Lage.
Schöne" Viää , 12 Zimmer.

4 Kamm. 2c. — Garten — GaS
u. elektr. Licht, für Mk . 4280
(statt Mk. 6000) zu verm.. ev.

3.

BiUa.
eine Lage, gleich zu vermieten. Off,

von Selbstreflektanten unt . P . 365
an den Tagbl.-Ber la g._ ,

Kurtage, modern crngcr.,

Laden für Weberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. bessere» Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (tzerz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
HUdner , Dotzhcimer Str . 43B11150

2-Etag .-Billa , beste Lage, g62,5 Qmtr
Fläche feinst. Obst, neben 6-Zlm.
Wohn ist noch Wohn, zu M. 1600
zu verm. Preis 53,000 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Berlag . 1579 Vg

Großer Laven „
it 2 oder 3 Zimmer sofort oder spat,
zu verm. Näh. Dotzhcimer Straße 96,
2, Stock, von 10—2 uttb 3 « uQt»

M oZern . eleg . LaDett
mit od. ohne Lagerraum evtl. Wohn,
zu vermieten. Näheres der isehafer-
IJihlein , Foulbrnnnenstraße 11.
W»s«M«der WerwNe

er sofort oder später zu vermieten.
Friedrichstr. 8. N. b.Hausmclster. 2146

Zwei Läden
-ravenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,
Mir . 9,50 u. Mir . .6 t,ef, neu und
modern hergcr., mit o. ohne Ein-
richtung, sofort billig ,)» V. B12527

Icklade« , ca. 45 gm, Gustav- Adolf-
strnße 17. ganz oder geteilt, mrt oder
ohne Ltohnung, für ledes Geschart
paffend, sofort oder spater zu verm.
Näh, daselbst.  Part . B146a9Laden,

30 Qmtr ., hell, 2 Schanfenst., mit
oder ohne Wohn., sof. zu vermiet.o Nah . Laden.Kleine  Kirchg affe 3. . ;

Al mchster Nähe der
Lmggaffe« JW
Laden
(für Friseurgeschäft besonders geeignet)

sowie

GesUB-°d.Wr« Mk
im Gntirso!

per 1. Okt. oder später zu günstigen
Bedingungen zu vermieten.

Gebrüder Wollweber,
Bärenstraße 8. 3101

WehergaHe5
(Eingang Spiegelgaffe 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort, zu verm.
Baff, für Aerzte, sowie wdes fern.
Etagengesch. Näh. im Hause od
Mainzer Str 44. Tel.z,6 W7. 2713

Wieland ?,«. S"Lijdcn. issr Kurzwaren-
gejch. geeignet, rn. Wohn, zu verm. 2140

Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luiscnplatz 1. 2146

GrtWu m. Sous ., gr.,hell, Marktstr.32
(Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmayer ffr. 8,  2145
. . . auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver-
niieten. Näh. Pork^raße 89, 2 links,
und Mauri tiurstra ße 7, Bart.  F85 -2LUesZ

mt Laden zim. u. Geschäftsräume»
wert zu verm. Moritzstr.22,1. Et. 2096GMaDen

öchwalbach. Str . 47. Ecke Mauritiusstr .,
6 Schaufenster, Sout ., zum 1.Okt. zu
verm,, evtl, geteilt. Näh. 2lks . 2135

KouDitorei.
aden, Taunusstratze 55, per l.
anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausver walter Holz, daselbst. 2161

Laden,
ell und geräumig, zu vermieten.
bet a»«. . Weil , SBilbelinftt. 4.

Näh.
1737

iji

Gemütlich möbliertes Zimmer nur
vorzügl. Pension, 65—70 Mark

strivatkücheumstr. Chrrstrans,mon. Priv - ...
Rheinstraße 62..

MM.3iiMtt mit Schreibtisch^
- . elektr. Licht usw.,

zu verm. Janowskh , Schwalbacher
Straße 44. 2. Alleeserte.

Kkltkne GklezkiiheN'
Elegant u. behaglich möbl. Salon u.

Schlafzimmer rn vornehm. Kur¬
lage, ganz nahe der Elektr.» a«
gebildete Dame od. Herrn sehr
preiswert zu verm. Ruhiger Haus¬
halt , Bad, elektr. Lrcht usw. Adreffe
im Tagbl .-Berlag . On

z«o«» Dimmer und Mansarde« »te.
In Billa 2 oder 3 schöne Borderzim .,

mit Balkon. 2. Etage , a« ernzelne
Dame oder Herrn zu verm. Ausk.
Biebri cher Str . 30, 1, 9—12 Uhr»

. . 7 Zimmer, reicht. Znbeh.,
prcisw. zu verm. oder zu verk., auch, --
als 3-Zimmer-Wohn. zu verm. Off. Für ~Möbel unter,zu stell, gcr. P ar t.-
u. V.  135 Taabl .-Zweigst. Bi sm arckrg.| Zim zu v. Dotzhcimer Str . 38. P.
ftr il * CVJZ.'ti ^ ^ Fl ^ O aam  nßO K O »*»4l* I

Kelle «, Remisen , Ztallun g-n etc.
Ädolsstras'e' 8"großeHeinkellcr , mit

Auszug u. Bureauräumen zu vm<
Preis 1500 Mk. Näh. daselbst oder
^ - J5a ue rborn , Wörthstr . 8. 21̂ >4

Iähnhöfstraße 2 ist ein ca 400 gm
großer , ungef. 150 Stuck fastender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeinkeller
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von
8—1. Näh. zu erfr . Bahnhofstr 2.

_ lart ., Torfahrt l. od. Hausbesitzer-
Schöne 3-Z.-Wohn., mit Balk., Part ., I Berein , Luisenstr aße 19. . 2934äÄSÄÄ Stall ung aSSTV

i„»m«. i ĉnjtowjg». |Kr. WciiilkMWLL

Kleines Hänschen
zum Alleinbewohnen, in schöner Lage

Biebrichs, enth. 3—4 Zim., Küche u.
Zubehör, kl. Gärtch., an kinderl. Leute
lull, z. vm. Nah, i. Tagbl.-Bcrl.  Yf

Ausn »ii«ttgr Motzuungen.

WsvUerl « Wshnnngen.

Mi AM, «»ser KL 55.
möbl. Etage , 4—7 Zim ., Küche u.
allen Beguemlichkeit., einz. Zim. v.
2 Mk., mit Pension von 5 Mk. an.
Vorzügl. Küche. Jede Diät . Groß.
Garten , Bäder , elektr. Licht. Ruh.
gesunde Lage. 10 Minuten vom

mr haus , Theater und Wald.
»i . Pluwig, tlÄ

geteilt, zu verm. Mainzer Straß e 50.
Moritzstratze 37, 2 t , gut m. 2—3-Z.-

W., ganz oder teilw., pr ei sw. abz.
Sannenberger Straße 28 ,nödl.

W' lla z»» Usrmieten . Nu « Selbst«
bewohne «. Näh . das .»10 —18, od.
Taunnsst «. 17 bei K raft . 2-4.

Gut möbl Part .-Wohn., 3 Zim . mit
Küche. Gartenben ., sof. billig zu v.
Bes. 9—1 vm. Bierstadt . Höhe 66.

Herrschaft;. Billa-
8 Zimmer mit allem Komfort,äeittralheizung, elektrisch Licht,arten, auf 6 bis 8 Monate
mödlierk ru verm. Näh.

Wohnunqsnachweis- Bureau
Lio» L Hie., Bahnhofstraße 8.

Möbl. Wohn., 1 Zim u. Küche mit
Zub. zu v. Eckernförde str. 6, !L. P.

Hochherrschaftlich möblierte
5-Zim.-Wshnrmg

u. Toilettezimmer , Nähe Luisen
platz u. Adolfsallee, weg. vorüber¬
gehender Abwesenheit der Herrsch,
für die Zeit vom 15. Septbr . bis
event. 1. Mai oder kürzer z» ver¬
mieten . Gefl. Offerten u. D. 372
an den Tagbt -Verlag.

Bierkellcr, evt. mit Wohnung, zu v
Göbe nstraße 19. im Bur . B17818

®i. Mileller
Stallung SESSSAS

Mietgesuche
Eine Wohnung,

enthalt . 2—3 Bureauräume , 5 oder
6 Zimmer , Küche u. Zubehör, am
liebsten kleineres Landhaus rn offen.
Bebauung , im Süden , zum 1. Novbr.
d. I . zu mieten gesucht. Offert , unt.
A. 861 an den Tagbl .-Berlag. _
Mett. Dame Mwe .j,

viel verreist, sucht 3—4-Zlrn^ Wohn..
event. auch 2 Zimmer unt Pension.
Angebote mit Preisangabe nach
Adel heidstraße 85, Parterre.

Gesucht
für 1. Dez. oder später von älterem

, kinderlosem Ehepaar neuzeitlich ein¬
gerichtete Wohnung , 5—6 Zimmer,

K Mädchen- u. Badezimmer , reichliches
Zubehör , Balkon, in freier Lage.
Elefl. Offerten unter A. 864 an den
Tagbl .-Berl ag.

6- 7-ZiNNe- Wghny
mit Bad, Gas u. elektr. Licht in freier
Lage von ruhigem Mieter 62 Personen)
Ende März 1913 gesucht. Zweifamilien¬
haus bevorzugt. Angebote mit Preis¬
angabe unt. Y. 367 an den Ta gbl.-Verl.
" Êin ^ roßes oder zwei kleine leere

heizbare Zimmer,
nahe Schiersteiner Straße , ab 1. Okt.
zu mieten gesucht. Offerh. an JF281Militär -Bauam t Wiesbaden.
Wetterel Ehepnare  vom1.Okt.bis1.Mai in fein,schön möbl. Wohn- u . Schlafz.,
tit Küche, in Abschluß. Offert , mit

- - 0» - . . . . .. i Preis postlagernd Langenschwarbach,
K B. r.rcleg. möbl. Wohn- Merpert ._ _ _ ._ _

THfeSftSSfettT ; MW.Y.WWm« .NuWrige!Z""' **•'— M -

Möblierte Zimmer . Wansardr,,
ctr.

2 1 r.,ela möbliertes, Wohn-' u. Schlaf¬
zimmer an besseren Herrn vom
1b. Sevtember zu vermieten.

tzklle WerWMe.
it oder ohne Wohnung, sofort od .̂
später zu vermieten . Räh . Nork-

_ftraße ^29^ 3 l., Gräber .. . V'352
Ecklade« m. Mb . für d. still. Preis v.

300M. z. v. N, Taabl .-Ver!. Uh 3Q18
Metzger-Läsen,

Ecke Zretenrrng u. Waterloostraßc 2,
mit gr Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., ev. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr. Wohnräumen
u. reicht. Znbeh., neu hergerichet,
per sof. oder später billigst zu vm.
Rah . Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Bleichstr. 47, Bur . Hof. B14253

WUe « und Käufer.

Penlioliielftrnijtli
Landhaus zu permieieno. >u verkauf.

Räh. Eigcnheimstrase 11- L064

. r -- . . . Zimmer , sep.Eina.,einz.
ob. zus. zu verm. Arndtstraße 8, P . r.

«r « sei Ar..giVT"
möbt Z. m. Sch rei bt a. Alleinm. bill.

Goctlsestr . 0, Part . , tu «« ». Kaufe
gr . gut möbl . Wohn - u . Schlafz,
an gev. Herr » zu vermieten.

Moritzstr . 88 , ll» cleg. möbl.
Zimm. bei franz.-ital. Familie per
sofort zu verm. Gelegenheit zur
Erlernung beider Sprachen.

in r . best. Häuslich!.. 1 od. 2 Sonnen.
Zim. zu vm. Vor 3 Uhr,zu besrcht.

Schön üi . Zim. an beff Herrn zu
verm. Friebrichstraße^ 36, 3 rechts,

mörl . "Um . an best. Herrn
Ell -UU zu ym. Kriedrichstratze47.

§Gu uiödlinl» Niuuier
an besseren Herrn zu vermieten Lang-
_n asse 24,2.

klkMillk Ädl. Amer,
elektr. Licht, auf Wunsch Salon u.
Bad, für Ehepaar oder b. Herrrn
zu vermieten Moritzstr aße 35, 2.

Schönes behagliches Heim und vor¬
zügliche Verpflegung findet älterer
Herr oder Dame (auch leidend) in
kleiner gebildeter Familie . Näh.
Mozartstratze 2, P arterre .

PMülis schön gcr . Zimmer zu ver-
Wi .UUl . mieten Orauienslraße 25, 1.

2 Betten — s. Mutter u, Tochter — ge-
bild. Damen, Nähe Bahnhof, per sofort
gesucht, mit Telephon. Offerten mit
Preis inkl. Frühstück und Heizung unter
T. 1. 500 bahnpostlag. Wiesbaden ._Dauermieter
sucht zum 1. Okt. 1 oder 2 elegant
möbl. Zimmer rn ruhrg . Haushalt
als Allcinmieter . mit voller eventuell
halber Pension . Offert mit Preis¬
angabe u. H 380 an den Tagbl .-B.

Zwei „ röblierte Zinimii'
mit Ocstn. ohne Ueberwohner. in eioenem
Abschluß oder hiuterineinandergehend,
in rud. Haus m. Garten k 20 Mk. v.
zwei Damen ges., auch außerhalb. Mit-
tagstisch h 1 .20. Offerten unter A. 863
an den Tagbl .-Berlag._

In verkehrsreicher Straße
1 Laden mit 2 Schaufenster , Ladenz.
u. Kell., n. 3-Z.-W. im Hause von
pktl. Zahl , auf Jan ., ev. früher ge,.
Off , m? Pr . u. S.  379 Tag bl.-Berla g,

1 gr . od. 2 kleine Zimmer
od. Mans . in gut . Hause von älterer
einz. Person zum 1. Okt. 1912 ges.
Off , u. O. 379 an den Tagbl .-Berlag .
"Geschäftsfräulein sucht Zimmer
mit Pension zum 1. Oktober. Ott.
mit Preisangabe an S . Barry,
Michelsbera 6. _ - —

Solides Geschäftsfraulern
sucht gemütliches .Henn ber ruhigen
Leuten ab 1. Oktober Osferten unt.
D 381 an den Tagbl^Berl ag ,-

WM «- Dame
sucht in guter Lage unmobl. großes
Zimmer nebst Nevenraum Off . u.L, 379 cm de» Tagdt -Verlo»
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2 unmöbl . Zimmer
mit Glasabschl . v. Beamt , f. dauernd
ges . Off , m. Pr . G. 381 Tagbl .-Verl.

Kqr. (Erportbierbrauttei
sucht zur Einführung ihrer

We!U!. !jMt!l. GllallrMlere
in Wiesbaden und Umgegend

grttgelegene
WirLschafMokale

zu mieten.
Offerten unt. J. 3537 an « Frenz,
Wiesb aden . F43

Möglichst hohe Keller -Räume
Hum lleberwintern v. Kübelpflanzen
für die Wintermonate gesucht. Ange¬
bote sind zu richten an Friedrich
Hirsch, Aukamm , Telephon 261»

Fremden-Pension-

Pension
für einen Untersekundaner in gutem
Hause gesucht für Mitte Oktober.
Ang eb, u. A. 862 an den Ta abl.-B.

Pension Lolumbia,
Billa Mon -RepoS, Telephon 534,

Frankfurter Straße 6, nahe Kurhaus
u. Theater , bietet bei mäßigen Preis,
u. guter Küche angenehmen Winter-
Aufenth alt. Zcntralh .. elektr. Licht.

Pension Holzmauu,
Telephon 3931 . Karlstraße 35, 1.
Hübsche saub. möbl . Zim . mit vorz.
Pens , zu Perm. Bes . p. für Daner-
mieter . die behagl Heim suchen.
Mittagstisch in u. außer dem  Hause.

Jlciilion Jillo«na", »"»fg
eleg. möbl. Zim . m. u. ohne Pension.
Matz. Pr eiset Winte r-Arrangements.
Lmsenstrasie 24 , 1,

«urlag «. elegant möbl . Zimmer
frei , mit  ode r ohne Pension.

Nerotal 37
el eg. möbl. Zimmer mit n ohne Pension.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion Sc  Cie.,
Dakinüvfllratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjekten jeder Art.

Pension DLttrich,
Friedrichstraße 29, 2, 6 eleg. möbl.
sonnige Zim ., einz . vd. zus., mit oder
o. Pens prsw . Dauerm . gem. Heim.

A ll. WM IWtMn
finden, junge In - und Ausl , herzlichstes
Familienleben bei bester Verpflegung.
Mäßige Preise. I. Referenzen. Wo?
sagt der Tagbl .-Acrlag 17»

Jeder Mieter
TMlftngodieWohüttftgöäisteade»Hans- o.örnÄitzer*Vereins

IBS» V.
GesehäftssteHe : l.uieenstra»se 19.

Telephon 489. F376

Ein älterer Herr oder Ehepaar
findet gemütliches behaglichesHeim,
Kaiser -Friedrich -Ring , Sonnenseite.
1. Etage , mit g. Pens . u. Verpfleg.
Offert , u. E. 38» an b Tagbl .-Berl.

Wöhinrsbw Asfs.
Wiesbaden , K-nsenstr . 15.

Fernspr . 1823.

Kostenloser
Nachweis"von möblierten Zimmern,

Pensionen und Wohnungen.

Wermitleümg„
von An- und Verkanten in Häusern

und Grundstücken usw.

Wshnnngr-Anzeiger
erscheint wöchentlich und ist kostenfrei

aui dem Büro zu erhalten.

Geld-md Zmmobiüen-Mrtt des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dte Zeile, bet Aufgabe zahlbar.

Kayttalirn -Angr botr.

ÖPiWiifüT
ßr  1 . und 2. Hypotheken auszuleih.

Ja cob Stra uß, Moritzstraße 21._
Alle 11. Meile KMtzeken

auf Geschäftshäuser , Hotels , industr.
Werke, Güter zu begeben Darlehen
an öffentl . Beamte nicht u. 1600 Mk.

Lö. Abt -r le »et «. , Witlandstr . 13.

Kapitalirn-Grsnche.

GeLdgeher
erhaltenkosten frcienNachweiSgute»Hypstheken
durchZ. ISSöll'kLL
Wcbergasie 16 — Fernspr. 604."̂ sö̂ ioöir̂r11

«egen gute Sicherheit und Zinsen so¬
fort gesucht. Offert , unter H 379
an den T agbl.-Verlag ._ _ _4000 Mk.
auf einige Monate gegen Sicherheit
und Zinsen F200

gesucht.
Vermittler zwecklos. Offerten unt.
K. 10» an H. Gieß , Annoncen -Exp.,
Wiesbaden.

Auf ein Haus,
6» Prozent der Taxe , 750» Mark per
1. Oktober anfs Land gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag. _ Uq

4»,00» m.  1 . Hypothek, 50 Proz.
der Taxe , auf Wohnhaus in bester
Lage von vermag Hausbesitzer auf
1. Jan . 1912, evt. früher gesucht. Off.
u. K. 364 an den Tagbl .-Berlaa.

60,000 Mk. 1. Hyps
zum 1 Januar 1913 auf pr. Objekt
(Haus Kaiser -Friedrich -Ring ) vom
Sclbstgeber gesucht. Offerten unter
D . 378 an den Tagbl .-Ver la g.

Auf gute H. Hypoth.
werden für 1, Januar 1913

65,000 Mk.
ges. Off. u. tt . 8 . 195 an Anvaliden»
da «,k, Ann -Exp., Wiesbaden . F518

70—80,000« ZM8
Off, u. A. soo Post Bismarck- Ring.

2. Hypothek
von Mk. 130,000 auf erstklassige?
Objekt innerhalb 60 Proz . der Taxe
bei hoher Verzinsung von pünktlich.
Zinszahler von Selbstgeber F139

gesucht.
Offerten unter K. N. 2400 an Rudolf
Mosie , Köln.

Junnobilirn-Uei'll äufe.
ß'MüKx » zu verkaufen Leder¬
er UM borg 1.

Zu verkaufen
Billa Mozartstraße 4, nahe d. Kurh .,
für Herrschaftssitz oder Pens , geeign .,
66 Ruten Garten , Garage od. Stall .,
mit Wohn. Villa mit Zentralheiz .,
elektr. Licht, gr. Speise - oder Lehr¬
saal : vorzügl . Lage , rühm , an direkt.
Verkehr Sonnenberger Straße . Näh.
Besitz. Max Hartmann , Mozartstr . 4.

Wiesbadener Str . 41 , vor Sonnen¬
berg, neu erbaut , mit 22 R. Garten,
8 Zimmer , Diele u. reicht. Zubehör,
Zentralheiz ., elektr. Licht, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn . Verkehrs¬
reiche bequeme Lage . Näheres
Besitz. Max Hartmann , Mozartstr . 4.

Schützenstraße 10, hochfeine Villa,
mit klein. Garten , elektr. Licht, Zen¬
tralheizung , Marmortreppe , große
Zimmer , Erker, Loggia , Balkons,
Veranda , sch. Ausblick auf Albrecht-
Dürer -Anlaaen u. Taunus , Waldes¬
nähe . Näheres
Besitz. Max Hartmann , Mozartstr . 4.

Düfflinnfito!, frefeniusürfiie7
Villa » Komf. d. Neuzeit, zu verkaufen.
Näheres bei Architekt Li . Mener,
Dambachtol 41._ _

Villa im Nerotal , Weinbergstr . 3,
sof . prw. vcrk. N. Taunusstr . 33/35.

Billa SBfllfmilljIitr. 62,
neucrbaut , 8 Zim . u. reich!. Zubeh .,
komfort . eingerichtet , sehr billig zu
verkaufen od. zu verm . Näh . Ban¬
bureau Seerobenstraße 30. B18048

finfnmUien-pa,
(LandcSd nkinal' zu verk. oder zu vcrm.
Archiceki 83. Ui Hon , Wiesbaden,
Wievrichce Str . 46 . Telcphon 6172.

Heuert moH.
mit schönem Garten , in Erbenheim,
Wiesbadener Straße 34, 1 Mrn . von
der Haltestelle der elektr. Stratzenb .,
Bcbauungsgrenze , Preis 26,000 Mk.,
zu verkaufen . Näh . Heinrich Christ.
Koch 1., Erbenheim . Bei Besichtig,
bitte mich zu bena chrichtig.  Tel . 1481.
«nto.-ttns,

geschützte Höhenlage , 8 Zimmer , mit
Garten , zu verk., event . zu vermiet.
L. Kra ft, Agen tur. Taunu sstraße 1 . .

Gttsnmilieii-Billa
(Nähe Landcsdenkinal ) zu verkaufen.
Näheres Sienfric dftratze 4. _Eltville a. M7

Ncuerbautes Landhaus , in herrlich.
Lage , 7 Zim . m. reichl. Zub ., elektr.
Licht ü. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen . Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltvil le am Rh., S chwalb. Str . 16».

Landhaus»
7 Zim ., Bad, schöner Garten , Gas,

1 "jet 3. usw., in herrlicher Lage

Bad Kreuznach.
Geschäftshaus,

Kreuzstr.. nahe Kursiert l, zu fed.
Gefch. geeig. 8ft. Voh. mit Laden,
Scilenb. alt. verm.), Werkst, od.
Lagt . m. befand. Einfahrt , da
Eck-aus, Hof, Keller ufw, b. ki.
Snz. u. günst. Bed. zu vcrkanien.
Preis 87.000 Mk. Näh. Eigent.,
Lonnenberg » Tennelbachstr. 1.

der Hess. Bergstraße , mit bekannt
mildestem Klima , Schnellzugstation,
mit höh. Schulen ; Preis 23,000 Mk.,
bei geringer Anzahlung u. coulantest.
Restzahlung, zu vcrk. Offerten unt.
F . P . Z. 965 an Rud . Moste, Frank¬
furt am Main . F140

Herrlich am Mal^e gelegen-

Men -vauNiDe
preiswert zu verkaufen. Näh, Artimr
6 olle , Eichenwaldstraßc 58.

40 Rth . Obst-
u. Gemüsegarten mit Wohnhaus sof,
zu verk für 24,000 Mk. Offert , unt.
T . 372 an den Tagbl .-Berlag.

JrnmodUirn -Ka « fges « che.

Kl. Haus Mit Garten
für Wäscherei geeignet, zu kaufen ge-
'ncht. Off mit Lage u. Preis unt.

136 Tagbl .-Zwergst., Bismarckrg.

Suche Acker oder klein. Grundstück
zu kaufen gegen gute Hypothek auf
neues rentables schönes Eckhaus mit
Wirtschaft. Ausführliche Offerten
erbet. ». B. 1906 hauptpostlagernd.

Immobilien,fn vertausche».

Billa
gegen schuldenfreies Gelände oder
Hypothek zu vertauschen Erbitte Bn-
geüote u. U. 377 an den Tagbl .-Berl._ _ „i^ nrnw.wrxwa'mmeuKisimxvrmKKispTyaiĵaaasBTraisaiessusXi

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Cagbiati
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pf »., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen

Kleines rentables Geschäft
für 3000 Mk. bar zu verk. Offerten
un ter tt . 378 an den T agbl.-Verlag.
Kolonialw .-, Obst- u. Gemüsegesch.

krankheitshalber sofort zu veriausen.
Off, unter 183  hauvtpostlagernd ._

Kolonialwaren -Laden-Einrichtung
bill. zu vk.  Scharnhorstst r . 27, B. P.

Junges Pferd,
zu jed. Zweck brauchbar , brll. abzug.
Näh. Dotzheim, Schönbergstraße . 4.__
Gute Legehühner mit Stall zu verk.
Schöne Aussicht 18, 1 St.

Kanarien , f. Sänger,
bill. zu verk. Weilstraße 2. _

Eleg. Ges-lisch.- u. Straßenklcid .,
sehr bill. zu vk. Kl. Webergasse 9, 1.

2 gut erhalt . Jacketts. Größe 46,
billig zu vk. Roonstratze 4, l., Dentzel.

Schwarz -weiß gestr. Jackenkleid.,
Gr . 48, v. Schneid, gearb., fast neu,
zu 25 Mk. Kais.-Fr .-Ring 84, 2. _

Fast neues Voilekleid, auf Seide,
Gr . 44, billig zu verkaufen Sedan-
straße 7, Hth, 1 li nks.

Engl . Paletot,
Gr . 42, billig zu verk. Drudenstr . 1,
P art . Anzuschen zw. 7 u. 8 abends.
1 graublauer u. 1 schwarzer Mantel
(Gr . 42—44) zu verk. Moritz str. 17, 3.

Herren -Nlstcr, Bozener Mäntel,
Cape von 5 Mk. an billig zu verk.
Häfnergaff e 15,  Laden . _ _ _
Gehrock-Anz., Zhl , 2 D.-Päletots,

Gr 48. u. Kinderstühlchen sehr billig
zu verk. Näh. Wie lan dstr. 25, P . r.

Gut erh. Herrenkleider : Anzüge,
Herbst- u. W.-Pal ., Fräcke u. Frack-
westeu, einz. Hosen u. Westen preisw.
zu verk. Taunusstraße 13. 1 St ._

Tfaft neuer Herren -Ueberzieher,
mod., svutilu zuZ -k. Bleichstr. 30, 1 l,
40 P . feine Schnürstiefel L 5.50 Mk.

Sui  Hellmundüraße 44, 1. Stock.

Bozener Mäntel,
Anzüge für Herren , Burschen und
Knaben , Ersatz für Matz. Sport -An¬
züge, großer Posten Hosen u. Wchten
äußerst billig Nlbrechtstraße 10, Ver-
kauf nur 1. Stock.

Gold. Damen -Uhr m. 3 gold. % ,
14 far ., 2 Brill ., 1 Saphir f. 80 Wk„
1 Brill .-Ring für 40 Mk. zu verk.
Mauritiusst raß e 11, 2. .
Ehaiselongue -Decke (Plüsch) f. 15 M.
zu verk. S edanplatz 4.. Mtb . 2 St.

Im Auftrag Portieren,
Perser Muster , zu verk. Orauren-
straße,62 , Mtb . 2 St . link s.
Spottbill . Räumungsperkauf w. llmz.

Fernrohr , Opernglas , 900 Bilder¬
kartons , K. Mäh Romane , neue Brill .,
Kneifer , Lora,::., Ohrringe , Uhrketten,
stlb. Geldbörse, Fieber -Thermo - u.
Barometer , alte Ziukann ., Billard¬
kugeln, Nippsachen, Emaill ., Zigarr .,
Schild. Mess., Mors ., Vetrol .-Lampe,
Reise-Uhr u, and , 60 Stahlstiche,
Schreib- u. Heftmasch., schön. Kinder-
Laufgart ., Chem. Ptäz .-Wage und
Werkzeuge, Wandteller , ^Bronzekopf,
Kolbenluftvumpe ec. Einkauf v. k.
Gebiss., Silb .. Gold, Zinn , Kupfer.
Sjlb ., Pap . bei Zotz, Neugasse 14.
Ab 1 Oktober Mich'eWbers.l.

Zwei gute Schreibmaschinen
billig zu verkauf, bei Berlagsansialt
E. Abigt, Bülowstraße 1. _ B18183

Piano , sehr w-nig aebr., bist--- ^
Kn vcrk. J ahNstratze 4̂0, 1. , B1 8161

Gut erh. Pianino ^ ,
zu verk, Dotzheimer Straße 7o, ^ l..
Pianino g. bar o. Raten o. Aufschlag

zu verk. Schwa lbacher Stra ße 1.
Gute Mandoline mit Zubehör

bill. zu verk. Go ethestraße 22, 3.
Neue Gitarre -Zither ,

mit Noten billig zu verkaufen
Klovst ocksträße 13, 4 l.

Prachtwerk, Krieg 1870/71*
mit 28 prächtigen Buntbildern , Gr.
45 x 60, für 12 Mk. zu vk. Zigarrcn-
laden, Mauritiusstratze 1.

Ein kompl. Eichen-Eßzimmer
u. 1 großer Sviegel billig zu verk.
Adolistratze 5, Zi garrenladen ._ _
Konkurrenzlos bill. Möbelverkauf.

Speisez., Schlafz., Küchen, Vertiko,
Trumeau , Umbau m. Diwan , Tische,
Stühle , Schränke, Flurgarderoben
u. mehr. Kl. Schwalbacher Str . 10,
Eingang Mauritiusstraße , frühere
Gew  erb eh alle._ Kein Laden. ,

Für Brautleute , Pensionen!
Wunderb . Schlafzim ., nußb .-poliert,
innen ganz Eich. 260—280—290 Mk.,
hocheleg. Schlafz. hell-eich. 330—380,
aparte Schlafz., nußb .-pol., innen g.
eich., mit gr. 8t. Spiegclschr. 870 bis
460 Mk., gestr. u. Pitschküchen von
50 Mk. an, 2tür . Spiegelschrank 65,
Vertiko, Flurgarderobe . Alles nur
beste Ausführung . Langjähr . Gar.

Nur Möbel-Bauer,
, _Göbenstratze 9. -

2 kpl . hochmod herrsch. Schkafzim.
bill. zu verk. Zu erfr . Tapezierer-
meister Jo sef Ebenig , Borkstraße 29.

Schlafzimmer , wie neu,
billia_ 3u ve rk. Bärenstr . 4, 1.

Brachtv- Schlafzim ., Küchenernr.,
Vertiko, Diwan , Trumeausp, , Tisch,
Stühle , Betten , Waschkom. mit u.
ohne Marm . u. Sviegel , Badewanne,
Lüster svottbill.  Adlerstr . 53, Hih,^ .

2 pol, kompl. Schlafzim .-Einricht .,
eine KücheN-Einrichtung , fast neu,
billig Lbzug . Wellritzstraße 6, La den,

Wen/ Wegzugs kompl, Sck'läfzim.
200 Mk., Dilvan , Cbäisel., Soia , 2t.
Kleiderschr. 25, Waschkom. 16, Wasch-
». NacLttiicbe. Prumeansv .ieael 38,
Schreibtisch 35, 2 gl. hochh. Betten zu
verk. Eltviller Straße 4, Part , links.

1' kompl. Eß - u. Schlafzimmer
u, 1 Treppenleiter , sow. div. Küchen¬
geräte u. Gasherd wegzugsh. zu vk.
Sannenberg . . Kais er-Fr .-S tr . 11, P.
Schlafzim.-Einrichtung für 170 Mk.

zu verk, Helencnstraße 18, 1 r. ^
Weg. Nmz Ischl. Bett , 1 Kleiderschr.,
gr. Ladenschr. mit Glasschiebetüren,
r . Tisch, Büch.-Etag . b. Mühlg . 6, 3.

Seltene Gelegenheit!
Mark 185, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. in, Marm .,
2 Bettst ., 2 Nachtschr, mit Marmor,
Har>dt:,chh. Möbell, Blü cherplatz 3/4.

Seltene Gelegenheit
Hell nußb.-pol. Schlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw.,
2 Bettstell., 2 Nachtschränke m. M.,
1 Handtuchhalter , 250 Mk. Möbel-
laaer Blüchervlatz 3 u. 4. U 17751
Slblafzim ., kompl. ». and. Möbel
billig M verk. Aorkstratze 17, 2 r ._
Voll st. Bett , Zschlüf., ,nit Kopfkissen
u. Deckbett, 26 Mk., wegen Wegzugs
sok. »u perk. Asbrechtstraße 11,  G . 1.
ZoW/Dett , nußb.-pol., Klavierlampe
zu verk. B lü cherstra ße 4, 2, Etage.

Abreisehalber sind Betten,
Waschtische, Badewanne , Gaszug¬
lampe, Vertiko usw. sehr billig
geben Taunusstratze 25,_1.

Eilt ! Wcgzugshalbcr billig:
Verschied, guterh . Betten mit Walle
u. Roßhaar , 1- u. 2tür . Kleiderschr.,
Waschtisch, rot. Diwan , Nähmaschine,
Chaisel., kl. Spiegelschr., Küchenschr.,
Spiegel , Bilder , Tische, Rollschutz-
waud, Vertiko, Waschkom.^ Göbelin-
>,... x  missest . V--ael zu verk.
Hellmuudstraße 44, 1. Stock. 218170
~ Weven . zu verkaufen:

Zwei Holzbettstellen mit Matratzen,
ein Kinder-Liegewagen, 1 Sattler-
Nähmaschine, lö-Kilo-BIechflaschen.
Hirscharab'en 24, 2 Stiegen rechts,
vormittags vorzusprechen. _ _

Weg Aus», des Haush . 2 Betten
25—30, Kleiderschr. 8—12, Waschk.
12, Sofa 12. Stühle , Küchenschrank,
Kommode. Regulator sofort bill. ab-
zugeüen J ahnstraße 20, Part . _

Zwei gut erh Bettstellen billig
zu verk. Weilstr aße  14 . 3,,r._ _ _
Hockh. Bett . Tisch, Wascht., Zeiches-
od. Bü aelt. Schwalb. Str . 43>M. 1 r.
2 gebe. Bettstellen m. sehr g. Svr.

bill. zu verk. Orauienstraße 42, 2 r. lFsrtfryung auf Seite 17.1

2 prachtv. Pol. Muschelbetten 65,
1t. Nußbl-Sviegelschr. 70, lack. 2tür.
Kleiderschr. 20, Diwan 30, Kommode
10 Mk., Chmselongue 14 Mk. Ber-
tramstraße ^20, Mtb .̂ Part . _ B18140
2 Mahag .-Bettstell. m. Syr -Matr,,

1 Ausziehtisch, 1 Garnit . geschnitzt, tn
braun . Plüsch, alles vr. pr ., billig.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 45, P . r.
Händler verbeten.. Besicht. ,12—4/llhr.

Zwei prima Roßhaarmatratzen
zu verk. Eltvill er Straße 4, Pa rt , l.
Gute billige Matratzen , Seegras 9»
K.-Wolle 16. Kapok 30, Saar 40 Mk.,
Strohs . 5, Rahmen u. Sprungr . 14.
Pr . Arb. Bettengeschäft/ Mauerg . 8.
^ Wegen Aufgabe einer Verlobung
sind alle bisher anaesch. Möbel wiev.
verk. : 1 antik. Kirschb.-Saloncben,
Eckalasschr., Bücherschr., Sofa , Sess.,
Stühle , Tische, Chaisel., Kücben-
Einr .ichtung, Kleider- u. Glasschr.,
Lüster, Kommoden, Palmenständer
u. vieles Andere._̂ Adolisall ee 6.

Bett -Sofa Mwrma ".
tagsüber Soia , des Nacbts Bett.
Ci) Dlollath.  Friedricbstr . 46, Ladern

Neues Sofa
mit Mokett-Plüschbezug 45 Mk. G.
Moll ath , Fr iedrickstraße 46, Löden

Schön, mäd. Sofa , neu. billig
zu verk. Müblaaffe 13,^Vdh 1 St

Gebr . PlüschsofaS's« 25 Mk.,.
Waschkom. mit Marmor . Schreibtisch
M^ßelaesckäjt Orauienstraße 6, __
Mod. Diw . mit hoh. Lehne 25 Mk..

3t. Roßh.-Matr . 16. Bleichstr. 39, P.
Neve Ottomanen , ante Bolsterarbeit,
sehr preisw, Gst Mollath , Frieörich-
stra ße 46, Laden._ ■ _

Ottomane , neu, billig zu verk.
Hell mundstraße 51, Vdh. Part . _ _

Chsiselorreme, nur 8 Mk.,
Kkeiderschr.. Tisck-e, St -"hle. Bett u
versch. w. llmz . Rauentaler Str . 6, P
Neue Chaifelmraues . znsammenlegb,
mit Bezug, 25- 30 Mk. G. Mollach
Friedrichstraße 46, Laden.



Nr- 422.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Verkäufe... „, - -----

Wortsrtzuna vva Seite 16.»
Salon -Einrichtung . liest, aus Sofa»

3 Sesseln mit Seidenbezug» Umbau,
Schreib-, Spiel - u. Sofatische, Vertiko
u. 3 Stühle , Eßzim.» eich., best, in
Büfett , Auszugtisch, 8 Stühlen , An¬
richtetisch u. Spiegel , antik. Sekr .,
antik. Kom., antik. Schrerbpult , Sess.»
Lüfter u. Ampeln» Diwan , mit zwei
Sessel, verschied Bilder billig zu verk.
K. Klotz, Adolfstraße 8.

Herrenrad mit Frcilauf
zu verk. Anzusehen von 11 Uhr ab
Wellritzstraße  41 , 2. _

4 Fcderrollen
in verschiedenen Größen umzugshalb.

Wegen Wegzugs billig zu verk.:
Eichen-Büfett mit 12 Stühlen , gr.
Nußb .-Tisch mit Einlagen , 2 helle
Bettstellen mit Sprungrahm ., Wasch¬
tisch, gr. Paneelsofa mit Rückwand,
gr. Bügeltisch, Bücherregal u. Stand .,
zusammenlegbare Stafselei , kl. Tische
Gardiuenstangen , Fliegenfenster . An¬
zusehen bis 3 Uhr nachmittags,
Schöne Aussicht 18,_! .■

Dameuschreibtisch» Bücherschrank,
Waschrom. m. Marin .» eis. Weinschr.»
1- u. 2t. Kleiderschr.,. Bett mit Roßtz.
wegzugSh. billig Blerchstr atze 29, 1 I.

Umbau . Büfett»
Cred„ sch. Kast.-Uhr, .4 Lederstuhle,
dunk.» mafs. eichen» wie neu » Rußb.-
D .-Schreibt . u. alt . Schrank bill. zu
verk. Jaünstraße 44, 8.

Aus Privathand verschied. Möbel
sofor t zu  ver k. Helenenstr . 17, P . l.

Eschen-Möbel, reich geschnitzt»
billig zu verk. Taunusstr . 43, P art , r.

Kafsenfchr. mit Tresor , Schreibtisch,
Diw .» Rußb .-Bett m. Roßhaarmatr,
Kleide rschr. bill. Frankenstr . 15, P.
Weg. Umz. billig : Nußb.-Smegelschr.
do. Schreibt.» Diw ., Teppich, Tisch,
kpl. Bett» 1—2t. Kleiderschr., Wasch-
kom. -c. Bleichstraße 1ö, Hth.̂ P .̂ lks.

Ein gr. 2tür . Kleiderschr.» Deckbett,
Bettstelle mit Sprungr .» 2 kl. Tische
mit Marmorpl .. Handatlas billig zu
veä . Bismarckring 29, 3 r echts»_
Gut erh. Kleiderschrank für 10 Mk
abzuaeben Westendstraße 22, 1 r.

Großer 2tür . Kleiderschrank,
auseinanderlegbat , fast neu , billig zu
vk. Johannisberger Str . 6, 1, Mitte.

Küchen-, Schlaf-, Wohn-, Etz- ^
u. Herrenzim .» sowie Einzelmöbel b.»
2 Sofas n. 5 Sessel, sow. Dekor, unt.
Wer t. Möbelhaus Äism arckring 19.

Küchen-Einrichtung , mod. Sofa
mit Sessel (auch ohne), Glas -, Bücher
u. Kleiderschränke, alte Mahag .- u.
Kirschholzmöbel, sowie viele alte
Luru ssach en._ Ädolfsallee 6,
Küchen-Eiur ., lack. Bctlst.. Bertiko,

Nachttische, Küchenst., Küchenbr. bill.
Schreiner Thurn , S chachtstraße 28.

Verschied, gut erhaltene Möbel
zu verk. Wielandstr aße 12, Part.

Eine elea. Flurtoil ., 1 Trnmean
Schreibt ., Sofa , Ottom ., Auszieptisl
Vertiko, Küchenschr., Nachtt., 2 Bett .,
6 eich. Lederstühle, 6 nußb . Rohr-
stühle, 4 schöne Bilder , Spiegel , niod.
Wanduhr und Sonstiges billig zn
verk. Eleonorenstraße 2, 1. 818138
Eins . Sofätisch, Kleiderschr., 1 Kom
Waschtisch zu verk, Besichtigung bis
4 Uhr, Bismarckring 15,

Wegen Räühlüng . Sekretär,
Schreibtische, Kom., Spieg ., Bücher
u. Kleiderschr., Notenst., Stühle , ga
schnitzt. Eich.-Schr .. elektr. Flurlamv»
Bilder , Aufstellsach, bill. Nerostr. 33.

Für Friseure!
e. g. erh. Damenwaschtisch m. Spieg»
Heißwasser- u. Heißlufttrocken-Avpar^
billig aözugeben Herd erstraße 10, P.

Bcrwandclbarer Frisiertisch
mit dreiteiligem Ricketspiegel 45 Mk,
G, Mollath , Friedrichstraße 46, Lad
Schöne, gut gearbeitete Holzwand)

8,50x4,00 Mir ., billig zu verkaufen
Büdinaenstraße -t , im Fechtsa al ._

Fast neue Nähmaschine billig
abz ugeben Roonstraße 5, 1.
Singer -Nähmaschine, sehr gut erh»
bill. zu verk. B lei chstraße 13,  H , 1 I.

rtz . Singer -Nähm., H - u. F .-Betr
illig Göb enstra ße 9, Mtb. Part , r,
Theken, Glasschr. m. Schiebetüren
a. and. Regale bill. Frankenstr . 16,

Pferdegeschirr , gebr.» platt .,
Kweispänn., billig zu verk. Sattlerei
ssuna, Goldgasse 21.

Dienstag,

10. September 1912.
6«. Jahrgang.

Wegzugshalber Dezimalwage,
kl. Waschmangel, Garten - u. Küchen-
tisch, Deckb. m. Kiffen, Beider, schone
Zimmeritühle . Stis tstra tze 8, 2._

Federrollchen u. 2 Handkarren
zu verkaufen Steingasse 18.

2räd . Tapezierer -Wagen
zu verk. Schwalbacher Str . 2, P , r.

Schöner Kinderwagen billig
zu verkaufen Röderallee 32, Part,

Gut erhaltener Kinderwagen
(zusammenlegbar ) billig zu verk.
Rheinstraße 72, 2.

Kinderwagen für 5 Mk. zu verk.
Scharnhorststraße 2, 2 r.

Zu verkaufen:
Kinder-Sitz- und Liegewagen mit
Gummirädern und 2 Kiffen 10 Mk.,
Waschmaschine mit Feuerung (%
Jahr gebraucht) 40 Mk., Wasch¬
kessel mit Brause , gut erhalt ., 6 Mk.
Fuchs, Herrngartenstraße 5, 1. Etage
rechts.

Kinderwagen , fast neu, zu verk.
Gustav-Adolsstraße 11, Bdb. Part.

Wanderer -Motorrad,
IVo 88 ., Modell 1912, 4 Monate
gefahren , in tadellosem Zustande
umständehalber billig W verk. Off.
unter K. 380 an den Tagbl .-Verlag.
Fast neuer Röder-Herd bill. zu verk.
Rauentaler Straße 5, Mtb. Part»

Weißer Kochherd, 108X70,
bill. zu vr. Wellritzstr. 67, Schlosserei.
Amcrik. Petr .-Koch., Sparbrenner,

billigst Hochstättenstraße 16, Hth. 1.
Koch-, Regulier -, Irische u. Amerik.

Dauerbrand -Oefen (Rießner ) 10 bis
70 Mk. Rüdesheimer Str . 20. Kaus.
Oefen aller Systeme in jed. Auss.
allerbilligst, Regulieröfen zu jedem
Preis . Keßler, Dorkstraße 10.

Wege» Heizungsanlage
12—16 verschiedene Oefen zu verk.
Rerotal 23.
Gr . Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links._ 818176

Irische Oefen und Kochherde
billigst Blücherstraße 20, Hof.

Kleiner emaill . Herd 20 Mk.
Blücherstraße 20, Hof. 818185

Guter Ofen
u. Linoleum -Teppich sofort brllig zu
verk. Am Römertor 4, 1.

Ofen billig abzugeben
Adelheidstraße 44, 2.

Ein »nt erhalt . . Dauerbrandofen
(Riesner ) billig zu verkaufen Kieme
Frankfurter Straße 6.

Wegen Heizungsanlage
6 Stück gut erh. Oefen zu verkaufen
Adolfsallee 22, Part.
Gaszugl ., Lüster, Pendel u. Gash . b.
zu verk. Schwalbacher Straße 85, P.

Wegen Umzugs
2 schöne Gaskronen zu verk., dafür
2 elektr. Kronen zu kaufen gesucht.
Klein , Rauentaler Straße 15, 1.

Neuer Zflam. Mess.-Gasluster
(Brachtst.) bill. Rau , Blucherstr. 5.

Zarmiger Gastustcr
für 10 Mk. zu verk. Kunstblumen-
geschäft Mauritiusstraße 12. _

Neue gußeis. Badewanne , ia,
weiß, emaill ., sehr billig , abzugeben
Klarentaler Straße 1,8 links.

Eine w. lack. Badewanne,
2 Kronleuchter für Gas u. clektr. L.
einger ., einz. od. zusammen, s. ‘O Mn.
zu verk. Anzusehen zw. 9 u. 11 ch Uhr
Kaiser-Friedrich-Ring 37, 3. ,

Wandtäfelung , eichen gebe,zt»,
2 m hoch, 31 qm, paff. s. Rest., Diele,
Speisez., Treppenh ., 2 Porzellanofen,
2 Gasöfen , rund . Tisch, Hll? »Eoffer
zu verk. Ublandstr. 16. 2. Tel . 901.

Klavier , gut erh., zu kaufen gesucht.
Off , u. B. 361 an den Tagbll-Verlag.

Ein
zu kaufen ges

MM. kl. iJcnfton
wegen Verheiratung preiswert zu
verkaufen. Offerten unter N. 376
tm den Tagbl .-Verlag

Gutgehendes
fein. Lebensm. Spezial -Geschäft zu
oerk.» geeign. für Dame od. als
Nebenerw. Erfordert . 1500 Mk. Adr.
u. Postlagerkarte 99, Wiesbaden 1.

HcrvlirrlWiides

Holsteiner, 1,78 Vdm.» 8j.» schwarzvr.,
ohne Abz.» imponierende Halt ., vier
Gang , gleich hervorragend als Rett¬
pferd wie Wagenpferd, unter Gar.
ohne jede Untugend, zu verk. Autzer-
bem tadelloses Coup«, Gummibcreef .,
wie neu, o. Kruck geb. Näheres
Gartenstraße 9. Wiesbaden.

Wcingrüne Stückfaffer,
sind billig zu verknusen m Brebrrch,
Wiesbadener Straß e 43.  _
Ganze . halbe, viertel u. klein, daher
zu verkaufen liarl straße_ 15. —

Schöne, sehr große Fächer-Palme
wegen Raummangel zu verk. cknzui-
10—12 u. 4—6 Uhr, Krossa. Sonnen¬
berg, Te nnelbachstraße 1,1.

Awei deutschr Sck,äserhund«,
reinrassig. 12 Woben a!t, mit Stamm¬
baum- Eintragung billig zu verkamen.
Näb. im Taeb !.-Verlag. ltv

Acht kläft. Läufer» 1« Ferkel zu
verk. Näh, im  Taad l. -Derl.  Uz

Pianino od. Flügel
iU kaufen gesucht. Ana. der Fabr . u.
>es Preises u. O. 352 Ta gbl-Verlag.

Vorzügl. Mittagstisch 60 Pf.
in u. a. d. H. Fried richstr.^ ,̂ 2,̂ RupP.

Zitherkastenzietenring 8, H. P . r.
5 Schlafzim., Eßzim., Wohnzim

Umzüge Per Möbelwagen
u. Federrolle werden unter Garanne
bill. best,b. H. W. Stieglitz . Wellrch-
str. 84 u. Lahnstr . 22. Wagen für
Land u. Eisenhahn ohne Verladung.

Ständiger Ankauf von JWiHfä«
aller Art . Vertr amstr. 20, Mtb. P . r.

Beizen, Polieren , Mattieren,
owie Reparaturen v. Möbeln billig.

, Zöller, Herderstraß e 33.

Villa -Einrichtungen,
Wohnungs -Einricht .» ernz. Mobeist.,
Piano , Kaffaschrank, Nippgegenst
Portieren , Vorhänge zu kaufen ges.
Off, unt . H. 353 an den  TagbstErst

Ausarbeiten von Matratzen
u. Polstermöbeln jeder Art , Neuan¬
fertigung mit vr . Füllung zu billigen
Preisen . Tavez. David , Bcrtram-
straße 29. Bitte Karte,

Weißes eist Bett,
mit od. ohne Matratze , Waschtischu
Nachtschränkch.» gut erh., zu taug, ges
Off , u.  B . 380 an den Tagbl .-Verlag,

Möbel u. Speichersächen kauft
Klein, Coulinllr . 3. Teleph on„ 84M,

Junge Leute
suchen gebr. Möbel für 4 Mit¬unter W, 133 an den Tagbl^Verlag,
Möbel, attertüml . ausr . Gegenstände
kauft Groß, Blüch erstraßê 83̂ ,̂ ^
Alte Bettsedern, Roßhaar u. Möbel
kauft immer Hellmundst raße 44,_1

Großer Mahag .-Glasschrank
gesucht. Offerten mit unter
& 378 an den Taabl .-Verlag

Gebr . Federrollc
zu kauf. ges. Off . mit Pr . an Mobell,
Henrich, Luisenstra ße^ 46.

Gebrauchter , gut erhaltener Herd
zu kaufen aef. Setter , Ma rrenstr . 1

Leimofen für Schreiner gesucht.
H. Neugebauer , Schwalbacher Str . 36

Gebrauchte Bahnkisten
(XA bis % cbm) lauft stets Fr . Erle
mann , Biebricher ©tt . 9. Tel . 2439

Gärtnerei oder Acker,
als Gärtnerei geeig,, zu pachten ges,
Off . B, 134 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1)4 bis zwei
Ärheitsstunden mit Nachhilfe hei
gründl . erfahr . Philologen . ^ Nähe
der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Klaffe unter N. 380 an den
Tagbl .-Verla g._

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch
spricht ied. in 30 Std . ä 0,75, prakt.
15 I . i. Ausl , stud., Uebersetz. mit
Schreibm. W. Hemmen, Neugaffe 6,

Französin zum Unterricht
für junge Mädchen gesucht. Off . m.
Preisang . u. B. 381 Tagbl .-Verlag,
Für Klavier -Unterr ., 4händ. spiel»
Gesangsbegleitung empf. sich erfahr
Lehrerin . Oranienstraße 62, 2.

Verloren seidene Perlentasche
Inh . Zwicker u. 2 P . Glacees. Geg,
Belohn, abzug. Lu xemburgpl. 3, 2 r

Verloren silberne Damen -Uhr
mit schwarzer Kette. Abzug, gegen
Belohn. Kell erstr . 11, Gth., Frl . Kohl

Donncrstagmittag weißes Jabot
von Michelsberg bis Coulinstr . verl,
Person , die cs aufgehoben, ist er¬
kannt u. wird um Rückgabe gebeten
An der Rin akir che 11, 1

Ein Damen -Schnürstiefel
von Seerobenstr . bis Zietenring
Verl. Abzug. Zietenring 14, Hth.

^ ?
Empfehlungen

itrifculß
sucht noch Kunden. Albrechtstraße 41,

in Privat . Näh. A. Mü ^ r, Biebrich,
Wiesbadener ^ traß -̂ .'

Tücht. Büglerin sucht Kundschafttu n a.  d . ,<5. Roonstraß e. 22, 3. St ..

Tapezieren , Rolle 30 Pf
Näh. He rmann str. 3, Spezereiladen.

Sofa 6.50, Sprungr . 5, Roßh.-Matr.
4 mt  werden saub. u. gut aufgearb.

Perfekte Büglerin
empf. sich für auß. dem Hause. Ratz.
Dotztzeimer Straße 37, 3. Et . —.
Tücht. Büglerin sucht. noch Kunden
in u. auß . dem Hauic . Bismarck»
ring 7, Htb. 2. Postkarte erbeten.—
Gardinen -Wäscherei u. -Spaunerer,
Faulbrunnenitraße 12, 2 I.- -

Gardinen werden schön sewaschen
u. ae in. Frau Reiß , Albrechtstr. 12.

Wäsche zum Waschen u.. Bügeln
wird aufs Land angen . Eig. Bleiche.
Krau Werner , Klopp enheim. ..

P .-Ösens. Schwamm, Walramstr . 20»
empf. sich in sämtl . Feuerungsarb . b.

Tücht. sol. Fachmann,
durchaus zuverl., übern . Herzungen
jed. Systems bei bill. Berechn Off.
unter P . 367 an den Tagbl .-Verlag.
Tüchtiger Schneider empfiehlt sich

im Anfert . von Herren - u. Knaben-
Garderoben » sowie im Aendern , Re¬
parieren u. Aufbügeln aller Herren-
u. Damcn -Garderoben unt . Garantie.
F . Kappes. Lebritr . 14, P . Karte gen.
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
Rep., Rein ., Anz.-Ausbug. 1.50 Mk.
Must. z. D. Kleber. Hellmundstr . 30,1
Tücht. Schneiderin s. noch Kunden.
Näh. Adelheidiiraße 101. Gth. Part.

Tüchtige Schneiderin,
welche lange Zeit in Paris gearbeitet,
empf. sich im Anfertigen von Damen-
Gard . aller Art in u. auß . d. Hause.
Kleine Webergasse 7, P ., K. Best.

Schneiderkostüme u. Mäntel,
tadelloser Sitz, vornehme Fasson, w.
angefertigt Luisenstraße 3, Frtsp .,
Zimmer 7 (früher Marktstraße ^6). ^

Perf . Schneiderin hat n. Tage frei
zum Anfertigen von Kostümen aller
Art . Delaspeestraße 6, 2.

Schneiderin
empfiehlt sich für in u. außer dem
Hause. Näh. Dotzheimer Str . 37, 3 r.

Perf . Schneiderin , Wienerin,
emvs. sich in u. außer dem Hause,
außerhalb per Tag 3.50 Mark.
Fr . Urban , Hellmundstraße 31, 1._ _

Erf . Schneiderin empfiehlt sich,
in u. außer dem Hause, , perfekt im
Garn . u. Aend. Oranienstr . 50, Mi-
Tücht. Schneiderin empfiehlt sich

außer dem Hause pro Tag 2.60 Mk.
Dotzheimer Straße 4, 3.

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. H. Westendstr. 19. 3 r.

Tücht. Schneiderin sucht Beschrift,
in u. a. d. H. Faulbrunnenstr . 12, 2 l.

Durchaus tüchtige Schnerderln
wünscht noch einige Tage zu besetzen.
Herderftrafze 25, 1.
Blusen, Röcke, Haus - u. Kinderkl.,
sowie Aend. Drudenstraße 8, 3 St . l.
Weißnüh empf. sich zum Ausbeffcrn
u. Neuansert . Römerberg 5, Hth. 1.

Tückit. Weißnäherin empf. sich
im Ans. sämtl . Leib- u. Bettwäsche in
einfacher, sowie eleg. Ausführung.
Untertaill . (amerik. Form ), tadellos
im Sitz, auch Ausbessern schadhafter
Wäsche. Frl . Schmidt . Roonstr. 14, 1.
Tückit. Weißzeuanäherin empf sich
im Ausbeff. (Flicken) u. Neuansert . v.
Wäsche, farbigen Hemden von 50 Pf.
an Bülowstraße 4, Part.

Modes. Tücht. Modistin
emvs. sich in u . außer dem Hause.
Nah. setzt Jahnstr . 44, bei Egenolf.
Strümpfe w. angestr. v. 30 Pf . an,
neu g. v. 60 Pf . an . Platter Str . 42,
1 St .. Fr . Monzer , Maschlnenstrick.

cr.» n nnifi Damen an.
Metzaeraasie 33, Ladep.

Perfekte Friseuse empf. sich
im Abounenient. Aahnstra ße 19,  1 r.

Junge Friseuse
sucht noch einige Damen z. Frisieren
Näheres  Norkstraße 18, 3 IttliS._
'Tücht . Friseuse n. noch Damen an
Westendstraße 1, 1L

nimmt noch Damen an.
biersteiner Stra ße,L ,̂ Vdh.

Wäsche
wird aufs Land cmgen., geblewht u.
pünktlich besorgt. Zu erfr . Bahnhof-
tträße 5, Handschuhgeschast̂Oll stdH •->/ <yUiIU| —j ~ - —

Wäsche zumMgeln u- WaMn
wir d anoen. Rome rber g 24, 1 St.
Wäsche zi' Wasch. u. Bügeln m ang.,
gut u. pünktl. bes. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Obergasŝ ,78̂ Frau Mohr.
^ Wäscherei vor der Stlwt

rcht noch einige Kunden. Näheres
teugaffe 21, Knefeli. 817742iJ-Lf t—- —-

Friseuse , die ondulieren kann,
n. n. Kund. an. Saalgasse 32, D. 3 y

Verschiedenes
Dame oder Herr,

geb. u. repräs .» Beamt , od. dergl., 2b
bis 40 I .» zur Ausüb . e. staatl . kon¬
zessionierten Heilverfahrens ges. Mutz
eigene Wohnung haben. Ersr . 10
bis 12 Uhr. Pension Christa , rir,ed-
richstraße 18 hier.

vioai  1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Sauses jahrweise zu vermieten , rtah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Welches Geschäft
gibt engl. Röcke außer dem Hause z.
arbeiten ? Offerten unter O. 380 an
den Ta gbl.-Ver lag. _ __

Theater -Abonnement C,
1 Achtel, Parkett 8. Reihe, Mitte,
ab^u^eben Adelbestditrahe 36, 2^
Kgl. Theater . I ^ lchtel 3. R ., Seite,
ab zug. Helcnenstraß e 30. 2 rHilftim.  i '-.ülüü.L' - - -- J r—
EinAchtel Äbonn. v 1. Ranggalerre
links, Vordervlatz, abzugeben Kaiser«
Friedrich -Ring  34 , 2,,

Gesucht
2 Achtel Theater -Ab., Orchesterseisel
oder erste bis dritte Reche Parkett,
für 2 bis 3 Monate Schierstemer
Straße 3, 2.

Königliches Theater.
Ein Achtel 2. Rang . 1. Rech- abzug.
Schlichterstraße 14, P art.

2 Achtel Theater -Abonnement D, _
1. Parkett , 3. Reche (Außenplatze 2o
u. 26) ab zug. Dam bacht al 16. .
1 Achtel Äbonn. Hottheäter , Park .,

9. Reihe. Mitte , abz. Taunusstr . 85,2,
Königl. Theater,

Park ., 7. Reihe, Mitte , Ab. v , abzug.
Eltvill er Straße 12, 1 r., 12—1 Uhr.
Ein Achtel Äbonn. A, 2. Park ., 7. R.
abzuacben Rhe instra ße 106, 2._

Wer schenkt arm . Fam . Bett
o. Kinderb .? S chwalb. Str . 42, H. D.

Gesundes hübsches,
circa 1 I . altes Kind, Mädchen bevor¬
zugt, wird als eigen angenommen.
Keinerlei Vergütung verlangt . Gech.
schriftliche Anträge unter I . 376 an
den Tagbl .-Verlag erbetem_

Höherer Beamter
wünscht mit vermögender Dame zw.
Heirat in Verbindung zu treten.
Gesl. Offerten bitte unter E. 379
an den  Taabst -Verlag.

Die goldblonde Dame
mit schwarz. Hut / mit je 1 schw. u.
weiß. Feder , welche am Sonntag¬
abend im Walballa -Restaur . tWern-
salon) saß. wird von dem^ sie be¬obachtenden Herrn , falls ehrb. An¬
näherung erw., um Nachr. gebeten
unter W 379 an den Tagbl .-Verlag.

Gold . Kettenarmvand
mit 5 Brillanten , Preis 160 Mk., em
Lrillantring (Saphir mit Brillanten)
für 120 Mk. zu verkaufen

Helenenstraß e 2, 2 r echts.—

@lnlacM§,1©aitnhleiuer,
Mäntel 2c. abzugcbcn. Näheres im
Tagbl.-Verlag. ' Vz

Herren-
Ulster u. Hosen billig zu verkaufen
Marktstraße 8,JJ „ Ecke. Mauergalle.

Posten wollene Kleiderstoffe spott¬
billig zu verk. Wellritzstr 35, Laden.

2 s. sch. eefclm^otirclierioli-
VrthltlMIu Ehaiselongae abzugeben.
luljU lltt  in , Tagbl.-Verlag. ^ Yc

2 sehrM erhall. WMe
95 Mk. und 25 Mk., franz. Portieren,
Lambrcqu ns. Bilder. Raummangel mlv.
sehr billig zu verkaufen Rbein str. 88, P.

Gvlerh. großer TeDich
preisw. abzug._ Näh. Tagbl.-Vcrl. Ve

FlttgeL,
gut erhalten , für 50 Mk. zu verkauf.
Luisenstraße 3, Gartenha us P art.

'm

jUttrtüMier,ptij.io llflßur.
Stoffe , Renaissance, Truhen , Alt-
Wiener Porzellan , reich geschnitzt, u.
gemalt. Bauernmöbel , Kaminsteme,
Spitzen bei Wagner . Rbeinstraße 21.

Herrschaft!, reich geschn. Eßzimmer
(Eichen) mit Lederstühlen u. gleiches
Schlafzimmer sofort billig abzugeb.
Möbel sind Prachtstücke. Händler
verbeten. Näheres bei 817976

Frau Becker,
Watcr loostr atz( 5, 1 S t.

Heiner DellaarMoasherd
billig zu verkaufen. Näh. bei Barth,
Kirchgaffe 78.

Der 2ota!=?Iu5ijer!!flUf1
in Möbeln aller Art»
als : . Schlafzimmer, Büfett, Kleidcr-,
Bücher- und Spicgelschranke, Vcrukos,
Herren- u. Damen-Schreibtische, 9!äb-
ünd Diplomatent., Sofas , Ottomanen,
komvl. Küchen. 2 »Trmneauspiegcl. Flur-
ständcr, Tische. Stühle usw. Ferner:
I kampl. Rokoko -Salon , 1 Maha-
aoni -Lnlo » , 1 pr .ma Pian -' , vier
Weldschrünke . Alles zn jedem nur
möglich. Preis . Nur F-reedrichstr . IT.

Ein fast neues kompl. Schlafzim .,
1 schwarz. Pianino (Syst. Itelnway ),
Eich.- u. Nustb.-Bertlko, Erch.-Dam .-
Schreibtisch, Nußb.-Sekretär , Nußb.-
Kommoden, Nußb.-Chisfoniere, 2tür.
pol Kleiderschrank, Elch.-Bückierschr..
Eich.-Auszieh-Tische. Nußli.-Frisicr-
Kommode, sowie eine Anzahl s. yute
Rußb .-Bettcn m,t Haarmatratz , billig
zu verkaufen Moritzstraße 7._

Prima Lalon -Mnrichtnng billig
abzuaeben. rA » » (U-r,  Lahnnraße 2,

y -

zu verk. Nah. 6. Kreidet» Weberg. 36.

Stets ca. 25 komplette

Mod. KKAn-ElnrllhiMgen
in allen Preislagen auf Lager.

Möbelschreinerei mit elektr.
Betrieb

h. Ukllc, «Me»»raft 3.
DeDai- ii. tnfelwscii

bill. zu verk. F. Flö <sner , Wellritzstr. 6.

vier Schubladen, Bons preiswert
abzugeben. Anfragen unt. l . 373
an den.Tagbl.-Verlag.

Haivverseck
mit Glasverschluß zu verkaufen
Waldstraße 22.



tsettc 18. Morgeu-Arrsgave, 3. Matt. sr »irsvaserrer W-agorarr. Dienstag . 10 . September 1818. Nr. 488 .
Wäschemangel, 2slamm. Gasherd,

Kinder -Bank und -Tisch, Damenrad,
lederne Reisetaschen. Gaszuglampen
«sw. abzngeben. Näheres zu erfrag.
rm Tagbl .? Berla g. Va

Kronleuchter,
Znglampe », Ampeln,

'Pendel rc. für Gas u. eleklr. Licht
sehr billig zn verkaufen.

6. Brandstättei *)
I i«tzt Lan «gaff«  10 » 1. Etage

Weinfässer,
extra starke, gut erhalt . 8/1 , sowie
1/2 - u. l/4 °Stück, auch einige klein.
Fässer u. kräft. eis. Flaschengestelle
zu verk. Anzuseh. Moritzstraße 29,
Weinhandlung , Ho fh aus , Torw eg.

V- il. % Stueffäffer
sowie kleine Fässer zu verkaufen. Küfer

Dotzh imer Kircße 11.

Gutes Laufpferd
zu kaufen gesucht Zielenring 5, Part.

Briefmarken
von und auf Briefen aus den Jahren
von 1840 an kauft und verkauft

Alwin Zschiesche, Bahnhofstraße 8.

UWM - GjmWU,
kompl.. zu kaufen gesucht, ©ff. IN. Preis,
ev. Phot ., u. %. 880 a. d. Tagbl.-Verl.

Alte Zützugehrffe,
Gold, Silber u. Brillanten , Pfandscheine,
anlerh. Herren, u. Dan, n-Kleider, Uni¬
formen, Pelze, Möbel. Bellen. Teppiche,
g. Nachl. werden zu hob. Preisen anzek.A. fleizlialz.
Frau© Fossfosät,

Grabrnftraße 2«. Tclepho » 3R05,
zahlt « achweiSl -Ä am beste«» für
Herren-, Damen- un '> K n e kl./Tckube,
Pelze,Möbel.Za »»»«eb.,Gold , Silber rc.

FramMM m  m er 9
1&ä.Wel »erg -»ii«sF !;j , *,ieitti ?<»i>*1t,
zabltdie allerhS -t»st«»»Preise f.gnlerh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid.. Eehnhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Postk. gen.

Frau Klein,
Sonlitiftr.3,1.3>1.3490
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Damen ileider. _

ISTBclilfFer,
MetzgS ' gaffe 21 , Tel . 3687,

zahlt die höchster» Preise für gut er¬
haltene Herren-n. Damenileider, Militär-
fachen Schuhe, Pfand ich,, Gold, Silber,
Brillanten und Zahngebisse.

>».Ei. € *rosshnt
Metzgrrgass « 27 , Tclephv » 2079,
kauft von H rrschasten zu hohen Pre sen
Herren-, Damen- und Kinderk., Schuhe,
Pelre.Möbcl bsgln»geb .»Kolo,Silber ?c.

"für alte Herren - » .i ' Damen -Kie-der,
* Mädchen - und Knqben-

. Anzüge, Militär - Uni-
formen. Wasche. Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Breis erzielen w'll, der
benellc A » . »»N« I,I «>, Bjevrrch,
RathanSstraße 70. Christl. Händler.

Altertümliche Möbel, auch defekte,
kauft I . Fleischer, Mainz , Hintere
Flachsmarktstraße 1._ B17170
Kleider, Schuhe, Wüsche,

alte Zahngeb . , Gold , Silber
karrst vv. 8 »;-»»-»»-, ifiielllstr. il , M, 2

8trrnHi Weil jünger Anfänger zahle
höchste Prci 'e ür getragene Herren?
Kleider, Schuhe und Zahngebiff«.t 5Hochstötterrssr. 11»mm

oder
Atflttt Var ju laufe»
gesucht . Offert, unter
Angabe d, Marke » d.
Preises nnt. 63S oti

tytPIgv » den Tagbl.-Verl. F77
Kochherd.

Kleinerer gut erhaltener Kochherd
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 378 an den  TagLl .-Verlag.

AMaUf
von altem Eise, », Metall . 8 »r,npei »,
Gummi , SieutuKabflille , Papier
tu. Garantie des Einst,), Flasche »» und
Hase »,solle » bei

Wilhelm Äf « i »es,

.Wellritzstr . M>. — Telepv ou  1334.
Eisen, Metalle, Lunvcn,

•elllH {C Flaschen, Papier , eujrag,
Kleider u. Schuhe. Fable hohe Preise.
J . Ueamun», Herma nnstr. 17, Tel. 4382,

tw-ein -, Erst » u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, getr. Kleider kan t stets
«ol ». Still , Blüch erstr. 6._ li 17549
Ei ?§rries B 'cii$iiifaff

zu kaufen gesucht. Offerten unter
378 an den Tagbl .-Berlaa.

Pr . GKstwirLschatt,
m. v. Konz., in pr. Berkehrsl . an
tücht. kantionsf. Wrrtsleutc zu verp.
Off. u. K. 37Ü an den Tagbl.-B

Cdötlrtiienrionst ffoftmann,
Wiesbaden , Veisbergstr . 17.

Inh . : E . Treibe,
staatl. gepr. Schulvorsteherm.

Haush., wissenschaftliche Fortbild, (auf
Wunsch Ergänzung der Ssbnlkcm'tmss-).
Gesellsch. Form. Geprüfte Ha, »s-
haltungslebrerin , engl., srnzösische
Lehrerin Auslä nd.) im Hause.

Zur Erlernung der

fremden Sprachen
ist die Berlitz -Methode

unübertroffen.
Eine Gewähr für richtige
Anwendung dieser Methode
und für ihren Erfolg bietet

nur die

Berlitz School,
liuisFiagtr,

Prospekte und Probelektionen
kostenlos.

llodersotnüngeiijeder Art.

Engländerin (London ) ert , Unter¬
lie ßt , Konversation . 1iontzstr . 4, 3.

EnglistTlady. SS 2
rofereuces, gives English Jegaons and
conversat on. Weite 3J, SSt* to
8». S' r:  ri z, AdyertiaingTAgeney. F43

Englischer Unter rieht,
li »» Slierpi -, Luisenplatz 6. 1.1»

Ei!fl .8tniidHi,Koii \vHel
Miss Oongl « * Str » -,rat -,

Haus Wenden,
Englischen Unterricht

erteilt Dame , die selbst in England
mehrere Jahre als Lehrerin tätig
war . Erstklassige Zeugnisse. Off.
U- M, 378 an derr̂ Tagbl .-BerlagLrMßsisljseM ttrillkkiisO
Konversationsstunden , Lesekränzchen.
Anmeldungen von 8^ 40 vorm, uns
7—9 abends. Madame Vogel, Weit¬
st ras;e 23, Parterre ._ _
GebiLdeter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt »egen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Ta gbl.-Berkag.

"TcktveZiir
erteilt Unterr -cht. Prima Referenz.
Tel. 1806. 9—10 llbr frii1'

KemmM KÄeMMt
und Ntnschincnschreibcn lehrt aus 3>>jAhr.
Erfahr , gründl. an crnnb. Interessenten.
A. V.  M.  fiO ' t », We llrisftr . 20, 1,

GkNtldlicher»

KlWicr-Ullterricht
erteilt

Frau Voss TiiiBsesas
Rhei »rstr asre «S.

WML MW ' “jtSSäSP
nach bewährt. Meth. Jul , Stockhauscn
erteilt erfahrene Lehrkraft zu matz. Pr.
Näh. Herrngar .enstr. 11, U. IVo»Iit;zba.

Tüchtigs
Klavieriehrerin,

gusgab. bei beherrt. Profefforen , w.
noch einige Stunden zu besetzen. Bor?
znal . Empfehl. ans anges. Familien.
Monail .Preis !v ss' k. ,üei to. 2 Seit
Off . u. D. 364 an den Tagbl .-Verlag.NS7 WMNerrlÄ
ttffrd erteilt Rheinstr. 61, 2. Beste  Ref.
GrimdllKlavierunterricht

nach Wiener Methode erteilt staatl.
geprüfte Lehrerin . Mäßige Preise.
Off , nn t. N. 378 an den Tag bl.-Berl.

' Mi '« -?erbez >kß̂ n
V 'Los ?nus »terrI « bt8.

X tl pell m s er ni L J riiie r.
SffinmMßimfs-llntftrridit
9le «li . B®rof . Iln ’ät*( i»S9rt»srtea,

Unterricht für 8t tterar.

(Tiara Kut, !«»» !-pr,
Haus Wen den, f.”«»0«»:
Gesmgunterklcht.

Solo - u. Ensemblestunden, außerdem
Kurse in Nhhtm., Ghmnastik ufw.,
nach Talcroze . Kursus 20 Mk. Aus¬
kunft u. Anmeld. Gr . Bnrgstr 7, 3.

” . ZUfer , Kiano, Englisch
l. erf . Lohxĝ in . Psrostraßg 27,  3.Scliiiftiier-Wfisfilie-h'nree

Unsterzriflinftn.
Akad . Isieht fasslicbe Methode,

iäanUr *t»eits >fii )r «a.
A. Grainherpsr , SiswurcKfing 26,

Neubeginn eines feineren

Kodi-, Baeh-
und Sinittach-Kursas.

Anmeldungen werden täglich enfc
gegengenommen.

fierwerbe- n. naiishaltnngssehule,
verbunden mit

Pension für junge Damen.

A«
Marktplatz 3.

WiwWrWitt"
md ZWuIde-ketzr-MM
emp?. Muster n. gen Körpermaß. Da¬
selbst können die Damen unter meiner
Leitung ihre Garderobe schicku. elegant
selbn allfertigen, Prima Reierenzen.

Akademische Zuscht-eidekurse für
Sd,n >d«r nnen begin en jeden Montag,
na. Müller , TaunuSstr . 28 . 2. tsi.

Verlöre»
ein golden.KMemmdiO
auf dem Wege Fischerstr., Moritzstr.,
Nheinstr., Bahnhofstr . Adolfstr.,
Adolfsallee, Rondell. Gegen Belohn.
abzugcbeu Fischerstratze 5.

erlore»
eine gold. Damen -Uhr, Deckel mit
Brillanten besetzt. Gegen Belohnung
abzugeben Hotel Pariser Ho»,
Spiegelg affe. _ _

Ein SchlÄhelbrind
itt der „ Neue, » Adk>tfs „ö!;r" per»
tarrscht . Gege »» Belohr »u »rg «h.
zrigcve», MeUstrastk 7, Part.

3 _ 1T» W d iflflh können Person.
o i \j  sitiw . jkd. Slnn ' .verSlknen
durch Nebenverdienst häss-l. u. schri ll.
Arbeit, i  etj mdstelle, H«n:fabrckat„ Ber»
tretung «Hu» Näher r im Prssxeit p.
Vant £i Co ., Keideiverg . F131
Pdiifll-Iiittag- h.  ätenDtifib
anerk. erstklass.Menagen «•d. Haust empst
!VI. Chris tians, Stadttucve, R einftt. »2.

Orlvai - MittaqStif ch,
preisw ., sehr gut zubereitet , auf
au ch Diätkost. Adolfstraße 1a, 2.

Skiskier WKANNU
(auch über hie Straße)

SvattltrmntMtflr . 7,1 1.
f

Anfsetige « nrrd »iradernifiere»
fchi er Dament,rite.

Lire S2-»xel . Scharnhorftaraße 9,1,
™F &r m Mk.
feoans 'il , M »„D. $ D- isteetz jp, ßsjdtwk.
um die Kt -sil »Spaltsvon  l »»r

prima Stoffen auf^ua,beiten.
.PnrS. «» 5*r ' nse *s - und
Hl ider , fä bjonab'e, Zu bijiig tan

Fafsonpraisan. B17711
FrleUjr . Sana ' , iiisniarckying 5, 2.

-SyülwerL,
Mausrgaffe iS.

Telephon 3033 . Tele , hon 8033.
Herrn-Sohle 2.40, Dame --Sohle 1.8 ,
«ohl -n aut Rand genäht 20 Pff mehr,
Hrn.,Fleck 90 Pf., Damen-Fleck 70 Pi„
bestes Material , säub. dauerh fte Arbeit.

§ WFMWMWWs
mit neuesten Maschinen.

Tel. 1544. vi ». s*a4 »er , Karlstr. 38.
Urifcufe

w. längere Jahre im Geschäft, sucht
noch Damen . Ondulation . Offerten
u. T. 380 an den Lagül .-Berlag ._

Paimigenljeit ti. Mmil
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Nohöerg, Metzger-
oasse 33. 1. n. Goldg. (Auch Sonnt .).

är ;!l. gepx„ verzogen na ü Aibrrcht«
strasse l i , i , am  Bahnhg'

Hav 'lkure
JtSafjs!31 Sperl »t , Horrnmühlg. 9, 2.

On parle frangais,
Aen gpreekt hollandsch.

ScESnTi eitspf lege
Misnikure

Ttladgfzim d ’Tlubry,
Scliw alfeadier Sir . BW, 5 , Et.

On pa je fran aiä. --- Eng isk spoken.
NämArre
Mi «I, « l , TannnSstr. 19, 3.

MM WkS» M
Handliniendeutung, t » ->» -»lau Sie,
M<l-gerg«ss« Lv» 1, Mhe  G olde, aste._
SMWWU - NMm
IT«Jen » toä 'nk , Taunnlstr . 27, JT.

Phrenologin.
Reichlicher Erfolg. Rackw. viele Dank-

sa nngen von nur besten Kreisen. Frau
W!ii »« Walramstr. 4.

Sernhütte Uljreuologin
Anna  SBelih .ich . Mi che lsberg26,2.

Berühn ' te Phrenoto «in,
nachweislich gute Erfolge. Fk.8 » s » nt »«
Gziinew » IN, Bleichstraste 36, 1.

Berühmte Phrenologn ».
Fr . Henriette läeeUer,

Walramstraße 8, 4 St - l.
Plirenölojertn«

Mrs. C, Schnlteg, Toeht. v. Mrg. Lendsey,
Tägl. zn sprech-n He lenenstr. 12, 1.

Berühmte Pbrenolog »,».
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herr«« u. Damen, die erste am Platze,
r-.i inn BB'sir , Webergasse 58, Pal.

IrieDtldjürflle8. Mid. 1.
Frau Harolle # faser

deutet Kopf»n.Han 4., sowie Ch rsmantie
H >»chstä!te»»ftraf !e 13» Bbh . 1,

nahe Miütlsber g. früher Sckachtstr. 3.

Zimmermannstraste5, Hth 3 St . Frau
ü.o !i» nni >Mis -pper . Nurf . Damen.

m\  aeHenseŝIgantii-
oder Papierwaren -Gcschäft zu über¬
nehmen gesucht. Gefl . Angebote u.
Z. 371 a« den Ta gbl.-Verla g erbeten,

LrGW WlilWc-
unternehmen sucht für Wiesbaden
u. Umgebung einen geeigneten Herrn
als GcschästSleiter bei hohem Ge¬
winn . 2000- 3090 Mark erforderl.
Offerten unter L. 380 an den
Tagbl, -Berlaa.

Welch edeldenk, Mensch hilft einem
durch mißl . Lage in Not geratenen
Faniilienvat -, gebild.. längs. Holz-
sachmann, zur Lebensstell. ? Derselbe
besitzt2 pal . gesch. Neuheiten d, Holz-
hranche, darunter Millionenartikel,
die teilw. eingeführt sind, welche als
Einlage in bestehendes oder neu zu
gründendes Geschäft eingebracht w.
können. Ernstgem. bald gefl, Offert,
u, H. 374 an den Tagbl.-Verla g,

Bei Mk . 1 fH > C-
garant . monatl , Einkommen über¬
trägt Firma Fabrikations -Versand-
Geschäft (Existenz für Leute aller
Stände ). Mk. 3060 für Einrichtung
erfordert , giessender wird gestellt.
Offerten unter M. 380 an Pest
Taabl, -Verlag.
mmi  fi;

wünscht ein Kind von 1—3 Jahren
gegen einmaligen ErzighungSbeitrag
zu adoptieren . Offerten uns, L. 364
au den Lagbl .-Psxlag.

Geschäfts-Beteiligungl
Suche für meine Nichte, kath. Fr !.,

28 I ., m. eins. Handelsschulbildung,
Beteiligung an besteh, soliden gutgeh.
Putz- oder Weißwaren -Geschäft, w.
von absolut branchckundiger solider
Dame geführt wird. Eventuell auch
Uebernahmo oder ähnliche Sache.
Offert , u. A. 860 an d. Tagbl .-Verl.

Königl. Theater.
Zwei Viertel 1. Kanggalerie bi?

Weihnachten gesucht. Offerten unt.
D. 375 an den Ta gbl.-Verla g

Königl. Theater.
Abonn. U, 2 Viertel Parkett rechts,

7. Reihe, abzu geben Lanz straße 3.Musil!
2—6 Herren . Salonorchcster, sucht

in Hotel, Restaurant , Cafe ufw, ab
1 Oktober Engagement . Offert , u.
„Salonorchester" hauptpo stlag. erb er.

Germania-KestaurmS,
27 Helsneltstratze 87.

Größer Verei « sfa «l inen Abend
frei, auch geteilt zu vergeben.

Schöne Kegelbahrr
einige Übende billig zn vermictcn.

yia , Beipier M wr,

Batent,
seltene Gelegenheit , umständehalber
zu -verkaufen. Offerten unt . Z. 379
an den Ta gbl.-Verla g. __

50  frijieMÄUc ZOG.
Zu melden bei Damen -Friseur

Schröder,̂ Kirchgaffe 29._
DstkrstEiltÂ L?

.Hebamme , S bwaibach. Str . 61, 2. St.
Damen

finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ;
kein Heimbericht, kein Vormund er-
forderkich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Äaer , Nancy (Frank¬
reich), BueJPasteur 36. _ _

PIT ' Kilevernrittturrg *̂ S3
befand, für feinere Kreise. Kein Vor-
' huß. Bahnpostlagerkarte 1.

Lehrer-
40er, sucht Heirat m. vermög. Dame.
Off, u, S . 365 an den Tagbl.-Berlag.

Herr , 40er, Beamter , sucht die Be¬
kanntschaft einer netten Damezmeüs Heirat.
Witwe o. K. nicht ausgeschlossen, Off.

Tagbl .-Verlag.u. S . 380 an den

Ehrensache.
Wegen Uebernahme des elterlichen

w Geschäfts, fvw. Hauses sucht Kauf¬
mann , Ans. 30er, cvg., mittl . vlröße,
Vermog., mit ea. 4000 Mk. Eink., zw.
Dei'-ni eins, erzog, vermög. Fräulein,
(auch vom Lande), ca. 25 Jahre alt,
w. Geschäftsintcreffe hat. Anonym
zwecklos. Diskretion zngesichert und
erbeten. Ausführl . aufrkchtioe Offert,
nnt . G. 381 an den Tagbl .-Verlag.

Tages-Veranstaltungen
Königl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Der Freischütz.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Die fünf Frankfurter,
Volks - Theater , Abends 8.15 Uhr:

Dorf und L-tadt.
Overetten -Tbeater Wiesbaden . 8 Uhr:

Die Dollarprinzessin.
Odeon-Theater , Kirchaaffe.
Kinephon - Theater , Tannusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.

li  nrhriM zuWtes baden
Dlenetftg, IE SepiamW,rorm, 11 Mir.
Konzert des stä Itischsn Kuroreheet«:'»

in der Kochb rqnnen.Anlage.
Leitung : Herr Konzenm. W. 8adony.

Ahonnements- Konzerts
des städtischen Kurorehesters.
Leitung; Herr H. Jrraer , st;idtischer

Kurkapellmeister.
Kaclimittags 4 Uhr:

1. Hochjrsitamarsi'h na» „Ein Somtner-
naehtstraur ))“ von Kr. Mendelsgohn,

2. Waldiebep, Konzert • Ouvertüre von
F, Kücken.

8. Vor-pisl enm 3. .Akt aus der Oper
„Das Heimchen am Herd“ von
0,  Uoldinsrk.

4. Gondellieder, Walzer v. F. Sabathil.
5. Kocturne von F, Qljopjn.
6. Ouveriüie m ..König Stephan* von

L, van HseHjovun,
7. PhantaRi« aus der Oper „Robert der

Teufel" von G, Moyerbeef
8. Lenk,Polka von Jos. Straus«.

Abends 8 Uhr:
1. Vorspiel ?ur Oper „Dje Folkungar“van E, Kieteebmer.
2. Vales tndangolicjue und Allegro di

bravpura ans der Gipsy-Suite V»n
Kdw. Girinati.

3. Phantasie ans der Oper „Cava'Jpria
ruß ican.a" von P, Mas agnii

4. Vaise espngnola von 0 , M. tra.
5. Arie aus der Oper „Der Zwoikumpf“

von F. Heyold,
Viojinsolo: Heer Konzirtm. Sadony,
Kiarip tit-solo: Hf <r R. 8»id»!,

6. Ouvprfüre zu „Hamlet“ t. ^tadtfeld
7. Sphüremnus von liubinatein,
8. Polonaise aus der Oj er „Eugen

Onegia“ von P, Tsobaikowsky.
Abends 9 ühr:

Kineniatographisebe Vorführnngon
de« Uniontheaters aus Frankfurt a. M-

9.39 Uhr:
Mjlitärr-Konzert

ausgeführt von de Kapeü des2, Kasa,
Pionier- Bat Ilions Kr. 25,

1, Florentiner-Marsch von Fuoik.
2, Ouvertüre zur Oper „Die? :g«ui,eri»"

von Halle.
3, Der Ros® Koehzeitszug, Ubarakter?

sifiek von Jetsei.
4, Walzer UberMoiive aus B zet» One»

,,OariTie»‘ von Straus -.
5, Phanfcasm aus der Oper ,,Rigo|etto“'

von Verdi.
6, P er t 'e (Liebes tiindchen) V. Olilssn
7, Träumer n,Tara brase v. Wiedecke.
8, Frinn >rung an das MilUftrleben von

lifckling.
Eintrit 'Sprtis ab 7 Uhr : 50 Pfg.

Theater,
WESIselpäsfrsssse

Ab morgen;

Theodor Körner.
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VerLas Langgaffe2i
..Tagblarl -Haus " .

ESrlter-HLlle geöffnet-vn» Uhr morgen! bisSUhr abents.
wöchentlich

«̂ e-iloS-Breis iu- beide Ausgaben: 70 Pig. wcncNich. M. 2.— vierreljhdrlich durch Verlag
o'Si 'i Ohne Bringerlohu. SR.3.- vierteljährlich durch alle deutlchen Postaustalten. -Usichlienlich
Belteüacld. —Bezugs-Beitellnugeu nehmen augerdem entgegen: IN Wresdadend.e LweigsteLeB rS , 89 iotoie die Ausgabestellenin allen Teilen der Städtern Bicbri« : d« dort,g-n Lus¬
gab-s:?.ltLN Uttd in den bcuachbartru Landorteu und im Rhcingau die betonenden̂Lgb.Ltt-4,rugcr.

12  KuLgabem
Fcrnsprecher-Rufr

„Tagblatt -Haus" Nr. 6650 -53.
Bon8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntags.

Auzcigcu.Prcis für die KE üllrigbu kolaien
in eiudeitlick« Gatz,°rm: ,20Pig- in davon adweia,-.^.̂ -- ^ r,laie«ellamen; 2 Mt. für auswa
te «L5L Sek 'uZd Sie ? Seiten! dnichlauiend. nach belonder-rZer-cht'UN!

i«i««

^ 'LrdShuLL - ' üL ^ Ä-t' LL ^ -urken Zwischenräumen enti-r-chender Nabalt.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Lusgabe vis 12 Uhr mittags : für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr noSn .utas,.

Abend-Ausgabe.
Für di- Auinadme von Anzeigen an vorgeschriebe.,-.. Tagen und Platzen wird-eine Gewahr übernommen.

Dienstag , 10 . September 1M2.
Nr. 423. * 60. Jahrgang.

Ruchlau.
L. Berlin , 9. September.

Die Ergebnisse der Besprechungen von Buchlau wer-
Len in unterrichteten Kreisen mit Befriedigung ver¬
zeichnet. Das offiziöse CommuniquS über die Gespräche
der beiden Staatsmänner (wir teilten es in der gestri¬
gen Abendausgabe mit . Red .) vermeidet es freilich,
bestimmte Angaben , über bestimmte Emzelfragen und
deren Behandlung zu machen, aber es war von vorn¬
herein nicht zu erwarten , daß sich Gras Berchtold unü
Herr v. Bethmann -Hollweg zu größerer Teutuchtell
gegenüber der Öffentlichkeit verstehen würden . Ties
mochte schon darum ausgeschlossen , .sein , Werl die
Probleme denen die Unterhaltungen der befreundeten
Staatsmänner galten , nicht Angelegenheiten betreffen,
die einzig von den Kabinetten von Wieii und Berlur zu
erledigen sind, sondern vielmehr solche, deren Behand¬
lung die gemeinsame Aufgabe aller Großmächte sein
wird so daß ihre zweckmäßige Vorbereitung eben ,m
vorurteilsfreien Zusammenwirken der Machte beider
Staatengruppen anzustredcn sein dürfte . Wird also die
Staatskunst des Grafen Berchtold in der Vertretung
der die Morte betreffenden Reformvorschläge noch einen
breiten Raum der Betätigung auszufüllen haben , -o
wird der österreichisch-ungarische Minister des Äußern
Lurch die Aussprache mit dem Reichskanzler seine schon
vorher wohlbegründete Überzeugung hat festigen können,
Laß die Richtungslinien seiner Orientpolitik die Zu¬
stimmung des Verbündeten Deutschen Reichs gefunden
haben. Man muß das offiziöse Commumauck aufmerk¬
sam lesen uiid man kommt alsdann zu dem Schluß , daß
es zwischen den Zeilen doch mehr enthält , als es bet der
ersten flüchtigen Lektüre bekanntzugeben scheint, ffitt
einer gewissen Unterstreichung wird mitgeteilt , daß
insbesondere die Fragen des nahen Ostens 'besprochen
wurden 'und daß die volle überemstimmuneg
über alle Punkte erneut fesige''iellt wurde . Das will
nach der Auffassung hiesiger politischer stellen sovi
sagen , als daß die hinlänglich bekannten Grund fag.
der deutschen wie der österreichisch-ungarischen Politck
in bezug auf den ganzen Umfang der Ba kansragu
abermals zur Basis der gemeinsamen Politik gemamt
worden sind, daß also die Pforte mit Vertrauen auf d.e
Zusammenkunft von Buchlau blicken darf , daß ferner
die kleineren Balkanstaaten die Gewißheit haben dürfen,
sie würden mit etwaigen friedensfeindlichen Bestreoun-
gen ernste Gefahren für sich heraufbeschwören, daß end-
sich die Kabinette von Berlin und Wien die erfreulicher¬
weise gebesserte Aussicht auf einen italiemsch -turtlschen
Friedensschluß mit ihren guten Wünschen begleiten uno,
soweit ihre Dienste beansprucht werden sollten , das
Ihrige dazu beitragen würden , um etn beiderseits an¬
nehmbares Ergebnis herbeizuführen helfen . Im Zu¬
sammenhangs mit diesen Ihrem Korrespondenten ge-
machten Andeutungen ist es vielleicht nützlich, daraus

hinzuweisen , daß die Pforte über die Schwierigkeiten
der inneren Lage und über die Gefahren , die von Zette-
lunqen in den Balkanstaaten drohen , mögen um so
leichter wird hinwegkommen können, w eher die größte
Sorge beseitigt wird , die sich in der Fortdauer des
Krieges und in der damit gegebenen .Anhäufung von
Zündstoff darbietet . Das hauptsächlichste Hindernis
für die Beendigung des Kriegszustandes besteht viel¬
leicht nicht so sehr in einem sachlichen. Gegensatz über
das/was zu fordern und was von der anderen ^L-ei .e
zu gewähren ist, als vielmehr darin , daß sich noch immer
keine einwandfreie Formel für den ^ ngalt der anzu-
strebenden Verständigung hat finden lasten. Fuhrt we e
Betrachtung von den Besprechungen von Buch,.au schein¬
bar hinweg , so ist die innere Zugehörigkeit doch wieder
von selber insofern gegeben , als ein Meinungsaustausch
über den türkisch-italienischen Krieg selbstverständlich
zu den Fragen des nahen Ostens gehört haben mull,
von denen es in der offiziösen Kundgebung Hecht, daß
sich die Staatsmänner ihnen gegenüber t:t voll¬
kommener Übereinstimmung befunden Haben Nrch s
ist natürlicher , als daß in allen Hauptstädten mit Inter¬
esse abaewartet werden wird , in welcher Weys dre werte¬
ren Vorschläge des Grafen Berchtold dre Wirkungen
seiner mit Herrn v. Bethmann -Hollweg geführten Ge
spräche erkennen lassen werden, aber dieseL>pann n̂ î g
wird , das kann schon heute gesagt werden , nichts von
Nervosität an sich haben, da es als das aluckliche Er¬
gebnis einer ebenso klaren  wie g e s ch i ckt e n
d i p l o m a t i s che n A k t i o n bezerchnet werden kann,
daß sich, um früher Gesagtes zu wiederholen , die Kabi¬
nette beider Diächtegruppierungen in den Fragen , deren
Lösung von Wien aus angeregt worden ist. in ver¬
trauensvoller Übereinstimmung befinden.

Schwarzburg -Rudolstädter Regierung bei Labond er¬
beten hat , findet sich der gefährliche « atẑ „-faßt me
Mehrheit mehrfach Beschlüsse, die dem. ® mn fier Be
fassung widersprechen, so tritt ein staatsrechtucher Not
stand ein . dem die Regierung nach eigenem Crme,sei
abhelfen kann." Was Hecht das anderes als daß. u
kleiner Staatsstreich riskiert werden darf ? .̂ 9 winzig
die Verhältnisse in dem thüringischen Zwergstaaf auch
sind, so muß doch auf die sehr erhebliche pr ^nz
pielle  wie sachliche Bedeutung des drohenden oder
vielmehr schon in voller « charfe entbrannten Konflikls
hingewiesen werden . Tie Lage ist merkwürdig ahnstw
derienigen , iit der Bismarck tnt ■igahre 1862 tu den
schärfsten Gegensatz . zum preußischen Abgeordneten¬
haus geriet . Auch damals erklärte die Regierung , ge
dürfe und könne sich den Beschlüssen der Zweiw>
Kammer iiicht unterwerfen , das Staatsrnteresse geble,.
die Durchführung der Militärorganisation uuch g go-
das Abgeordnetenhaus . Man muß bei der Vergleichung
zwischen der preußischen Konfliktszelt und den Ns
gängen in Schwarzburg -Rudolstadt felbslverstandt 'ch
von den so gründlich verschiedenen Größenverhaltnissen
abseben, im Kern aber haben die ^ .gensatze zwischen
Regierung und Landtag dort Wie hwr . damals un
beute , eine Verwandtschaft , dre die Neugier auf den
Ausgang des gegenwärtigen Verfassustgskampfes nur.
noch steigerii kann.

Ein Eegengutächicn vom Landtag bestellt.
Dem Rcchtsgutachten von Professor Laband Will der

Landtag das Gutachten eines - anderen ^ taatsrechts-
lehrers entgegenstellen.

Ein italienischer Kommentar,
lick. Rom , 8. September . Tie offiziöse „Tribuna"

erklärt , die Buchlauer Zusammenkunft gebe den leiten¬
den Staatsmännern Deutschlands und Österreichs die
gewünschte Gelegenheit , die infolge ^der Berchtoldschen
Anregung notwendig gewordene diplomatische Aktion
in allen Einzelheiten zu vereinbaren . Der Erfolg dieser
Anregung habe das einmütige Vorgehen Deutschlands
und Österreichs zur Dorbediirgung.

politische Übersicht.
Ein Staatsstreich in Licht?

Es ist ein etwas schlüpfriger Weg , auf den das
Gutachten Labonds die Schwarzburg -Rudölstädter Re¬
gierung dem Landtag gegenüber verweist . Die Ver-
tretung dieses thüringischen Fürstentums ist bekanntlich
zur Mehrheit sozialdemokratisch und die Regierung
kann mit dem Landtag begreiflicherweise nicht recht
airskommen. In dem Rechtsgutachten nun , das dre

Der preußische WassergEsetz-
entrvurf und die Industrie.

vb . Berlin , 9. September . Der Zentralüerband Deu .-
fcher Industrieller , der Deutsche H-rndelstag , der Verein zur
Wahrung der Interessen der chemischen Industrie Dsustck-
lands und der Wasserwirtschaftliche Verband nahmen heute
abend in einer Versammlung zu dem preußischen Wassergcses-
eniwurf , der der Wasierrechts-Kommission des Abgeordneten¬
hauses zur zweiten Lesung varlivgt , Stellung . Unter den 300
Anwesenden befanden sich namhafte . Persänlrcyierten,
18 Herren der Wasserrechtskommissionwaren erschienen.^ lrie
fünf einaebrachtcn Resolutionen befaßten sich mit der Rege¬
luna der Eigentumsverhältnisse an den Wasserlaufen , der
Verleihung , der Abwässcrfragc, der Stellung des Bergbaus
im Wasseraeietz und der Behördenorganisation . In der ersten
Resolution heißt es u . a.: Die Bestimmungen über das Prwa .-
eigentum an der fließenden Welle bleiben unannehmbar , ^ er
Wasserzins ist-auch in der von der Kommission vorgeschlagenen
Korm der Gebühren nach den 88 108a bis 106h unbedingt ab¬
zulehnen . Falls der Beschluß der Kommission auf Einführung
eines Wasserzinses in der zweiten Lesung aufrecht ^erhalten
werden sollte, muß unbedingt eine völlige,gleiche Behandlung
frei: Iandwirtschaftlichen und der industriellen Unternehmungen

NachdruS vervolen.

Berliner Theater -und Kunstbriese.
Von Felix Poppenberg.

Kirnsts „Kuhrrrgen".
Die Kurfürstenoper hat unter der neuen Leitung von

Viktor Palfi  einen sehr glücklichen Nenbeginn gehabt. Es
gab mit Kienzls musikalischem Schauspiel „Kuhreigen
einen sehr großen Erfolg und ungezählte Hervorrufe . Einen
für die Vertonung glücklichen Stoff bot dem Komponisten
Battkas Text . Er reihte nach einer Novelle von Rud . Hans
Bartsch Szenen aus dem „sterbenden Rokoko" aneinander von
sehr vielseitigem Stimmungsgehalt und dankbar wechselvoller
Bildlichkeit. Und dem „musikalischen Schauspiel " besonders
günstig ist es. daß das dramatische Motiv der Handlung ein
Lied ist, ein Lied, auf dessen Singen die Todesstrafe steht.
Das ist der Kuhreigen , jener Heimweh weckende Sang , der die
Schweizer Söldner von den Fahnen fremden Kriegsdienstes
unwiderstehlich fortlockt zur Flucht ins Vaterland , und der
deshalb so streng verboten ward . . . „

Das exponiert sich angenehm klar und wirkungsvoll m
ftem ersten Akt, der auf einer Pariser Wache spielt, besetzt von
französischen und Schweizer Soldaten.

Es ist ein Liederakt. Die Franzosen singen galante
Chansons , dann Spott - und Trutzvcrse, in denen die Neöo-
lution borsvukt, sie brüskieren sogar die Marquise Blanche-
fleur und der Schweizer Primus Thaller fordert den Sänger
heraus . Sonst sitzen die Schweizer still und versonnen da,
aber mit einemmal , als der Abend sinkt, stimmt Primus die
alte Weise an : „Zu Straßburg auf der Schanz . . und alle

*tIIS  SasTtft von Kienzl als Gesang sehr volksliedhaft gesetzt,
und dazu im Orchester reich und farbig untermalt . Der zweite
Akt fängt dann szenisch effektvoll mit dem Lever ches Königs

an , dem Bettempfang und der großen Morgentoilette vor den
höfischen Heerscharen, ein Reisrock-Capriccio, begleitet von
einer prickelnden, gaukelnden, knisternden Pizzicato -Musik.

Dann wird es ernst, ein Todesurteil wird vorgelegt, das
Todesurteil gegen Primus Thaller ; doch die Marquise bittet
ihn, der nicht nur Sänger , sondern auch ihr ritterlicher Held
war , los. Sie verspricht sich von dem Bären ein amüsantes
Spiel . Die ersten Augenblicke der darauffolgenden Duo-
szcne zwischen beiden pendeln pikant zwischen seiner kindhaficnund ihrer glitzernden Frivolität . Nachher aber wirdNaivität und ihrer glitzernden Frivolität. Nachher aber wird
aus dem Rokoko-Frisson sentimentalische Bicdermeierei .^ -Der
wackere°Schweizer widersteht als reiner Tor und -Firnen ».
Joseph, da Madame „doch schon vermählt " ; und Älancheflcur
läßt ihn gerührt ziehen.

Der dritte Akt hat wieder musikalisch viel Elan . Hier
bricht die Revolution aus , und im Orchester prasselt's und
stiebt es, es tobt von wilden, wüsten Lustigkeiten, und dröh¬
nend rückt schließlich durch das wein- und blutschäumende
Bacchanal der eisern daherfegende Rhhthmus der Marseillaise
an . Ein Zwischenspiel von starker Wirkung nimmt diese
schmetternden Angriffsfanfaren auf und mischt sie mit der
fernhallenden Sehnsuchtsweise de? Kuhreigens . Und nun.
kommt als originelle szenische Schlußpointe das Bild aus dem
Gefängnishof , auf dem der dem Tod geweihte Adel das letzte
Menuett tanzt in souveräner Verachtung, während ans den
Reihen die zur Guillotine Bestimmten abberufen werden.

Hier tanzt die letzten Pas auch Blanchefleur , sie tanzt si-
,stt Primus , der nun Capitain der Nationalarmee ist. Das ist
ihr Dank, daß er sie retten wollte; aber sich durch eine Heirat
mit ibm das Leben zu erkaufen, das bringt sie niemals über
sich. Und wie die Ihrigen geht sie ausrecht den Weg ans das
Blutgerüst . Eva von der Osten charakterisierte diese Gestalt
in 'Gesang und Darstellung eindrucksstark. Und ihr Partner.
William Miller,  schöpfte den weickien Lyrismus seiner Rolli-
voll aus . Neben den Gästen hielten sich die Kräfte des Hauses
gut und die Inszenierung war voll Geschmack und Lebendigkeit.

Konzert.
Ungewöhnlich früh hat in diesem Jahr die winiertichs

Musiksaison eingesetzt: noch sind die Schwalben nicht for. — -
und schon sind die Pianisten da ! Herr Raoul v. Koczalsrr
begann den Neigen. Angespornt durch das rege Interesse , >.a-.-
seitens unserer Musikkreise seinen „Chopin-Abenden — zum
Schluß der vorigen Saison — entgegengebracht wurde , hat er
Wiederum einen Zyklus von „Klavierabenden angekündrgi.
die verschiedenstenKomponisten sollen diesmal zu Worte kom¬
men. Gestern hat der erste Abend  im Käsmösaal (der mit
seiner Wintertoilette noch nicht einmal ganz fertig schien)
siattgefunden : eine nicht übermäßig zahlreiche, aber aufmerk¬
same Zuhörerschaft war versammelt . Auf die piänistischen
Vorzüge des Künstlers ist schon wiederholt hingcwiescn : semc
technische Bildung steht ans moderner Hohe; sein Anschlag rst
im allgemeinen durch echt musikalisches Gefühl bestimmt. Der
Vortrag erscheint etwas ungleich: zuweilen bat Herr von
Koczalski wirklich feurige Momente , wo sein Spiel sich zu leb¬
haftem Schwung steigert ; anderes bleibt dagegen wieder mehr
kühl und gleichgültig, fast automatisch in der Wiedqrgabe;
auch ließen sich im einzelnen wohl manche Eigenmächtigkeiten
in der Auffassung Nachweisen. Nervosität und Stimmungen,
öenen ja auch ein Virtuos oft unterworfen ist, mögen da mit¬
sprechen; jedenfalls scheint Herr v. Koczalski zu den merk¬
würdigen Klavierkünstlern zu gehören, denen gerade d,e
schwersten Aufgaben am leichtesten fallen, die leichtesten— am
schwersten. .

' Gestern erfreute Raoul v. Koczalski gleich Zu ^ ^ nn
durch den sorgsamen Vortrag der selten gehörten
Sonate von Rich. Strauß : Sie stammt als Op. S noch aus er
ersten Schaffensperiode des vielumstrittenen Tondichters : au
der Zeit , da er eigentlich noch kein „Ton-Dichter war , sondern
ein „absoluter Musiker" ohne tiefgründige , prograr .imatnche
Absichten. Der thematische Gehalt und, dessen Durchbildung

l zeigen eine wohltuende Frische und Klarheit : i.ccrt drei



Deiks »*• Mend-Ausgaöe, 1. Blar.->
gefordert werden. Die zweite Resolution erhebt Einspruch
Fl?***** 6? &,C  öen §§ -45, 52 und 178 von der Kommission br-
ichlosiene Erweiterung der Schadsnserfatzpflicht. Die dritte
. e,oln . !on logt Verwahrung ein gegen die im ij 24» qe-
schaMne, weitgehende Bestimmung über die Verpflichtung zum
~j[ a5 bum) unerlaubte Verunreinigung entstandenen
schaden - . Die vierte Resolution verlangt die Aufrechtcrhal-
S nÄ b̂ i ®M0Seie | e| -n der jeweils geltenden Fassung. Das
^cht des Bergw erksbssitzers, über die im Betrieb erschlossenen

verfugen, ist in das Gesetz aufzunehmen . Die
sunfte Resolution halt >an der Forderung einer Zentralinstanz
füw &1i ®tt ^. eiti3UR8 der in Betracht kommenden Rechtsfragen

zweite und dritte Resolution ivurden init allen gegen
eine stimme angenommen , die übrigen einstimmig-

* v
Eine Broschüre des Hansabundcs.

.. ... 2 R Verfolg der bisherigen Stellung der Leitung des
HainsabundE zum Wassergesetzentwurf hat diese nunmehr eine
Broschüre Uber die Ergebnisse der ersten KommissionÄesung
des preußischen Wassergesetzentwnrfes herausgegeben . Diese
vermeidet es gemäß den Prinzipien des Hansabundes , die
Sonder - und Ernzelfragen eingehend zu behandeln, beschäftigr
*5.  w ^-wehr ,n erster Linie mit den Grundgedanken des Ge¬
setzentwurfs und vor allem mit der Frage der paritätischen
Behandlung von Industrie , Gewerbe und Landwirtschaft durch
^L ^ tzentwurf. Dabei steht sie der Förderung der Land¬
wirtschaft durchaus sympathisch gegenüber, fordert aber auch
z ~ §, „J? e dre dem Hansabund anvertrauten Gruppen.
Dm Broschüre weist n . a.  auf den interessanten Vorgang hin,
daß in der gesamten Kommission von 28 Mitgliedern nicht
e i n er nzu ger Angeh ö r iger der industriellen

.V;.1, Ausführungen betonen dann, daß dieser
wlchtigL Gesetzentwurf wieder in bedauerlicher Hast durchge
peitichl werden soll, ohne daß die Möglichkeit besteht, aitiu>
Urtgê ô :̂lge von Industrie und Gewerbe anzuhören . Di:

Mitgliedern dos Hansabundcs bei der Ge¬
schäftsstelle, Bevlm NW . 7,  Dorotheenstraße 36, 3, zur Verfugung . "
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Deutsches Reich,
r , l? cr  neue Bürgermeister von Hamburg. Zum regieren¬
den . Bürgermeister für den Rest des Jahres wurde Bürge:
meister Kr - Schröder  gewählt.

* Maßnahmen gegen die Fleischtenerung ? Bisher hat
inan Nichts davon gehört, daß die Reichsregierung beabsichtige,
anders und wirksamer als durch offiziöse Artikel der „Nord,
deutschen Allgern. Ztg ." d̂er Fleischteuerung entgegenzuwirken,
^zetzt wrrd aus Berlin folgendes berichtet: Wie die „Maem.
Fleischerzeitung aus zuverlässiger Quelle erfährt , beabsichtigt
dre^Regierung , den Zoll  auf einzelne Futtermittel zu bc -
lE ' rrgenwder zu ermäßigen,  um die Aufzucht zu cr-

bestätigt ' °̂ ' rd müssen, ob sich diese Meldung
^ ,* bleibt in Dortmund !" Liz. Traüb wird in
Dortmund bleiben.  Ein Ausschuß, unter dessen Mit¬
gliedern die verschiedensten Berufsstände vertreten sind, ist
zusammengetreten und Wender sich in eineni Aufruf an die
Bürgerschaft um Sammlung von Beiträgen zur Bildung eines
Traubsonds . Es heißt in dem Ausruf u. a. : Nicht genug,
daß man der Reinoldigemeinde ihren -verdienten Seelsorger
genommen und den mutigen Vorkämpfer für freie, evangelische
Frömmigkeitmus Arbeit und Brot gejagt hat, wagt man es,
chm den Makel mangelnder Wahrheitsliebe anzuhängen . Da¬
gegen verwahren wir uns mit der ganzen Kraft einer in
langen Jahren gewonnenen, auf zweifellose Tatsachen ge¬
gründeten Überzeugung und bekennen uns zu Traub als dem
Muster aufrechter Wahrheit und furchtloser Ehrlichkeit. Aller
Macht zum Trotz wollen wir ihn in freier Weife feinem Dort¬
munder Wirkungskreise erhalten . Auf den Spruch der Kirchen-
behorde antwortet das Kirchenvolk: „Traub bleibt  in
Dortmund !" — In Hannover beschloß die Fortschritt¬

liche V o l ks p a r t c i in einer Versammlung zum Fall
Braub , die Parteileitung  zu ersuchen, Liz. Traub so
schnell als möglich ein Landtagsmändat anzubieten.
^ * Die Einbringung des preußische» Parzcllicrnngsgeseües.
Der Ende Oktober zufammentretende preußische Landtag wird
das Parzellierungsgesetz aus dem Tisch des Hauses vorfinden.
Der ursprüngliche Gedanke, das Gesetz für die ganze
Monarchie mit Ausnahmebestimmungen für die Ostmark vor-
zuschlagcn, ist, wie die „Tägl . Rdsch." erfährt , fallen gelassen
worden, da er sich nicht als ausführbar erweist. Das Gesetz
stt also ein Cond erg es  etz füx  die Provinzen Posen und
Westpreußen und macht die Vornahme von Parzellierungen
von der Genehmigung der Regierungspräsidenten abhängig.
Das neue Gesetz schließt sich eng an das Gesetz, betreffend hie
Durchführung deutscher Ansiedlung in den Provinzen West¬
preußen und Posen vom 6. April 1886, und an das Ansied-
lungsbeschränlungsgesetz vom 10. August 1904, das die An¬
siedlungsgenehmigung für die Ostmarken von der Zustimmung
des Regierungspräsidenten abhängig macht.

* Straßenbahner und Teuerung . Die im Transport-
arbeiterverband organisierten Straßenbahner wollen mit
Rücksicht auf die Teuerung an die Direktion der Straßenbahn
gesellschast mit Lohnforderungen herantreten . Für Donners
tagabend ist eine Versammlung einberufcn worden.

* Die Preußische Landeszentrale für Säuglingsschub hat
,hre Geschäftsstelle von der Potsdamer Straße 134a nach dem
Kaiserin Auguste Viktoriahaus zur Bekämpfung der Säug¬
lingssterblichkeit im Deutschen Reiche, Charlottenburg , verlegt.
An Stelle des bisherigen Geschäftsführers Dr - Recke, der
einem Rufe nach Breslau Folge geleistet hat , ist Dr . Ro tt,
Oberarzt und Abteilungsvorsteher im Kaiserin -Auguste-
Viktoria -Hause, mit der Führung der Geschäfte beauftragtworden.

* Frauen in der Armenderwaltung . Die Berliner Armen-
direktion hat dahin entschieden, daß sie keine Bedenken hat,
Damen als Mitglieder der Direktion zuzulaffen.

* Die 22. Hauptversammlung des Bundes Deutscher
Bodenreformer findet vom 4. bis 7. Oktober in Posen statt.
In das Anstedlungsgebiet sollen Ausflüge unternommen wer¬
den^ Dem Ortsausschuß zur Vorbereitung des Bundestages
gehören der Landeshauptmann von Heyking, der General¬
landschaftsdirektor von Klitzing, der Oberbürgermeister Dr.
Wilms und der Präsident der Königlichen Ansiedlungskom-
mission, Di '. Gramsch, an.

* Zum Vorort des Deutschen Monistcntagcs für 1913
wurde auf der Magdeburger Tagung , über die wir berichteten,
noch Düsseldorf  gewählt.

post und Eisenbahn.
- Die Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehrim

Reichspostgebiet ist Ende August 1912 auf 70 644 gestiegen.
(Zugang im Monat August allein 1048.) Aus diesem Post¬
scheckkonten wurden im August gebucht 1253 Millionen Mark
Gutschriften und 1258 Millionen Mark Lastschriften. DaS
Gesamtguthaben der Kontoinhaber betrug im August durch¬
schnittlich 141 Millionen Mark. Im Verkehr der Reichspost-
scheckamter mit dem Postspark.assenamt in Wien, der Postspar¬
kasse in Budapest, der luxemburgischen und belgischen Post-
verwaltnng sowie den schweizerischenPostscheckbureaus ivur¬
den 6,1 Millionen Mark umgesctzt, und zwar auf 2660 Über¬
tragungen in der Richtung nach und aus 12 220 Übertragun¬
gen in der Richtung aus dem Ausland.

kreer und Klotte.
Die Kaifermanöver . Dresden,  0 . September . Der

Kronprinz  und Prinz K y r i l l von B u l g ar i e n trafen
abends zu den Kaisermanövern hier ein und nahmen im
königlichen ResidenzschloßWohnung . Im Lauf des morgigen
Tages werden ferner erwartet der Großherzog von Baden
der Großherzog von M ccklenburg - Schw cr  i n, Prinz
Friedrich Leopold  Von - Preußen , die Prinzen L u d -
wig und Leopold von Bayern,  der Herzog von
Sachsen - Koburg  und der Erbprinz von Sachscn-

Mein rügen . — Gotha,  0 . September . Das Luftschiff
„Z. 3" ist um 6 Uhr 30 Minuten glatt vor der hiesigen Luft¬
schiffhalle gelandet.

S . M- S . „Friedrich der Große ". Da § auf den Vulkan¬
werften zu Hamburg erbaute Linienschiff „Friedrich der
Große"  fährt am 17. September nach Cuxhaven, um am
18. September die Probefahrten in der Nordsee aufzunehmen.
Die Überführung nach Wilhelmshaven erfolgt am 21. Sept-

Kuslanö-

natürliches Quellen und Sprießen in dieser Musik, doch auch
bereits eine auffallende Kunstreife der ,Konzeption. Von be¬
kannteren Werken spielte Herr v. Koczalski zunächst das
Schubertsche B-Dur -Jmpromptu : mit ziemlicher Willkür und
Nonchalance; dem phantastischen Zug von Schumanns
„Papillons " folgte mau gern bei so leichtflüssiger Ausführung,
wie sie hier geboten wurde ; und vollkommen in feinem
Element zeigte sich der Künstler bei Chopins F -Dur -Etüde (bei
der nur der Schlußteil ein wenig „daneben gelang ") und dein
beliebten E-Moll-Walzcr.
1 Mit großem Applomb und wärmster Hingabe spielte Herr
c>. Koczalski eine „Polnische Suite ", Op. 71, eigener Kom-
W ütor? - Das Werk enthält iu den beiden Ecksätzen
"Maestoso und „Vivo" Musik von sprühendem Rhythmus,
oon  energischem Charakter und einem gewissen ritterlichen
Glanz, — Abglanz Chopinschen Geistes ; in den beiden Mittel-
i? ken bcr ft crt sich der Komponist allzu gern in harmonische
Tüfteleien , doch hob sich der Schluß des 8. Satzes — eine Art
Trauermarsch mit Grabgesang und Glockenklang— cindrucks-
wll genug hervor . Die ungewöhnlich brillanten Klavicr-
ivirkungen der Komposition meisterte der Pianist mit überlem-
siem Geschick.

Cunigc Werke von Franz Liszt inachtcn den Beschluß des
Abends, der dem Konzertgeber wieder reichen Beifall ein-
^S . _ _ O. D.

Aus KuttB und Lrlnm.
, , * .dem Frankfurter Theatern . Brauch und Sitte ist
2 'J ^ r ^ne neue Äxa meistens mit einer
V begrnnt . Unser jetziger Intendant , Herr Robert
mShSlx ' f i - ^doch gewissermaßen als künstlerisches
meister Eao^ N n' i ^ ^ o t h o v c n angefangen . Kapell-

l der die Oper „Fidelio " hier zum
K d'e.gierte, bewies dabei viel Theaterroutine.

Seine Auffassung des Wienex Altmeisters ist musikalisch
orrekt entbehrt aber ,doch,noch der ,erforderlichen Großzüg g
eit. Von den neuen Gesangskräfte,r fügte sich noch niemand

;o recht dem Ensemble ein. Frau Schelper  von Aachen
sang mushilfsw -ise die „Leonore" und bot den Genuß einer
wohlklingenden Stimme . Die ...Marzelline " der Frau Böen  -
necken  ließ darstellerisch zu wünschen, übrig - Ihre hübschen
Stimmittel scheinen juft auf Beethoven nicht̂ gut eingest-llt
le.n. Den Gouverneur " gab Herr voü Scheidt  Ln
gewaltiger .Baßbariton viel verspricht. Enttäuschend war da
gegen Herr Hagen  als „Florestan ". Seine etwas gequälte

Gkterreich-Nngarrk
Rücktritt des Armeeinspekteurs . Wien,  9 . September.

In hiesigen Hofkreisen verlautet , daß der erste Armeeinfpei-
teur , Ritter Robert v. Frank,  von seinem Posten zurückzu¬
treten beabsichtigt. Aber seinen Nachfolger verlautet noch
nichts. ■

Dfsst fnicharistischeKongreß. Wien,  9 . September . Die
eucharistische Festwoche begann mit einer Festlichkeit in der
Stefanskirche . Der ^Bischof von Ucsküb ist mit 70 kacholischen
Albanern eingetrosfen . Ferner wird der albanische Bischof
von̂ Skutari erwartet . Sämtliche katholischen Albanerftäinrue
entsandten Abordnungen , plus Frankreich werden insgesam:
vier Kirchenfürsten erwartet . Die Anhänger des Vereins
Freie Schule ließen vor den Wiener Kirchen Tausende von
antiklerikalen Flugblättern  verteilen . Es kam
an verschiedenenOrten , besonders vor der Votivkirche, zn Zu-
sammenstößen der Klerikalen mit den Anhängern der Freien
Schule, so daß die Polizei einschreiten mußte . Aus diesem
Grunde wurden in Wien mehr als 200 Personen verhaftet.
Zu ähnlichen .Zusammenstößen und zu Verhaftungen kam es
auch in der Provinz , besonders in Prag . — Im
Zusammenhang mit dem eucharistischen Kongreß ist in
Montag auch der katholisch-pädagogische Weltverband zu einer
Sitzung zusaminengetreten , an der mehrere Organisationen
Österreich-Ungarns , Deutschlands, der Schiveiz und Luxem¬
burgs teilnahmen . — Ebenso fand die konstituierende Ver¬
sammlung des 1. Internationalen Kongresses
für christliche Erziehung  statt , ‘ an der 450 Mit¬
glieder aus Österreich-Ungarn , Deutschland und der Schweiz,
Italien und Luxemburg teilnahmen . Der Kongreß wurde
vom Erzbischof Nagl, dem Unterrichtsminister Hussarek, dem
Bürgermeister Reumaher usw. begrüßt.

Schweiz.
Eine Spende des Kaisers für die Armen . Bern,

9. September . Der Kaiser spendete für die Armen der Stadt
8000 Franken.
„ , °in Sozialist vom Kaiser beschenkt. Zürich,
9. September . Unter den Offizieren des Schützenoataillons 6,
bas xn  Zürich als Ehrenkompagnie fungierte und auch den
Sicherheitsdienst versah, befand sich ein in der Schweiz, in.
Schutzenkreisen auch im Ausland bekannter Sozialist , d r̂
RechtSanwslt Dr . Enderli , Bei der Fahrt des Kaisers vom
Bahnhof in Zürich nach der Villa Rietberg ritten vor und
hinter dem Wagen Guiden ; der Wagen, in dem der Kaiser
laß , wurde drirch zwei berittene Schützenoffiziere eskortiert,
von denen der eine Dp. Enderli war . In der Villa Nietberg
war er Wachtkommandant und -erhielt als solcher eine goldene
Busennadel mit den Initialen des Kaisers und Edelsteinen.
Enderli hat dieses Geschenk angenommen.

Niederlande.
Manbatsiiiederlegiuiq Kuypers . A m ste r d a m , 10. Scpü

Der frühere Ministerpräsident Dr . Kuyper  hat sein Abge-
ordneten -Aiandat niedergslegt . Der Grund ist in seiner zu¬
nehmenden Taubheit zu suchen.

Frankreich.
Tod eines Generals im Manöver . C h a l o n - s u r.

Saönc,  9 . September . General Entz, Kommandeur der
Brigade Macon, ist heute morgen, als er zu Pferde die
Manöver leitete, vom Herzschlag getroffen worden. Er starb
sofort. Der General stand im 69. Lebensjahre.

Tongebung klang oft bedenklich. Unsere alten Kräfte schnitten
in dieser Vorstellung entschieden am. besten ab. — Zu Ehren
des kürzlich verstorbenen Komponisten Jules Massen  e t
gab man ferner in der Oper neu einstud'iert „Manon " Die
Titelrolle sang imscr neues Mitglied Fräulein Uhr,  die durch
ihre liebliche Stimme entzückte. Die übrigen Partien zeigten
^ie ^lte Besetzung unseres hiesigen, vorzüglichen Ensembles.

Mittlerweile kamen auch iu einer Sonutagsvorstelluug die
"Meistersinger von Nürnberg " zur Aufführung , uns hier
^öte sich Herr Pollack  seiner Aufgabe gewachsen. Natür¬
lich kann man nicht in knapp bemessener Zeit mit fast lauter
neuen Kräften Einwandfreies bieten. — Im Schausviel-
h aus  fand Neueinstudierung von „Julius Caesar " vor
gut bcsuchtcin Hause freundlichste Aufnahme . Bon den Mit-
wirkendcii verdienen Fräulein Rottmann  als „Portia"
und unser neuer Held Herr Wen dt (Antonius ) besondere
Anerkennung . - Im Neuen Theater  gelangte Andrö
-e. illar .ds kleine Groteske „Der Herr mit der grünen
Kravatte imt großem Lachcrfolg zur Aufführung . Wirklich
großen Erfolg aber fand dort das graziöse Lustspiel „Die beste
7" .^ aueu von H e n,1 c q u i 11 und B i I h a u d in der ge-
schrckten Übersetzung von Rudolf Prcsber.  Neben dem
vortrefflichen Zusammen spiel verdient die Inszenierung ein
ganz besonderes Lob. jj-

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Aus Prag  wird uns gemeldet:

Der bedeutende tschechische Dichter E. B. Frida,  bekannt
unter dem Pseudonym Faroslaw Brchlickly, Mitglied des
Herrenhauses und Universitätsprofcssor, ist heute in Taus ge-storbcn. o

Bildende _Kunst und Musik. „Hoheit tanzt
Walzer ", eine Wiener Overette von Leo Ascher dem
erfolgreichen Komponisten des „Lockvogels", hatte im Chem¬
nitz  e r Stadttheater bei treffsicher Wiedergabe großen Erfolg.
Der anwesende Komponist wurde oft gerufen . - Eine
zweite Begas - Aukt,on  findet Ende November oder
Anfang Dezember nn Kunstauktionshaus von Gebrüder Hcil-
bron in 35e rlin  statt . Bon größeren Werken des Meisters,
me bei der ersten Versteigerung nicht verkauft wurden , ist in
erster Linie der Sarkophag für StrouSbcrg noch zu erwerben.

^ ^ «hrt , besteht begründete Aussicht, daß das
Werk von euiem Privatmann angckauft werden wird — Aus
London wird den „Münch. N. N." geschrieben: Einen bc-
^nk !̂̂ on Erfolg erzielte der Wiener Komponist Arnold
Schonberg  mit seinem 16. Werke, „fünf Stücke für
Orchester , beim jüngsten Queenshall -Orchesterkonzert in

London. Nach dem dritten Stücke sah sich der Dirigent Sir
Henri) I . Wood durch die gesteigerten Heiterkeits - und lln-
mut »auSbruche gezwungen, die weitere Vorführung des
Werkes einzustellen, was einen demonstrativen Beifall der
Hörer hcrvorrief . Richard Wagner und Engelbert Hümpcr-
oinck ivurden hierauf begeistert ausgenommen.

Wissenschaft und Technik. In B e r l i n wurde der unter dem
Protektorate der Kaiserin stehende sechste internationale Kon¬
greß für Geburtshilfe und Gynäkologie, wie bereits in der
Morgenausgabe kurz erwähnt . Montagvormittag im Herren-
^ " ^ ^ ter Teilnahme von 400 der bedeutendsten Frauenärzte
au» -4 Kulturländern eröffnet . An die Kaiserin wurde ein
Sf“ 1 sosandt Dann folgte die Besichtigung der

^ anatomischer Präparate und Medikamente die
von 42 xfirmen beschickt ist. Auf das Dank- und Huldigungs-
L ^ mm, das der Kongreß an die Kaiserin sandte, gsng so-

^ Cir- - 'lus Rom kommt die Meldung , daß
iur ? i ! 0I A‘ 1s, , bC\ itaIiCiliWcn  Regierung einen Entt

unterbreite :̂ habe, der eingehende Vorschläge zur boll-
^l" faroV Ui§8.ra6un 8 üon Pompeji und Hcrkulanum enthält,

w uI| '-n,'Itlon“l: '"acht dabei der italienischen Regierung
„r6lCtCn' Hwkulkmum auf seine eigenen Kosten voll-

s andig auszugraben . — Von Quervain  geleitet , ist die
schweizerische  G r ö n l a n d e x p e d i t i 0 n mit dem
Dampfer Godthaab in Reikjavik eingetrosfen . Die Expedition

M ®rb" Ianb  bis zur Ostküste. - ^ Raoul
wd s e n hielt -gestern m Christiania  in der Gco-

Gesellschaft in Gegenwart des Köniqspaares , des
E - v n̂ Roland Bonaparte , der Mitglieder der Regierung,
d ŝ diplomatischen Korps und einer glänzenden Versammlung
seinen ersten Vortrag . Im ganzen waren ungefähr 3000
& , S ,n Ölllt,efeni' S!T fcinem  zweistündigen Vortrag gab
Amundsen in großen Zugen eine Schilderung von dein Ver-

Expedition. Der Vortrag wurde von zahlreichm
Lichtbildern und lebenden Bildern begleitet, die großen Beifall
lcbrers ' bp£[a§  ^ mUnbfen cin  Schreiben des Olwr-
lchrers Alexander, der die von Amundsen am Südpol ge-
machtcn Beobachtungen bestätigt. Der Präsident der Gso-
graphischen Gesellschaft, der Meteorologe Steen , dankte
Nmundsen für seinen Vortrag und sprach den Wunsch aus,
daß es ihm gelingen möge, auch sein zweites Ziel zu er-
ISSTrc? J,nunb fen  reist heute abend nach Bergen ab, wo er
ebenfalls einen Vortrag halten wird . — Die Funken-

aui ber  Ä » g,s p itze ist fcrtiggestellt und dem
vfscn.lichen Verkehr ubergeben worden. Die Reichweite ist
derart bemessen, daß üe mit den Stationen Nauen, Norddeich
und Paris in Verbindung treten kann. ^
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(Ettqlanö.
Bon der Marine . London,  9 . September . Wie die

Leitungen melden, bestellte die Admiralität 200 000 Tonnen
Ol für Feuerungszwecke. — Nach einer „Standard ' -Müdung
entschloß sich die Admiralität , eine Flngzeugstatwn in Rosyty
einzurichten . , „ . „

Die Stimmrcchtsfanatlkerinncn . London,  9 . E>-pl.
'Die Stimmrechtsfanatiterinnen drohen jetzt, nach einer Mel¬
dung der „Post ", selbst den König  und die Königin zu bc=
lästigen. Man hat deshalb ein Dutzend Schutzleute nach
Balmoral beordert, die den Park und seine Umgebung be¬
dachen sollen.

Italien.
Prozeß d'Mba . Rom,  10. September . Der Prozeß gegen

den Anarchisten d'Alba, der am 14. März auf den König von
Italien schoß, findet am 10. Oktober statt und dürfte nur zwei
Sitzungen beanspruchen.

Nuhlanv.
Ein Besuch italienischer Parlamentarier . Peters¬

burg,  9 . September . Im November wird eine Abordnung
italienischer Parlamentarier nach hier kommen, um den
Duma - und Senatsmitgliedern Besuche abzustatten.

Die Jubiläumsfcstlichkeiten in Moskau . Moskau,
9. September . Heute nachmittag 2 Uhr fand als Abschluß
der Borodina -Feierlichkeiten eine glänzende Prozession vom
großen Kreml-Palast aus bis zur Upsenskij-Kathedrale statt.
An der Prozession nahmen teil der Kaiser, die Kaiserin und
hie kaiserlichen Kinder.

McrroMlo.
Der Einzug der Franzosen in Marrakesch. Casa¬

blanca,  9 . September . Ein Telegramm des Obersten
Mangln von gestern meldet: Eine Abteilung der Gums ist
unter Befehl des Majors Simon , nachdem sie die ihr entzegen-
tretende feindliche Abteilung bei Sidi bu Kricha, 22 Kilometer
nördlich von Marrakesch, zurückgeschlagenhatte , am 7. Sept.
nachts in den Palmenhainen von Marrakesch angekommen.
Mehrere Abgesandte der treugebliebcnen Kaids machten me
Mitteilung , daß eine allgemeine Bewegung gegen El Hrba
sich zeigen würde, sobald französische Truppen mntrcsfen.
Die Abteilung erreichte am 8. September , morgens um 8 Uhr,
Dar el Maghsen und fand unsere Landsleute befreit , dank der
Unterstützung des Kaids El Glaui . El H ib a ergriff vor
der ansbrechenden Gegenrevolution die Flucht,  verfolgt von
dem Gewehrfeuer der Franzosen und der Bevölkerung.

Eine Auszeichnung für Mangin . P a r i s, 9. Septembew
Aus Anlaß des glücklichen Ausganges des Marsches nach
Marrakesch ist Oberst Mangin  zum Kommandeur der
Ehrenlegion  ernannt worden.

Vereinigte Staaten.
Wechsel im Kommando der atlantischen Flotte.

Washington,  9 . Sbptcmber . Admiral Osterhaus tritt
am 1. Januar von, dem Kommando der Atlantischen Flotte
zurück. Sein Nachfolger wird Konteradmiral Badger.

Die Lage in Mexiko. Beverly (Massachusetts ),
9. September . Von zuständiger Stelle ist festgestellt worden,
daß die Intervention in Mexiko n i c'm a l s wahrsche  i n-
l ich er  als gegenwärtig gewesen ist. Taft wolle jedoch mast
handeln , bevor nicht die Sondersession des Kongresses ihm d:e
Ermächtigung dazu erteile. Die Lage in Südwest-Mcxiko ist
höchst beunruhigend . Man befürchtet, daß einzig die Landung
amerikanischer Truppen in den Häfen des Golfs , die eine
Intervention wäre , die bestehenden Schwierigkeiten lo,en kann

Ein Ricscnstrcik in Aussicht. Chicago,  9 . Septemü -r
Hier werden Vorbereitungen für einen Strerlvon 7 50 0 00
Textilarbeitern  als Protest gegen bte Verhaftung und
Verurteilung zweier Arbeiterführer getroffen.

erteilt werden, daß nach der Leiche des getöteten Unteroffiziers
Nachforschungen angestellt und die Täter der exemplarischen
Bestrafung zugcführt werden.

Eine Volksversammlung für das Griechentum in der
Türkei . Athen,  9 . September . Di - Volksversammlung,
die heute hier abgehalten wurde, protestierte kategorisch Legen
die Vergewaltigung der Rechte des Griechentums durch die
konstitutionelle Türkei , namentlich im Epirus , in Mazedonien,
Thrazien und auf den Inseln des Maischen Meeres , und for¬
derte für das Griechentum Selbstverwaltung und Gleichbe¬
rechtigung mit den Türken . Die Einberufung der Versamm¬
lung wurde von den Regierungsfrounden eifrig unterstutz..
Die Versammlung selbst war von vielen Tausenden aus allen
Parteien und Ständen besucht und verlies in größter Ordnung.

Neue Naubznge der Kurden . K o n st a n t ino pel,
9. September . Der Superior des armenischen Klosters,
Ahtamar , telegraphiert , daß wieder vier Armenier in dem
Dorfe Jsparkerd von Kurden .getötet worden sind. Die Kurden
plünderten und brandschatzten mehrere Dörfer , deren Ein¬
wohner in die Berge flüchteten.

Der Berchtoldsche Vorschlag. K o n st a n t i n o p e l,
9. September . Mit Bezug aus die begonnenen Gespräche der
Großmächte über die Anregung dos Grafen Berchtold fuhr-
das Blatt „Saba " aus , die Pforte müßte den Machten zuvor¬
kommen, damit sie sich auf das „fait accompli berufen könne.
Die administrative Dezentralisation sei mchts anderes . ol»
die in der Verfassung vorgesehene, vom früheren und jetzigen
Kabinett tatsächlich angewandte Ausdehnung der Befugnisse
der Provinzbehörden . Die Pforte müßte nicht nur die Befug¬
nisse der Provinzbehörden , sondern auch diejenigen der
Provinzbevölkerung erweitern.

Oie wirren auf dem Balkan.
Das jungtürtifche Komitee als Partei . Konjtantr-

nopel,  9 . September . Der jungtürkische Kongreß hat nn
Prinzip die Umwandlung des Komitees in eine politische
Partei  beschlossen. Die Partei wird sich morgen konstituieren.

Die Reformen . Wien,  9. September . Die „N. Fr . Pr ."
meldet aus Konstantinopel : Der gestrige Ministerrat beschloß,
die den Albanesen zugesagten Reformen im ganzen  Reiche
durchzuführen . „ „ _ , T „

Di - Lage in Albanien . Uesküb,  9 . September . Von
einer Entspannung der Lage ist nichts zu merken. Viermehr
wird aus Jpek berichtet, daß sich die Situation dort wred er
bedeutend verschlechtert  hat . Zahlreiche serbische
Familien verlassen fluchtartig die Stadt aus Furcht vor
Massakers durch die Albanesen. — Vorgestern überfiel eine
albanefische Bande in der Umgebung von Uesküb vom Felde
heimkehrende Bauern , beraubten diese ihres Viehes und em-
führten ihre Frauen und Töchter. Die Behörden, so weit sie
überhaupt noch vorhanden sind, stehen diesem Treiben voll¬
kommen machtlos gegenüber.

Die serbisch-bulgarischen Kriegstreibercien . Uesküb,
10. September . Ein Sonderzug mit 30 Wagen Kriegsmaterial
für Serbien passierte, von Saloniki kommend, Uesküb. Die
hier lebenden Bulgaren  wurden verständigt , aus die erste
Aufforderung nach Bulgarien abzureisen . — Sofia,
10. September . Das mazedonische Exekutiv-Komitee erhielt
von den mazedo-bulgarischen Körperschaften der mazedonischen
Einwanderung Nordamerikas die Mitteilung , daß IS 000
wehrfähige  Bulgaren bereit seien, aus den crstan Ruf
sich ciuzuschifsen, falls es zu einem Kriege zwischen Bulgarien
und der Türkei komme. — Auch eine Belgrader Meldung
der „Köln. Ztg ." bestätigt, daß die dort herrschende ernste
Stimmung gestern noch mehr zugenommen hat . Es wird
vielfach geglaubt, daß man am Vorabend eines
Krieges  steht . Andererseits kann jedoch sestgestellt werden,
daß nur wenige Kreise wirkliche Kriogslust beweisen und daß
im allgemeinen die Hoffnung auf einen unblutigen Verlauf
der augenblicklichen Lage nicht aufgegeben wird , zumal
Petersburg jedenfalls den Frieden erhalten will.

Ein Zwischenfall an der bulgarisch-türkischen Grenze.
Sofia,  d . September . Gestern wurden zwei von einem
Patrouillengang zurückkehrende Unteroffiziere  des
bulgarischen Grenzpostens Karstepe (Krers Peschtschcra) von
türkischen Soldaten des gleichnamigen türkischen Postens aus
dem Hinterhalt getötet.  Tie Leiche des einen Getöteten ist
noch nicht anfgefunden . Man nimmt an, daß sie auf türkisches
Territorium geschafft wurde. Die Regierung beauftragte den
Gesandten von Konstantinopel , Sarafow , energische Schritte
»u unternehmen , damit Kämpfe an der Grenze nicht mehr vor-
'ommen . Er soll verlangen , es solle der dringende Auftrag

Der Reieg um Tripolis.
Ein türkischer Erfolg ? Ko n st antinopel,  9 . Sept.

Das Krie-asministerium gibt bekannt, dnß am 30. Umgast aus
der Straße Misrata -Ksarahmed ein Kamps stattgefunden hat,
in dessen Verlauf die Türken und Araber die wichtige strate¬
gische Position Zerruh besetzten. (Die Agenzm Stefam er-
klärt diese Mitteilung natürlich wieder für vollständig falsch
Umgekehrt wird vielmehr ein Schuh daraus . „Dre Ĵtaliene '.
schlugen", so sagt die Agenzia Stefan :, „vielmehr dre Araber
und Türken am 30. August in die Flucht und brachten ahnen
einen Verlust von etwa 100 Toten und Verwundeten bei. Die
Stellung bei Zerruh befindet sich nach wie vor rn den Händen
der italienischen Truppen .")

Ein " demonstrative italienische Kanonade . Pera,
10. September . Die Italiener beschossen gestern Scalanova
demonstrativ.

Die Friedenspräliminarien unterzeichnet? W ien,  9 . Sept.
Der Konftautinopeler Korrespondent der „R. sr . Pr . will von
einer einaoweihten Persönlichkeit erfahren haben, daß die
italienisch-türkischen Friedenspräliminarien von den beider¬
seitigen Unterhändlern namens der Regierungen am Mitt¬
woch,  dem Bairam -Fcstc, unterzeichnet, jedoch bis zur Er¬
öffnung der Session der Kammer  geheimgehälten werden.
Obne formellen Waffenstillstand verpflichtet sich Italien,
weitere Angriffe auf die türkischen Küsten und Inseln cinzn-
stellen, ' wogegen die Türkei die allmählich- Rückkehr,  dtzr
ausgewiesenen Italiener als deutsche. Schutzgenossen still¬
schweigend gestattet. Die militärischen Operationen rn
Libyen  bleiben von dem Abkommen einstweilen unberührt,
sollen aber möglichst eingeschränkt werden.

Die Notab-ln von Tripolis zu de« Fricdcnsvcrhand-
lungert. K o n st a n t i n o p e l , 9. September . Die Blätter
veröffentlichen ein Telegramm der Notabeln von Tripolis,
datiert aus Bon Gardane , in dem erklärt wird , daß der
W i fre r st a n d der Araber nicht eine Folge der Ermutigung
seitens des Komitees sei. Die Notabeln werfen dem ,Komitee
vor, Tripolis ahne Verteidigung  Italien gelassen zu
haben und verlangen , über die Friedensverhandlungen unter¬
richtet gir werden, deren Bedingungen nur die tripolitanischen
Notabeln würdigen könnten, andernfalls würden sie sich brat
Frieden nicht unterwerfe n.

Llnmerknng gesagt wird , nicht angeben da der Grund nick
Boden der Schulgrnndstücke nicht geschätzt ist. Der Gebäude^
wert der Schulen beträgt , ausschließlich des Grund und
Bodens, nach der Brandtaxe zusammen 5 894 830 M.

Unsere Nachbarstadt Mainz,  die nach der Eingemem.
düng von Mombach und Kastel noch ein paar tausend Ein¬
wohner mehr zählt als Wiesbaden , nämlich 113 000 wendet
für Schnlzwecke einen weit geringeren Betrag>auf als’
baden ; Mainz gibt seine Schullasten mit 1 52110o M. an.
Während aber Wiesbaden für seine Volksschulen nur 866 955
Mark ausgibt — der Mietwert der Schulgebäude ist cherbet
nicht berechnet stellt sich die Ausgabe die Mainz ein¬
schließlich des Mietwertes der Schulgebäude, f^r lerne Volks-
schulen auswendet, ans 1252 731 M. Daß dre Schuiverhalt-
nisse in den beiden Städten grundverschieden sind, geht aber
am deutlichsten daraus hervor , daß für Dienftbezuge der
aktiven Lehrkräfte an der Volksschule rn Mamz rund 187 000
Mark mehr und für die Dienstbezüge der Lehrer an den übri¬
gen Schulen rund 688 900 M. weniger aufgcwendet werden
als in Wiesbaden . Die Stadt C a s s e l rnit ihren 160 000
Einwohnern gibt ihre Bruttoausgabe für Schulzwecke mit
8 210 628 M. an ; für die Besoldung der aktiven Lehrkräfte an
den Volksschulen wendet sie 1 268 392 M. und für die Lehr¬
kräfte der übrigen Schulen 920 708 M. auf . Der Gesamtauf¬
wand für die Volksschulen beträgt in Cassel 1899 2- 5 M.; er
ist also gegenüber Wiesbaden ebenfalls recht hoch. Frank¬
furt  a . M. hat eine Schullast von 7 878 648 IN.; es wendet
für Dienstbezüge der aktiven Lehrkräfte an den Volksschulen
3 294 918 M. und für die Lehrer der übrigen Schulen 2 945 782
Mark auk. Seine Aufwendungen für die Volksschulen be-
laufen sich auf 3 841 777 M. Der Vergleich der Schullasten
Wiesbadens mit denen der beiden anderen Großstädte unserer
Provinz und der Stadt Mainz ist etwas unsicher, da die Schul¬
einnahmen und der Mietwert der Tchulgrundstückern der Zu-
samincnstellnng ungleich behandelt worden sind. Obwohl nach
den oben angekührten Zahlen und nach der Aufstellung rar
„Städte -Zeitung " überhaupt die Ausgaben Wiesbadens für
die Volksschulen verhältnismäßig gering erscheinen, kommt
Wiesbaden doch an zweiter Stelle , wenn man die Aufwendun¬
gen betrachtet, die unsere Stadt pro Kopf der Vo.lks-
schüler  leistet . An der Spitze steht da Cbarlottenburg mit
132.16 M., dann folgt Wiesbaden mit 124.28 M„ Frankfurt
a. M. mit 118,82 M., Mainz mit 107,35 M. und Cassel mit
104.11 ?N, Auch bezüglich des Aufwands für Lehrkräfte pro
Volksschüler ist Wiesbaden mit 75,36 M. den Städten Frank¬
furt (68,13 MH, Cassel (66.11 M.) und Mainz (67,48 M.) vor¬
aus . Der Charakter Wiesbadens als Kur - und Badestadt mrk
einer verhältnismäßig geringen Ilrbeiterbevölkerung kommt m
dem auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden Anteil an
den Volksschullasten zum Ausdruck, der in Wiesbaden zwischen
8 und 9 M., in Hagen i. W., aus das wir oben vergleichsweise
hingewiesen haben , dagegen zwischen 16 und 17 M. beträgt.
Van 1908 bis 1910 sind die Schullasten Wiesbaden um
134 675 M. gestiegen. Ist auch um mit der „Städte-
Zeitung " zu reden — die Zunahme der Leistungen für Sckml-
zwccke innerhalb zweier Jahre beängstigend, so haben wir doch
den mageren Trost , daß es den meisten anderen Großstädten
nicht besser ergangen ist. ' n'

Luftfahrt.
„Viktoria Luise". Frankfurt  a , M ., 9, S -PtemScr.

Das Luftschiff „Viktoria Luise" hat für heute seine Fahrt
nach Baden -Baden auf geben  müssen, weil der Flugplatz in
Oos überschwemmt ist.

Die Dänemartfahrt der „Hansa". H a m b n r g , 10. Sept.
Laut einer Meldung der „Boss. Ztg." soll das Luftschnf
„Hansa", für das die Ersatzteile aus Friedrichshafen einge-
troffen sind, am Sonntag die Fahrt nach Kopenhagen antreten.

Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

Dis Schullasten Wiesbadens im Iahre 1910.
Die „Städte -Zeitung " hat eine Sondernummer für Sch ul

wesen  herausgegeben , welche u. a. als Ergebnis einer
Rundfrage  eine sehr interessante Zusammenstellung der
Schullasten der Städte im Jahre 1910 enthält , die von Bür
germeister a. D . E cka r d t (Charlottenbürg ) bearbeitet wor
den ist. Wiesbaden tritt in dieser Zusammenstellung mit
einem Gesamtaufwand  von 2164 152 M. für Schm-
zwecke auf , ein Aufwand , der, wie gleich gesagt würden soll,
yon keiner Stadt in der Größe Wiesbadens übertroffen wird,
ausgenommen Hagen i. W., das bei 87 000 Einwohnern jähr¬
lich 2 163117 M. für Schnlzwecke aufwendct , wobei allerdings
nicht angegeben ist, ob in diesem Betrag die Schuleimiahmcn
(Schulgeld) enthalten sind oder nicht, die in der Wiesbadener
Aufstellung unberücksichtigt geblieben sind. Mfür aber hat
Wiesbaden auf der anderen Seite die Aufwendungen und die
Zknsverluste für die Schulgrundstücke außer Anrechnung ge¬
lassen. In der Gesamtsumme , die Wiesbaden für die Gchulen
aufwendet , find enthalten : für Dienstbezüge der aktiven
Lehrkräfte an den Volksschulen 650 207 M., an' den übrigen
Schulen 825123 M.. Ausgaben für Ruhegehälter 537 742 M.,
sonstige sächliche Ausgaben 145 490 M. Für die Volksschulen
werden insgesamt 866 935 Di. aufgeweudet. An diesen Be¬
trägen ist nicht in Abzug gebracht das Schulgeld, das fiir die
Mittelschulen 145 090 M., für die höheren Schulen 381 438 M.,
für ■ die Fortbildungsschulen , einschließlich Staatszuschuß,
25 504 M.. zusammen also 502 082 M. beträgt . Den Miet-

, wert für die Schulgebäude konnte der Magistrat , wie in einer

— Pfarrer Stimmet von der hiesigen altkatholischen Ge¬
meinde feiert heute Dienstag seinen 7 0. G e b u r t s t a g. Er
hat sich während seiner Wirksamkeit in unserer Stadt die
Sympathien weitester Kreise zu erwerben verstanden, nicht
nur iiinerhalb seiner Gemeinde, sondern weit über dieselbe
hinaus . Manches Gute hat er in der Stille getan , manche
Not gelindert , manche Träne getrocknet, und er hat dabei
einen Unterschied des Glaubens nicht gekannt, wie er denn
überhaupt Duldsamkeit im weitesten Sinne zu üben pflegt.
Pfarrer Stimmet ist am 10. September 1842 in Oberreifen.
b-rg im Taunus geboren, absolvierte 4863 das Gymnasium in
Hadamar und machte seine theologischenStudien im Priester-
fetnirun in Mainz . Am 12. August 1866 in Limburg zum
Priester geweiht, wirkte er als Kaplan in Montabaur.
Osterspai, Eltville und Königstein. Nach seiner Aufnahme in
den altkatholischen Klerus 1884 pastorierte er .zunächst die
fränkischen Gemeinden , mit dem Sitz in Mirnberg . ?lm
1. Dezember 1890 wurde ihm die Seelsorge in der hiesigen alt¬
katholischenGemeinde übertragen , in der er seitdem ununter¬
brochen seines Amtes waltet . Die altkatholische Gemeinde be¬
reitete ihrem Pfarrer gelegentlich des Gottesdienstes am
Sonntag durch die feierliche Ausgestaltung desselben eine
kleinc Überraschung, indem der „Kirchengesangverein" unter
der Leitung seines Dirigenten Stillger verschiedene Chöre,
Fräulein Hertel einige Violoncellosoli vortrug , und die Ge-
mcindc dem Gefeierten ihre besonders herzlichen Glückwünsche
darbieten ließ.

— Ein Marine -Vortrag im Kurhaus . Gestern abend fand
im Kleinen Saal des Kurhauses ein Lichtbildervor-
trag  des Herrn Kränzlin  über „Eine Reise auf einem
Schulschiff  des Norddeutschen Lloyd" statt . Der Redner,
ein Offizier des Lloyd, schilderte in anschaulicher Weise, wie
die Kadetten mit dem Seeleben und seinen Gefahren bekannt
gemacht werden. Daß die jungen Leute lernen , wie sie sich
im Falle einer Gefahr zu verhalten haben, wo und wie sie
z. 83.. bei einem Zusammenstoß , bei Feuerausbruch usw. zu¬
nächst zugreifen müssen, ist natürlich sehr wichtig, denr̂ je
schlagfertiger ' und aufmerksamer sie, die Lehrlinge der See-
schisfahrt, den Geiahten gegenüber werden, desto größer wird
die Sicherheit auf den großen, von Kontinent zu Kontinent
eilenden Passagierschiffen. Herr Kränzlin erläuterte ferner
ausführlich die Konstruktion eines Schulschifies und schildert-
das Leben und Treiben auf einem solchen. VorzüglickieLicht¬
bilder illustrierten den interessanten und lehrreichen Vortrag,
der aut besucht war . Dem Redner wurde lebhafter Beifall
gezollt.

— Zur Einführung der Angestelltenversicherung gehören
zunächst die Wahlen der Vertrauensmänner,  auf
welchen sich die Organisation der Versicherungsanstalt insofern
aufbaut , als jene die Beisitzer für die Rentenaüsschüsse, für die
Schiedsgerichte, für das Oberschiedsgericht und für den Ver¬
waltungsrat wählen . Die Vertrauensmänner werden je zur
Hälfte aus den versicherten Angestellten und aus ihren Arbeit¬
gebern gewählt. Die Zahl beträgt für jeden Bezirk einer un¬
teren Verwaltungsbehörde (so auch für Wiesbaden)  sechs.
Die Vertrauensmänner aus den Arbeitgebern werden von
diesen, die übrigen von den versicherten Angestellten gewählt.
Wahlberechtigt  sind volljährige Deutsche, sofern sie im



»ejtrf der unteren Verwaltungsbehörde wohnen. Gewählt
wird nach Len Grundsätzen der Verhältniswahl . Für jeden
Ver rauensmann werden je zwei Ersatzmänner gewählt . Den

,Vertrauensmännern können vom Rentenausschuß bestimmte
lObliegenherten übertragen werden. Sie sollen auch ohne Auf-
trag alle ihnen bekannt gewordenen Tatsachen mitteilen . die
mach rhrer Ansicht für den Rentenausschuß oder die Reichs-
vcrsicherungsanstalt wichtig sind. Sic verwalten ihr Anrt uri-
entgeltlrch als Ehrenamt . Doch kann ihnen in besonderen
'Fallen eine Entschädigung für Zeitverlust oder für ent¬
gangenen Arbeitsverdienst gewährt werden. Aus den kurzen
' Kt riUn9Cn über  die Obliegenheiten der Vertrauensmänner
geht hervor , daß es sich hier um eine wichtige Einrichtung
Handelt, die für die Versicherten um so mehr Bedeutung er¬
langt , als die Wahl der Vertrauensmänner ihnen eigentlich die

iemsige. Möglichkeit bietet , auf die Verwaltung der Versiche¬
rung einen Einfluß auszuüben . Es ist daher begreiflich, daß
-auch die hiesigen Versicherten dieser Wahl , zumal es die erste
ist, das lebhafteste Interesse entgegcnbringen . Und wenn auch
der Magistrat wegen der Ausgabe der Versicherungskarten , die
als Legitimation zur Wahl dienen (für die Arbeitgeber sind
Lies besondere Bescheinigungen) den Wahltermin noch nicht
veröffentlichte, angeblich, weil ihm von der Regierung die An-

Zugegangen ist, so ist man in den Kreisen
der Versicherten doch schon einige Wochen mit den Vorarbeiten
Mr Wahl , und dazu gehört vornehmlich die Aufstellung
Ger Kandidatenliste,  eifrig beschäftigt. An der Sache
stlno naturgemäß die kaufmännischen Angestellten, als die
.größte der in Frage kommenden Berufsgruppen , am stärksten
Interessiert . Doch zu den Beratungen , die bisher gepflogen
wurden , hat man auch andere Berufsgruppen zugezogen und
!chnen bei Aufstellung der Kandidatenliste nach Möglichkeit
Rechnung getragen , gleich wie der weiblichen Angestellten. Die
V̂ersicherten haben, wie oben erwähnt , drei Vertrauensmänner

>und sechs Ersatzmänner zu wählen. Es war gelungen , alle
Kaufmännischen Vereine unter einen Hut zu bringen , d. h. sich
auf eine Liste zu einigen , doch ist der Deutschnationale Hand-
'lungsgehilfenverband von diesem Abkommen zurückgetreten,
weil sr sich von dem Vorgehen der einzelnen Vereine eine leb¬
haftere Wahlbeteiligung und somit einen größeren Erfolg
'gegenüber etwaigen freien Vereinigungen oder den Außen-

i.-.r? verspricht. Die übrigen Vereine sind jedoch
entschlossen, an dem gemeinsamen Vorgehen festzuhalten und
feine gemeinsame Kandidatenliste aufzustellen . Die Wahl
stindet voraussichtlich Ende Oktober,  vielleicht auch erst
Anfang November statt . Die bezügliche Veröffentlichung des
.Magistrats erwartet man in den nächsten Tagen.
* Fortschrittliche Volkspartci . Der gestrige Dis-
russionsabend  der Fortschrittlichen Volkspartei nahm
.einen außerordentlich anregenden Verlauf und lieferte einen
glanzenden Beweis dafür , wie durch diese Einrichtung Ge¬
legenheit gegeben ist, politische Fragen gründlich und inter¬
essant durchzuarbeiten . Der Referent Rektor W. Breidenstein
wies in seinen Ausführungen , die den lebhaften Beifall der
Versammlung fanden , die Anwürfe zurück, daß der Linkslibe-
raliSmus durch seine Stellung zur Frage der Fleischnot
Är °I -S e ä * ccfe berfoIße  zur Verhetzung der einzelnen
VoÜÄschichten beitrage . Gerade das Gegenteil ist richtig- nur
durch eine ruhige und sachliche Prüfung der verschiedenen
Ursachen der Vieh- und Fleischnot, durch praktische Vorschläge
die sowohl die Interessen des Produzenten wahren , als den
billigen Forderungen des Konsumenten entgegenkommcn. kann
die Verbitterung breiter Volksschichten beseitigt werden. Der
Vortrag brachte eine Fülle neuer interessanter Einzelheiten
und . loste eine lebhafte Besprechung aus . an der sich unter dem
Berrall der Versammlung auch ein Landwirt und ein hiesiqer
Mctzgermeister beteiligten . Diese beiden Redner , die aus der
>ragcspraxls ihres Berufs sprachen, ließen ebenfalls erkennen.
^b schwrerig sich für uns Deutsche allmählich die Frage der
^leischversorgung gestaltet hat , und daß grundlegende gesctz-

Änderungen hier Abhilfe schaffen müssen. Erst kurz vor
Mitternacht konnte der Vorsitzende, Herr Albert Sturm die
interessante Versammlung schließen. — Am 14. Oktober findet

sitzcinMem "^^ ^ " ^ ^ mit dem Thema „Einfuhr-
. .. 8ro ^n Scefischvcrkauf ruft der Konsumverein
lr \* t? Te§J tIk.e,n unb  Umgegend , C. G. m. b. H., ins Leben.
-Nächsten Freitag , den lg . September , vormittags , beginnt eine
regelmäßige wöchentliche Abgabe von Seefischen an die Mit-
glieder des Vereins . Angeliefcrt werden : Schellfische
52SÄ ,uflD- Dm Abgabe erfolgt zum Selbstkostenpreis nur
Freitags in nachstehenden Verteilungsstellen : für das Süd-

0! kur den unteren Stadtteil : Westend-
straße 8 , für den oberen Stadtteil : Römerberg 28. In Anbe-
tracht der herrschenden Fleischteuerung dürfte von dieser Ein¬
richtung lebhafter Gebrauch gemacht werden.
„„ " Die Coulinstraße , diese junge , bereits zu einer Haupt¬
verkehrsader gewordene Verblndungsstraße zwischen Michels-
verg und Webergasse, wird gegenwärtig auch an der Stelle auf
eme angemessene Breite  gebracht , >vo sie seither noch in!
!? ls5 tzortretenden Anlagen am Brausebad eine ziemlich
starke Einschnürung zeigte. Daß von den Anlagen , die sich
binnen weniger Jahre prächtig entwickelt haben und gerad¬
en dicher Stelle zu einer rechten Augenweide geworden sind
l?'B t l  Met -r bre .ter Streifen abgeschnittcn werden muß
Vf, lto« bedauerlich, war jedoch im Interesse einer einheit-
-lichen Durchführung der Straßenbreite und im Verkchrsiuter-
nakürÄ rub °rmeiden . Der Erbreiterung der Straße wird
natürlich ein  brfferes Pflaster auf dem Fuße folgen zur

Anwohner und Passanten und zum Heil des neuen
MH « Badeyauses . das der Coulinstraße eine lange Front

L ” f‘ e ® rn*e im  Negierungsbezirk Wiesbaden. Die
neueste Nummer der vom Konigl. statistischen Landesamt in
^i(l hlvI \ â aeK bmm "Statistischen Korrespondenz" vcr-

der diesjährigen Ernie -Vorein-
^chatzung für Preußen . In den Vorbemerkungen heißt cs-
.Die diesmalige mit der SaatenstandsstatistA ve bundene
Barschatzung der Ernteerträge traf angesichts der für der
Einbringung in diesem Jahre besonders ungünstigen
WetterI  a fic auf Schwierigkeiten. Der andauernde Regen
hatte zur N'ülge, daß ras Getreide , welches der Landwirt nicht
zu bergen vermochte auf de,n Feld an Wert verlor, vielfach
auch so weit guswuchs, daß eme Verwendung als Nabrungsl
*1 ITJrZ fCi <> * &Ür  unseren Bezirk wird der
„voraussichtliche Ertrag in Tonnen (1000 Kilogramm ) vom
Hektar angegeben: Winterweizen 2.06 (2,01), Sommerweizen

m7L (2£ 7)' Winterroggen 1,99 (1,73), Sommeroggen 1,38
1,80 (1,80)' Hafer 1,60 (1,90), Kartoffeln

J® tC cingeklammerteu Zahlen beziehen sich auf
dm geschätzte Mittelernte des Jahres 1911. Für die Provinz
Hessen-Nassau stellt sich haS Ergebnis bei den meisten Anbau-
forten etwas besser; hier werden pro Hektar u . a. voraussicht-

i i ' ll ~ onncn  Winterweizen , 2,00 Tonnen Winterroggen
uns 1,69 Tonnen Hafer geerntet , während sich u . a. die Kar¬
toffelernte nur auf 14,80 Tonnen pro Hektar stellen wird. Der
Hafer , dessen Ernte als die einer Spätfrucht auch in vielen
Gegenden Nassaus (und zwar gerade dort, wo der Anbau des
Hafers eine wesentliche Rolle spielt) in die langanhaltende
Regenperiode fiel, zeigt also ein viel geringeres Ergebnis als
im vergangenen Jahre . Es darf sogar angenommen werden,
daß die Haferernte in Wirklichkeit noch hinter der in den letz¬
ten Augusttagen vorgenommenen Voreinschätzung zurückbleibt.
Und unmöglich ist cs nicht, daß die Kartoffelernte infolge des
Miserablen Wetters schließlich ebenfalls unter dem Ergebnis
der Voreinschätzung zurückbleibt.

— Vom Vieh- und Schlachthof. Gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres zeigte im August d. I . der Auftrieb
von Schlachtvieh im hiesigen Vieh, und Schlachthof einen e r -
heblicheu Rückgang.  Im August 1911 wurden insge-
I?* » « Stuck Großvieh aufgetrieben , im August d. I . belief
sich der Auftrieb von Großvieh aus 971 Stück. Noch erheb¬
licher war der Ausfall im Kälberaustrieb ; hier wurden im
bor;ahrigen August 2818, im diesjährigen aber nur 2112 auf¬
getrieben. Am beträchtlichsten war indessen der Ausfall im
Auftrieb von Schweinen , der von 6690 ans 4472 zurücksing.
Eme schwache Zunahme (von 428 auf 461) zeigte dagegen der
Schafaustrieb . Insgesamt wurden, wenn inan die für die
Versorgung unserer Stadt mit Fleisch kaum in Betracht kom¬
menden Schafe ausschaltet, im städtische,, Vieh- und Schlacht¬
ruf im August d. I . 3069 Stück Pich weniger aufgetrieben,
als im vorjährigen August. Der Ausfall im Auftrieb des
diesjährigen August betrug also nahezu ein Drittel des Ge¬
samtauftriebs des gleichen Vorjahrmonats.

— Die älteste Metzgerei Wiesbadens , diejenige von Karl
Renker  in de? Bahnhofstraße , geht ein. Sie bestand drei
Generationen hindurch, seit 1825, jahrzehntelang in der Metz
geraasse und war seinerzeit eines der ersten Geschäfte der
Branche am Platz. Der Grund zur Aufgabe besteht, wie man
uns mitteilt , in Krankheit der Inhaber , Eheleute Karl Renker.

— Der Ausflug nach Darmstadt , den der „Gewerbever¬
ein Wiesbaden " gestern machte, verlies bei einer Beteiligung
von 180 Personen bestens. Die Ausstellung „Der Mensch"

überall die gebührende Beachtung, so daß viele sie zwei-
mal besichtigten. Im Restaurant „Perreo " vereinigte ein ganz
vorzüglicher Mittaastisch die Teilnehmerschar. Tischreden der
Herren Handwerkkkamniersekretär Schröder, Baumeister
Duhne, Tünchermeister Kraus (Darmstadt ! sowie die Dar¬
bietungen ^ einer Künstlertruppe des Darmstüdter Varietö-
theaters riesen eine recht gemütliche Stimmung hervor , die
auch für den Reit des Nachmittags vorhielt , sg daß die Ver¬
anstaltung des Ausflugs nur angenehme Erinnerungen aus-
losen wird.

stS Ein Sonbcrzug zur Ausstellung „Der Mensch"  im
Großh . Residenzschloß zu Darmstadt geht morgen Mittwoch,
den 11. Septencher 1912, wieder, und zwar mit 3. Klasse von
Wiesbaden nach Darmstadt und zurück zu ermäßigten Fahr-
prerfen. Die Hinfahrt erfolgt ab Wiesbaden 1 Uhr 45 Min
nachm.. Biebrich-Ost 1 Uhr 58 Min . nachm., an Darmstadt
s,Hauptbahnhof) 2 Uhr 48 Min . nachm.; die Rückfahrt ab
Darmstadt 9 Uhr 20 Min . nachm., an Biebrich-Ost 10 Uhr
14 Rin . nachm., an Wiesbaden 10 Uhr 22 Min . nachm. Der
Fahrpreis 3. Klasse für Hin- und Rückfahrt beträgt ab Wies¬
baden 1 M. 70 Pf ., ab Biebrich-Ost 1 M. 60 Pf . Die Sonder-
zugkarten gelten auf der Hin- und Rückfahrt nur für den
Sonderzuge Den Inhabern von Sonderzugfahrkarten werden
von der Ausstellungsleitung gegen Vorzeigung der Karten
Eintrittskarten zum ermäßigten Preis von 60 Pf . für die Per¬
son verabfolgt . ,

— Sin Leser schreibt uns : Zu dem Artikel
Strafporto in Nr . 416 möchte ich einen kleinen Beitrag liefern.
Auf meiner Schreibtischbriefwags hatte ich das Gewicht eines
Briefes zu 20 Gramm festgestellt; um aber jedem Zweifel
vorzubeugen , entschloß ich mich, eine amtliche Briefwage in
An,prnch zu nehmen. Aber weder auf dem Postamt am
BiSmarckrmg. noch dem in der Schützenhofflraße. noch dem im
„Berliner Hos fand ich eine dem Publikum dienende Brief¬
wage ausgestellt. Das rnuß billig Verwunderung erregen in
einer Kurstadt , in der Tausende von Fremden sich befinden, die
eine Vriefwage nicht mit sich führen . Endlich fand ich im
Scyalterraum der Hauptpost Vrjefwagen ausgestellt, sogar
ihrer zwen ich benutzte die. die vom Eingang gesehen sich
links befindet . Aus ihr konnte ich das Gewicht meines Briefes
zu 19, .. Gramm feststellen; Ergebnis dieser Feststellung:
Frankierung mit 10 Pf . Gleichwohl wurde aber mein Brief
m,t Strafporto austaxiert ; als ich mich mit Berufung auf
den Vorgang zu zahlen weigerte, wurde mir zwangsweise E' N
ziehung angedroht ! Ich zog vor. zu zahlen. Alsdann be¬
schaffte ich nnr cm geeichtes Gewicht von 20 Gramm Mit
diesem tarierte ich Heide Briefwagen im Schalter" au .n der
Hauptpost. Ergebnis : Die Wage links zeigte 19. die Waae
rcchis 22 Gramm ! Also zwischen beiden 8 Gramm Unterschied!
(Probe kann wiederholt werden.) Die Wage links erwe st sich

! also als eine Falle ft-r Straivorto , die Wage recüts als eike
! Verleitung zu unnötiger Mehrfrankierung ! Und das sind

oft .zi.elle Wagen ! Warum unterliege ., solche, bic° ’g
bem öffentlichen Verkehr dienen, nicht auch der periodischen
Nachcichung wie d.e Kaufmannswagc ? x , s

— Zu dem Automobilunfall auf der Frankfurter Straße,
von dem w.r gestern abend berichteten, soird uns von beteilig'
ter Seite mitgeteilt , daß der Verletzte. Gemcindcrcchner Ke"n
aus Nordenstadt nicht überfahren , auch nicht angefahren
worden, sondern daß er offenbar in einer gewissen Unsicherheit
mit seinem Rad sozusagen in das Auto hineingefahren sei
Ker-l fei auf der rechten Seite , von Erbenheim miä nefetfiren’
und Bet bem Versuch, u. die Mitte der Straße zu' pJanaen'
ms Rutschen gekommen, habe die Sicherheit über sein Rad
verloren und sei mjt demselben dabei dicht vor dem Auto zu
Boden gestürzt, wobei er sich allerdings schwere Verletzungen
zuzog. die indessen nicht so schlimm zu sein scheinen als an¬
fänglich angenommen worden ist. Den Lenker des An'tomobiss
der sich alle Rübe gegeben, das Unheil zu vermeiden, soll tr
keiner Weise eine Schuld treffen.

Nr . 423.

H .. ." Schwindel. Einem Mann , welcher gestern nach Be- ,
schäsiigung suchte, gesellte sich ein anderer zu, welcher ihm
Arbeit zu geben versprach und später mit der Bitte herauS-
rückte, ihm 3 M. zu leihen, weil er eben in Verlegenheit sei.

. tz-er Stellenlose erfüllte auch den Wunsch. Dann begab man
sich ui ein Haus mit zwei Eingängen , und der Fremde ent¬
fernte sich durch heu einen, während sein Opfer in hex  Nähe
des anderen auf sein Zurückkonunen wartete . Der Schwindler
fj .7 !m 3/ ltnC  ^ Iot  beschrieben: Alter 35 bis 88 Jahre ; Größe
1,65 Meter ; Gestalt untersetzt, breitschulterig ; volles, sonn-
verbrann es Gesicht; schwarzes Haar ; schwarzen Spitzbart;
Werdet war der Mann mit einem tellerförmigen , blaßgrünen
f 3, 7, ' Sackanzug und grünkarierter Hose. Er sprach
schlechtes Deutsch. |r  ^

■ „ ^ .Ewcrletzuiig . Gestern nachmittag gegen 3 Uhr hat
in der Rahe der Heßstraße der Grundgräber Valentin Wunsch,
o ^ ahre alt , Eltviller Straße 16 wohnend, sich selbst eine nicht

ganz unerhebliche Verletzung beigebracht, indem er sich eine
iwfcn Fuß schlug. Der Verletzte wurde von

der Samtatvwache ins städtische Krankenhaus geschafft.
Aul'omobil-Tannusfahrt . Ein« Fahrt von arotzer Aus-

imftr ' bie herrlichsten Punkt« oes Taunusgebirges
dieser ' loAc ri® 1 b{e Kurverwaltung für Donnerstagn / itKvfm -suvi .cht genommen. Die Fahrt beginnt um

unb führt über Konigstein nach Bah
angenommen wir^ Uhr das Frühstück im Kurhause
Saalbum unv ^ ad) etÄ n,b^ el’ Rast ged. die Fahrt nach der
Wwterfabrt nach Bot, -eslchtißunĝ erfolgt gegen l Ubr rie
SW UB? ÄW m«^ £C wird ebenfalls im Kurhause
wwd aeaen 3 Uv Mittagsmahl eingenommen. Die Rückfahrt
Weilnaû̂ Nck^ ^ st̂ ^ reten und geht über Usingen. Bad
etwa 8^ 1Uhr' «ft rmeh Wiesbaden. .rvo d-e Teilnehmer

mV  werden . Der vielen Vorbereitungen
nawmitwa ^ 1U ^^ " ^ sung bis spätestens morgen Mittwoch-
Nachmittags Uhr an der Tageskasse im Kurhause erforderlich.
bemnstaUen" di? Mittwoch, den 11. S -ptember.m o Ti m Mitglieder der botanischen Abteiluna des
„Nassaulschen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in die
Umgebung von Budenheim und Heidßsheim. Die Abfahrt er-
W &£ & K'SÄIÄÄ !»Mc« « -" !»-

Ä !*«)“ ««“ ÄftSfä « 'tzLÜk
brntifm4 sva' e c*t\rnsÄö ^rf«ä&u6 von 1193.13M. er-v m m diesige Kartell der freien Gewerkschaftenvlanl
dl° Veranstaltung eines M a sscn be su ch ä ta S
stadter Ausstellung Der Mensch". Im Falle einer ausrÄchen-

fei!0}!?? der Besuch mitbels Souderzuges erfolgen,m „ben letzten Tagen sind hier drei Fahrräder  Dtarke
482 399, Viktoria, Faür.-Rr. 248 826,Wb ^ d«al. sabr .-Rr. unbekannt, gestohlen  worden Etwaiae

der Dirskkwn. Un  ^ ctbUib  erbittet die Pot .zct auf Zimmer 4
Theater , Kunst . Vorträge.

Schauspiele Morgen Mittwoch geht „D-rftregend„ Holländer mit folgenden neu besetzten Partien -n
rl Herr Bohnen. Erik Herr Forchhammer Steuer¬

ung Rrary Frl.Iaas ^ “ L.Luremburg" . zum erstenmal in die,er
ber bekannten Besetzung zur Aufführuna ''■>

.zum erstenmal Herr Lichterrstein. Für Sams-
smat̂ sdMM tapanischer Tragödie „Madamê Butterfty"
M L LSuzukl zum erstenmal und Herr Lichten.

jfJlp-■f; -lbteflung ; Meine Bismarck- und Kaiser-Abende Naw
d>r ersten Abteilung als Zwischenspiel Bauernquodlibet ' naw
C? Mjser °" Mteüun & als Zwischenspiel Münchener Lehen wn

* Ciieilien-Berei«. ,Das Programm des CäcUien-BereinS
^ kommenden Wmter ist wieder recht Vielversprechend.
ßEnrn %̂ i neben  emer Neuheit —. dem Oratorium , Ruth " von
Georg Schumann, dem Setter der Berliner Singakademie —
auf vielseitigen Wunsch ein Hahdnsches Werk, die Schövftina"
und ferner wird ein Abend lediglich Bach gewidmet seim Der
M ^ r der bewahrten Leitung Kogels stehende Verein ist "nitk
Mem Programm seinem guteir Grundsatz, über der Pflege

Modernen nicht zu vernachlässigen treu' a».
hieben . Mit ganz besonderer Sorgfalt ist die Auswahl der

Rwmen wie Koenen, Cabnbleh-Hinken van
wbw» ' *mbf werden ihre Anziehungskraft nichtwblen. Besonder» Anmeldungen aktiver Mitglieder sind ser,,-
wlllkommen. Die Proben finden in der Regel an den DieE

C? b»rt ^siit , die erste für diesen Vereinswinter dagegen
R ,Ä De,fe  Donnerstag den 12. d. M., und zwar TV? m
rnf-,rbtft„t ^ nd um 8 Uhr für die Herren. Das Probe-
der Omnienstraße .^ ^ Reform-Realgymnasium i.i

* Der erste Vortrag des Flottenvereins Junadeutfiblani,war nur schwach besucht, da der Verein noch iuna' nnd men-g
ist. Herr Sangmetster, der liGenSwürdigenvei,P denVortrag übernommen halte, führte die Zuhörer mit den ersten

seefahrenden Völkern anfan̂ end, zu de„ glanEen Tagen
weite rhm durch traurige Zeiten bis zum Jahrennn folgende Periode bis zur Gegenwart bietet sa

^Elchen Stoff, daß dafür ein besonderer Vortragsabend an-
ßefekt werden wird. Die hochinteressanten- Ausftibrunaen des
Koners wurden mit. rauschendem Beifall hon dem Kbaren
kin ÄL ^ BUch 'NedK °" °^ ^ " t de-n Nächsten Vortrag

Bus  dem Landkreis Wiesbaden.
91. Jahresversammlung des Vereins Nassauischer

Land- und Forstwirte.
W,  C . Biebrich, 9, September . DieJatzresrechuuna

131 400  W ll04s1,“ fe6i a6 wit 133328  M - 11 Pf . Einnahme!
131 /00 '^ 48 Pf . Ausgabe und mit einem Bestand von
430 033 ^ 3 Das Kapitalvermögen beläuft sich aus
430 (L3 M 76 Pf . Die Rechnung ist geprüft und richtig be-
I9l' "° f ' r Rcchuungsvoranschlag für das Rechnungsjahr
ZLZl U: Stbschluß 84 090 M. Einnahmen und
..lusgaben auf . Eine für das laufende Jahr in Gieren ae-
plante Rotvieh  sch au  hat infolge der Maul , und Klaum-
fluche dort ausfallen müssen. Geplant ist, dieselbe nunmehr

des dreßseitigen Bezirks , und zwar in Verbindung
mit der Bezirksschau m Biedenkopf  stattsinden zu lassen

eventuell gegen den ursprünglichen AuSstcllungsctat eine
Mindereinnahme an Eintrittsgeld in Höhe von etwa 2000 M
cnt,keht, stellt Landrat p. Heimburg den Antrag , einen Z" .'
schütz SU den Kosten in Höhe vori 500 M. zu bewilligen
^ äl n L ^ ° m ’ stehen seitens der Landwirtschaftskammcr
in Aussicht und die Bewilligung der restierenden' 1000
wird beim Minister mit Aussicht auf Erfolg in Antrag aebracki«

Nachdem Landwirtschaftsinspeftor Schneider von
^eberg bei Hachenburg gegen den Antrag gesprochen

h»!, werden die 500 M. bewilligt. Im übrigen wird der Reck,
nungsvoranschlag gutgeheißen. ^ Die Er / än Tun  gs wahl
beS Direktoriums  führt zur Wieder-, resp. Neuwahl
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der folgenden Herren : Vizepräsident Kammerherr und Land,
rat v. Heimburg ; Referent für Bodenbestellung und Dung¬
wesen Knapp (Hof Gnadenthal ) ; Referent für speziellen
Pflanzenbau Gutspächter Lieber (Neesbach) ; Referent für
Pferdezucht Landwirt Heinrich Merten (Erbenheim ); Referent
für Rindviehzucht Stadtrat W. Kraft (Wiesbaden) ; Referent
für Naturgeschichte in bezug auf Landwirtschaft Landes¬
ökonomierat Siebert ; Referent für Obst- und Gartenbau Geh.
Regierungsrat Professor vr . Wortmann (Geisenheim). — Lue
Rechnungsprüfungskommission wird auf Antrag des 13. land¬
wirtschaftlichen Bezirksvereins mit Rücksicht auf das stets zu¬
nehmende Vermögen um ein Mitglied verstärkt und aus den
Herren Kraft , W. Stritter , Sltxmncf und Lstonsmierat Ott
(Rüdesheim) gebildet.

Das Direktorium ist sich gelegentlich seiner letzten Be¬
ratung schlüssig geworden, der Generalversammlung die
Trennung der Verwaltung von der Schule und den E r w e r b
des Hauses Rheinstraße  9 2 in Wiesbaden _ durch
Austausch gegen zwei Bauplätze zum Zweck der Unterbringung
der Bureaus zu empfehlen. Nach Ablauf der HofgutpFchttat
Jahre 1919 soll dann das noch vorhandene Gelände des Hos-
guts für Versuchszwecke der Schule verwandt werden. Nach
kurzer Erörterung des Antrags durch die Abgeordneten Sex
lWeilburg ). Balzer , Feger , Fresenius wird der Ankauf des
Hauses gebilligt. Ebenso ein Antrag des 13. BezirksverewZ
auf Erhaltung und den Ausbau des Landwirtschaft-
kichen Instituts  auf Hof Geisücrg zu einer zwolstusiaea
Lehranstalt . Mit Rücksicht auf die bereits vorgeschrittene Zeit
wird ein auf der Taaesordnung noch stehender Bortrag über
„daS Biebseuchengesetz mit besonderer Berücksichtigung des
Tubcrkulofe -Tilgungsverfahrens " vorläufig abgesetzt. Der
Vortrag soll im Druck erscheinen. Schluß der Generalver¬
sammlung kurz vor 2 Uhr.

Naffauische Nachrichten.
Fürsorge für die Taubstummen.

'# Camberg , 7. September . Der Verein Sur Un-
t P r « ü isu n a ö o n £ « tt Mt u nt nt c n tat Ltegierungsbeztrk
Wiesbaden mit dem Sitz in Camberg kann m diesem Jahre

.t c ftfter aita 0 0 j cxI) £ x3 c SBtsiIßJTxIcxt
zurückblicken. Die Vereinstätigkeit erstreckt sich hauptsächlich
auf die finanzielle Unterstützung der schulentlassenen Taub¬
stummen. insbesondere sorgt der Verein für eme geergnc le
aewerbliche Ausbildung der entlassenen Austaltszoglmge . gibt
den mittellosen unter ihnen Geld sür Bekleidung sowie f«
Beschaffung von Werkzeugen. Nähmaschinen usw. und sucht
überhaupt allen Notleidenden unter den Taubstummen unserer
engeren Heimat nach Möglichkeit zu Velsen. Wenn man. . e-
denkt. daß die mei,ten Taubstummen den allerarmsteu Bcvol-
kerungsschichtenentstamme!' und daß der Kampf ums ^ a;ern
den armen Viersinnigen unsagbar schwer wird , so daß sie «n-
folae ihres Gebrechens in dem heutigen hastenden « treuen
vom Schicksal des Lebens oft hin- und hergestoßen und unver¬
schuldet an die Wand gedrückt werden, dann kann man woyl
ahnen wie viel Not und Elend der Unterstützungsverein tu
ber Zeit seines 50jährigen Bestehens gelindert haben mag. Me
Anforderungen an den Verein haben von Jahr ZU Jahr eine
Steigerung erfahren ; im letzten Vereinsjahr verausgabte er
an Taubstumme über 1800 M.. und zwar zur Beschaffung
von Kleidern und Schuhen an mittellose Lehrlinge und Lehr¬
mädchen 1068 M. 93 Pf ., für Nähmaschinen SW M . für Un¬
terstützungen an bedürftige Taubstumme 373 M. 30 Pf ., Zu¬
schuß für einen Schüler 14 Dt. 7 Pf ., für Weihnachtsgeschenke
an erwachsene Taubstumme 109 M. 70 Pf . und an N durch¬
reisende Taubstumme jedem ein Geschenk von 2 M. DaSdiech
jährige Jubiläumsjahr  sollte den Zwecken d«S Verein«
besonders dienstbar gemacht werden. Um das Veremsve -
mögen zu vergrößern , richtete der Vereinsvorstand cm B:
geiuch an den Herr, ; Oberprästdenteu um Genehmigung einer
Lotterie.  Derselbe genehmigte den Vertrxeb von 1O000
Losen zu je 50 Vf. innerhalb des Regierungsbezirks Wies-
baden. Da der Erlös dieses Unternehmens ausschließlich ZU
mildtätigen Zwecken Verwendung findet , so bewilligte auch
die König!. Oberzolldirektion zu Cassel die Befreiung der
10 000 Lose von der Reichsstempelabgabe. Mit Fleiß und
Eifer wurde nun für das Gelingen . des so edlen Zwecken
dienenden Werkes gearbeitet . Die Lose wurden meistens von
Taubstummen oder deren Eltern vertrieben und fanden leicht
Abnehmer, so daß sie fast restlos verkauft wurden . Freunde
und Gönner der Taubstummen stifteten teils Gewinne und
teils nennenswerte Geldbeträge für das edle Menschenwerk,
das der Unterstützungsverein betreibt . In der letzten August-
woch fand die geplante Verlosung statt ; es kamen rund 450
Gegenstände, darunter hauptsächlich von den taubstummen
Schülern zu Camberg gefertigte geschnitzte Möbel, Gebrauchs¬
gegenstände, Korbflechtarbeiten, weibliche Handarbeiten usw.,
iin Gesamtwert von über 1500 M. zur Auslosung . Gegen
Rückgabe derjenigen Lose, auf die bei der stattgehabten
Ziehung ein Gewinn entfallen ist, werden die betreffenden
Gewinne von der Taubstummenanstalt zu Camberg verabfolgt.
Gewinne , welche innerhalb 6 Wochen nach der Ziehung von
dem Gewinner nicht beansprucht sind, werden zugunsten der
VereinSkasse verwendet. Der durch die Verlosung erzielte
Reingewinn wird ausschließlich dem Vereinsvermögen zuge¬
führt . (Eine Gewinnliste liegt im Verlag des „Wiesbadener
Tagblatts " zur Einsichtnahme auf .) Wünschenswert und dank¬
bar zu begrüßen wäre es, wenn dem Taubstuinmen -Unter-
stützungsverein. der sich ja aller Taubstummen unseres Re¬
gierungsbezirks . ohne Rücksicht auf Konfession oder sonstige
Unterschiede, annimmt , auch außerhalb CambcrgS edle Men¬
schenfreunde alS Mitglieder beitreten wollten, zumal der jähr¬
liche Rftgliederbeitrag nur 50 Pf . beträgt ..

*
= Brauüach. 8. September. Gestern und heute sind große

Regenmengen gefallen. Hier wurden 38 Millimeter gemessen
In den Gemarkungen landeinwärts ist der Daser  auf dem
Felde verfault.  Trotz des schlechten Wetters ist die
diesjährige Fremdenziffer  auf fast 4000 angewachsen,
so imß dieselbe der vorjährigen nicht nachsteht.

Höchst, 10. September . Beim Bahnübergang der König-
steiner Bahn geriet bei Oberliederbach der Landwirt Heß aus
Oberliederbach in große Gefahr . Da er den Zug infolge eines
hohen Maisfeldes nicht sehen konnte, wurde sein Gespann vom
Zuge erfaßt . Beide Pferde  wurden getötet.  H -ß ent¬
ging mit großer Not der Gefahr . Vom Wagen wurde die
Deichsel abgerissen. An der Stelle haben schon wiederholt
" nlücksfälle stattgefunden

i . Limburg. 9. September . , Unser- Stadtverord¬
neten  genehmigten in ihrer gestrigen Sitzung Den Vertrag mrt
dem Kreise Limburg, betreffend die Benutzung der »Tter-
körper - Vernichtungsanstalt,.  a -;o der Wasen-
meisterei. Nennenswerte finanzielle Wrrku« en hat der. auf
30 Jahre abgeschlossene Vertrag mcht — Me im . Magistrat
empfohlene Anstellung eines Gewerbelehrers «m Haupt¬
amte an der gewerblichen FyxjHildungsfchure wurde vorläufig
zurückg-estellt. , , ~ . ...

ce, Laubuseschbach, 8. September . S ckwe re * er-
letzungen (besonders an Brust und . Unlerleib) erlitt d-r
Landmann Wilhelm Klapper von hier berm preschen auf einer
Handdr-eschmaschme dadurch, daß sein Rock von oer. Maschine
erfaßt wurde. Klapper, welcher r̂ och unverheiratet ist., mußte
sofort, nachdem der Arzt von Wolfenhauien die erste Hilfe ge¬
leistet hatte , nach der Klinik in Gießen ubergesuhxt werden-

Bus  öc*r Umgebung.
— Mainz , 9. September . In den Tagen vom 28. Sep¬

tember bis 10. Oktober gelangt hier im großen Saal des Kon¬
zerthauses „Liedertafel " das bekannte Lutherfestspiel
von Hans Herrig zur Aufführung . Die Aufführung geschieht
durch die evangelischen Vereine der Stadt unter Mitwirkung
der Kirchengesangvereine und der Vororte . 200; Personen
wirken mit . Spielleiter und Lutherdarsteller ist Mar Halter
tHannover ), der das Spiel in zahlreichen Städte !«, so in
Wiesbaden,  Saarbrücken , Cöln. Ludwigshafen , Metz mit
großem Erfolg zur Aufführung gebracht hat . Die Ausführun¬
gen finden an Wochentagen abends und Sonntags nachmittags
und abends statt.

bck. Darmstadt , 9. September . 59» ■Viernheimer Wald
wurde gestern der Waldhüter Stonagel von einem Wild¬
dieb,  den er überrascht hatte , durch einen Schuß «n die Brust
schwerverletzt.  Er dürfte kaum mit dem Leben davon-
kommen. Der Wilddieb entkam unerkannt.

S . Von der Sieg . 8. September. In der Nähe des Sofgutes
Hengsbach wurden Kinder, die in« WÄd sprAten. von einem
wütenden Rehbock angegriffen - Das Tier nahm
einen vierjährigen Knaben auf das Gehörn und brachte einem
anderen Kind" Bißwunden bei. Eine ^ ?tstersftan , die den
Hilferuf der Kinder hörte, eilte herbei und vex.rieb den Bock-

Spott
* Fußball . Wiesbadener „Germania 1", Biebricher Fuß¬

ballklub 1 1:8. Eckenverhältnis 26:6 für die hiesige Mann¬
schaft, welche mit drei Ersatzleuten antrat . — Me 1. Fußball-
nxannschaft der „Jugendve êixxiguxlg Wtesbaden verlor nm
Sonntag aus dem Exerzierplatz gegen die 1. und 2. kombinierte
Mannschaft 'des „Sportklub Wiesbaden 1908 mit 4 :0 Toren.
Halbzeit 0:0. — „Viktoria 1" weilte am Sonntag in Mainz
und siegte gegen den dortigen Fußballklub »Phönix 0 .7,strotz
Ersatz, mit 7:1 Toren , Halbzeit 2 :1.

' * Pferderennen zu Deklin-Hoppcgartcn, 9. September.
Unverhofft-Rennen . 5000 M. 1. W. v. AlvenslebenS „Sta-
gira " (Steffen ), 2. „Holofernes", 8. „He' ligenthal . 122:10;
40 ag -ig ^ Blücher-Rennen . 8800M . 1. F . Strauchmanns

Wahrheit " (Archtbald), 2. „Malta und Jeune fille", totes
Rennen . 35:10; 18, 20, 27 :10. — Herlefeld-Rennen . 25 000
Mark. 1. Gestüt Grabitz „Granat " (F . Büflock), 2. „Royal
Mue ". 3. „Ptndar ". 24:10; 10, 10:10. — Nickel-Handicap.
7800 M. Albertis „Kakadu 1" (M. Aylin), 2. „Gaudeamus ",
3. „Gemse". 210:10; 54, 86, 644:10. — Preis von Rüdersdorf.
5000 M. 1. A. u. C. von Weinbergs „Pirol " (Fox), 2. „Saul ",
8. „Saint Gabriel ". 63:10; 25, 21, 89:10. — 10. Klnssen-
Ersatz-Preis . 5500 M. 1. v. Wallenbergs „Hasard " (Müller ),
2. „Therese", 3. „Kreuzer ". 22 :10; 14, 16:10. — Trolhetta-
Handicap. 5000 M. 1. Haniels „Exarch" (Ri« ), 2. „Sara ".
§.. „Maximilian " und „Scipis Africanus ", totes Rennen.
94:10; 31, 48, 44, 25:10.

st . Der zweite Tag deS Große » Preises von Deutschland
brachte am Montag abend als wichtigste Konkurrenz das
Tandem -Hauptfahren , dessen Ausgang jedoch als irregulär
bezeichnet werden muß, da der Endlauf bei völliger Dunkelheit
ausgefahrcn wurde. Die beiden französischen Paare Honrlier-
Pouchois und Dupre -Vedrine überließen aus diesem Grunde
Rütt - Peter  kampflos den Sieg . Zweiter wurden die
beiden Mtznsterandr Schürmann - Bleidenbach. —- Das 80-
Kilometer-Fahren hinter Rotoren gewann der schnelle Miguel
mit zweieinhalb Runden vor Pawke. Dritter wurde Demke
und Vierter der Belgier Goar , der bis zur Hälfte des Rennens
führte , dann aber bei dem Kampf mit dem aus letzter Position
aufrückenden Miguel zurückfiel. Auf dem fünften Platz
endete der kleine Hall , der eine wenig rühmliche Rolle spielte.
Die Zeit von Miguel für die 80 Kilometer lange Strecke be¬
trug 23 Minuten 15,2 Sekunden.

* Deutsch-österreichischer Alpenverein. Graz,  9 . Sept.
(Wiener Korr .-Burcau .) Unter zahlreicher Beteiligung fand
heute abend in der städtischen Jndustriehalle die offizielle
Begrüßung der Teilnehmer an der Hauptversammlung der
deutsch-österreichischen Alpenvereine statt . Unter den Erschiene¬
nen befanden sich auch der erste Vorsitzende des Alpenpereins,
der preußische Handelsminister Pr . v. Sydow , der auf die Be¬
grüßungsansprache des Vorsitzenden Pr , Ott mit einer Nieds
dankte, in der er den deutschen Charakter des Alvenvereins
hervorhov. Redner schloß mit einem Hoch auf die Stadt Graz.

Uä. Karlsruhe , ' 10, September . Anfolge der gewaltigen
Regengüsse führt der Neckar seit der letzten Nacht Hoch¬
wasser. Der Schiffsverkehr wurde eingestellt. An vielen
Orten erfolgten Überschwemmungen. Brücken und Stege
wurden fortgeschwemmt. In Heidelberg und Nachbarorten
richteten Dammbrüche  schweren Schaden au. In Ziegel-
Hausen verschüttete ein Erdrutsch Straßen und Fetter . Die
Schwarzwaldbäche steigen mit ungewöhnlicher Schnelligkeit
und drohen über die Ufer zu treten.

hd . Stuttgart , 10. September . Große Überschwemmungen
find in vielen Teilen W ü r tt e m b e r g s dirrch die fortge¬
setzten Regengüsse eingetreten . In der Stadt Ellwangen sieht
die neu erbaute überlandzentrale unter Wasser. In Gmund
wurde der Bruder des Mühl .-nbesitzers Meier vom Hochwaßer
erfaßt und sortgerissen. Seine Leiche ivurde noch nicht ge¬
funden. ^ fL , .

Hirschbcrg i. Schl., 9. September . Heute nacht trat ,m
Hochgebirge starker Schueefall ein. Heute ist das Hochgebirge
stellenweise mit Schnee bedeckt.

Budapest, 10. September . Die neuerdings aus ihren
Ufern getretene Maros richtet abermals  große Ver-
heerungen an . Zahlreiche Ortschaften stehen unter Wasser
In Hyarato wurden sieben Wohnhäuser durch d>e Fluten zum
Einsturz gebracht. Zwischen Palothina und Barhegy wurde
der Eismbahndamm in einer Länge von 150 Meter fortge¬
schwemmt. Auch viele andere Flüsse sind aus den Ufern ge¬
treten und haben weite Länderstrecken überschwemmt.

ÜA. Paris, 9. September. Hier schneit« es gestern abend
gegen l/z!2 Uhr ungefähr 10 Minuten lang , doch blieb der
Schnee nicht liegen.

Eine ungeheure Überschwemmungskatastrophe in China?
nch. Schanghai , 9. September . „Shanghai Daily News'

veröffentlicht einen Brief aus Wantschu, wonach dort ein von
Wolkenbrüchcn  begleiteter Taifun  am 29. " Ugiist
ungeheuere Überschwemmungen verursacht hat . Die Stadt
Tsingtien und zahlreiche andere kleinere Städte sollen z e r-
st ö r t sein. Die Zahl der Umgekommenen belauft sich nach
chinesischen Schätzungen auf 40- bis 50 00C

vermischtes.

Der Leptemberregeu und seinefolgen.
Es konnte nicht auKbleiben, daß das überaus hartnäckig

schlechte Wetter , das uns diesen ganzen Sommer verdirbt,
überall Hochwasser und Überschwemmungen zur Folge haben
würde. Die Meldungen aus allen Gegenden, nicht bloß
Deutschland, mehrten sich denn auch von Tag zu Tag , und
wenn nun nicht endlich  bald der so lange ersehnte
Witterungsumschlag eintritt , ist in den von Hochwasser be¬
drohten Bezirken schlimmer Schaden zu befürchten. Das ĝilt
nicht nur für den Bezirk Ob'crrhein , sondern auch für den
Riederrhein — Ruhr , Lenne und Lippe führen Hochwasser—
wie für das Donaugebiet , von der Isar angefangen bis nach
Ungarn , das jn kurzer Zeit schon zum zweitenmal durch die
Folgen dieses verregneten Sommers zu leiden hat.

Wln , 9. September . Vom Oberrhein  wird rasches
Steigen des Wassers gemeldet, so daß Hochwassergefahr
droht. In Deutz sind die Dampfpumpen in Bereitschaft >;e-
setzt worden, die dazu dienen sollen, daS durch die Kanäle in
die Stadt dringende Hochwasser zu beseitigen.

Essen, 9. September . Ruhr , Lenne und Lippe führen
starkes Hochwasser und überfluten weite Strecken. Das
Master fteiat weiter,

Der - reimillionst - Besucher der Bayerische,, Gewerbeschau.
München,  9 , September . Gestern passierte der dre«-
millionste Besucher die Bayerische Gewerbeschau. Auch am
gestrigen Tage war der Besuch e«n sehr starker. Etwa 60- in»
70 000 Personen passierten das Eingangsportal

Fälschlich beschuldigt. Hoyerswerda.  10 . Sept«nch-r.
Die Beschuldigungen gegen den Sohn des Spar - und
rendanten Wolfs wegen Unterschlagmig stellten sich als fal chs
Denunziation heraus . Die Untersuchung rechtfertigte den Ver¬
dacht einer Unlerfchlagung nicht. ^ _ .

Ein schweres Boosunglück. Antwerpen,  9 . September.
Auf der Schelde hat sich ein schweres Bootsungluck zugetragen.
Eine Gesellschaft hatte hei ziemlich stürmischem Weiter eine
Bootsfahrt unternommen . Infolge des hohen Wellenganges
schlug das Boot plötzlich UM und alle Jn,asseu stürzten «ns
Waffer. Zwei holländische Schisfspiloien ertranken, wasrend
die übrigen Bootsinsaffen sich retten konnten.

Von einem Zuge überfahren. Unna,  10.
Gestern nachmittag wurde bei dex Anfahrt eines Zuges ein
Monteur aus München-Gladbach vom Zuge überfahren und
auf der Stelle getötet. Später wurde em 7 Jshre altes
Mädchen aus Altendorf bei Arnsbergs_auf demselben Bahnhof
von einem Zuge erfaßt und le-bensgefahrlicy derlWN

Trichinöse Specksctien. Dortmund,  10 . September.
Gestern wurden im hiesigen Zollamte aus Amerika ge;chlckw
Speckseiten mit Beschlag belegt, da j,e große Wengen Trich'-nen
mÊinbrecher in einem Postamt . Innsbruck.  9 . September.
Jn vergangener Nacht erbrachen unrekan»:.- ' Täter das Post¬
amt am Falzaregopgß in den Dolomiten und raubten einen
großen Geldbetrag und den gesamten Wertzeichenvorrat.

Bergrftungserkrankungen bei dem Wiener Furistenbankcit.
Wien,  9 - Seplember . Bei einem Bankett in Wen zu Wrerr
des Deutschen Jurrstentages erkrankte eine Anzahl von TeM-
nchmern an Fischvergiftung. Drei S aatsanwalte, , die sich
unter den Erkrankten befinden, lmben die Strafanzeige gegen

beU  Ein ^ Mnamakanaltai versunken. , London,  10 . , Sep¬
tember „Daily Star " berichtet über eme .statt,trovhe . die nch
in Bilbao ereignet hat . Bilbao liegt am cuyersten Ende des
Pmmmakanals auf der Passt e-Seite . Die amer -kanische Pres e
hat bisher das größte Stillschyveigen über d,e ganze Ange¬
legen heit beobachtet. Es handelt sich um das Verschwinden
eines auf Pfählen gebauten Kais , der vor 6 Jahren von Ameri¬
kanern ausgeführt worden war. Der Emst' " z dieses Ka.̂
veranlaßte das Sinken des Dampfers Newport" der Mack
Steamsbip Company. Auch eine Anzahl Guterwagen «st gleich¬
zeitig mit dm« Kai gesunken. Glücklicherweise sind Menichen-
leben bei diesem Unfall nicht zuschaden gekommem

Eine sensationelle Mordasfäre in Amerika. New Bork,
9 September Ungeheures Aufsehen hat das Geständnis der
Frau des Mühlenbesitzers Bailey . hervorgerufen die vor dem
ii„ t->-siick»lnasrichter aus satte , daß sie ihr. ,, Mann «n d„n
Keller aelockt Habê wo ihn der Direktor der Mühle Watttn mit
üner Art niederfchlug. Frau Bailev unterhielt mit Wation
ein Liebesverhältnis . Der letztere war anwesend, als sie vor
d-m Untersuchungsrichter ibre Aussagen nrachte. und llestat'q-e
Ne Frau Bailey wandte sich am Schlüsse ihres GestandmpeS
an ihren Geliebten mit den Worten : Nun komm laß uns zu¬
sammen sterben. Darauf sank sie laut !oeine,id zu seinen
Füßen nieder. . .

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

Veutjclie (Bleiclistoank . Ausweis
Aktiv» (inA . 1000).

Ust »U-8 «8t»»ä . . - • ■
cioruntsi' öpld . . .

Reictis-Kassen-^cheine . .
Noten »oberer Loulisn .
SVecliselbesiLnä . . . .
I,oirih »rll-D»rlsbeu . .
Mektsn -Uestsiiä . . . .
ßonsjjxß Aktiv» . . . .

vom 7. Sept 1912-
18(9« gegen 4IS*' ' Vorwoche

19?Ä 394— 5 545
911 499 4- 0240

87 392+ 0 644
23610 + 12123

J138168 + 13 360
64 202 .- 15 731
28 087,

170540-
12 450
12233

180009 (ui,ver.)
66 987 (unver.)

1696104 + 56 595
707 323— 64153

46 029 + 2490

Passiv » (in M, 1009),
6 >-u,iil-st' ->!>ittl •
l<eserve -Fon <is .
No:e:!-I9nlu'.u' ,
Deponiten. , . .
Sonstige Passiva .

Dig Deutsche Reichebank verfügt über ein® steuerfreie
Kotenreserve von 149 292 000 M-> gegen eins steuerfreie
jjoteftresem von 85 475 000 M. am 3t . August 1912 una eine
solche von 151 270 000 M, am 7- geptember M1-

*) Notenkontingent ab 1. Januar 1911 550 Mill. M.- »n
den Quartalsschlüssen 750 Mill. M.» vorher gleiehniawg
472.83 Mill. M,
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Ler§- uoä Hüttenwesen.
_ " * Kaliabsatz in Amerika. Direktor Schücldekopf, Leiter des
tiberseegeschäfts des Kalisyndikats, hat sicn nach Amerika be¬
igeben. Es sind Verhandlungen mit den amerikanischen Inter¬
essenten geplant, die auf eine Verstärkung des Kaligehalts im
Mischdünger abzielen. Ferner wird Direktor Schüddekopfsich
mach Kanada begeben, um dort eine Niederlassung der German
Mali Works einzurichten. Die Absatzaussichten in Kanada
haben sich sehr günstig entwickelt.

* Bheinisch-Kassauische Bergwerks- und Hfitten-A.-S.
Der „F, Z.“ zufolge schweben innerhalb der Verwaltung der
äHbeiniseh-Nassauischen Bergwerks- und Hütten-A.-G. Verhand¬
lungen auf Beschaffung von neuen Mitteln zum Zwecke einer
größeren Erweiterung der Betriebsanlagen. Neben der Be¬
schaffung von neuen Aktien in mäßigem Umfange ist auch die
^Ausgabe von Obligationen vorgesehen.

Industrie und Handel
* Ermäßigung des Petroleumpreises. Die Petroleum-

Importgesellschaften ermäßigten den Preis fast allgemein in
Deutschland um % ;Pf. pro Liter. Die Hamburger Forderungen
lauten jetzt 8.80M . für amerikanisches und galizisch.es
Petroleum , 8.50 M. für rumänisches Petroleum . Angeblich
sind Erleichterungen im Markt und in den Versorgungsverhält¬
nissen eingetreten, so daß ein weiteres Sinken der Preise nicht
ausgeschlossen scheint.

* Der Versand des Stahlwerksverbandesbetrug im August
schätzungsweise etwa 546 000 Tonnen (541 614 Tonnen definitiv
im Juli .1912 und 457 467 Tonnen im August 1911). Davon
entfallen auf Halbzeug etwa 163 000 Tonnen (154 083 bezw.
•143 714 Tonnen), und Eisenbahnmaterial etwa 191 000 Tonnen
(175 726 bezw. 161 427), auf Formeisen etwa 192 000 Tonnen
(gegen 211805 und 170 326 Tonnen).

w. Die Allgemeine Elektrizitälsgesellschaft erwägt gegen¬
wärtig, wie bereits in dem gestrigen Berliner Börsenbericht
erwähnt , der für Anfang November anzuberaumenden ordent¬
lichen Generalversammlung eine Erhöhung des Grund¬
kapitals  um 25 Millionen Mark vorzuschlagen . Voraus¬
sichtlich werden die neuen Aktien vom 2. Juli 1912 ab voll an
der Dividende teilnehmen und derart den Aktionären unge¬
beten werden, daß auf sieben alte Aktien neun neue zum
Kurse von 210 zuzüglich der Stückzinsen frei Spesen bezogen
werden können,- während der Restbetrag für Rechnung der
Gesellschaft Verwendung findet. Die Kapitalserhöhung wird
geplant, um die bisherige Liquidität trotz der sehr erheblichen
Erweiterung der Fabriken und des wachsenden Geschäftsum¬
fanges aufrecht zu erhalten.

* Zu den Differenzen unter den Häute- und Fell-Inter-
assenten. Die Häute-VerkaufkvereimgungCöln ist aus dem
Verbände deutscher Häute-Verkaufsvereinigungen ausgetreten
und hat die vom Käuferverbande gestellten neuen Be¬
dingungen akzeptiert. Infolgedessen ist der Boykott über Cöln
aufgehoben und wird die für heute Dienstag angesetzte Auktion
stattfinden.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts ).

Berlin , 10. September . (E . D.) Die Börse verkehrte
heute in fester Grundstimmung,  da die ungünstigen
Meldungen vom Orient gegenüber dem befriedigenden
Reichsbankausweis und den anhaltenden Friedensnach¬
richten nicht zur Geltung kamen . Recht fest waren anfangs
von Montanwerten Phönix und Gelsenkirohener , die sich
aber später etwas abschwächten . Ueberhaupt gestaltete
sich das Geschäft im weiteren Verlaufe still und für
einzelne Werte kam eine schwächere Tendenz zum Durch¬
bruch . Nur Schiffahrtsaktien waren anhaltend fest , da
eine hiesige Großbank für sie als Käuferin auftrat.
.Später flaute das Geschäft nochmals ab . Jedoch hielt
die feste Grundstimmung im Hinblick auf den leichten
Geldstand an.

Bericht der Preisnotierungsstelle
der I/&ndwirtschaftskammer fär den Regierungsbezirk Wiesbaden

Getreide und Raps.
Frankfurt a . M.. 9. Sept . 1912. Eigene Notierung am Fruchtma:

Letzte Notierungen
Bank -Aktien.

9Va Berliner Handelsges . 170.90
6 Commerz - u . Diso .-B . 114.60
6Va Darmstädter Bank . . 123.75

i2*/2 Deutsche Bank . . . . 257 .80
5 Deutsch -Asiat . Bank 131.
6 D - Eff .- u - Wechselt ). 117.75

10 Disconto -Commandifc 188.40
872 Dresdner Bank . . . . 156 .20
7 MeiningerHyp .-Bank 136.
67s Mitteid . Creditbank . Ii9.
7 Nationalb -f.Deutschl . 125.50

107i6 Oesten \ Kredifcanst . . —
13 Petersbrg .Intern .Bk . 217.
5.86 Reichsbank . . . . . . . 134.
77a Schaaffh . Bankverein 122.25

Bahnen nnd Schiffahrt.
97a Canada - Parcific . . . . 273.75
6 Baltimore und Ohio . 108 90
6 Deutsche E -Betr .-G. 10975
8s/i  Gr . Berlin . Strassenb . 181*
9 Hamb -Am . Paketf . 361.

15 Hansa - Dampfschiff . . 320.
9/e Niederwaldbahn . . . —
5 Nordd . Lloyd . 127.70
7 Oesterr Ung . Staatsb . —
0 Oest . Südb . (Lomb .) . 20.10
7 Orient . E .-Betr .- G- . . —
6 Pennsylvania.
67a Schantung -Eisenb . . 127.25
672 Südd . Eisenbahn -G. . 135.75

Brauereien.
15 Schultheis . 1255.
10 Leipz .Bierbr .Riebeck 186.10
0 Schöfferh . Bürgerbr . 84.
0 Wiesb . d . Kronenbr . . 29.75

Ban -n .T iefb ohrun ternchmun gen

vom 10. September.
30 Albert , Chem . W . .
25 Bad . Anilin u . Soda .
25 Elberfelder Farbenf.
14 Griesheim Elektron
30 Höchster Farbwerke
15 Milch & Co.
12 Rütgerswerke.
14 Aug . Wegelin.

472.50
543.75
547.90
259.75
650.60
284.50
196.25
238.

Elektrizitäts -Gesellschaften.

10
20
23.
25
10
3

Beton - u . Monierbau 1152.75
Berger Tiefbau . . . . 294 .75
Deutsche Erdöl - Ges . 292.
Gebhardt & König . . 35
Neue Boden -A .- G- . • 11825
Süddeutsche Immob . , 65.90

Bergwerksunternchmungen.
7

12
13
5

14
6

16
11
16
12
18
8
7

15
10
8

11
22
24
4

10
9

127a
11
0

12
15
24

8
12
10
11
9
0

20 I

Aplerbecker Bergb . 162.
Aumetz -Friede . . . . 192.
Baroper Walzwerk . . 220.
Bocbumer Bergwerk 155.
Bochumer Gußstahl . 237.
Buderus Eisenwerke 115.
Oonoordia Bergbau . 319.60
Deutsch -Luxerab . B. 178.60
Donnfrsmarckhütte . 325.80
Eisenwerk Kraft . . . 213.50
Eisenhütte Thale . . 273.
Esohw . Bergwerksy . 163.50
Friedrichs hü ^te . . . . 175 ..Geisweider Eisenw . . 229.50
Gelsenk .Bergwerksv . 204.50
Harpener Bergbau - . 196.50
Hohenlohewerke . . . 187.
Hösch -Eisen u . Stahl 380.
Ilse Borgbau . 467.
Königs -u .Laurah 'ütfee 179.-10
Laucnhammer kon . . 182.
Leonh .- ßraunkohlen 157.90
Mannesm .-Röhrenw . 2 .9:90
Müih . Bergwerksv . . 178/
Oberschi . Eisenind . . 83J5
Oberschi . Koksw . . . 218.25
Phöuix -Brgb .u . Hütt . 278.25
Rhein . - Nass . Bergw . 333.
Rheinische Stahlw . . 176.50
Riebeck Montan . . . 190.
Rombacher Hüttenw . 175.90
Westeregeln Alkali . 217.
Wittener Gußstahl . . 157.25
Witteu erStahlröhren 217.

Chemische Werke.
A - G. für Anilinfabr . 1434.50

25
14
5

10
10
6

10
6
8
77a
67s

Akkumulatoren .
Allgem . Elektr .- Ges.
Bergmann Eektr . . .
Deutsch Hebers -- El.
El . Untern . Zürich . .
Felten & Guill . Lahm.
Ges . f. elektr . Untern.
Lahmeyer & Go . . . .
Russ -Allg . Eli ktr .-G.
Schlickert Elektr . . .
Siemens elektr . Betr.

557.75
267-20
138-25
169.
199.25
158-25
173.75
126.50
168.
161.50
123.40

Maschinen - und Metallindustrie.
30
14
10
20

0
0

28
13
16
12
872

17
7

22
18
10
14
0
9

11
18
30
12

Adier Fahrradw-
Aluminium .
Bremer Vulkan . . . .
Bruchsal Maschinen
Breuer -M. Höchst/M.
Buckau Maschinen -
Dürkopp , Bielef . M.
Düsseldorf . Waggonf.
Egestorff Maschinen
Federst . - Ind . Cassel
Gasmotoren Deutz .
Gritzner , Mas hinen
Heinr . Lehmann . . .
Kronprinz , Metallf . .
Ludwig Löwe & Go.
Franz Möguin & Go.
Orenstein & Koppel
Rhein . Metallwarenf.
Rockstr . & Schn i ier
SilesiaEmaillierwerk
Vor - D Nickel werke
Vogtland . Maschinen
Wegelin & Hübner . .

587.
252.40
162.
350.
65.75

113.
500.
258.
275.
185.75
132 60
288.
121.
365.90
32220
160.
215.

13825
(73.25

756.50
194.

Papier nnd Zellstofffabriken.
23
8

12
12
15

20
10
36
10
5

o
12
12
25
11
10
9
6
9

10
11
18
18

10
0
9

24
18
10

Ammendorfer.
Aschaff . Maschinenp.
Rost eim Z llulose .
Varziner Papierf . - .
Waldhof Zellstoff.

Textilindustrie.
Mech . Web . Linden .
Nrdd . Wollkämmerei
Ver . Glanzstoff -Fabr.
Vogtland . Tüll.
Westdsohe . Jutesp . .

Verschiedene.
Adler Portl .-Cement
Cbarlottnb . Wass .- W.
Bremer Linoleum . .
D . Wall .- u . Mun .-F . .
Gerresb . Gla -hütten.
Hotelbetr .- Gesellseh.
Lindes Eismaschinen
Markt - u . Kühlhallen
Niede rh .LederSpier
Nobel -Dj -nam - Trust
CK lf. Groüger . Brem.
Porzellanfabr . Kahla

., Ro : enthal
Rhein .-Westf . Kalkw.
Rositzer Zuckerraff.
Sohwaneb .-Cement .
Steaua Romana . . . .
Spritbank , A .-G. . . .
Ver . Köln - Rot iweder
Wasserw . Gelsenk . . .

7Va South -Westafrica -Co.
— Türkenlose . . . . . . .

;93.50

195.10
170.
242.10

346.
154.50
584.
160.
120.75

115.
261.50
207.

23075
175.75
559 25
302.

178.80
164.25
395.25
2-2.
170.25
103.50
504.2 >
168.50
415.25
332.75
202.70

141.75
17550

Für  100 kg. gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung. Vorwöch,

Umsatz . I Stimmung . | Preise. Preise.
Weizen , norddeutscher

» hiesiger
Roggen , hiesiger . . . .
Gerste , Ried - u . Pfälzer

» Wetterauer
Hafer , hiesiger.
Mais.
Raps . .

mittel
mittel

klein

abwartend
stetig

Mannheim , 9. Sept . 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen . .
Roggen , neu . . , . . . ,
Gerste , badische . . . , . .
Hafer . .
Raps . . .
Mais -Donau . . . .
La Plata . . .

Mainz , 6. Sept . 1912. Offiz . Notierung.
Weizen . . .
Roggen , . .
Gerste.
Hafer.
Mais . . .
Raps.

Diez , 6. Sept . 1912. Amtl . Notierung.
Weizen . .
Roggen . . . .
Gerste.
Hafer , neuer . ,
Hafer , alter . . . .

21.00—21.25
17.75- 17.85
20 .50- 21.75
20.00—21.60
19.50- 21.50
15.00—15.25
31.50- 32.C0

21.50- 22.00
18.00- 18.25
20.76- 21.75
17.00 59.00

33.50

16.00

2150 - 23.00
17 50- 18 00
20 25- 21.25
21.50—22 50

21.88
17 60
18.46
18 00
21.00

21.25- 21.65
17.60- 17.80
20.50- 21.75
2000- 21.50
19.75- 2200

15.25
31.50- 32-00

21.50- 22.00
18.00- 18.25
20 50—21.60
17.00- 18.50

33.50

16.00

2150- 23.00
17.50- 18.00
20 25- 21.25
21-50—22.50

21.88
16.07—1650

18 46
17.00- 18.00

22.00

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Cassel

_ vom 31. August bis 6. September 1912.
Name (Firma)

Kaufmann
Ferdinand Reiß

Konsum -Verein für
Grebenstein u . Um¬
gegend e. G. m . b H.
Ehefrau MariaSophie
Münch ,geb .Dörinkel,
vhl . Rinisland , verst.

Firma Friedrich
Bücher Sohn

Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter | | | i | 3 —ätg

Frankfurt
a . M.

R .-A . Dr.
Hermann 27. 8. 23. 9. 20. 9.

Grebenstein - Schlußtermin

Frankfurt
a. M.

R.-A . Dr.
A . Erlangen 29. 8. 27. 9. 17. 9.

Frankfurt
a . M.

R- A.
Dr . Kappler 3. G. 11.10. 1.10.

BS

4.10.

24. 9.

8.10.

.|22.10.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 5. bis 9. September.
Dampfer: Herkunft I Ankunft

bezw . Reiseziel: ! bezw . Weiterfahrt:
Stoomvaart Maatschappy Nederland Amsterdam.

Billiton . .
Ambon . .
Eambangan . . . .
Grotius.
Prinses Juliana . .
Gelebes . .
Vondel . .
Rembrandt.

auf der Heimreise
> » Ausreise
> > Heimreise
> > Heimreise
> > Ausreise
» > Ausreise
> > Heimreise
» > Ausreise

am 6. von Perim.
» 5. in Padang.
> 5» Gibraltar passiert
> 6. von Batavia.
> 6. in Singapore.
> 6. in Port Said.
> 6. von Lissabon.
> 6. von Lissabon.

Hamburg-Südamerikanische DampfschifFahrts -Gesellschaft.
Santos .
Günther.
Cap Ort egal . . . . .
Santa Fd.

von Brasilien komm.
> Brasilien komm,

vom La Plata komm.
> La Plata komm.

am 7. von Leixoes.
> 8. von Madeira-
> 9. von Southampton.
> 9. von Madeira.

letzte Nachrichten.
Starke Besatzung für Marrakesch.

wb . Paris , 10. September . Zu dem Einmarsch der
Kolonne Mangin in Marrakesch wird offiziös mitgfi
teilt : Durch den Generalresidenten Liautey wurden
nunmehr im Einvernehmen mit der Regierung die ent¬
sprechenden Maßnahmen getroffen, um die Militär-
und Zivilverwaltung in Marrakesch und Umgebung zu
sichern.  In erster Reihe werde eine genügende
Truppen zahl  in die Stadt gelegt werden, um die
Ruhe und Sicherheit zu verbürgen . Ferner werden
starke militärische Posten errichtet werden, um etwaige
neue Angriffsgelüste El Hibas und seiner Anhänger
u n m ö g li ch zu machen.
Tie Vereinigung sämtlicher französischen Schlachtschiffe

im Mittelmeer.
wb . Paris , 10. September . Wie der „Matin " mit¬

teilt , hat die Regierung auf den Vorschlag des
Ministers Teleass6  beschlossen, sämtliche Schlacht¬
schiffe im Mittelmeer zu vereinigen. (Wie das
im französisch-englischen Flottenabkommen vorgesehen
war . Red.) Zu diesem Behufs werde der Kommandeur
des gegenwärtig im Atlantischen Ozean und im Ärmel¬
kanal befindlichen dritten Geschwaders, Vizeadmiral
Marolles , gegen den 15. Oktober seine sechs Schlacht¬
schiffe nach Toulon  führen und sich unter den Befehl
des Admirals de Lapeyrere stellen, dessen Streitmacht
dann aus 18 Panzerschiffen,  darunie " sechs
Dreadnoughts , bestehen werde. Anläßlich der B Reini¬
gung der beiden Geschwader würden neue Flotten¬
manöver  stattfinden , an denen sämtliche Kriegs¬
schiffe teilnehmen würden . Der „Matin " meint , daß
durch diesen Beschluß der Regierung ieder Erörterung
über die Überlegenheit  im Mittelmeer ein Ende
gemacht werde.

Tie französische Pulvernot.
wb . Paris , 10. September . Ter Deputierte

Benazet , Berichterstatter über die staatlichen Pulver¬
fabriken, führt im „Matin " aus , das in der Marine
verwandte Pulver sei deshalb so gefährlich, weil bei
seiner Herstellung in ganz willkürlicher Weise bald
weniger, bald mehr Schwefelsäure verwendet werde.

Ein französischer Manöverunfall,
bd . Paris , 10. September . Ter „Matin " berichtet

aus Tours : Bei den Manövern , die in der Umgebung
von Tours stattfinden , ereignete sich ein Unglücksfall.
Mehrere Abteilungen Kürassiere und Dragoner ritten
eine Attacke, als plötzlich zirka 40 Reiter infolge der,Un¬
ebenheit des Terrains aufeinander stießen. Mehrers
Reiter wurden verletzt, darunter drei fchwer,  ein
Pferd getötet.

Ein Ansstellnngsbrand.
bst. Paris , 10. September . „Echo de Paris " meldet

aus T ü n k ir chen : Gestern abend brach in der Aus-
stelluna ein großer Brand aus . der besonders das Caf6 .

Universelle stark beschädigte. Auch der brasilianische
Pavillon wurde in Mitleidenschaft gezogen. Der Feuer¬
wehr gelang es nach angestrengter Arbeit , den Brand
zu löschen.

Die Revolution in Nicaragua unterdrückt!
Berlin , 10. September . Der Generalkonsul von Nicara¬

gua gibt bekannt : Nach einer Depesche des Ministers
Chamorro ist die Revolution unterdrückt. Die Ruhe ist voll¬
ständig wieder hergestelli.

Ein Erdbeben in den Abruzzen,
bck. Mailand , 10. September . In der vergangenen Nacht

wurde ein starker Erdstoß tn den Abruzzen verspürt . Der
durch den Felsen getriebene Tunnel Camarda und Paganica
sowie das Sanctuarium von Ssergi wurden stark beschädigt.

Karlsruhe , 10. September . Der Großherzog,  der
zurzeit auf der Mainau weilt, hat , da er sich von der Erkäl¬
tung noch nicht völlig erholt hat, die Beteiligung an den Kaiser-
Manövern absagen müssen.

Frankfurt a. M., 10. September . Wie die Zeitschrift
„Finanzherold " mittcilt , gab die kolumbische Regierung der
Staatsmünze den Auftrag zur Prägung von Gold¬
münzen.

Portland Mainc , 10. September . Die Republikaner ge¬
wannen den Staat Maine mit 8000 Stimmen Mehrheit zurück.

Konstantinopel , 10. September . Der Brigadegcnera!
Ferit - Pascha wurde zum Mali von Konstantinopel ernannt.

bei. Saloniki , 10. September . Unbekannte Täter ver¬
suchten gestern den Konak in Hruschewe im Wilajet Monastir
in die Luft zu sprengen. Das Gebäude wurde schwer be¬
schädigt, verletzt wurde niemand.

Paris , 10. September . Wie aus Sfax (Tunis ) gemeldet
wird , beschlagnahmte ein französisches Wachtschisf den Dampfer
„Laira ", der unter - englischer  Flagge mit französischer
Mannschaft segelte. Der „Laira " soll 25 Tonnen Patronen,
Gewehre und Kavallerie -Revolver an Bord haben. Er war
von italienischen Torpedobooten beobachtet worden, doch konn¬
ten diese das Schiff nicht wegnehmen, weil es sich in tunesischen
Gewässern befand.

wb. Mako, 9. September . Bei der Fahrt der Manöver¬
oberleitung zu einem Brückenschlag wurde das Automobil eines
freiwilligen Motorfahrers bei einer Kurve in den Straßen,
graben geschleudert und stürzte um. Von den Insassen blieb
General der Infanterie Schikosky  unversehrt . Die beiden
militärischen Begleiter erlitten leichte Kontusionen, der Lenker
des Fahrzeuges schwere Verletzungen.

IeIe§rZphi8cher Witterungsberlcht
von deutsch «n Seevarte zu Hamburg

vom 10 , 8 ülir vormittf &grs«
\ — sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 — stark,7 = steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtunga-
Station.

Barom.—Wind¬richtung•Stärke.
Wetter.

Therm.Cels.

,Aenderung 1 Nieder-
jdes Barom, ' schlag in
Iv. 5—8 Uhr 24 Stunden
1 morgens , j mm

757,3 NNW 4 bedeckt 1-12 s 12,5- 20,4756,1 ■wolkig -11 6.5—12,4755,7 NW 3 bedeckt -11 0,5- 1,4 0,5 2,47,U2 SW 4 Hogeu -10 - 0,U—0,4 2,5—6,4753,0 SSW 3 -10 0,0- 0,4 0
752,7 SSW 4 -11 - 0,0—0,4 01 —0,4
760,7 W3 bedeckt - 8 2,5- 6,4
757,2 W5 - 9 0,0—0,4
751,5 W3 bedeckt rlO 0,5 1,4 0,5 - 2,4
7,7,7 W 3 - 9 0,0- 0,4
757,4 SW 3 Regen L 8
754,5 SW 3 bedeckt - 8 -0,5 - 1,4
76!,3 W 4 - 7 0.0 - 0,4
760,5 SW 3 Regen 8 -0,5 - 1,4
76;,3 W4 _- 8 -0,0 - 0,4 12,5- 20,4
762,3 SW 4 wolkig + 7 >

772,4 K4 wolkig -p 6 0,0- 0,4 0
770,6 NNO 6 bedeckt + 9 —00 - 0,4 0,1- 0,4
77t,1 NOS 0,0- 0,4 0
7683 NNO 3 wolkig +12 -0,0 - 0,4 0,1—0.4
767, i NW 5 beieckt + 8 0,0- 0,4 0.5- 2,4
7(6.3 N3 Regen + 7 2,5- 6.4
767,6 N 4 halbbed. +11 0,1- 0,4
765,5 ON03 woikig +11 0

765.2 wolkig + 5 -0,0 - 0,4 0,5—2.4
761.3 NNW 2 Regen -st10 -0,5 - 1,4 12,5- 20,4
7i59,6 NNW 1 > +10 0,0—0,4 20,5- 31,4
761,4 NO 4 + 7 -0,0 0,4 0
760.9 N 2 Regen 4 9 -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
757,0 N4 11 -0,0 - 0,4 0
781,0 Regen + 7 -0,5 - 1,4
7.51,0 N6 wolkig + 12 0.1- 0,4
7,5 .5 N3 + 13 -0,0 - 00 6,5- 12,4
75Z.6 NNO 4 + iL 0,5 1.4 2,5—6,4743.4 WNW 4 Regen + 8 -1,5 - 2,4
71:6,5 NW 2 12 0,5—1,4
756.1 NU 4 wolkig +13 6,5- 12,4
749,6 NW 2 +10 -0,5 - 1,4
750,1 NW 4 Regen + 8 -1,5 - 2,4 0,5- 2,4
751.5 S 3 Regen +11 2,5- 3,4 0,5—2,4
751.6 SSW 2 wolkig + 8 0,5—1,4 2.5- 6,4
756,0 82 Regen + 7
759,8 SWO wulldg + 6 0,5- 1,4 >

7U ;6 SO2 Regen + 9 0,0 0,4 0
731,4 W3 heiter + 10 0,5—1,4 2,5- 6,4
759,7 W 3 bedeckt 9 0,0—0,4 0. i- 2,4
759,2 Bl +19 -0 .5- 1,4 0,1- 0,4
757.3 0 2 +18 -0,0 - 0,4 0
7 ;0,3 NNW 1 -4-19 0
772,0 WSW 2 halbbed. + 0,0- 0,4 31,5- 44,4
770,1 1 woiki* + 3 -0,5 —1,4 6.5- 12,4

Borkum . . . . . .
Keitum.
Hamburg . . . . .Swinemunde . .
Neufahrwasser*
Memel.
Aachen.
Hannover . . . . .
Berlin . .
Dresden .
Breslau .
Bromberff . . . .
Metz . . ? .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München .
Zn ^ spitze . . . .
Störnoway . . .
Malin Head - . .
Valencia . - . .
Scilly . .
Aberdeen . . .
Shields . . . . . .
Holyhead . . . . .
Ile d ’Aix.
St . Mathicu . . .
Grisnez .
Paris . . .
VlNsingen . . . .
Helder . .
Bodö . .
Christiansund .
Skudenes.
Vardö . . .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparauda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Riga . .
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien. .
Rom . . . .
Florenz . .
pagliari.
Thörshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 11. Septembei\
von <Pr Jleteorologisi heu Abteiluna des Physika ]. Vereins zu Frankfurt a . iM

Wolkig , zeitweise geringe Niederschläge , Temperatur
wenig geändert.

Witterungsbeobaclitimgen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

9 September | 7 Uhr 1 2 stst* j 0 Uhr Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere 7505 7514 752,3 751,4’
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 760.3 701,5 76ck,6 761.6
Thermometer (Celsius) . 10,6 10.8 8 .3 10,08.3 7 1 6,8 7.4
Relative Feuchtigkeit (%) . . . «»»» 89 65 84 79,S
Wind -Richtung und -Stärke NW 1 W 2 W2

4,6 — 0,0 —
Höchste Temperatur (Celsii’s) 14,4. Niedrigste Temperatur 8,9.

Wasserstand des Rheins
am u. September:

Biebrich .- Pegel : 3.10 m gegen 2.81 m am gestrigen Vormittag,
Cauü . „ 3,60 „ 3,39 „
Kainz . 2,44 „ „ 2,11 .. „ „

Die Abenö-Ausgabe umfaßt io Seiten.
K,den  mio oltgem-.uuu Le» u . s r a 11 a »r u
Erden dein,: für Semuetmi : B, o. « auenoo , i : für Lokales und , rovinziellesl
C. Rot Herdt : für die Änzeiaen u. Reklamen: ,y , Tornau -: iämttichi» -»lesoaoen.

Xum pnd « erlag der L Sch - Ilcnb - rg >lhen Hoi-Buchdrmlcrei4» Wierbade»,

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis i Uhr in der Politische» Abteil»»»
vju  10 Oiä U Ufit, s

fl
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Dienstag,

10. September 1912.
60 . Jahrgang.

■ -> Natürliches Erzeugnis von Im = -■
Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weir
— Preis: Merk 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche.

Tischlampen

grosserbewährte

Auswahl,Brenner,

Erich Stephan
Ecke HäfnergasscKleine Bnrgsfcrasse

Sweater
und

Sweater-71itizüge.
Unübertroffene Auswahl . Stets Neuheiten.

Erstklassige Fabrikate zu sehr vorteilhaften Preisen,

Gestrickte TUützen
für Knaben and Mädchen.

Strumpfwaren-und Trikotagenhans

L Sdywenck ,
TUüfyfgasse tt —13,

K10

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzogen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer , sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. föeisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven , feuersicheren , staub - und ungezieferfreien

Lagerhawse
Adolfstrasse 1, an der ßlieinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
6 . m. b. H.

Bureau : Adolfstrasse 1. Telephon 872.

HtzsMHssts-Rm'fm
nach

Spanien
am 3. Oktober. Dauer 34 Tage

DaLMüLien, MsnLenegrs, Sosmm
am 7. Oktober. Dauer iS Tage

Grient
am 14. Oktober. Dauer 37 Tage -

Voröer-Inöien n»Ceplsn
am IS. Oktober. Dauer 71 Tage,

„ 4. Januar. „ S4 ,

Inöien ^ Ceplsn , Onrma , Kva , China,
Ksrea, ^apan, Sibirien

am 4. Januar. Dauer ca. 6 Monate

Hm - Le Eröe
am 4. Januar. Dauer ca. Th  Monate,

ferner nach Paris u. LonSon, nach Italien usw.

AusführlicheProspekte kostenfrei.
❖❖❖

Reifebureau- er Hamburg-Amerika Linie
Unter den LinöenZ, HerünW., Unter öen Linöen§.

z Vertreter in Wiesbaden : N. von dein Knesebeck , Wilhelmstr .12;
in Frankfurt a. M . r 0»rl 4ä«KeI, Kaiscrstr. 14.

Nr.12

1437

„Unentbehrlich" bei , Serzerkrank-
ungen , Nervenleiden, Diabetes , Gicht
und Rheuma , Aderverkalkung, Blut¬
armut usw. sind 1457

Sauerstoffbäder,
Marke „Haemozon" (unter ärztlicher
Leitung hergestellt). Man verlange
Prospekt. Preis p. Bad Mk. 1.75, bei
10 Bäd. Mk. 1.50. Alleinvertr . Drog.
„MoebuS". Taunusstr . 25. Tel . 2007.KgOWeMMllre».
Waschen, Maßarbeit u. Acndernngen
billig unter Garantie für tadellose
Arbeit . Kein Laden. Kirchgasse 38, 2.

lobet ftlcrtage tzolder
beibt mein Geschäft von morgen Mitt¬
woch abend « Ahr bis Freitag

abend 6 Uhr
geschlossen.

Metzgerei MM
Empfehle täglich frisch

Fleifchwnrst , Schinkenwurst,
Frankfurter u . Wiener Würstchen.
Ochsen«, Kalb -u . Schweinemetzgerei

kliuUvvijx ( '' raiik,
KSrnerstratze 6. — T elephon 468.

*// » //*

5Pf. Holl. Heringe7Ps.
Carl ® »ss . Metzgergasse 31

(Altstadt-Konsum).

Eierr!
©rofse Kocheier per Stück 7 Pf.
Ia reinschmeck. Siedeier per St . 8 Ps.
Länderer , garant . frisch, Stück 10 Pf.

Eicrgrossliaudliing Griinberg,
17 Mauergassc 17. Telephon 769.
,_ Filiale : Wö rthstraß e 12_

E®r - Achtung!
Tlilel bleibt ITMel
Prima dicke Zwetsche» ,

wurmfr-i . 10 Pfd. 65 Pf.
Tonvaken . 10 Pfd . 1.20
Prima dicke Kochäpfcl 10 Pfd. 50 Pf.
Prima Wohnen . . . Pfd. 15 Pf.
Nene Nüsse .Pfd . 35 Pf.

Ble ichste. 51, Torfahrt , Ecke Bismarckr.
Diels Butterbirnen zum Men und

Einmachcnp. Pfd. 12 Pf . Westcndstr. 15.
Schuhmachcrladen ._ B 18122

Kaiser Alerander -Aepsel billig zu
verkaufen Walrauistr. 37, Pdh. P.

Gepflückte crfitc Süßäpsel
per Pfd . 8 Pf., 10 Pfd. 76 Pf.

Scharrthorststrasse 26 , S r.
Billig ! --WU Billig!
Große dicke Nüsse 100 Stück 50 u.

55 Pfg . (Kein Fallobst.), dicke Koch-
u. Latwcrgliirne » 10 Pfd . 40 Pfg.
_ Adlerstraß e 66, Hth. 1.

Ervbecrpfianren K. Luise
100 St . 1 Mk.. 1000 St . 8 Alk.

Dotz heim » B icdricher Str . 66.
WL8ebLnsiL !t „ 6A ^ m6l !"
Spez.: Feine Herren- u. Damenwäsche.

(»aril inen -Spnnnerei
Toi. 4310. C . Moläer , Oranienstr. 35.

1 v
I
I
i
I
I
I

i,

wird der Kaffee durch Zusatz von
dem gehaltvollenu.vorteilhaften

Zeigen -Kaffee^
<sa >s Dieser Kaffeezusatz gestattet
Ihnen, an Milch und Zucker, und
mindestens ein Drittel der Kaffee¬
bohnen zu sparen ; trotzdem er¬
halten Sie mit ihm einen richtigen,
wirklich gutfchmeckenden Kaffee.

Wörrstädter Bauernbrot!
Unerreichbar in Güte , Geschmack und Nährwert.
Gesetzlich geschützt durch Deutsches Reichspatent und

Warenzeichen . ^ .
Mein Bauernbrot hält sich 8 —1© Tage frisch und rst rm

nicht zu frischen Anstande genossen, das beste natür¬
liche Mittel zur Regelung der Werdanung uns
Darmtätigkeit . Blut - und knochenbildend.

= Preis tu. 4 W. 57 Ps. =
Alleiniger Hersteller:

Carl Fritz , GrOttml. Wörrstadt.
Zn Wiesbaden stets echt und frisch zu haben bei:
« <®.«(« .,.* . « * . LWL '» um.

Reugaffe 21, F . Prost . .
Oranienstraße 16, F . Rrchter.
Orauienstraße 45, Fr . Trautmanu.
Riehlstraße 21, Georg Oppelt.
Rüdesheimer Str . 40, W. Doübrrch.
Schwalbacher Straße 14, F . Schmrdt.
Seerobenstraße 16, K. Ehrmann.
Schulberg 23, W. Jude.
Wellritzstraße 9. I . Gruel . / '
Winkcler Straße 6, I . Kopp.
AorMraße 27, M. Schulz.

Bismarckring 36, Fr . Loth.
Bleichstratze 24, H. Schott.
Blüchcrstraße 19, W. Keemcr.
Dotzheimer Straye 31. E. Werner.
Dotzheimer Straße 103, Fr . Stenzci.
Dotzheimer Straße 120. M. Stoll.
Eltviller Straße 2, F . Fuchs.
Erbacher Straße 2, I . Frey.
Göbcnstraße 20. E. Knapp
Helencnstraße 16, H. Kaiser.
Hermannstraße 19, K. Sohnlern.
Kiedricher Straße 2, W. Braß

Zietenrin « 6, M. Janzen.

WW-Nkrlried: (lir. Metzger, Mh»h°s ftottei«.
Telephon 1604 . B18206

Glühkörp., Zylinder L°mpen-Ersatzt.
zu Engrospr . zu vk. Aortstr . 31,2 l. ^ WlMMg ! Im

Niemand werfe alte , auch zeebr«
Gebisse weg. Zahle dafür »ach«
weislich die höchste» Br-lst. ::

Metzgcrg. 15,
KB. Za hle pro Zahn bis « Mk.

MrTMMMrMteriküeü
(Presse, Bretter usw.) zu kaufen gesucht.
Offerten u. L. 381 an den Tagol.-Bcrl.



Abend-Ausgabe , S. Blatt.<serte 10.

Amtliche Anzeigen

, In unser Handels Register B,
"unter Nr . 249, ist Leute die ftmttct
„Rheinische Wsingesellschaft Wart¬
burg , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung zu Wiesbaden " mit dem
Sitz in Wiesbaden eingetragen
worden. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Ankauf und Verkauf
non Wein zu dem ausgesprochenenZwecke, dem Wiesbadener Männer-
Ĝesangverein E. V. zu Wiesbaden

'durch den erzielten Reingewinn , der
die Verzinsung zu 5 % des Stamm¬
kapitals übersteigt, Mittel zuzuführcn

ulnd weiter zu dem Zweck, vornchm-
ilich den Mitgliedern des genannten
Vereins günstige Gelegenheit zum
Einkauf preiswürdiger und reiner
Weine zu geben. Das Stammkapital
beträgt 20 000 Mk. Geschäftsführer
sind: 1) Rentner Karl Saueressig zu
Wiesbaden , 2) Kaufmann Max
Schüler zu Wiesbaden.

Der Gesellschaftsverirag ist am
43. Juli 1912 festgesetzt. Die beiden
Geschäftsführer sind nur gemeinsam
zur Vertretung der Gesellschaft be.
rechtigt. Als nicht eingetraaen wird
bekannt gegeben: Der Gesellschafter
Rentner Georg Hosmann hat als
Sacheinlage 2583 Ltr . Dienheimer
Tafelstein und 2647 Ltr . Waldülvers-
heimer zum festgesetzten Gesamtwert
von 3550 Mk. unter Anrechnung
dieser aus seine Stammeinlage in
die Gesellschaft eingebracht. *

Wiesbaden , den 30. August 1912.
Känigl. Amtsgericht. Abteil. 8.

Bekanntmachung,
Mttwoch , de« 11. September er,,

vormittags Ist Hftr, versteigere ich im
Wellritztal . Sammelplatz für Stetg-
liebbäber unterhalb der Manteuffsl-
schule: 1 Küchenherd, 1 Pumpe , eine
Partie Bretter », 1 Partie diverse
Gemüse : ferner um 12 Uhr im Hause
Helen enstrahc 6 hier : 1 Garnitur,
bestehend in Sofa u. 2 Sessel, ein
Spiegelschrank, 1 Vertiko, 1 Sekretär,
3 Kleiderschränke, 1 Labentüeke, eine
Paviersckneidmasch,, 1 Messinatafei-
u. 1 Dezimäiwagc , 80 Fl . div. Weine,
100 Dosen div. Konserven, Tische,
Sviegel , Bilder a . a. m. öffentlich
«mstbietend zwangsw . geg. Barzähl.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.  ^

Bekanntmochung.
Mittwoch, den 11. September 1912,

vormittags 11 Uhr, versteigere ich
-zwangsweise im Pfandlokal

Helencnstraße 24:
1 Piano , 1 Büfett , 3 Vertikos, vier
Kleiderschr., 2 Nähmasch., 4 Sofas,
6 Seflel , 10 Kaffeedecken, 2 Waren-
u. 2 GlaSfchränkc, 1 Musikwerk m.
15 ». 1 Polyphon mit 18 Platten,
12 Hängelampen , 1 Wand -Gashei ;-
ofen, 1 Gasheizosen , ! Gasherd,
2 Badewanne », 2 Pferde ». a. m.

öffentlich menstbieicnd gegen Bar¬
zahlung . Die Versteigerung findet
größtenteils sicher statt.

Wiesbaden , 10. September 1012.
Baue , Gerichtsvollzieh., Kürnerstr . 8.

Bekarttttumchnttg.
Mittwoch, den 11. Sevtewüee 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere itf) im
LersteigerungSlokole

Helenenstraße 6:
2 Tische, 3 Bänke, (i Stühle , ein
Sekretär , 1 Teppich, 1 Kommode,
1 Waschmaschine u. 4 Elektrisier-
Apparate

öffentlich zwangsweise gegen Bar-

Wiesbaden , 10. September 1912.
Mcher, Gerichtsvollzieher.
Rauentaler Straße 14, I.

BckMULmnchimg.
Mittwoch, de» II . September 1912,

nachmittags 3 Uhr, werden in dem
Hauie

HelsttezrftrKsZe 24,
dahier:

1 "Äillard , 1 vhotogr, Avvaral , ein
Spiegelschrank, 1 Schreibtisch, ein
Trum rau . Nähmaschine, 1 Spiegel,
1 Sofa mit Umbau, Z Diwans,
3 Chaiselongues ' mit Decke, eine
Partie Zigarren , 1 Hund ». a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , 10. September 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

_ Wallufer Straße 12.
Bekanntmachung.

: Der Taglohner Georg Stichter,
geboren am 29. Juli 1879 zu Stahl¬
berg, und dessen Ehefrau , Katharine,
gep. Pöhler , geb. 24. Mai 1885, zu
Wiesbaden , zuletzt Hockstättenstraße
Nr . 9 wohnhaft , entziehen sich der
Firrsorge für ihr Kind, so daß es
aus öffentlichen Mitteln unterstützt
werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres
.Aufenthalts . *

Wiesbaden , den 4. September 1912.
Der Magistrat . Armen vcrwaltung.

Bekanntmachung.
Der Z-luchtlinienplan einer Per.

bittdungsstraßs Mischen Sonnen¬
berger Straße , Cansteinsberg und
Schöne Illussicht durch das Paulinen-
schlößchen ist durch Magistrats -Be-
ichlutz vom 81. August 1912 gemäß
8 8 des KIuchtlinien -Ge,etzeS vom
2. Juli 1875 förmlich festgestellt
worden und wird nunmehr vom
7. September 1912 ab 8 Tage im
Rathaus , 1. Obergeschoß, Zimmer
Nr . 38», während der Dimststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , 3. September 1912. *
Der Magistrat.

WiesvK-eues TagiüM» DieuStag , 10 . September IvlÄ. Nr . 4LL
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan über die Fest-
fetzung von Straßen im Distrikt
„Im .öasengarten hat die Zustim¬
mung der Ortspolizeibehörde erhalten
und wird nunmehr im Rathaus,
1. Obergeschoß. Zimmer Nr . 38a,
innerhalb der Lieuststunden zu Jeder¬
manns Einsicht offen gelegt.

Dies , wird gemäß § 7 des Flucht-
luiien -Gesötzes vom 2. Juli 1878
mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß Einwendungen gegen
den , Plan innerhalb einer vier¬
wöchigen, am 10. September be¬
ginnenden und mit Ablauf des
8. Oktober 1912 endigenden Aus-
schlußfrist beim Magistrat schriftlich
anzubringen sind.

Wiesbaden , den 6. September 1912.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der äußeren Putz-

arbeiten (Brandmauern » der Häuser
an der Webergaste zw. Büdingen - u.
Coulinstraße , soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungenwerden.

Vcrdingungs - Unterlagen können
während der Bormittagsdienst-
stunden im Verwaltungsgebäude,
Adlcrstraße 4. eingesehen und auch
von dort kostenlos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Putzarbeiten " versehene An¬
gebots sind svätestens bis
Freitag , de» 13. Sevtember 1912,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt - -- unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefülltcn Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 3. September 1912.

Städtisches Hochüauamt,
Bauabtcilung für das Adlerbad.

Verdingung.
Die äußeren und inneren Bervutz-

iLüncheri -Arbeiten für den Neubau
der Schweinoschlachthalle aus dem
hiesigen Schlachthof (Los,1 —8) sollen
ün Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude . Friedrich,str. 19, Zim-
nur Nr . 9, eingesehen. die Angebots¬
unterlagen , ausschlwßl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bsstellgeldfreie Einsendung von
20 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 47, LaS . . versehene
Angebote, find spätestens bis
Samstag , den 14. September 1912,

vormittags 9.30 Ilhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebole et.
olgt — unter Einhaltung der obigen

Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinender! Anbieter.

Nur die mit dem uorgeschriobenen
und ausgefüllten Äerdingungssonnu-
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

ZuschlaaSfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 7. September 1912.
. . Städtisches Hochbauamt..

Bekanntmachung.
Lieferung von Winterhosen.

Die Lieferung von 40 LLlnter-
bosen iür die Bediensteten der Kur¬
verwaltung soll vergeben werden.

Lieferungstermin 31. Oktober 1912.
Angebote mit der Aufschrift: „Sub¬

mission auf Winterhosen " sind bis
Mittwoch, den 18. September 1912.
»erschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten
Verwaltung einzureichen.

Die näheren Bedingungen liegen
auf dem Rechnungsbureau der Kur-
vcrwallung zur Einsicht offen. *

Wiesbaden , den 7. September 1912.
Städtische Kurverwaltung,

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Hafer , Heu und Stroh (Hand- und
Maschinendrnsch) füt die Pferde der
städt. Feuerwehr soll für die Zeit
vom 1. Oktober d. I . bis 31. März
1913 öffentlich vergeben werden.
Termin ist hierfür auf
Montag , den 23. Sevtember d. I .,

nachmittags 4 Uhr,
im Bureau der Feuerwache anbe-
raumt . woselbst die Bedingungen
ausliägen . Verschlossene Angebote
sind vor dem Termin mit der Auf¬
schrift: „Angebot auf Futterliefe-
runa " ävzugeben. "

Wiesbaden , den 3. Sevt . 1912,
Der Vorsitzende

der Feuerwehr - Deputation.

xderrmg.
Alle Ansprüche an d n Nachlaß des

verstorbenen Lederbändlcrs .stilite*
<r«ö4as» ersuche bei mir anzmneldcn.
Ebenso wolle man alle Zahlungen für
denselben au mich abfüdren.

Wiesbaden , den 9. Sept . 1912.
Carl tlessemer . Bismarck -Ring 8,

gerichtlich bestellter Pfleger für die
Ehesrau Götze.

Gut erijaltene GMeMer
sind billig abzugeben. Näheres im
Tag 5l.-Ve.rlag._ _ vi

Schöner antiker Kleiderschrank
lmassiv, Eichen!' .), Zinnkann ., Zinn¬
dose» u. 1 ant . Kastenuhr , Kirschb.-
Holz, zu vcrk. Uorkstraßc 3, Hth. 1 r.

PH “* Lüster und Beleuchtungskörper
werden wie neu aufgearbeitet. (Ab- und Aufhängen wird mit besorgt.)

DeSgl. alle Bronze- und Messing-Artikel. — Reparaturen. — Vernickelungen.
Versilbern. Vergolden. Loaii Hecker , Albrechtstraße 46*

Zu verkaufe»
wenig geür. Stehleiter (9 Stufen ),
eine Mal -Staffelei , eine Eismasch.
(zum Rollen), 2 eleg. Ofenvorsetzer,
1 Gasherd (3 Brenner ), 1 Schneider-
Puppc . Adolfsa llee 87,  3.

Zeder soll den wahre» Wert

alter Zahngebiffe
erfahre»». Ich kaufe Zahngebiffe vis50« Mark Sv0
auch solche, die in Kautschuk gefaßt, ob¬

wohl Stifte unsichtbar sind.
L-« ssr «d«-i!»-re , Metzieraasse 27«

'TüMigNSchimchlrisOe 'nviiehlOstchD
Do tzheimer Straße 41, Vdh. 4. Et .

krok. Lkilied 's
Lsllaut. 1. cl .Wisssnsell., rowis

6686 ^ !s6iltZkr -Ln !<8,
llsilnax ä«r llvnoirl !«« (Ilnrn-
rSbrsnausklus«) u. Syphilis olne
Quecks., ohne Einapr., ©kn«
Berufsstöi'., ohno RüokfaU. Au!',
kl. Brosch. 1, di«ki*. verschl.,
Mk. 1.20. Spasiftlnrit *' r . >»©>!.
ThiSfjneii ’s Biochemisclio lleil-
vseRllren, Iflil " , A. d. Dominik. 8
(iTaup tbft hnhoO. .  .

KZzügS. Theater.
1 Achtel Abonn., 2 Plätze, Ser . V,

Parkett . 6. Reihe, abzugeben. Näh.
Weinbergstraße 4.

Zwei Viertel oder zwei Achtel
Parkett , v , 9. Reihe, abzugcbcn An
der Rrng kirchö6. 1. 2 18201

MZusMes Piiteriieftmeii
sucht gegen Abgabe eines Akzept?
einen Kredit von 6800 Mark Aus¬
reichende Sicherheit und hoher Zins¬
fuß garantiert . Offert , unt . Post-
lagerkarte 6, Wie sbaden Amt 1.

Wer würde ehrl. Geschäftsleuten
ein Darlehen von 1300 bis 2000 Mk.
gea. Lfache Sicherheit u. gute Zinsen
leihen ? Offerten unter D. 380 an
den T agbl.-Verlag .

Schönsr echter deutfchev̂ ^ "
Boxer-RüZs

zum Decken geg. Berg, zu haben. Näh.
im Lagbl.-Verlag. m Yh
Villa Schützenstraße 14 11 Zimmer,

4 Manf ., elektr. Licht, Zentralhei.
ufw., zu verm. od. zu verk. Näb.
Hartung , Sonnenb . Str . 72. 2972

llsus- 1k. Küchengeräts

Enii MM» ,
Wiesbaden , Kl. Burgstr.

Musterküchen ä
ständig ausgestellt.

Proisllstoo kostenloB.
K115

Ju 2-Faw.ilien -Billa,
neue ß hochherrsch. Räume , 2000 Mk.

lHeizung u. Garte » usw.) wegen
Wegzugs sofort zu verm. Anfr . u.
W. 381 an den Ta gbl.-Berlag,

§0MNli >. Mr . S4,1ßILFK
(neu herger.), Kurgäste, Dauermiet .,
finden behaal. Zimmer mit u. ohne
Pension , Zentralheiz ., elektr. Licht,
Bäder, Garten . Telephon 4136,

~ Autö - WarKge
gesucht, im Viertel der Frankfurter
Straße bevorzugt. Offerten unter
B. 381 an den Tagbk.-Verlag . _ _
~Stabes tüchtiges Alleinmädchen
in kleinen Haushalt gesucht Adolfs-
allee 17, 2. . .

Gerichtsbeamter
sucht pass. NebenLeschaftiguna zur
Bearbeitung der GerichtKangel. oder
dergl, Off . Z. 376 Lagbl .-Verlag.

Verl , schwarzer Sammet -Gürtel
mit silb. Schnalle . Abzug, gegen Be-̂
lohnung Klop sto ckstraße 5, 8,1. .

Reue Ädolfthöhe.
Bund Schlüssel wurde am Sonntag

irrtümlich in falschen Paletot gesteckt.
ES wird hofl. gebeten, dieselben
Weilstraße 7 ,Part ., abzugeben.

Eine Füllfeder
Sonntaavormittag in der Taunus-
oder Wilhelmstratze verloren . Gegen
Belohnung äbzugeben Römerbad,
Zimmer.  Nr . 214. .

Goldene Damen -Ühr
mit silb. Schlangenkette von Luisen-
straßs bis Zirkus verloren . . Abzug.
gegen Belohn . Lmsenstr . 4, 3, Kurtz.

Schwarzer DackeZ,
braun gefleckt, Sonntagabend ent¬
laufen . Rheinstratze 56, 8. De
Bringer gute,Belohnun g.
Irriger Fortsrrrer,

ans den Namen „Prinz " hören
entlaufen . Gegen Belohnung abzu
Schützenstraße 7,

«Ml . VKkl»
füfif f ii

mit Halsband u. daranhängenderk»»rzer
Leine ist in der Nähe der Lanzstraße
und dem Nerotal Freitag abend

enilaufeN.
Wiederbringer erhält gute Belohnung

Parkftraße 28.
Heirat

wünscht jung . Geschäftsmann . 35 I.
alt , mit vermögender Dame , die etw.
kaufmännische Bildung besitzt. Ver¬
mittler verbeten, Diskretion zugcstch.
Offerten unter M. 381 an den
Tagbl .-Berlag . ,

Trouer -KleliEer
für Damen und Mädchen m qrogser Auswahl.
Aenderungen sofort . Massanfertigung in 12 Std.
Schwarza Blusen und Röcke sehr preiswert,

J . Hertz,
Langgasss 20.

_ , f für. 365
Fernsprecher | u_647Q<

Ammna Jäger

Oiaido ) Keil

Verlobte.
Eisenach.

Todes '-Anzeige.
Heute entschlief in Bad liauhslm sanft nach nur eintägiger schwerer Krank¬

heit meine herzensgute Ifrau, unsere liebe Schwester, Schwägerin, Nichte und Tante,

Frau Emma Laeser,
im 33. Lebensjahre.

geb. Haas,

Schlüchtern, , A
WisIbSd̂ T doa SePtember 1J12-

Die trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Lieser, Regierungsbaumeister,
Adolf Haas und Familie,
Wilhelm Fischer und Frau , Frieda, geh. Haas,
Elisabeth Haas, Wwe., geb. Kimme!, und Kinder,
Magdalene Mayer, Wwe., geb. Haas.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 12., vormittags 11 Uhr, in der Leichen¬
halle dos alten Friedhofs und daran anschliessend die Beerdigung auf dem Hörd-
friedhofe statt. 1468

Yon Trauerbesuchen bittet man abzusehen.
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Mittwoch , den 18. Septemiier:

Srosses WWr-Ziarrri
des Huslkkorps d . 1 . 3Tass . JPiomter-

Batalllous Me . 31
unter persönl . Leitung seines Ober-Musikmeisters Herrn Lischke.

Kurhaus Wiesbaden.
Hittwocli . den LI . Sejitember L9LS , 8 Uhr, im grossen Saale:

Lustiger Vortrags -Abend.
14

Herr Dreher
9

Königl. bayr. Hofscbauspieler aus München.
Klavierbegleitung : Herr Kapellmeister E . Kaiser.

I . Abteilung : Bauernhumor, Haberfeldtreiben, Bauerntheater u. Lieder.
Zwischenspiel: Bauernliederquodlibet.

II . Abtellcng ! Münchener Humoristen: Karl Ettlinger, Ludwig Thoma,
Hartl Mitius, Christ an Flüggen, Joseph Ruederer etc. Zwischenspiel:
Münchener Leben von E. Kaiser.

III . Abteilung : Meine Bismarck- und Kaiser-Abende.
Eintrittspreise : 4, 3, 2, 1'/: u. 1 Mk.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen. F 249

Kurverwaltung Wiesbaden.
Donnerstag , den LS . September 1913:

Automobil -Taunus -Fahrt
Abfahrt 9 '/» Uhr ab Kurhaus.

Fahrt über Kösiigstein nach Bad Homburg.
Gegen 11 Uhr : Frühstück im Kurhause dortselbst. — Weiterfahrt 12 Uhr. —
Besichtigung der Saalburg (*/* Stunden). — Etwa 1 Uhr : Weiterfahrt nach
Dad ÄTanlB «-im . — Gegen 21/« Uhr: Gemeinschaftliches Mittagsmahl im
Kurhause . — Kliichfalirt gegen 5 Uhr durch den Taunus über Usingen, Bad
Weilnau, Esch, Idstein nach Wiesbaden. — Ankunft am Kurhaus gegen 8 ’/a Uhr.

A4artenlösung bis spätestens iTBittsvocli , de « 11 . Sept . 1912,
nachmittags S Uhr, an der Tageskasse im Kurhause. — Preis einschliesslich
Fahrt , Besichtigung der Saalburg, Frühstück und Mittagsmahl ohne Wein
Itk . SO.— für Rücksitze und neben dem Chauffeur, Mk . SS .— für Zwisehan-
sitze mit Rücklehne. (Sämtliche Plätze in der Fahrtrichtung .)

Jedes 5 Personen fassende Automobil muss voll besetzt, bezw. bei gegen¬
teiligem Wunsch voll bezahlt werden. Die zur Fahrt zur Verfügung stehenden
Luxusautomobile können jederzeit in der AistosnoSjil . tlentrale 'Wirs-
bnden . Halinkofstrasae SO , besichtigt werden. F249

M-VmiüE.?. Wiesttn.
Aufführungsfolge 1912/83.

I . Konzert : Montag , den 35 . Aovembcr 1913.

„Ruth“
von Georg Schumann.

Solisten : Frau H. Jracema-Brütielmann, Königl. Kammersängerin,
Stuttgart ; Frl. T. Koenen, Berlin ; Herr A. van Eweyk,Berlin.

II . Konzert : Montag , den 3 . Februar 1913.

„Die Schöpfung“
von Joseph Haydn.

Solisten: Frau T. Lahnbley-Hinken, Würzburg ; Herr P. Schmedes,
Grossberzogl. Hessisch . Kammersänger, Berlin; Herr
A. Stephani , Hofopernsänger, Harmstadt.

III . Konzert : Karfreitag , den 31 . Marz 1913.

„Magnifikat“ u. zwei Kantaten
von Johann Sebastian Bach.

Solisten: Frl. M. van Drösser , Frankfurt a. M.; Frl. L. Haas;
Wiesbaden ; Herr P. Bender, Kammersänger, München.

Dirigent : Herr G. F. Kocie!. Orgel: Herr F. Petersen.
Orchester: Das Städtische Kurorchester.

Sänitliebe Veranstaltungen linden im grossen Konzertsaale des
Kurhauses statt.

Anmeldungen von aktiven und inaktiven Mitgliedern nehmen
entgegen : Die Buchhandlung von Moritz u. Bflünzel, Wilhelmstr. 58,
Herr Weinhändler Oskar Michaelis, Adolfsallee 17, und der Unter¬
zeichnete Vereinspräsident. .

Die inaktiven Mitglieder erhalten für jedes Konzert zwei Km
trittskarten und bezahlen je nach Wahl des Platzes (Loge, I. und
II. Parkett) einen Jahresbeitrag von 24, 18 und 12 Mark. Aus-
nahmsweise werden auch Einzel-Abonnements abgegeben.

Wiesbaden, im August 1912.
Her Vorstand.

I. A. : Dr . Fritz B 'cköl , Rechtsanwalt,
Adellieidatrasse 32.

Erste Probe Donnerstag , den 12. September [912, in der
Aula des Reform- Realgymnasiums, Oranienstrasse: 7 1'2 Uhr tur
Damen, 8 Uhr für Herren. ^

Herobers
Morgen Mittwoch:Grosses F36?

Militär - ÄHtisert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . Gotfcschalk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.

ans
Mteer . tc’iner ’s berühmte

Oesterr. Damen- Kapelle
konzertiert beute im

Motel ISrbprisiEj
Maurtiiu «|il « t»

van fttdeimann e&ic/j anwc/iat'/fa*. QJa 4

/ - Cy&n (SenAt &ntn u . u. <?€&&•
Allein - Vertrieb f . Wiesbaden .- Drogerie M <ebuS t Taunusstr .25, Tel . 2007.

Hieresi®
und Mascnkranke

finden durch Altbuchhorster Mark¬
sprudel Starkquelle rasch Erlerchte-
rung u. Hilfe. Die Nierenarbest w:rd
wohltuend erleichtert. Sand , Gmes,
Steine aufgelöst u. fortgespult , die
Harnsäure gebunden und Schmerzen,
Drücken, Brennen schnell behoben.
Von zahlr . Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. «L 9o Pf . In
der Adler-, Schützenhos- und
Viktoria-Apotheke, in den,Drogerien
von Br . Backe, F . H. Mutter , Will,.
Machen!,eimer, R. Sanier , C. Portzehl,
Ohr. Tauber , Drogerie SanitaS,
neben Walhalla , Hans Kräh, Albert
Leh, in den Drogerien Hygica, Alcxi
u. MocbuS. Eugros : F . Wirth,
G. m. b. H.  H 163

Täfelt ©Is €wi%Konzerte
ausgeführt von dem Hamburger Blas- u. Streich-Orchester„Hansa
in Original Ungar. Husaren-Uniform, unter Leitung ihres Kapell¬

meisters Paul Säuberlich, Piston-Virtuose.

Dienstag, 10.Sept.: Gr.Walzer- u. Operetten-Abend.
Mittwoch, den 11. Sept: Openi-Abend.

Donnerstag, den 12. Sept.: Populär. Konzert
(Einlagen für Xylophon, Fanfaren , Piston und Tenorhorn).

Freitag, den 13. Sept: Gr. Münchner Bier-Abend.
Bockbier vom Fass . Münchner Weisswürste und Nürnberger Rostbratwürste.

Samstag, den 14. Sept: Gr. Schlachtfest
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Schlachtenplatfe, sowie Auswahl in Tagesspoisen»

Eintritt frei . Kein Bieranfschlag.

Sonntags Frühschoppen-Konzert
Beginn der Nachmittags-Konzerte4 Uhr.

Die Konzerte finden bei jeder Witterung im grossen Reätaurationssaale statt.

Ein Waggon atterfeinste Preise!
beeren «ingetroffe«.

Selbige werden morgen früh Markte
strotze 21 und auf dem Markt billigst
verkauft.

W . Hommer.
Telephon 1801.

Reftbestand
meiner Eisenwaren , sow. Laden-Einr.
aus?, bill. zu verk. Laden mit Wohn,
per 1. Januar zu verm. Hermann
Wehgandt , Cllenbogengassc 4.

Wanzen
mit Brut!

vertilgt Allein unter Garantie
D esinfektions - Institut

Mygiea,
T .Alltvsanr * Hellmundstreße27.
JÜUIimailTl , Fer nspr. 2282.

KönLgUch - d
Dienstag , 10. Sept . 198. Vorstellung.

Der Freischütz.
Romantische Oper in 3 Akten von

Fricdr . Kind. Musik von C. M. v. Weber.
Personen:

Ottokar, böhm. Fürst Herr Schlitz
Cuno, fürstlicher Erb-

sörster . Herr Rehkops
Agathe, seine Tochter Frl . Schmidt
Aennchen, eine junge

Anverwandte . Frau Hans-Joepffcl
Kaspar, 1. Jägerbursche Herr Bohnen
Max. 2. „ Herr Seidler
Sanstel, der schwarze

Jäger . Herr Zollin
Kilian,ein reichcrBauer Herr Lichienstcin
Ein Eremit . . . . Herr Eckard
Eine Brautjungfer . Frl . Wolff.
Jäger . Brauijunglern . Bergknappe».

Bauern . Jagdgefolge.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. u. 2, Alto finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Ubr. Ende 10 Uhr.

Erhöhte Preise.
Fremdenloge, I . Rang , 15 Mk.;
Mittelloge I. Rang , 13 Mk. : Sesten-
loge, 1. Rang , 11 Mk.: I . Rang-
galerie 10 Mk.; Orchestersesscl 10 Mk. ;
Parkett 8 Mk. ; Parterre 4 Mk.;
II . Rang , 1. Reihe, 6 Mk. ; II . Rang,
2. Reihe und 3., 4. und 5. Reihe,
Mitte , 4 Mk.; II . Rang . 3. bis 5.
Reihe . Seite , 8 Mk.; III . Rang,
1. Reihe und 2. Reihe, Mitte , 3 Mk. ;
III . Rang , 2.  Reihe . Seite u 3. u.
4. Äeihe 2 Mk. ; Amphitheater 1.40 M.

Rslks -Theatsv.
Dienstag, den 10. September.

Dorf und Stadt
oder: Das Lorir vom Schwarxrvald.
Aus Auerbachs Dorfgeschichten in

2 Abteilungen (6 Auszügen) von
Charlotte Birch-Pseifser.

Personen:
1. Abteilung in 2 Aufzügen:

Das Lorle.
Reinhard, ein Maler Fcrry Daubal
Stephan Rcichenmeycr,

Kolaboristor derfürst-
Richard Bauer
Max Ludwig
Ella Wilhelmy
Lina Töldte

Oltomar Bloß
Emma König
in einem Dorfe

Schwarzwald.
Aufzügen : Leonore.

Adolf Willmann

Reftdenr - Theater.
Dienstag, den 10. September.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Nüßler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Sebenk

lichen Bibl othek .
Der Lindcnwirt . .
Lorle, seine Tochter .
Bärbel, seine Base .
Christoph Balder, ein

jungw Bauer . .
Martin , Bauernjunge
Die Handlung spielt

auf dem ~ '
2. Abteil , in 4

Der Fürst . . . .
Jda von Felscck, seine

Nichte . Ottilie Grüner»
Amalie von Rieden,

ihre Be:wandte und
Gesellschafterin. . Magdalena Stoß

Reinhard . . . . Fcrry Daubal
Leonore . Ella Wilhelmy
Stephan Reichenmeyer Riä>ard Bauer
Bärbel . Lina Töldte
Der " indenwirt . . Max Ludwig
Christoph Balter . . Ottomar Bloß
Kammeriungfcr der

Gräfin . Lotte Walter
Die Handlung spielt zwei Jahre
später in der Residenz eines klemen

Fürstentums.
Anfang 8.15 llhr . Ende lPAh Uhr.

Eintrittspreise:
Sperrsitz (Reihen ) 2 Mk., Dutzend¬
billetts 20 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
1.50 Mk.. Dutzendbilletts 15 ML:
Saalplatz 1 Mk.. Dtz.-Bifletts 10 B« :
Galerie 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 Mk.

Ernst Bertram
Willy Ziegler

ihre Söhne Georg Rücker
Walter Tautz
Rudolf Barlak

«Zucker's „Saluderma " hat mich
von einem schweren Kl68

Ha »tiMsschlag
rasch u. völlig befreit . 1000 Dank. E.
Phylipp , Au'n' cher." Aerztl . warm
cmhf. Dose 50 Bs. u. 1 Alk. (stärkste
Form ) bei Wilh. Machcnheimer,
Bismarckr . 1, C. Porbchl , Rheinstr .67,
CH. Tauber , Kirchg. 20, F . H. Mütter,
Bismarckring 31, H. Arah , Wellritz-
str. 25, Drog . Alcxi, Michclsb., Drog.
Vlinor , Schwalbacher, Ecke Mauritius¬
straße, E. MocbuS, Taunusstr . 25.

Anselm
Nathan
Salomon
Carl
Jakob
Charlotte, Salomons

Tochter . . . .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, sein Onkel
Prmzjstn Ev .line,

denen Tocht-r . .
Fürst von Klauslhal-

Agor o . . . .
Die Fürstin . . .
Gras Fehnnbcrg,Hofi

marschnll . . . .
Frau von St .Georgcs
Baron Seulberg . .
Der Domherr . . .
KavinclSrat Assel .
Der Kammerdiener

des Herzog? - -
Hoijuwclier Bocl . .
Stofii ( imV>ause der Luver - Frelwald
LiSchcnj FraÜGuduia Singelica Auer

Stück spielt tut Jahre 1822. Der
crite u. letzte Akt in einem Hause in
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des HerzogsGustav.
Nach dem i.  und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang ^ Uhr. Ende nach 9 UhL

Stella Richter

KurtKellcr-Ncbri

Hm. Nesselträger
STcitie Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Rcinhold Hager
Kare Ruf
Nikolaus Baukr
Ludwig Kcppcr
Nudols Christ

Willy
Willy

Langer
Schäfer

Opevettett -Theatev
Wiesbaden.

Dienstag , dm 10. September.

Die Doilarprinzessm.
Operette in 3 Akten von Willner und

Grünbaum. Musik von Leo Fall.
Personen:

John Couder, Präsident
eine» Kohlenirusts Emil Nothmann

Alice, seine Tochter . Anni Boese
Dick, sein Neffe . . Ernst Hohenfels
Daisq Gray , seine Nichte Else Nlüller
Frcdy Webrburg . . Fred Carlo
Hans Frei :' , v. Schlick Hans Kügclberg
Olga Labinska,Chan¬
sonette im Löwenkäsig Camilla Borel

Tom.Couders Bruder £>■ Witted'Albert
Miß Thompson . .
James .Kammerdiener

bei Couder . . .
Bill , Chauffeur . .
Schrcibmaschinknfräulcins,Chansonetten,
Gäste, Dienerschaft, Gepäcksträger, Lrft-

boys. Zeit : Gegenwart.
Ter l . uud 2. Akt spielen im Newyorker
Pala S des Milliardärs John Couder.
der 3. Akt im Landhause FreoyS m

Aliccville (Kanada).
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103/‘ Uhr

Eintrittspreise:
Prosceninmloge 4.10 3)lk., . rfttmden-
löge 3.10 Mk., OrckesMrsesselL.tO Mk
Seitenbalkon 2.60 Mk., Parkett2 60 Mk . Promenorr 2.10 JJCu,
2 Parkett ' l .ßO Mk., Parterre 1.10

Haust Klein

Phil . Mößner
Cy. Auen

Mark Dutzendu. Fünfundzwcmzigcr-
karten zu ermaß: — . 'ßigten Preisen.
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Girrgstragene HerrofsenfchcrfL rnit beschvärrkLer: Kcrftpfticht.

Freitag, 13. September, vormittags, Beginn der regelmäßigen wöchentliche«
Abgabe von

Seefischen
an  unsere Mitglieder. Angeliefert werden: Schellfische, Kabeljau usw. Die Abgabe erfolgt zum SslbstkosiLUpreis uur

Freitags in nachstehenden Berteilungsstellsn:
R das SMlerlel:MMEe5, ffic Seit nkms SksSM:W 3, flr Den Oe« MM :MWI 28.

In Anbetracht der herrschenden Teuerung hoffen wir, daß unsere Mitglieder von dieser Einrichtung regen Gebrauch machen
und ihren Bedarf bis spätestens Montags wöchentlich in die aufliegenden Listen in den Verteilungsstellen einzeichnen. föh?

Der Vorstand.

f
‘Wichtig ist für die

99^U^fHärzeit
zweckentsprechende QJnierfcfeidung:

‘Unterjacken, ‘Crikot, la ‘IKaco . Ul . 1.75
desgl . „ Ualbioolle ., , 3 .35
desgl . „ ‘Wolle,nickt einlaufend „

Urikot Hemden, la Ulaco . . „3 . —
desgl dpezialgualität , zweiseitig . „ 5.25

Unterkosen , la Ulaco .  2 .25
desgl . cfpezialujieithose , tD. ‘R. ‘i >. . . „3 .75

cfocken, la ‘Wolle .
Uniform ^‘West en — ‘Fußscklüpfer — Uandsckuke.

Speziafßaus Scf ) tTQg Ĥoflieferant
‘Webergasse 1, im. dtoiet ‘Kassau,

K148

s» mMMOne
h-ll Md bunftt Rust . ^ 5Meter nur

120 cm breit
Meter nur W a

75
WWÄWAWÄMI

120 cm br., waschechtS | 1

Meter nur H | | ^

SWillMllr
neue Muster

Meier nur

NOM«
solide Ware

Meter nur J&.W  L,

waschecht
Meter nur

55

40

58

MMn-Dwmml
Hol groß

Stück

MHMMWW 'ZN
solider Oxfort

Stück L

IMÄ 'sMSKIßA
volle Größe jS

Stück nur ^

Ml-Ula
in der sch. Farben

Stück WW 2)

Seifige MM-
« « k gtM

MMWn
in voller Größe und
Breite Stück VW ^

85

15

90

Marktstraßs 14,
Lieferanten der Konsumvereine für Wiesbaden und Umgegend.

Rote Rabattmarken. 030

AW« Süi WmWll!

. * JW*
Engros Detail

WeMMMers . 1. |
Ecke Neugasse. P

j Merl 1 « !
1 AM!-Melken. i

Stets, leitet, |
», «Stale« ?

etc . etc . etc . etc.

WWs£sget.
Billigste Preise.

S Beste Bezugsquelle,
g Engros. — Detail. U
©W « c - - -

Ruhr -Rußkotzlett
Nutz II 1.50, Nutz in 1.45 Mk.B r  jL .cu, » u c x.tu a>« .Abnahme von 10 Ztr. gegen Kl
_ _ Becker, Bleichstraße 43.

Süßer Apfelmost
von auserlesenen Aepfcln, alkoholfrei,
ärztlich «mpfotzleu, zu Mostr -rcn

täglich frtsM. ij 17016
Wütigste Gelecäpfel.

Oostwcinketterei
Wo  Sienri <*ls9

Blücherstraße 24. Schwalbacher Str . 23.
Teleplw » 1914.

.la Spti -rlittg im Anstich!
Lieferung frei Haue. En gros —en derail.

Billiges Fleiscäi
Schmackhaftes Mittagessen ä Person nur 10 Pf.
erhält man durch Verwendung von unserm ans Pflanzen-Eiweiß hergestellten
Pflanzen ß <eIsefii "Ex trak t „Oeh sena. 66
1 Dose ä 30 g netto ä 10 Pf. ist als Fleisch-Ersatz für 2—3 Personen für eine
Gemüsesuppe von Weißkohl öder Rotkohl mit kräftigem, würzigen Fleisch¬
geschmack genügend. Kisten ä 108 Dosen ä 30 g 10.80 M., 8 Dosen ä netto
1 Pfd. zusammen 8 M. franko per Post. 16 Dosen ä netto % Pfd. 8.50 M.
Proben 5 Dosen ä 30 g zus. 70 Pf. franko per Post. Zahlung nach Empfang und
Gutbefund Nichtgefallendes nehmen jederzeit unfrankiert zurück. Kochrezepte
gratis. „Ochsena“ ist 6 Monate haltbar , ln der großen Bäckerei-Ausstellung
des Bäcker-Verbandes „Norden“ im Juni 1912 in Altona wurden täglich unter
den Augen des Publikums Kochversuehe mit „Ochsena“ gemacht, und würde
wegen der schnellen Herstellungsweise (nur durch Aufgießen von kochendem
Wasser) zu einer kräftigen Bouillon und wegen seines hohen Nährwerts als
Fieisehersatz zu allen Gemüsesuppen und als delikate Würze zu allen Braten¬
saucen u. Ragouts „Ochsena“ mit.der Gold. Medaille u. Ehrenpreis ausgezeichnet.

MoM Clo. . * : « ; Wopa - Olfonsen . rieicHrÄeUe

sSdiEfidert Hfeita-IliEliIiita
HialrfxlriM

(in flüssiger Form)
ist das extraktreichste und bekömmlichste
Kahr - und Stärkungsmittel für Ek ich¬
süchtige , Blutarme , Rekonval szenten,
schenkende Mütter und schwächliche
Kinder , dies beweisen die vielen vor-
: : liegenden ärztlichen Gutachten . : :

Alkoholarmes , nicht berauschendes Getränk.
Alleinvertrieb für Wiesbaden und Umgegend;

fclBiiüisti Drall,
Goethestrasse 13, Ecke Adolkallee . Tel . 505 u . 4248.

S 1 ■

Iless ’eiBwii i rme.
Eigene rationelle

Fabrikation.
- - - Krattbetrieb . ——

Massen -Amsv»jsübI.
Alleräüsserste feste Preise.

Reuker
9

32 Mtarktstrasse 32
(Hotel Einhorn ). — Tel. 220t

Ueberziehen, Reparaturen
s -s  Solid — Schnell — Billg . —t
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